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en in Galizien durchbrochen # 
unen mit letzten Reſten der Ruſſen aufzuräumen. 


genommen. Italien ändert Kricgsplan. äbenneunegenatrin— 
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auf Tauchboot. 


Großer engliſcher Paſſagierdampfer 
beſchießt es erfolglos. 


Shndi Narem . 


ie 


erriegsnaßristen| Angriff 


| London, 28. Auguft. Der „Frant» 
furter Zeitung“ zufolge ift in Bremen 
eine Gejellfihaft mit einem Kapital | 
bon $1,000,000 gegründet wmorben, 
deren Zmwed die Einführung bon 
Baummolle fein fol. Die Gefell 
ichaft beabfihtigt von deutichen und 
öfterreichifchen Webern Beltellungen 
für Baummolle zu faufen, und dann 
den ameritanifhen Ausfuhrhändlern 
anzubieten. Das Kapital der Gejell- 
ihaft ift durch die Diskonto-Geſell— 
Rom, 28. Auguſt. (Neber Paris.) General Cadorna, der italienifche | Ihaft und anderen leitenden Banten | (Seliefert von dee „Affosiisten Breiie*.) 


— 
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greicher Vormarſch von Bialyſtok Cadoruna ſucht Umgehungsbewegun— 
nach Oſten dauert an. gen in großem Stil auszuführen. 


Geſtehen zu, daß Torlſchrikle gering find, 


(Geliefert von der „Alfoziirten 


Englifte Benyolfabrik und Enger zerfül 


Deutfche Kreuzer am Kigaer Bulen rührig. 


Merlin* 
Stei!e .) 


Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
— 


Berlin, 28. Auguſt (über London). Das Deutſche Hanptanartier 
meldet über die Kanye auf dem vitlidhen Kriegsſchauplatz, wie folgt: 
„Armeegruppe Hindenburg: Der Feind iit in Schladrten nördlid; von 


Bausk und Schönberg aeiclagen worden. Mehr als 2000 Auflen wurden | Kriegstbeatern jdreiten gemäh dem ausgearbeiteten lan vorwärts. Bes | fige Gefellfehaft, die hier und in Was 
nefangen aenommen. Zwei Nanonen nnd nenn Maſchinengewehre wurden richte don der Front erklären, daß Fortſchritte gemacht werden, aber nur jerbury, Conn., Metallfabriken be— 
erbeutet. Angriffsverſuche des Feindes auf unſere Linien zwiſchen Radiwi⸗— langſam. General Cadorna hat Anweiſungen gegeben, die Ortſchaften, welche ſitzt, erhielt eine Beſtellung von Fünf- 


liichki und Srjadosze wurden abageidılagen. hr 

„Südoitlid von Nowwno jegen die Truppen unter General v. Eichhorn 
ihren ſiegreichen Vormarſch fort. Der Feind wird zwiſchen den Flüſſeu Bobr 
und Berbralowieske verfolgt. Die Stadt Narew iſt beſetzt worden. 

„Armeegruppe Mackenſen: Auf der Verfolgung des Feindes wurde von 
nuſeren Truppen die Laundſtraße von Kamieniez-Litowsk nach Myſozyoze 
aberſchritten. Zwiſchen Muchawieco und Pripjet treiben unſere Truppen den 
geſchlagenen Feind vor ſich her. Geſtern ſchlug deutſche Kavallerie eine 
indliche Kaballeriediviſion bei Samary anf der Straße von Kowel nach 
obrin. ak 

„Armeegruppe des Prinzen Yeopold von Bayern: Tieje Armeegruppe 
rings in den Urwald von Bjelowjejh ein und über den Fluß Lesnaprawa 
or, deilen vitliches Ilfer bereits genommen worden tt. 

„Südoftlicher Ariegsihanplas: Unter der Führung des Generals Graf 
Bothna haben die dentidien und öjterreid-ungariiden Truppen aeitern Die 
rniliichen Stellungen am Ziota Yiva Aluk nördlidf und jüdlicd; von Brze- 
any durchbrochen. Genenangriffe, die der Keind im Yaufe der Nadıt machte, 
wurden mit jÄhtweren Verluſten für ihn zurückgeſchlagen. Heute am frühen 
Morgen gab der Feind nach weiteren erfolgloſen Augriffen den Widerſtand 
auf. Er wird verfolgt.“ 

Berlin, 28. Nnguit (über London). Das Deutſche Hauptquartier 
neldet hente amtlich, daß die deutſchen Truppen die ruſſiſchen Linien im öſt— 
ichen Galizien am Zlata Lipa Fluß durchbrochen haben. Es wird andı be- 
iomnt geneben, daft die deutijen Truppen die Stadt Narew, ungefähr 20 
Meilen jüdoftlid) von Bialyitof, bejett haben. 

Die erite Meldung bezieht ji anf den vitlichiten Winkel Galiziens, den 
die Anjien bisher nody achalten haben. 

Seitdem die Dentichen und Tifterreicder-IIngarn auf ihrem Siegeszug 
äunrh Galizien im Mai und Juni die Nufjjen hinten den Dnjeiter und den 
Zlopa Lipa- und Gnila Yipa Aluk zurüdgeworfen haben, hat, wie die amt- 
lichen Berichte erfennen lajien, in dieiem NAbjchnitt verhältniimärine Ruhe 
neherricht. Die heutige Erklärung des Dentichen Hauptquartiers, dat die 
rffiihen Linien am Zlota Yiva luk durchbrochen worden jeien, bedeutet 
augeniheinlich, daR die Zentralmächte ihre Verſuche, Galizien von den leb- 
ten Reiten der Nuilen zu jänbern, twiederanfgenommen und einen wicdt nube- 
dentenden Erfolg erzielt haben. Seten fie ihre Bewenungen fort, jo dürfte 
die logiſche Schlußfolgerung jein, dak die Aniien in ihre eigenen Provinzen 
Solhunien und Podolien zurüdgetrieben werden. 

Die Belebung der Stadt Narew bedeutet cin weiteres Vordringen in 
Itlicher Richtung von der Yinie Bialnitof-Bielsf. 

Berlin, 28. Auauit. (lleber Amiterdam). Vertreter Berliner Yeitungen, 
ie dem Sauptanartier auf dem öltlichen Krieasihhauplag zugeteilt iind, mel- 
den, daß die rujliichen Streitkräfte in drei Teile zeripalten find, md dah der 
seneralitab jett nad) feinem Belieben mit jeden diejer Teile verfahren fünne. 

London, 28. Muauit. General Roliwanow, der rufliiche Kriegsmintiter, 
ndigt an, dab Rukland weitere zwei Millionen Mann zu den ahnen ein- 
nerufen /hat, und dab der Ausgang des Hambres nicht vor dem nädhiten 
Sahr entichieden werden wird. Zo meldet der Zt. Petersburger Vertreter 
er Sondoner „Times.“ 

Amjterdam, 28. Auguſt. (Ue don.) Aus Berlin iſt hier die Nach 
richt eingetroffen, daß General v. Beſeler, der Antwerpen und Neugeorgen 
ſtadt genommen hat, zum Oberbefehlshaber in dem geſammten ruſſiſchen 
Gebiet ernannt worden iſt, das von den deutſchen Truppen beſetzt iſt. Die 
Meldung iſt dem Poſener Tageblatt entnommen, das ferhin berichtet, der 
Sitz der Zivilverwaltung in Ruſſiſchvolen ſei von Kaliſch nach Warſchau 
verlegt worden. 


— 
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Lüge nochmals feſtgenagelt. 


Berlin, 27. Nuguit. (Drahtlos über Sawville.) Die deutiche Ad- | 


miralitaät erklärte heute nochmals die angebliche Zeritörung des Schladjtidhif 
ſes, Moltke“ und anderer deutſcher Kriegsſchiffe, welche Ruſſen und Englän— 
der mit großem Guſto gemeldet hatten, für eine Lüge. Eine ſolche Schlacht, 
erklärte die Admiralität, fand nicht ſtatt. Ein deutſches Geſchwader, das in 
den Rigaer Buſen eingedrungen ſei, ſei auf einige kleinere feindliche Schiffe 
geſtoßen, die entweder zerſtört worden ſeien oder ſchleunigſt Ferſengeld gege— 
ben hätten. Die deutſchen Verluſte ſeien bereits gemeldet worden, doch ſei 
kein größeres deutſches Fahrzeug vom Feind zerſtört oder auch nur beſchä— 
digt worden. Ein Verſuch, bei Pernau Truppen zu landen, ſei weder gemacht 
noch verſucht worden. Erbeutet worden ſei ein ruſſiſcher Dampfer und ein 
Segelſchiff. 
Deutſche Kreuzer rührig. 

Berlin, 27. Anguſt. (Ueber London, 28. Anguſt.) Der Admiralſtab 
der Marine veröffentlichte heute die folgende Ankündigung: „Am Mittwoch 
Abend bombardirte einer unſerer kleinen Kreuzer die ruſſiſche Signalſtation 
auf Kap Riſtna auf der Inſel Dagö (an der Verbindungsſtraße zwiſchen 
dem Rigaer Buſen und dem Finniſchen Meerbuſen. Ein anderer Kreuzer 
beſchoß zur ſelben Zeit die Signalſtation bei Audreasburg auf der Inſel Da— 
ad. Feindliche Streitkräfte wurden nicht geiehen.” 

Wien, 27. Anguit. (Meber London.) Die oberite Heeresleitung beridtete 
bente, der Feind befinde ji anf beiden Seiten der Gifenbahn nadı Winsf im 
vollen Nüdzug von Preit-Yitowsf, Truppen der Armee. Erzherzog Jofeph 
xerdinand haben die brennende Ortichaft Anmenez-Litowsf paifirt. Von der 
Yjesna aus werfen deutihe Truppen den Feind auf Korbin zurüd. m Ab- 
idinitt Mladimir-Wolinsfyi, Kowel und im ditlihen Galizien iit die Lane 


savderändert. 
Angeblih noch nicht mürbe. 


London, 28. Augujt. Während die ruffiihen Truppen fiegreich zurüd: 
weichen, jtellen da$& Kriegs- und das auswärtige Mintfterium in St. Peters 
urg nahdrüdlid in Abrede, dai; Nuizland beabfichtige, einen Sonderfrie- 
vn mit Deutichland zu Ihliegen. Sonderdepeihen aus St. Petersburg er- 
läven, die Nuffen jeien daran, fi zu verichanzen, Militäriiche Zeitungs 
Zahveritändige in der rufltihen Danptitadt jind der Anficht, da; die deut 
ſche Flankenbewegung in Kurland 
sche ernftlih gefährden werde, da Feldmarſchali v. Hindenburg anſchei— 
end nicht viel Fortjchritte bei jeinem Verjud, die baktifche Kilite zu er- 
bern, made. Die jüngfien Meldungen von diefen Kriegsſchauplatze aber 


F X ni n 
Zt. »etersbur: 


Söhitfommandirende, bat die italienische Front in zwei Teile geteilt, deren 
| jeder eine ausgedehnte Umgebungsbewenung ausführen joll. Die eine richtet 
ih aegen Trieit, die andere gegen Trient. Viedewegungen im beiden 


die Staliener berübren, jo wenig wie möglid zu ichädigen. 


Granaten-Schlendermafdine. 


| 


ſicher geſtellt. 


| Immer mehr Munition. 
Kanjas Eitn, 27. Auguit. Eine hie: | 


I 
i 


hundert Millionen Batronenhüljen 
und hundert Millionen PBatronenzüns 
der. Die Sachen müfjen bis zum 10. 
November an eines der Friegführenden 
Yänder der „Alliirten“ abaeliefert 
werden. 


Keue Goldiendungen. 


derzug durch. Es heißt, die Ladung 
beſteht aus $25,000,000 in Gold— 
| bonds und $19,000,000 Hartgold, 


Vanceboro, Me., 28. Auguit. Die 
| zweite große Sendung von Gold und 
| Goldbonds aus London, iam Hier auf 
einem nach New York fahrenden Son= 
Unterbandeln mit Grubenarbeitern. 
Selieiert bon der „Aifoziirten Breiie”.) | 
London, 28. Auguft. Trotzdem an— 
gelündiat worden war, Walter Run— 
| ciman, Präfident des britifchen 
„Board of Trade“ und Schiedärichter 
lim jüngjten Kohlengräberjtreif, werde 
eine Abordnung der ſtreilenden Gru— 
benarbeiter nicht empfangen, banfetirte 
er doch heute in Geſellſchaft des Mu— 
nitionsminiſters Lloyd George eine 
halbe Stunde mit einer Abordnung 
von Grubenarbeitern, die aus Cardiff 
in Wales eingetroffen war. Viel Er— 
folg hatte die Unterredung nicht. Eine 
weitere Konferenz, zu der auch die 
Grubenbeſitzer herangezogen werden 
ſollen, iſt auf Montag feſtgeſetzt. 
Trotzdem die Führer der Grubenarbei— 
ter von einem neuen Streit nichts wil- | 
‚fen wollen, find doch nach Nachrichten | 
aus den Grubenfeldern weitere 4000 | 


| Mann an den Streit gegangen. 


| Paris, 28. Auguft.. Der biejige motenegriniiche Generaltonjul madt 
cine Meldung aus Geffinje vom 26. Auguit befannt, daß es am Golf von 


— 


\ 
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* 
Cattaro zwiſchen den 


ten gektommen ſei 

ſiegreich. 

— — — — — 
lafien erfennen, das Denticyland den Plan, zu dieſem Zweck ſeine Flotte zu 
beriwenden, nicht aufgegeben bat. Sie mwetien auf den Berliner Bericht über 
die Veihiehumg der Iniel Dagd am Einaang zum finnischen Meerbujen bin. 

Der ruffiiche Miniiter des Auswärtigen Salonow erklärt naddrüdlich, 
e& herriche Eintracht zwiichen den Verbündeten, und an ‚srieden jei nicht zu 
| deuten, jolange nody ein deuticher Soldat auf ruffiihenm Boden Itehe. 

Troß der Mnorduunagen ihrer Kübrer haben weitere 4000 Gruben 

| arbeiter in den Stoblenaruben von die Arbeit niederaeleat. Die Negie 
rung erwägt ernitlich die frage, ob es nicht angebracht jei, die Koblengruben 

au übernehmen umd durd den Staat betreiben zu lafien. 

| Unzufriedenheit in Rußland. 

| Mostan, 28. Nuauit, (Lleber Yondon.) Nadı einer Reihe von Konferen 
sen, an denen jich Vertreter der öffentlichen Körperjchaften, wie der Provin- 

| 3iallandtage und der itadttichen Webörden, betetliaten, wurde cin Beidhluf 
angenommen, der ertlart, dat; Manael an Zulammtenarbeiten der Stabinets 
minilter und die jcnwankende Haltung der Nevierung die Tätigkeit der Mu 

Initionsfabrifen binderten, und dak das Ntabinet reorganifirt werden jollte 

Inmter der Xeitung eines energiichen Vrenuerminiiters. Die Zeitungen laj- 
jen durdbliden, dab die Ernennung des Aderbaumimiiters Arimoichein an 

| Stelle des jegigen Premierminifters NS. Y. Gorenwfin bevorjtebt. 


Türfen zerftören Schanigraben. 


|” Nonitantinopel, 28. Aunuit. (Meber London). Ein Friegsamtlicher Be- 
| richt von den Dardanellen Iantet, wie folgt: „Bei Seddul-Bahr Kat die Ar- 


eiterreihern und Montencarinern zu Borpoitenaeiech 
Natürlich blieben die Seldenjöhne der Schwarzen Berge 


Wale: 


— 
* 


tillerie unſeres linken Flügels einen Teil der feindlichen Schanzgräben zer⸗ 


ſtört. Bei Anafarta iſt es zu Artilleriekämpfen gekommen. Von anderen 
Punkten iſt nichts zu melden.“ 

Türtkiſches Hauptquartier auf der Gallipoli Halbinſel, M4. Auguſt. 
iUeber London, 28. Auguſt.) Einen Bericht über die Lage auf türkiſcher 


mh 


Seite auf dem neuen Kringsichauplag ndde dem Salzice, wo die Briten in | 


borigen Monat Truppen gelandet haben; gibt der Vertreter der „Aflociated 
Pre“, der jowohl diefen Teil der Halbinfel Gallipoli wie aud die Gegend 
ber Seddul-Bahr am anderen Ende der Linien befudht bat. Xm Iegteren Ab- 
jchmitt find die Zuftände feit feinem legten Beiuh im Juni mit geringen 
Ienderungen auf beiden Seiten nabezu unverändert. \n der Zwiichenzeit 
haben die Türken ibre Schanzgräben und Erdwerte bedeutend "aeitärft und 


überhaupt ihre ganze Lage beträchtlich gebefiert. In erjter Linie haben jie! 


Artillerie, darunter eine Anzahl jchwerer Batterien, auf der anatolifchen 
Zeite an der anderen Seite der Meerenge aufgejtellt. Nah alaubwürdigen 
| Berichten waren die Verlujte der Verbündeten bei dem Angriff bei Ana- 
| farta jehr jchiwer. Ungefähr 5000 Wann wurden getötet. Infolge des zielbe- 


3 in Diefem Sorbit nicht | wußten Feuers der türfifhen Artillerie nahe Seddul-Bahr haben ji die) ? 


Verbündeten jüngitbin gezwungen geiehen, große Truppenlager zu verlegen. 
Seit dem 21. Augujt-haben fi) die Verbündeten auf [hwädhliches Artillerie- 
feuer bejchräntt 


\Britifche Kreuzer wieder vor New Dorf. 
' New Mort, 28. Auquft. Ein briti- 
\fcher mit drei Schorniteinen beriehener 
Freuzer wurde heute. in der Nähe des 
Leuchtturmd von Sandy-Hoot gefic- 
;tet, und 15 Meilen füdöftlich davon ein | 
anderer freuzer, der vier Schorniteine 
hatte. Während der lebten drei Wo- 
chen wurde die Küfte bei New York 
nur bon einem britiichen Hiltätreuzer, | 
einem früheren Dumpfer der Cunarbs | 
linie, obpatrouillirt, der aber einige 
Stunden, als fich die Streuzer bemert- 
bar machten, abgejegelt war, 
re 


Neue monarhiihe Bewegung. 
(Geliefert von der „Niloziirten Prefie“.) 

Lilfabon, Portugal, Auguſt 
(über Paris). Der Miniſter des In— 
nern, Dr. Silva, machte heute bekannt, 
im nördlichen Portugal ſei eine mo 
narchiſche Bewegung ins Leben geru— 
fen worden. In Guimaraes, 12 Mei 
ben ſüdöſtlich von Braga, ſei eine In⸗ 
fanterietaſerne angegriffen worden, 
wobei viele Leute auf beiden Seiten 
verwundet wurden. Ferner ſei eine 
Eiſenbahnbrücke bei Trofa zerſtört 
worden, auch wurden Waffen und! 
Bomben gefunden, die Regierung ſei 
jedoch Herr der Lage geworden. 


27. 


| 
| 


Ob 


Das Wetter. 


| md Umgegend: Junebmende Bewöl 
nd wärmer beute Abend, ſpäler Regen 
morgen fübler und Regenidauer. Makig 
Zirdweitiwind, heute Abend oder morgen 
der Nerdivellwind 
\linois: Regen bauer beute Abend und mor: 
nen eure Mbend wärmer, morgen Fübler 
Subiama: Zeilmeiie bewölft und wärmer beute | 
sibend, morgen umbeitändig und wabriheinlic 
egenſchauer | 
| Kiedermihiaan: Zeilweiie bewölft und wärmer | 
| benie Abend, morgen unbeitändia und im nörd» | 
| lthen nnd weitliden Zeil wahrideinlia - Regen: 
nei r | 
I im | 
teil 


id 
I iolım Regenfbauer beute 
! inßerften füdliben Ieil Würmer, 
| due l ind 


Abend, 
Jnorgen 
ve bewolfi fübler 

sumenumtergang, beule: 6:31, | 
‚nrenaninang, org 12, I 
| Mondaufigang: Heute 1:56 | 


Temperaturftand, 
Nachitehend der Temperaiuritand nad | 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes von geitzen Nachmitian 3 Uhr an: 
I 3 uer 8 6 3 libr Wiorgens...s1 
ı 4 be * ; 4 Uhr 
r Uhr Nr Ubr 
6 ilbr Nac 3 llbr 
7 L Sibendö....6 7 Uge 
Kor YIbend3....6 Ur 
Ihr "uends....G + Uhr 
m — — Uhr 
Nur 3 I Uhr 
I2 Uar Mittern’ht.t Upr 
im korgens.. .® N 
Nurgens...6 Uhr 


Abend 


| 
Morgens.. .59 | 
Vioraens...58 
Wıorgens...D 
Meraend...” 
Morgensd.. ! 
Moraens...55 
Borm. ..... | 
Borm. .....66 
Wittans.. ..HB 
Nodmt......05 
Nachm. 


‘ 
.. 


‚Pefetdie„Sonntagpof‘: | 


|worfen, ohne jedodh Schaden zu verurjachen, 


' bandlungen itber den Lufitania-sall fortgeießt werden fünnen 
| deutiche Negierung bewetjen, dat; der 
ı pfer wirklich eingeftellt ei. 


| tere Konfernz erit nadhfuchen, wenn der Pericht feiner Re 


gegenwärtigen 


er fich, wie folgt: Sch bin dafür, Aus- |der geftern von dem Prieſter 2. 


Berlin, 28. Nuanit. Das Deutiche Hauptquartier berichtete heute 
über den Verlauf der Feindſeligkeiten auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz: 
„Ein von den Franzoſen beim Lingekopf, nördlich von Münſter, ausge 


führter Augriff mit Handgranaten wurde abgewieſen. Flieger und Artillerie 


entwickelten lebhafte Tätigkeit. Franzöſiſche Flieger bombardirten Oſtende, 
Middelkerke und Brügge, aber ohne Erfolg. In Mülheim, Baden, wurden 
drei Ziviliſten durch von den Fliegern geworfene Bomben getötet. 

Berlin, 28. Auguſt. (Ueber London.) Die Admiralität ſtellte heute 
amtlich die britiſche Meldung in Abrede, daß ein britiſcher Flieger an der 
belgiſchen Küſte nahe Oſtende ein deutſches Tauchboot zum Sinken gebracht 
habe. Gleichzeitig machte die Admiralität Angaben über den Augriff eines 
britiſchen Paſſagierdampfers auf ein deutſches Tauchboot, das am 16. Auguſt 
einen Angriff auf die engliſche Küſte machte. Der Bericht lautet: „Am 16. 
Angnit zeritörte eines unjerer Tauchboote mittels Geichüsfeners die Benzol- 
jabrif und Benzollagerhänjer und Nofenfen nahe Harrington, England. Die 
Behauptung der engliicen Blätter, dat das Taudıboot die unbefeſtigten 
Orte Harrington, Barton und Whitehaven bejchuiien habe, it unrichtig. Auf 
dasſelbe Tauchboot jhor am 15. Auguit aus großer Entfernung in der iri« 
ichen See ein großer Bajlanierdampfer, wahricheinlid ein Dampfer der 
Noyal Mail Steam Padet Co., traf aber nicht. 

„Die Ankündigung der britiihen Admirnlität vom 27. Augnit, da ent 
Gritiicher Flieger nahe Dftende ein dentiches Tanchboot zum Sinfen gebradt 
habe, it unrichtin. Das Taudybout wurde angeariffen, wurde aber nicht ge= 
troffen. Es ilt amverjehrt in den Heimathafen zurüdgefehrt.” 

Die britiiche Meldung über das Zinfen eines deutichen Tandıbootes bes 
jagte, das Hommandenr Arthur Bigsivorth von der liegerabteilung allen 
ein dentices Tauchboot nahe Titende angegriffen habe. Es jei vollig zeritörk 
worden nud nejunfen. 

Paris, 28. Auguft. Tas franzöfiiche Kriegsamt veröffentlichte heute 
folgenden Bericht über den Verlauf der Feindjeligfeiten: Gejtern Abend fank 
in der Nähe von Souchez und Newville und in der Nachbarſchaft von Nouv- 
ron auf beiden Seiten nur Gejchüßfeuer ftatt. Murf den Ebenen von Quennes 
bieres und Noubron wurden Bomben zur Erplofion gebradt. In den Argon« 
en bradite unfere Artillerie die feindliche, welche den VBerjuc machte, unferd 
Schügengräben zu bombardiren, mehrmals zum Schweigen Im Webrigen 
war während der Nadıt auf der gaftzen Gefechtslinie alles ruhig, aber un« 
fere slieger beiwarfen den Bahnhof von Chatelle-en-Argonne mit Bomben, 

Paris, 28. Mugujt. Vier deutiche Meroplane ütberflogen heute Bormit« 
tag in bedeutender Höhe die franzöfifchen Linien in der Richtung nad) Paris, 
NS fie an einem PBunft nördlich der Hauptitadt eintrafen, bemerften die 
stteger eime franzöfiiche Luftflotte, die auf fie geivartet hatte, Drei der 
veutihen Aeroplane fehrten fofort um und flogen den deutjchen Linien zu, 
der vierte wurde aber überholt und zufammengeichojien:; er fiel im Malde 
von Salatte nieder, wo auch die halbverbrannten Zeichen der beiden Kührer 
gefunden wurden. Bon einem der anderen deutichen Neroplane wurden 
Bomben anf die 25 Meilen von Paris befindliche Stadt Montmorency ge- 


—*4 
Pr. * 


Verhalten ſich abwartend. 

Waſſhington, 28. Auguſt. Solange die „Arabie“-Frage nicht beigelegt 
iſt, wird, wie hier erklärt wird, die Erörterung des Luſitania⸗Zwiſchenfalles 
zwiſchen den Vereinigten Staaten und dem Deutſchen Reich nicht aufgenom— 
men werden. Trotzdem die Bundesregierung benachrichtigt worden iſt, daß 
Deutſchland bereit iſt, die Verhandlungen bezüglich der „Lufitania“ zu er: 
neuern und den angerichteten Schaden gutzumachen, iſt ſie nicht gewillt, die 
Frage wieder anzuſchneiden, ehe nicht der „Arabie“-Fall erledigt iſt. Man 
erwartet hier keine weiteren Mitteilungen von Deutſchland bezüglich des Un 
tergangs der „Arabie“, bis der Kommandeur des Tauchbootes, der das 
Schiff zum Stufen bradte, Bericht eritattet. Es gilt hier als fiher, daß die 
Vundesregierung auf Schadenerfag für den Verluft von Amerifanern md 
auf HZuficerungen, daß ähnliche Fälle in Zukunft nicht mehr vorfommen 
werden, beiteben wird. Trogdem amtliche Kreije die Lage al3 viel befriedi« 
gender anjehen, werden fie fich doch ein abfchlieendeg Urteil nicht bilden, ehe 

die nädjite amtliche Mitteilung aus Deutichland eintrifft. 
Wafbington, 28. Auguft. Weitere Entwicehungen im „Arabie“-Fall 
und in den Beziehungen zum Deutſchen Reich hängen von dem amtlichen 
Bericht der deutſchen Regierung über den „Arabie“ Fall ab. Das Minſe 
rium des Aeußeren erwartet, den Bericht von Botſchafter Gerard zu erhal⸗ 
ten, ſobald er der deutſchen Admiralität zugeht. Inzwiſchen ſtehen die Ver— 
handlungen ſtill. Verhandlungen bezüglich des Tauchbootkrieges im Allge- 
meinen, die der deutſche Botſchafter gemäß Inſtruktionen von Berlin mit 
ciner Erklärung Deutſchlands, es habe nicht beabſichtigt, das Leben amerika— 
niſcher Bürger aufs Spiel zu ſetzen, ols die Luſitania zum Sinken gebracht 
wurde, eröffnen ſoll, werden begonnen werden, wenn das Miniſterium des 
Aeußeren ſich dazu bereit erklärt. Die Bundesregierung will einen weiteren 
Notenwechſel nicht ermutigen, ſolange der „Arabie“-Fall nicht zu ihrer Zu— 
friedenheit beigelegt iſt. Die Bundesregierung iſt der Anſicht, ehe die Ber- 
, we müſſe die 
Tauchbootkrieg gegen Paſſagierdam— 


Heute fand keine weitere Konferenz zwiſchen Botſchafter Graf Bernſtorff 
und Staatsſekretär Lanſing ſtatt. Erfterer wird wahrſcheinlich um eine wei⸗ 


u „18 TRRSTEIHEN, gierung über den 
„Arabic Fall eingetröffen iſt. 


Bizepraſident Marfhall nicht aut nicht können, ſollen fie wieder dorthin 
unterrichtet. 


zurückkehren, woher ſie gekommen ſind. 

* Die Rekrutirungsbüros in London, 
Paris und Berlin ſind immer offen.“ 
(Letzteres ſtimmt nicht, denn Berlin 
und Paris hat überhaupt keine Re— 


Sofiefert- boit Aſſoziirten Preſſe“) 
Edwardspille, Illinois, 28. Auguſt. 
In einer hier geſtern Abend gehaltenen 


Rede ſagte der Vizepräſident Marz 
Thall unter Anderem: „Sch habe die frutirungsbiros, weil in Deutichland 


Geſchichte der Iegten 100 Jahre aller und Frankreich die allgemeine Mehr: 
europäifchen Länder gelefen, und alle | pfficht befteht. M. d. R.) 
ftaatlihen Dofumente, die über den | 
Krieg. veröffentlicht | Siſchof Patrick P. Heffron. 
wurden, aber ich meiß immer noch | (Geltefert von der „Aflosiizien Breffe”.) 
nicht, weshalb er ausgefochten mird.! Winona, Minnefota, 28. Auguft, 
Bezüglich der Einwanderung äußerte Das. Befinden des Bifchoffs Heffron, 
* 
wanderer aller Nationen hier aufzu⸗ Leſches durch zwei Schüſſe verwundet 
nehmen, wenn ſie dann hier ſind, müſ- wurde, iſt heute im Allgemeinen zu⸗ 
fen fie ganz im „Geift“ der Vereinig- friedenſtellend, und feine volftändige 
ten Staaten aufgehen, jalls fie bas | Genefung wird erhofft, ae 


x 
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EIVERDONGEO, 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 
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J 00 Yerkauf Montag in unſerm 59.00 
— (Ioak Bepartm._2. Zloor. * 


— —— —— — — — — — — — — 


| 
| 


Weihbare Kinderfleider, aus Fancy ge- Shirtwaifts, aus fancy befticttem Laron, 
ftem und farrirtem Gingham, Alter | mit Spiten’- Einfag, Open front, 


286 5; met 50 0m 2, 00 em 51.00 


Montag Montag 
Dreffing Sacaues für Damen, bell- | Gingham-linterröde, in Streifen und 


und dunfelfardiges Ver⸗ | ichlihten Farben, wert 
cale, wert 58c, Montag 3 für 1.00 | 3öc, Montag 6 für 1.00 


Sauskleider, aus waihechtem Ging- | Kinder-Sculfleider, aus wajchechtem 


1 | @i zn — 
a eat: 2 ar 1.00 were 24 1.00 


Kimonos, volle Länge, aus fancy | Reinwoll. Skirts für Damen, fchsarz, 
figurirtem Larn, wert 2 1 00% und Shepherd-Karri- 1 0 0 
, Montag für I. | rungen, wert 2.50, Montag... A. J 


Hübfche Voile-Kleider für Damen, nette Muiter, Streifen und 
Figuren, 3.00 Wert, zu 

Ic Feather Tiking, Yard 16%: | Schul -Bluſen für Knaben, 2le 
32zÖlliger jhwerer Drill, in blauen umd | mit franz. Stragen, in heil- und dunlelfar- 
roten Streifen, big, 6 bis 15 : adre. 


50e Jumpers für Männer, 27ec 
bon fAiwerer Qualität blauem Denim, — 
Größen 36 unb 38, 

‚29c Union Suits für Damen, 16c 
fein gerippt — ausgeichnittener Hals 
ürmellos, : Spiken-Botiont. 

50€ Union Enits für Männer 

und Anaben zu 29c 


Edte Borodinit und janitäre Maiben. 


15e PFillow Kafing, Yard Ghzc 
40 Zoll breit, ungebleichte, wei appretirtc 
Qualität, RAR" 

Ge Yard breites Mnslin, 334e 
Schwere Corte don ungebleigtenm Bett— 
tuchzeug. = # 

ge Shaker Flanell, Yard Size 
Sihhwere, gebleihte Sorte — doppelter Nap 
Qualität. 











10€ Mercerized Servietten, I2c 
163Öllige Dinner » Größe, hübſch ge⸗ 
fäumt. 


19 Beits für Ninder zu 7e 
Zain gerunt, mit langen Uermeln, Größen 
24 bis 34, 


— _— a — 


1213 Kinder - Interhoien, 714c 
— Sorte Muslin mit iuded 
Ruffle. 


LSec Madras Ratine, Yard 6460 
32HÖlliges elegantes Nobelty Suiting, in 
Sfreifen und Sarrirungen. ne Fe Aa 
ee ” * Po EEE rm — * — * 2 

; i 14e , Me Schürzen für Damen, 27c 

25c Mercerized Roplin, 11V%c Penn 
39 Zoll breit. In feinen Leinen » Schattt- | dunfeifarbig. 
zungen. : RR 
150 Spiten-Gardinen, Paar 73c 
feiner Nottingham — 21% und 3 Yard: lang | bemaE — 2 j 
— weiß, crcam und ceri. er - 
en ‚19e Sinder-Strümpfe, Paar De 


57e meib, fdhiwars, rot umd lobfarbig, — feide- 
ıner Oberteil. 


10e Männer- Soden, Baar de 
NRodiord Soden — in blau und grau 
gemiſcht. 


89e Bänfefedern, Pfund 


in reinweißer, fanitärer Qualität. 


Tbe Teppidj-Reiter, 39» — — 4 Basr 25x, 
En: — as Paar zu 6Uc 

Bruffel und Velvet, in orientaliſchen und _ REN. 

geblümten Entwürfen. oT nabtlofe Strümpfe, 


A Lu 3 | 2 — — 
3.00 Kuaben Schulanzüge, 188 50 Baby-Schube, Raar 12%%c 
Neue Herbit- Modelle, ruffifde umd Nor: | yon feinem sid fin, mit fanch farbigen 
folt-:Facons, _ 1 Zud- und KHd-Oderteilen. 


50c Männer- Hemden zu 27° | 1.00 Schuhe für "Kinder, 6% 


e Qualität Cbhirting, mit franzöf, ra | Patent Colt, mit lobfarb, oder fehwarzen 
= * weiß u, cream, ®r, 15 bis 17. Istid-O erteilen, Größen 3 Dis 8®, j 


— — — ———— — 
Qurzwaaren — Kämme mit Metall 
Rüden, groge Corte, reg. p 
10c Werte, zu 
Scheeren — Grobes Sortiment — 
Werte bis zu 25c — bie 10€ 
AYusivahl zu 


Kurzwaaren Seidener Zwirn 
ſchwarz und farbig, reg. 5 

Spule, Montag für 
Sicherheitsnadeln — Vernickelt, 12 
auf der Karte, alle Größen; 1: 
die arte für sc 


—N 


dafement⸗vpezialitäten 


Wisdom Scheuer Com⸗Waſchblau, 
pound, regul. 10c 5 gr wert 
Badet, für C |die Flaiche 


U. S. Mail Wäſcheſeife, 25 
Montag acht Stücke für c 


ertra gute | Shelf-Bapier, in allen 
Farben, 5 Wd. Yün- 5 
gen, Montag 3 für IC 


Ko ch töpfe, | „Rub no More“ Fertig gemijcte| Ball Bros. Mafon 
4 Quart, grau Hausfarbe, in 26 | Einmachaläjer, voll- 
emaillirt, alle | Wajhpulver, reg. | arben, u. : ihwarz | ftändig del — 
erfeft, wert|zc Radei, Mon- ‚und weik; als zu- | und Dedeln, Pints, 
perf a c Fadei, M | friedenitellend gar.; | Duß. 39e; Qiuarts, 


lc, das Stü | en s 
: A a. 95 lie 65 


tag 5 
| Radete.. 


— — — — — 

3 in | „Ssamohl, e& hat mich geradezu ber 
Die fieben Geheimni e. blüfft,“ ſtotterte ich. „Durch die un 
Kriminalroman aus bem bumfeliten England | eriwartete Enidedung bin ich mie bom 

von 2. Maiomsii, | Donner gerührt.“ Und ich gab ihm 
Copyright by Grethlein 
® mb. 9 Leipzig 1915. 


‚dem Tifch ausbreitete und einen nad 
dem anderen burdhgulefen begann. 

(11. Fortjegung.) |  Mährend er jo beichäftiat mar, 

„Wir jind ja die beften Freunde und | nahın ich ebenfalls einen Brief zur 

werben es hoffentlich auch immer blei= | Hand und las nur mit Mühe bis zum 

ben. Willit Du mir troßdem die Vor- | Ende. 

zeigung ber Briefe nicht erlaffen?“ | Cs 


war anfcheinend der lehte in der 


„Nur eine Frage möchte ich beant=! Kette einer langen Korrefpondenz, denn | 


‚alle Briefe maren der Zeit nach georb- 
net und ber erwähnte lag aanz oben 
auf dem Bündel, 


Bon Frrouenhand gejchrieben, war er 
ganz unbeitimmt von Mittwoch datirt 


wortet wiffen. Haben fie mit der An- 
gelegenheit, in der wir arbeiten, etwas 
zu tun?“ 

Sch zögerte. Sofort erfannie er, 
daß ich auf eine lügenhafte Ausflucht 
nicht noröereitet war, und fagte: 

„Dein: Schweigen gibt mir Gemwiß: folgt: 
beit, daß es doch der Fall ift. In die—⸗ 


; es Doch Der N Die 9 „Morte können meine Weradjtung 
jem Falle ift es Deine Pflicht, fie mir für einen Mann, der fein Wort fc 
zu zeigen.“ 


\ ‚leicht bricht, wie Cie es getan haben, 
SH proteftirte abermals, aber er 


abern er nicht zum Ausdrud bringen. Por 
mwiberlegte meine Einwände. Jh mußte einem Jahre, als Sie bei meinem 
wohl, daß ih mit Rüdficht auf unfere Vater zu Gafte waren, ſagten Sie 
aufrihtige Freundihaft nicht mit der| mir, daß Sie mich liebten und baten 
Wahrheit zurüdhalten durfte, und do mich, Sie zu heiraten. Zunächſt lachte 
fiel mir das äußerft ſchwer. Er bes ich über ren Vorſchlag. Als ich aber 
merkte, daß ich niedergejchlagen war, |bemertie, daß c& Ahr Ernft war, wies 
trat an meine Seite und jah mic) for=| ich auf ben Altersunterfchied bin, Sie 
jchend an. ‚Bingegen ertlärten, daß Sie mid lieh: 

„Bergib mir, Ambler,“ jtammelte 


id. „Wenn Du die Briefe geleien 
haben wirft, wirjt Du mich voll und 
ganz verjtehen, warum ich Dir jie habe 
borenthalten wollen. Wenn Du nicht\ich einmwilligte. Ach glaubte Xhnen, fo- 
zufällig zugegen wäreft, würde ich fie mie den falfchen Worten Jhrer Briefe, 
perbrennen, um jede Spur bon ihnen | die Gie mir fpäter unter dem Siegel 
zu tilgen.“ ſtrengſter Verſchwiegenheit ſchrieben. 
Darauf händigte ich ihm einen Brief Sie reiſten nach Kairo und niemand 
ein. wußte, um unfer Geheimniß, daß Sie 


ich Ihr Ideal wäre, und verfprachen 
bei allem, was Ihnen heilig iſt, ich 
ſollte nichts zu bereuen haben, wenn 


und an Mr. Courtenay gerichtet, wie 


den. Eines Tages werden Sie be—⸗ 
reuen, daß Sie Ihr Wort ſo leicht⸗ 
ſinnig gebrochen haben. Meine Rache 
— die Rache einer eiferſüchtigen Frau 
— wird Sie in einem Moment er— 
reichen. wo Sie es am wenigſten er⸗ 
wartet haben. Jeh reiche Ihnen Ihre 
Bew wieder 

in Sorge leben, fie lönnten in fremde 


Jul 


1Hänbe geraten, und vom heutigen Tage 
lan mwerbe ich auf pie Vergangenheit! 


nicht mehr zurüdiommen. Jh bin 


2 u 


ihr Geficht ein Prüfftein ift, jo ift fie 
pöllig underborben durch die Welt und 
ihre Gottlofigiett. Bei meinen forg: 
fältigen phyſiognomiſchen Stubien! 
babe ich gefunden, daß Binter einem 
derart volllommenem Gefichte, wie dem | 
'ihrigen, nur felten ein böfes Herz ver- 


amit Sie nicht! borgen ift. Imdeflen bin ih über bie, 


|Entdedung genau fo bejtürzt, wie Di. 


Ich fühle etwas — — — | 
„Ich glaube es nicht,“ vief ih, no 


beucz er mweitergerebet hatte. J 


Bom'srundeigentumsmarft. 


Lienenichaft an der Nordweitere von Glart 
und Schiller Str. verkauft. 

Mm. M. Hoyt hat die Liegenfchaft | 
ander Norbiweflede von Clart und 
Schiller Straße, ein 100 bei 150 
Fuß meffendes Grundftüd, 
hem ein vierftödiges, Läden und! 
Wohnungen enthaltendes Baditein= | 
gebäude fteht, für $70,000 von Wm. 
Waller erworben. Das Gebäude war 


'jung und Tann fehr ivohl einen braven,|glaube es nicht, Ambler, daß ſie ihn erſt im Mai auf 99 Jahre an Roy B. 
—— Mann zum Gatten betom⸗ ermordet hat, ich lann es nicht glau⸗ Tabor verpachtet worden, der Pacht⸗ 


men. Sie find alt und wanten lang-| ben; Sie hat nicht das Geſicht einer kontralt wurde aber aufgehoben. Wie 
es heißt, wird Herr Tabor auch mit « 


ſam Ihrem Schickſal enigegen. 
Ein herzliches Lebewohl. 
Ethel Mivart.“ 


lanni war, nämlich, daß die Frau, die 
ich geliebt habe, mit dem alten Mr. 


ı Mörberin.“ 
Geſſichter trügen manchmal,“ ſagte 
\er ruhig. Bedenke, daß ſelbſt eine 


das der Mann nicht zuwege bringt.“ 
Icch weiß — ich weiß. 


Aber ich 


dem neuen Eigentümer einen ſolchen 


— abjließen, die Grundpadt foll dann 
Der Brief entHüllte mir einen Um-|teine rau einer Lüge ein glaubhaftes| aber nicht mehr $6000, wie bisher, 
ſtand, der mir vorher gänzlich unbe⸗ Mäntelchen umbängen lann, mwührend fondern nur 53850 das Jahr betra⸗ 


gen. | 
Der Bauplaß an der Nordmeitede | 


'Gourtenan verlobt geweien ivar, bevor | fann e3 troß der vorliegenden Beiveife von Dakvale und Pine Grove Xoe., | 


‚ihn ihre Schweiter geheiratet: hatte, 


Sein Inhalt zeigte, wie jehr fie din! 


nicht glauben.“ 


„Halle Di, alter Freund,” er- 


d. b. alfo für $225 den Frontfuß, von | 


Mann hafte, der fie genarrt hatte, und | !Miderte er. „Sch weiß, daß c3 hart;Dr. Fred Mueller an Arel E. John⸗ 


im Schluffat war zweifellos eine bes | It, von einer Frau, die man fo Innig fon verkauft. Diefes ift ber höchite | R 


| ftimmte, wenn auch verdedte Drohung, | liebt, Böfes denten zu müffen. ber | Preis, welcher bisher in jener Gegend | 


Radje zu ‚üben, enthalten. 
| Eie hatte die Briefe des alten Man- 
Ine3 zurüdgegeben, um zu zeigen, baf 
fie iım Befie einer anderen, weit mäd;: 
tigeren Waffe war. Sie hatte die Hoc: 
| zeit mit Mary nicht zu verhindern ge- 
ſucht, war vielmehr freimillig zur 
| Seite getreten, trug ihren Zorn ftill 
im Herzen und wartete in aller Ruhe 
‚auf den Moment, wo fie fi würde 
furchtbar rächen fünnen. 

Die merfwürdigen Worte Sir Bern: 


ibarbs berubten alfo bo auf Wahr: | 


heit, Seht erinnerte ih mich ihrer 
‚und erlannte ihre Bedeutung. Er war 
‚doc ein ehrlicher Mann, dem troß jei- 
ner zumeilen lächerlichen Gewohnheit 
mein Wohl jehr am Herzen lag. Die 
beruflichen FFortfchritte, die ich bereits 
gemacht hatte, verdantte ich ihm zum 


‚größten Teil, und felbjt in meinen pri⸗ 


‚baten ngelegenheiteir fuchte er mir 
‚ein Führer zu fein, obgleich ich leider 
feine wiederholten Warnungen nicht be- 
achtet hatte. 

Ih überflog die Briefe, die mein 
Hreund geprüft hatte, der Reihe nad), 
und fand, da; Eihel entiveder nad 
‚einem reichen Dann geangelt, oder ibn 
mit der ganzen Glut ihres Herzens ge- 
liebt hatte. Einige Briefe waren lei- 
denjhaftlich gefchrieben und verrieien 
die Poefie der Seele, die in Ethel 
wohnte. Manchmal redete fie ihm mit 


„Mein Liebfter“ oder mit „Geliebter“ | 


an und unterzeichnete gewöhnlich mit 
„Stets die Deine“. So piel alühende 
Leidenjchaft enthielten die Briefe, daf 
‚ich überrafcht war. 


In Ethels Karakter waren Leiden:! 


ſchaft und Phantaſie recht verteilt und 
im höchſten Grade mit zarter Frauen 
natur gepaart. Jene Briefe, die ſie an 
einen Mann geſchrieben hatte, deſſen 


Sinn für Romantik längſt erſtorben 


ſein mußte, bewieſen, wie vielſeitig 
ihr Karakter, wie glühend begeiſtert 


und ſelbſtlos ihre Liebe war. Zunächſt 


glaubte ich, daß die leidenſchaftlichen 
Ergüſſe nur den Zwed hatten, den 
alten Mann wegen ſeines Geldes ein— 
zufongen; als ich aber weiterlas, be— 
mertte ich, wie die Leidenſchaft von 


Zeit zu Zeit zunahm und wie jenes 
letzte, vorwurfsvolle Schreiben den Ab⸗ 


ſtieg vom Kulminationspuntt bedeu— 
tete. 

Ethel war ein außergewöhnlicher 
Karakter. Ich kannte ſie, als eine mit 
Geiſtesgaben im höchſten Maße ausge— 


ſtatlete Frau mit einer Neigung zur 
& 6Go.!das ganze Bündel Briefe, die er auf Melancholie. — 


Der ernſte und energiſche Beſtand 
teil ihres Weſens ſchien auf tieſer Lei— 
denſchaft gegründet zu ſein, denn ſie 
war nach der Hochzeit ihrer Schweſter 
in das Haus des gehaßten Mannes ge— 


Lommen, hatte dort in Geſellſchaft ihrer 


Schweſter gelebt, ihren Haß in ihr In— 
nerſtes zurückgedrängt und äußerlich 
eine Ruhe bewahrt, die ihn vollſtän— 
dig entwaffnet hat. 

Dieſer Umſtand war etwas außer— 
gewöhnlich. Ambler und mir, die wir 
ſie gut kannten, ſchien es unfaßbar, 
daß der alte Mr. Courtenay nach einer 
fol drohenden Mitteilung ijr erlaubt! 
hatte, mit ihm unter einem Dade zu‘ 
wohnen. Ganz befonders inerfwürdig | 
war e& aud, dab Mary die Eiferfucht ! 
ihrer Schweiter weder geahnt noch ent: 
bedt hatte. Ethel hafte ihre Abficht fc 
gefict zu verbergen getoußt, daß beide‘ 
Ehegatten fih täufchen lieben. | 

Ih hatte dummermweife geglaubt, | 
daß dieſes ruhige Weib mit der fühen‘ 


‚fei mutig und blide wie ein Mann der) 


= 


I 


funft entgegen.“ — 


” 


Das will ich tun,“ fagte ich ent=, 


erzielt murbe, 


atıfmand von $70,000 ein zwölf Woh- 


ihloffen, „und ich beftreite e3 zunächft, nungen von je vier ober fünf Zim- 


'dak fie ihn getötet hat. Die Vriefe find 
lar genug. Eie war mit dem alten 
Mr. Kourtenan heimlich verlobt, ver 
fich jedoch für ihre Schweiter entjchied 


Thomas X. Collins verfaufte 


wirklich etwas fo Aufergewöhnliches?| Grund 55 bei 150 Fuß, für $43,000 


Man Hört folhe Dinge doc fehr oft.“ 
„Aber der Abichiebsbrief!“ 
(Fortiegung folgt.) 


| Lokalbericht. 
| Nicht entmutigt. 


Das „Ehreninitem” im Zuchthanie Noliet 


| joll beibehalten werden. 
Trotz der ſchlechten Früchte, die es 
gezeitigt hat, ſoll das „Ehrenſyſtem“ 


im Zuchthauſe Joliet nicht nur beibe⸗ 


halten werden, ſondern an Ausdeh— 
nung gewinnen — ſo entſchied geſtern 
die aus dem Abgeordneten Ira C. 
Copley, Aurora, dem Oberſt John 
Lambert, Joliet, und James A. Pat— 
ten beſtehende Kommiſſion für Ge— 


fängnißweſen, indem jie bejhloß, den Nr. 684345 ©. Halfteb Str., 143 
geplanten Neubau von Anjtaltögebäu- 


den innerhalb einer 50 Fuß hoher 
Mauer auf der Zuhthausfarm im 
Tomnibip Lodport, für die $3,500,: 
000 ausgeworfen find, ausfchlieklich 
bon 500 auf Ebrenmwort verpflichteten 
Sträfiingen ausführen zu lafien. 

Die Arbeitsbedingungen find fchon 
entworfen worben. 

Die Sträflinge Ed Smith, James 
Noran und Frant Gagan, die im 
Kraftwagen ded Zuchthauspermalters 
entiwwichen, wurden Mittwoch Abend in 


Ian Edward 7. Herbold, 


Ian der Norbivefiedte 


welcher die 
Liegenſchaft 
von Erie und 
Morgan Str. mit in Zahlung gab. 
Radel 2. Brandon hat - ein in! 
MWoodlamn Ave, 200 Fuß nördlich 
|von der 61. Str., Weftfront, gelegenes 


auf $15,000 bemertete 


ı Mietshaus, Grund 50 bei 188 Fuß, 
|für $31,000 von 3. 9. Hißben füuf- | 
lich erworben. Als Teilzahlung über: 


trug diefer ihr ein auf $12,000 bewer- 
tete3 Haus in der Vincennes Ave., 
198 Fuß nörblih von Dit 49. Str., 


‚ede von Greenwood pe. 


für den Preis von $50,000 aus dem 
'Befite H. W. Brnans in den bon 
Viktor Thorjch über, und das Haus 


371% bei 125 Fuß, wurde für 
000 von Sol. K. Graff an Samuel 
More verkauft. 


Die EdaewaterBeah Hotel Co. lieh v 


fich einen Bauerlaubnißfchein für das 
zehnftödige Hotel, das fie Nr. 5345 
ı—49 Sheridan Road . bauen wird, 
‚auöftellen. Die Koften find auf 
8600,000 veranfchlagt. Auch wurde 
ber Erlaubnipfchein für den Bau des 
Y.M. €. U. Hotel, Nr. 618—26 
'MWabafh Ape., ausgefertigt. 


auf mel- | 


|47 bei 100 Fuß, wurde für $12,000, | 


Auf dem Grunditüd ri 
foll in nächfter Zeit mit einem Koften- | i 


mern entbaltendes Mietshaus errichtet |} 
| werben. 'R 
daß W 
‚fechs Wohnungen enthaltende Miets- | 
\umd fie fallen ließ. it denn das aber | haus Nr. 365153 Pine Grove Abe., f 


; Bedingungen: $51.00 Anzahlung 


Grund 25 bei 140 Fuß. J 
Die Liegenſchaft an der Nordweſt-J 
und 62. # 
| Str., Grund 100 bei 177 Fuß, gina B 


Hier be: || 


Neberjeht nicht die Tatfache 


dah die Lots in 


IKINSEY'S ELSTON& CIGERO 


48.) AVE. SUBDIVISION 


an einer Section Line und an einer vielveriprechenden zufünftigen 
doppelten Transfer-Ede liegen (48. und Elfton Ave.) Eliton Ave. 
Carlinie ift jegt innerhalb drei Bloc von diefem Eigentum; Lawrence 
Ave. Carlinie ift innerhalb 2 Vlods, und Cicero Ave, Car läuft nad) B 
Milmwaufce Ave. 


Der Berkanf wird morgen, Sonn: 
tag, d. 29. Auguſt, fortgeſetzt 


Die Preije für diefen Näummmigsverlauf find ein wirklider „Snap“ 
und von $50 bis $75 niedriger als irgendwelche andere Bauitellen in 
dieſer Nachbarſchaft. 


Preiſe 5270 bis 8300 


Nur Ecklotten mit Frout an Elſton Ave. ſind höher. 


und 81.90 per Woche 


Für alle Reſidence-Lotten, ausgenommen Ecklotten. 


Und hier iſt was zählt 


Es ſind abſolut zu keiner Zeit Zinjen zu bezah- 
len auf irgend eine Lot in dieſer Subdiviſion. 
"Wir bezahlen 1915 und 1916 Steuern für End). 


In deutſcher Nachbarſchaft 


Die Nachbarſchaft iſt eine faſt rein deutſche. Eine große deutſche Kirche 
in bequemer Geh-Diſtanz. 


Wir haben viele Subdiviſionen in Chicago verkauft, aber keine, die J 


als ein beſſerer Kauf betrachtet werden kann als dieſe Lots morgen, 


A a Mund irgend jemand, der hier eine Lot Fauft, Fanır ficher fein einen hirb- 
Fuß nördlich von W. 69. Str.,Grund | 


321, 


ihen Profit daran zu machen. Nod immer eine jhöne NAuswahl. E3 
wird fich für Euch bezahlen, frühzeitig zu fommen, 


Fahrgelegenheiten: 

Nehmt irgend eine Kreuzlinie, transferirt an Elſton Ave. und fahrt bis 
zum Ende der Linie, dann geht 3 Blocks weiter an Elſton Ave. bis zum Ei— 
gentum. — Oder nehmt Lawrence Ave.Car und geht 2 Blocks nördlich bis 
zum Eigentum. 


L.A.KINSEY&SON 


ihrer Sträflingstradt in Aurora ge | laufen fich bie Koften auf $750,000. 
eben. Sie verfuchten vergeblich un: | 
ter falfchen Vorfpiegelungen von Frau | 
Frant Sullivan, deren Gatte eine| a — 
m s 4). Große Vorkehrungen bat die Forts 

Strafhaft wegen Einbruchs in Joliet ritt Loge Nr. 41 vom Order of 
verbüßt, Zivilfleibung zu erlangen — | Mutual Protection für das Pilnit und 
und bedrohten die Frau, als fie Lärm | Sommernadtöfeit getroffen, das fie am 
Ihlagen wollte, mit dem Tode. Spä=| N 
* fr ; Nr. Nord Weitern Avenue, 

ter jprachen jie bei Frau Chauncey heiten wird. Toben Tanz ftehen allerlei 
Brodivan, Aurora, vor und baten um | Beluftigungen für Kung und Alt auf dem 
Kleidung, Hatten aber auch Heinen Programm, die _ feinen eitteilnehmer 
Erfola. | werden „übiche Gefchenfe erhalten. Tas 
Da man vermutet, daß fie über die | 
fanadifhe Grenze zu flüchten beab- | 


Bevorflehende Bergnünungen. 


39054 ab⸗ 


Voraus von Miigliedern be⸗ogene Ein— 


morgigen Sonntag in Hawleys Garten, 


Feſt beginnt um 2 Uhr Nachmittags, im 


| | Telephon: 


| Harhricht, dah der Verein diejes reizende 
| Etüccben Erde mit der Waldfchente 
„Snterlafen“ für jeinen vom, 3. bis 6. 
September jtattfindenden Herrenausflug 
auserwählt bat. Ein reichhaltiges Pro= 
gramm iit ausgearbeitet. Für beite Ges 
tellichaft und gute Unterhaltung forgen 
\die Eänaer. Der Junger Männerchor 


Heinlic) gehandelt, und feine feit vielen 
I Sahren unter günftigiten Bedingungen 


bat bei feinen Unternehmungen niemals | 


82 West Washington Strasse 
Central 7780. 


fee und Mihland Ape., ftattfinden und 
‚um 4 Uhr Nachmittags beginnen. Die 
|jbielen Freunde des befammien Vereins 
| werten nicht weniger als die Mitglieder 
dem Feit mit Wergniiaen entgegenfehen, 
denn die mufifaliichen und geſelligen 
Veranſtaltungen des „Fortſchritt“ ſind 
von jeher von Erfolg gekrönt geweſen. 
Eintrittskarten koſten im Vorverkauf 25, 
ten der Halle 50 Cents. 


\diefen Bildern gaezeiat; 


|denburgs und Modenfeng, von denen | 


fichtigen, ift Die Detroiter Polizei und] 
die mehrerer Grenzftädte telegrapbifch 


erſucht worden, auf die Ausreiher zu 


fahnden. | 


—e — 


„Die deutfdhe Zeite‘. 


Neuer „Tribune”-Kriensfilm im Stube: | 

bafer: Theater. | 
Für jeden Deutfchen von großem | 
Sintereffe ift der neue „Ebicago| 
Tribune” Film „Die bdeutfche Seite | 
de8 Krieges“, weldher vom heutigen! 
Samdtag an 


im Studebafertheater 
borgeführt wird. 


Diefe Wandelbilder umfalfen fünf | 
Hafpeln intereſſanter, wirklicher 
Kriegsbilder, mit amtlicher Genehmi— 
gung aufgenommen vom Photographen 
der „Tribune“, Edwin F. Weigle, wel— 
cher das deutſche und das öſterreich⸗ 
ungariſche Heer auf dem ſiegreichen 
Feldzug im Oſten begleitet hat. 

Die ungeheueren Siege, die Tri— 
umphe der deutſchen Verbündeten im 
Feldzuge gegen die Ruſſen werden in | 
die Wieder⸗ 
eroberung Przemysls, die Siege Hin⸗ 


jeder Deutſche mit Stolz geleſen hat, 
werden in Einzelnen vorgeführt, eben- 


506 die Perſon. 


trittöfarten fojt*- 10 Eent3, an der Safle | 


wird eir Eintrittöpreis von 25 Cents er- 
hoben. Der Vorkehrungsausſchuß ſetzt 


fich au den Damen Frau Bertha Braun, 
Berta Wagner und Elifabeth Maher, jo: | 


wie au3 den Herren 9. Nuechenbera, Hn. 
Vernabl, Wm. Stahnfe und Martin Al- 
brerht aufammen. 

‚An dem morgigen Sonntag wird 
die Srving PartLage Nr. 19 zur 
Neier ihres 7. EStiftungsfeites eine Mit 
tomobilfahrt beranitalten. Morgens 
9:30 Uhr sollten fi alle 
bei der PBräafidentin, 3924 
mento Mve., berifammeln. Diejenigen, 
welche jich verjpätet haben, Tönnen noch 
einmal eine Gelegenheit, fich ‚anzuichlic- 
gen, um 9:45 Uhr an der Lincoln VMve. 
und Srving Park Blvd. erhalten. Mit 
alieder der Loge find. frei, Grokbeamte 
Mitglieder anderer Logen und Freunde 
Wer jicher einen ib 
fann Die iſi 


erhalten möchte, 


rufen. 


eingeladen, ſich recht zahlreich zu betei— 
ligen. Teilnehmer müſſen ſich ſpäte— 
ſtens bis nächſten Montag Morgen bei 
ſie Sitze haben wollen. 

Sein 6. jährliches Piknik veranſtaltet 
der Heſſen-— j 


ber, in Hatvlens Grove, 3054 N. 
Ave., Ede Krving Park Blvd. 
fabrener Ausichuß, beitehend 
Rräfidentin Frau Saroline Prethauer, 
Dorothea Schalf, Charlotte Schroeder 


Meitern 
Ein er: 
aus Der 


eilnehmer 
. Sacras= | 


Rraiidentin, | 
Katharine Otto, Monticello 2267, auf: | 
Alle Lopenjchiveitern, die Groß: | 
beamten und Freunde und Gönner find 


der Präfidentin angemeldet haben, falls | 


e -NajjauerDamens| 
berein am Eonntaa, den: 5. Ceptems | 


| unternommenen und ftet3 erfolgreich, ja ı 
großartig berlaufenen Ausflüge haben | 
inm viele freunde und Mitglieder er⸗ 
worben. Nähere Auskunft oder Anmelz | 
dungen jeden Mittwoch Abend in der | 
\Nordfeite Turnballe, Heiner Saal, ( 


Riverview. 

Der Mardi Gras in Riverview beginnt 
heute und dauert bis zum Ende der Sai— 
ſon am 19. September. Der Karnevals— 
bei Pilgram, 1742 Larrabee Str., Te —— = — — —S 

phon Lincoln 1296, bis jpäteitens Mon=| Die e ahpoge Spauwagen 

Bun. En , „Die Lieblinge der- Siinderiwelt“: „Sld 

tag, den SV. Auguſt. * —344King Cole“,“ „Dornröschen“ „Humpin 
Der Ungarländiſche Ratio- Dumpiy“ Bo=-Beep“ Rotkäppchen“ 
walitäten Sranfen Inter=|” — 


m 
|„OId Mother Gooje”, „Little Rad Hor 
und 


tubungsperein, ——— = Iner“, „Santa Claus”, „Aladdin“ 
Seftionen, bält am Conntag, dem 12. | yiefe Andere, N Tall a nn 
September. in der Wider Bart Hale viele Andere, Woran fahren der Karne- 
rg ne oitümfeit ab a ci. palsfönig mit feiner Königin auf golde- 
— See BEER Feen schiedenargie em Throne, und_ihmen fchließt fich ein 
nem folchen bieten ja die verid iedenartis | (onger Zug bon Eickmatern I Wal 
gen malerifchen Trachten der im Ungar- | nd Domino an. Nebenber ichtvimmen 
laude wohnenden Volfsitämme Die); Her Rurft Riefenfiiche, Schildfröten umd 
—— * gr. s — XxuII Jule ' z J 
u ga und da für die ‚De7 | abfonderliche Ge ee 
ſte eobendre reiſe ausgeſetzt — — a 
u — ee Selle ER ulm Net und Harlefin3 machen ihre Späte mit den 
Iedenfalt ae — Beitrag Zuſchauern. yom Zuge ſteigen bengaliſche 
evenTalis N 1624 ’ -Antichoa So . J f 
* * bLichter, römiſches Feuer u. ſ. w. auf. 
zur ungariſchen Trachtentunde Tiefen. | Ser Mitte Da ei beivent fich ein 
| Den Teilnehmern aber winkt ein ſchönes 908 — Tanner Stade mit "noldenen 
Ms ‘, » Ei 44 4 3 sr | ‚ 2 . 0 ( 
Vergnügen, denn dafür it im jeder Schuppen, glübenden Augen und feurigen 
Meile vorgejorgt, pie das jtet5 bet Dies | Atem — 
£ . u ' Ge .e e2...1% . 
'em Bene Verein A So ſchön geſchmückt wie zu dieſem Kar— 
' & > ‘iorber ei .. . . . ws“ 
Ider alle 50 Genie, Sorberiauf 20, Inebal it Riberview od nie geweſen. 
x Ö J 22 ia) RER ar erh 5 . 
Der 2 enefelderLiederfrangz Te, Vowery und andere Schauftraken 
I ae ae aa „find bon Bögen überjpannt und von 
wird am Sonntag, dem 19. September, Zäufenreiben eingefäunt, die umter fich 
. Ser 0} Turnhalle * .n -[iches |< ! i ya Uln duuit, J 
— — —— En Ze durch Getvinde von Grün, buntem QTud 
Stiftungsfeſt feiern. Wyr alljahrlich hen und farbigen Lichtern verbunden find: 
|Diejer Gelegenheit ijt ein Ichones mujtfalts |5;e Fafiaden der Gebäude und Buden. 
‚ihres Programm aufgeitellt, an deifen je Geriite der Bahnen, in felbfk bie 
| Durchführung ich ein eitball anfchliegen | 4 unritämame iind mit den Karneba zfar⸗ 
wird. Ausgeſuchte Chöre werden zum — 


| n hen geſchmückt. 
Vortrag kommen, Quartett- und Doppel— u 


Für 


ten mit der Glut eines Jünglings, daß 


Begierig griff er zu, blätterte ihn mich zu Ihrer Frau zu mächen beab⸗ 


durch und erſchrak genau ſo, wie ich ſichtigten. Und wie hahen Sie Ihr 
erſchrocken war, als er die Unterſchrift Verſprechen gehalten? Heute hat mir 
erblickte. Auf ſeinem Geſicht hatte ſich mein Vater eröffnet, dak Sie Mary 
bie Beſtürzung ganz deutlich ausge- heirakten werden! Stellen Sie ſich 
prägt und wortlos reichte er ihn mir|die Wirkung jeiner Worte vor! Mein 
wieder zurüd. |®nter glaubte, mir mit der Mitteilund 
„Run,“ fragte ich, „mas meinft Dueine Freude zu bereiten, weil er nicht 
baut — ‚ahnt, mie ich genarrt worden bin. Sie 
„Meine Meinung dedt ich mit der) haben mit der Pirbe und ben Hoffnun⸗ 
Deinen, Ralph,“ antwortete er lang gen eines Weibes geſpielt. Cs gibt 
fam und jahb mir treuberzig in bie) Mädchen, die in gleicher Lage die 
Auger. „Es iſt jchredlich, — ergrei- | Korrefpondenz außliefern 
fend, tragijch.“ — — Auch ich lönnte Mary die Augen öff— 
„Du meinft alfo, daß Eiferfucht der nen, daß fie nichts ald der Narr eines 
Grund bes Verbrechens geiwejen ijt?"|ehrlofen Mannes if. Soll ih es 
„Der Brief bemweift e& ja,“ erwiberte tun? Bleiben Sie rubig, denn ich 
er beifer. „Gib mir die anderen, ich\werbe e& nicht tun. Wenn meine 
möchte fie prüfen.“ Und voll rd 
e er hinzu: „ch weiß, mie jchmwer 
Di diefer Schlag getroffen haben | Gebiete. 


mag, alter Freund,“ wohl gedämpft, aber nicht erftidt wer- 


würden. 


Stimme mich geliebt hat, aber jene 
Briefe waren Beioeis genug, daß ic) 
genarri worden war. 

„Hier ſteckt die Wahrheit,“ bemerkte 
mein Freund, indem er ſeine Hand auf 
den Stof zärtlicher Briefe legte. „Das 
it eine jeltfame, romantifche Ge:| 
ſchichte.“ | 

„Du bift alfo aud) der An 
ſie ſchuldig iſt?“ fragte ich, 

Bebeutungsvoll zudte er mit ben 
AUdjeln, aber fein Wort fam über feine‘ 
Rippen. | 

‚Tiefe Stille war eingetreten. Sein! 
Kinn war auf die Bruft nefunten, die 
Stirn war gerunzelt und jeine finger | 
Ipielten an dem goldenen Ringe. | 

„Nun,“ unterbrach ich endlich da 
CS cihmeigen. „Wa jollen wir tun?“ 

„Zun?“ wiederholt: vr. „Mas fün- 
nen wir benn tun, lieher Freund? Die) 
Zufunft diefer Zrou liest in Deiner 
Hand.” | 

„Darum in meiner?“ fraate ich. „An! 
Deiner boch ſicherlich anch!“ 

„Ren,“ antmor er entichloffen, | 
ergriff meine Sand ump® drücdte fie 
berzlih. „Nein, Ralph, ich mweih und. 
ich jehe auch, wie Du leideit. Du hiel- 
teft fie für ein reines und ehrbares 
Meib, das fih aus dem Gros der Da: 


I 
ficht, daß | 


I 


nie 


geihaffen fchien. IH 
daß auch ich mich habe 


‚cher die Bilder vergrößert und unge=| ;;cnen. 


'fo die ungezählten Zaujende 
tapferen Deutfchen, welche ihr Leben 
zur Verteidigung de3 Baterlandes ein- 
fegen, in der Schlacht gegen die rüd- 
meichenden Ruffenhorben. 

Der Kaifer jelbft wird im Bild vor- 
geführt, wie er jeine Soldaten wegen | 
der erftrittenen Siege lobt. | 

Photograph Weigle ift joeben vom | 
öftlihen Kriegsfhauplag zurückge— 
tehrt. Er war mit einem befonbers 
fonftruirten Apparat ausgerüftet, wel=| 


mwöhnlih fcharf, 
aufnimmt, 

Die Hälfte der Einnahmen diefer 
Schauftellung _wirb dem fonds für 
erblindete und verfrüppelte Soldaten 
heute zugewiejen werden. | 

Die Vorführungen. beginnen 
11 lihe Vormittags und werde flig- 
ih von 11 Uhr Vormittags bis 11 
Ihr Abends fortgefekt. | 


—+- 8 - — 


tar und lebensvoll | 


Die fiebenjährige Efthet Johſa, de⸗ 
ven Eltern 19499 W. Ohio Str.| 
wohnhaft find, wurde gejtern Abend, | 
als fie an Weit Obio Str. und North)| 
Robey Str, um ein Freubenfeuer | 


das Eingreifen von Straßengängern, 
die die Flammen an ben Kleidern ber 
Kleinen erftidten, mwurbe bag Kind 


laſſen. Wahrhoftig, wenn) vor einen qualvollen Zobe Bbewahrt.| dor grobe Freude herrſcht 


bon! 


|quartettborträge find eingeübt, umd Die 
 Mitivirkung beliebter Soliiten wird gleich- 
falls zum Erfolg des Ganzen beitragen. 


md Maria Zuber, bat alles Mögliche ne 
tan, um das Bilnif zu einem acohen Er- 
folg zu machen. Für allerlei Spiele und 


gungsverein 
und letztes Piknik in dieſem Jahre am 
Sonntag, dem 5. September, in River— 
ſide bei Glenview, Ill. 
gelegen und bequem zu erreichen, iſt c 


Unterhaltung für Jung und Alt, darunter 
auch Kegeln um wertvolle und nützliche 
Preiſe, Eſſen und Erfriſchungen iſt be— 
ſtens geſorgt. Anfang 1 Uhr Nachmit— 
taas. Einiritt 10 Cents die Verſon. 
Der Berliner Vergnü— 
veranſtaltet ſein 3. 


Schön im Walde 


der richtige Ort, dem Alltagsleben einer 
Großſtadt auf wenige Stunden zu ent— 
Da die Berliner ſich doch nicht 
ihren heimiſchen Grunewald herzaubern 


| fünnen,, fo ſuchen ſie auf dieſe Weiſe in 


der freien Natur ihren Sitten und ihrem 
Humor treu zu bleiben. 


ſorgen, was der Menſch 
den 


braucht. 


Für 
gedienten Landſturm“ ſteht 


der 


gung. Für die jungen Mitglieder und 
deren Freunde iſt die ſchöne Tanzhalle 
mit vollem Orcheſter für dieſen Tag be— 
legt. Andere Spiele ſind vorgeſehen. 
Für Mitglieder iit alles frei, Fremde 
zablen 50c die PBerfon. Treffpuntt für 
Freunde 8:30 
Uhr Morgens an Clark Str. und North 
Me. Man fährt mit der Howard oder 
Rogers Bart Linie bi3 zum Enbdpunft, 
dann mit Der Evaniton Linie bis zum 
Ende. Dort jteht die „Golf Car”, welche 
alle halbe Stumde bis NRiverjide fährt. 
Mer jemald Gelegenheit Hatte, dem 


| 'herumtangte, fehiwer verbrannt. Durd) | höchit romantisch gelegenen Beaver Late, 
Schweſter glücklich iſt, mag ſie es ſein. men vorteilhaft abhob und zur Gıttin, 
Meine Race liegt auf einem anderen |für Dich wie 
Die Glut des Haffes kann | muß gejtehen, 

la 


Wis., mit feiner herrlichen Umgebung 
einen Bejuch abanjtatten, der wird vers 
itehen, daß unter den Mitgliedern und 
Freunden des Junger W 


| or fi . Ein rübriges | 
\flomite ijt an der Arbeit, für Alles zu 


|Die Verteilung von Diplomen an lang« 
\jäßrige Mitglieder wird mit dem eit 
verbunden werden. 

Der Shubhplatiler-Berein 
„DD Wildihüßen“, ein Alpiner 
Verein zur Erhaltung beimatlicher Eitten 
und Gebräuche, hält anı Tonntag, dem 


Clark Str., nahe Chicago Ave., jeine Fah— 
neniveihe ab, und allen Anzeichen nad) zu 


!fchließen, wird Ddiejes Felt. vom Deutich- 


tum mafjenbaft bejucht merden. Die 
| Mitglieder, Männer und Frauen aus den 
öjterreichifegen u. bayrischen Mlpengegen- 
den, find twiederholt bei größeren deut- 
fchen Keitlichkeiten in ihrer fchönen Ge- 
‚birgstracht erichienen und haben ihre hei- 
Intatlihe Tanztımit in den Dienjt der qu= 
Iten ade r>itelli. Kein Deuticher jollte 
daher bei ihrem Ehrenfeite fehlen. Für 
Unterhaltung aller Art wird gejorgt, und 


um!jchöne Wald zum Wusruben zur Verfi- | unter Leitung von Direktor Danner wird 


ein Theaterjtüd aufgeführt. Die Feitrede 
\mwird Herr Leopold Neumann, der Präji- 
dent der Oeſterreichiſch⸗Ungariſchen Hilfs— 
vereinigung, halten. Frau Karl Buehl, 
die bekannie Deutſch⸗Amerikanerin, deren 
Liebe für die alte Heimat, für deutſche Art 
und deutſche Sitten allgemein bekannt iſt, 
wird als Fahnenmutter amtiren und das 
erſte Fahnenband an die neue Fahne na— 
geln. Das Feſttomite beſteht aus Arthur 
Frang, Feſtpräſident; George Werner, 
Feſtſekretär; Hans Richter, Feſtſchatzmei⸗ 
ſter; Joſeph Steiner, Ticketſchatzmeiſter; 
GHans Kraus, Guſtav Hoeger, Agatha 
Popp und Marie —— 

all Findigt der 


Herbitfongert umd 
Kranflenunterjtüß- 


Frauen = 
KFortihritt für 


ungsverein 
Sonniag, den 10. ber, an. Das 
n 


Bet fol in Schönhofens Halle, Rilwau- 


10. Oftober, in der Nordieite Turnhalle, | 


Für das «erforderliche 
räuſch ſorgen Hörner, Raſſeln und andere 
Lärminſtrumente, während mit ungeheu— 
ren Mengen von Konfetti viel Spaß ge— 
trieben wird. Dieſe Karnevalswaare 
wird in einem Dutzend kleiner Kiosks zu 
5 Cents die Düte verkauft. 

Während der 23 Tage des Karnevals 
wird die Ungebundenheit des Faſchings 
in Riverview herrſchen; ein Schlag mit 
einer Fiſchblaſe, ein Wurf Konfetti wer— 
den manches Abenteuer einleiten. Wer 
maskirt kommt, erhält ein Freiticket für 
eine Fahrt oder eine Schauſtellung. Das 
Feſt und mit ihm die Saiſon wird mr 
einem großen Ball im Ballſaale ſchließen. 
de 


Bbite Etin. 


White City trifft große Vorbereitungen 
|au dem fommenden Sonntag beginnenden 
Jachttägigen Mardt Grad. Trompereii- 
\fanfaren werden da3 Seit eröffnen, der 
ga. »e Park wird in ein SKarbenmeer ge= 
taucht fein, in iwelchem die Narnevals- 
farben Rot und Gelb herborleuchten. 
Selbjtverjtändlich wird e3 an befonders 
alängender Beleuchtung und einem gro= 
Ben SKarnevalsumaugn nicht feblen, im 
leßteren merden fünfzig Perionen einen 
„Cote Walt“ ausführen. Yaudevilles 
und SKabaretfimitler inerden mittwirken. 


— — — 


Foreſt Park. 


Der Foreſt Park mit ſeinen Gelegen— 
heiten zu Luſtfahrten, Schwimmen, Tanz, 
Rollſchuhlauf und Zirkusbeſuch iſt ein 
bevorzugter Vergnügungsplatz der Chica⸗ 
goer. Am kommenden Samstag wird 
das 111. Regiment der „Woodmen of ihe 
World”, 200 Mann, in Begleitung einer 
75 Mann ftarken Stapelle ark be⸗ 
fuchen und den Zuſchauern ein Feldlager 
in allen ſeinen Zügen bo n. 


Karnevalsge⸗ 





Mufter Sweater 
Eoats j. Männer 
zu weniger al® den 
Wholeſalepreiſen! 
3.00 Coats, 1.69 
5.00 Coats. 2.98 330 


+12 
more monnog ıseo 120% ° 


Grohe Erfparniffe an Schuhen zu $1.00. Berpaßt fie nit! 


Dies ift eine aufergewöhnliche Gelenenbeit, Schulihube für Knaben 


und Mädchen zu $1.00 zu Laufen — Ahr ‚könnt Gelb 
wenn Khr Eure Schuhe bier fauft. 
" Damen-Schuhe. 
Patent Colt 
Matte Calf 
Kobfarbiges Calf 
Weihe Nerv Bud . 
Weite Canvas $1.00 


Vici Kid 

Matte Ealf ........ 
| Clotb Top 

Leder Top 


Satin Tango Slippers . .$1.00 
Oxfords $1.00 
Rumps 

» Colonial3 j 
1 und 2 Strap ....... $1.00 


— Carpet⸗ Soh⸗ 
Juliet Hausſlippers .... 81.00 


len, 25c wert 


Dritter Floor Bargain. 
Wafcleiiel, haben Heine "ebler, garantiri 


Spezielle Bargains 
richt zu leden, supferboden — 


* Sortirte Breiten von Stickereien — ISe Wert, gu —— 
Nai y Emii Große Waſchbretter, Zinl-Reibfläde, 
Nainfoot umD WIE, LES. 40€ Wert, zu 

Sde wert, für 


wälheBiringer, 1VzÖöllige Gummirollen — 
13 Yard breites Wachdtuch für ein DabE geramliz —— Ten 2 
weiß und fatbig, Yard 


lärer $3.45 Wert, zu de 
. Balbriggan Unterzeug für . 
Sinaben, 25c Qualität $ \ 5 


Dardbreit franz. Seraes, in ur , 
allen Schattirungen, zu Groceries 
1216c weißer Cambrie Biltsbums Mel — 4 Y7Q| Lea! Yard, 
J Vo ⸗ nF 
Feiniter aranulirter c Pfund — 
gude tr, 5 fund * Prime Chuck 
wifts Waſchyulber — FM umit 
5 Pfund fiir 15c[Roait........ 
Navy Bohnen, 5 Pfund... . Ic 
Seifenichnißel, 4 Blund....10c 
Waſchpulver — fünf 
Pfund fir 


„108 _neitreifter Outing 
"lanell, Yard 
Beites 30c Tiding, neneite 
Muiter, die Nard 
5zöllines feid. Taffeta= und 5 * 
Britts Ammoönia Bul = 
Moire-Baıd, Yard ver, 2 Kadete.. Sie 
Weihe Tape, in fortirten * C. Badpulver — 
MRroite das Stüc Pid ⸗Büchſe.... 
Breten, rg Stück Echarts Seſt Roggen⸗ 89 
J Baby Blankets, in roja, blau, loh= | mebi, % Bol Ciaseer 
far Loſes Cereſota Mebl, 


| farbig und grau, fanch Muſter, 29e J 3e Bristet Svea 
ee Hieſige Zwiebeln, Pfund. . . Ac 


burger Steak.. 


— — — — ———— 


Tony Maimone, 718 Gilpin Place, 


Lokalbericht. 


Zur freundlichen Beachtung. 


wurden gleichzeitig in Verbindung 
mit dem Falle unter der Anklage auf 
Hehlerei feſtgenommen. 

— — — 


Eine Erwiderung auf zahlreiche Anfragen u 
Junge Damen gefudt. 


aus dem Xeierkreiie. 


&8 find bei der Schriftleitung der! Sollen anf dem Konvent der Friedens: 
„AUbendpojt“ mehrfache Anfragen ein=| freunde Gefannbücer verkaufen. 
gelaufen, meshalb die von Herrn v.| Ein Büchlein mit Friedensgefängen 
Liemert gefhriebene „Rriegslage” niöt ift für den am 5. und 6. September 
mehr erſcheint. In Erwiderung dies im Medinatempel ftattfindenden Konz | 
fer Erfundigungen und zur Auftläs|pent der „Friends of the Peace“, zu 
tung derjenigen Lejer, welche bie regel- | welchem über 5000 Delegaten erwartet 
mäßigen Artikel über den Krieg in der) werben, hergeftellt worden. Der Vor: 
legten Woche vermißt haben, jehen wir | fehrungsausichuß fucht für den DVer- 
uns veranlaßt, nachjtehendes und am|fauf dieſes Gefangbuches auf dem 


"MOELLER BROS. 


Mädchen: Schuhe. 


Knaben: Schuhe. 


— — * 
Carvpet Slippers — aus 
feinem Plüſch gemacht, mit 


Niedrige Damen-Schuhe. | Knöbf⸗ u. Blucher⸗Facons 831.00 
| 
I 


Bellücher, Kiffenbezüge, zu Sabrikpreifen 8 | nen Gefege nad für bie 
Finifh, 59c wert, zu 
jtarf, 18c wert, zu 
81X90 Größe, nahtlos, zu... 


bric Ainifh, fordirter Saum, 
3c wert, für 


Friſche Ham⸗ 
Lammfleiſch 4 2e 


Rump Corned 


—Aigt ſimmberectigt. | 


o Iebes Wafchfleid im Sau | _ , | 
muß verkauft werden: Voile | Frauen fönnen nicht an den Borwah- 
Sinaham und Percales fort. | len zur Präfidentenwahl teilnehmen. | 

. Facons u. Muſter, 1 0 

. wert bis $5, zu... A® | 


Fyffes Gutachten. 


verſchiedene neu zu bauende Schulen | 
ausnewählt. — Der White VPaving Co. 
ein weiterer Nontraft zugeſprochen. 


eriparen, 


— 


——— Eincem geſtern von dem Anwalt 


Colin C. H. Fyffe dem Countyrichter 
Scully unterbreiteten Gutachten nach 
I tönnen Frauen an den im April ftatt- 
| findenden Vorwahlen zu der nächften 
| Bräfidentenwahl nicht teilnehmen. 
| Grau Grace Wilbur Trout, die Prä= | 
ſidentin der Illinois Suffrage Aſſo— 
ciation, iſt belanntlich anderer An— 
ſicht; ſie macht geltend, daß, weil die 
Frauen dem im Jahre 1913 erlaſſe— 
Elettoren 
I ftimmen tönnen, fie aud das Wedht 
haben follten, bei ver Auswahl ber 
Delegaten zu helfen, welche den Prä- 
fidentichaftstandidaten nominiren, 
Anwalt Fnffe erklärt aber, daß ihnen 
| diefesRecht nicht zuftebt. „Die Frauen | 
J tönnen nur für diejenigen \lemter | 
J ſtimmen,“ ſagt er, „die in dem befag: | 


15c 


Volle Gröhe, 72%X90, weiger 33e 
Kiſſenbezüge, 45X26, ertra 
Extra feine Qual. Bettücher, 59 


Kiffenbezüge, 45x26, mweidher Cam: Ü 


f4c 


Fleiihwaaren | 59cKitör-Berlaufn9e A ten Gefehe befonders angeführt find, 


von Delegaten zu den Rationtonven- | 
ten ifl aber nicht3 darin zu lejen.“ 

Die Wahltommiffäre werden alfo 
die Frauen vorausfihtli von diefen 

Vorwahlen ausschließen. 

J. Neue Schulen. 

Der Schultatsausſchuß für Liegen— 
fhaften bat in feiner geftrigen Sik: | 
ung die von einem Unterausfhuß für 
eine Reihe neu zu bauender Schulen 
ausgewählten Namen qutgeheiken. 
Sie find mie folgt: 

Schule, in dem von Grace Str., 
Claremont, Datleyg und Wapeland 
|Uve. bearenzten Bezirk: Wlerander 
‚Graham Belfhule; Schule an 50.| 
| Court, Lawrence und Central be.: | 
Herm. Brandaus „Dentic-Ameritaner“ | John uerinichule; Schule an Win= | 

wird heute zum lebten Dial neneben. |cheiter Upe., Lincoln und W. 57. Str.: | 

Die geftrige Wiederholung dieſes Charles R. Henderſonſchule; Schule 
zündenven Crudes, dem die Kritit eine | an Ainslie und Argyle Str., Samyer 
Laufbahn über alle deuticen Bühnen |und Spaulding Uve.: Wm. G. Hib— 
borausjagt, fand leider nicht vor qui | Parbidule; am bie Englewood Hoc: 
befegtem Hauje jtatt. Die Thealer⸗ ſchule angrenzende Schule: Lewis⸗ 
ſaiſon hat eben noch nicht angefangen, CThamplinſchule; Schule an Robey 
und das deutſche Puͤblitum ſcheint ſich Stt. und Winnemac Abe.: James B. 
nich. an ein , down town Theater ger MeFatrichſchule. Die Dunningſchule 
wöhnen zu wollen. Umſo begeiſterer wird künſtig den Namen Dle A. 
und beifallsfreudiger war aber das Thorpſchule führen. — 
anmwejende Publitum, umd nach jedem | Sei verſchiedenen in der Auſtin 


3 Feiner bolläamdiider B 
9 ic | Sin, Rindmill- = Y£ 
A Marke, Flaidıe... +): 
133€ _ $1.00_ die Flafdhe Ned 
Ztorf reiner Malt & 
12!c Mhisfen >9c 
F Richters Getreideküm— 
mel, die Quart—⸗ 
flaſche zu 
15: $1 Flaſche Our UNion 
2 Kentuckyh Whis—⸗ 
key, Quart 
Old Kalifornia Port 


17:c — $2 Sorte, 59e 


Me TREE 


Deutihes Theater, 


| Schulratsausichuk hat die Kamen für 


} > \ 
Ib TER 
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EEE 
MN — 
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Der fchönfte Wohnplag um 
ganz Chicago bietet Euch 


Eure grosste Gelegenheit 


an 12. (Harlem) und Diversey Ave. 


25 Minnten von dem Inion-Bahnhof. Sc Fahraeld nad) ganz Chicago. 


Diele Lots — alles große, 100 bei 125 Lots werden nerade jo 
jcdmell abgehen wie die von Hill Greit. Gs gibt feinen anderen. Plat, 
der Mont Klare Highlands an Schönheit, Bequemlichkeit der Yage und 
wirklichem Wert gleichkommt. 


Große 1005125 Fuß Lots 
Regulare 81000 8 — 
bis 81500 Lots A ® 


jo niedrig wie... 


Keine höher: als 3595 


r 
'b 
* 


Yonkh,, 
Sm ) 


Montag zugegangenes Schreiben zu 
veröffentlichen: 

Chicago, 21. Yuguit 1915. 
Hochverehrter Herr Müller! 

Einem plößlihen Entichluß folgend, 
gebe ich nach dem Weiten und bitte Cie, 
es mirinicht übel zu nehmen, daß ich 
meine „striegslagen“ abbrede, Meine 
Zeit erlaubt mir nicht mehr, mid) berab- 
ichieden zu Tönnen,- und jo möchte ich Ih— 


Konvent hundert hübjche, gefittete 
junge Damen, denen für ihre Dienite 
\eine Kommijfion, gezahlt werben wird. 
|Der Verlauf joll die Unfojten des 
|Konvents deden helfen. Bewerberin— 
nen fönnen ji, wenn möglich mit ei- 
ner. Empfehlung ihres Baftors, im 
Zimmer 12051, be3 Schillergebäubes, 
64 Weit Randolph Straße, melden. 


Alte mußte jich der Vorhang ein hals 

Dutzend Val heben. Das stüd ift ja 
jo recht nach dem Geihmad und dent | 
Herzen der Deutihen und enthält! 
außerordentlich dantbare Rollen. Herr 
Meyer-Eisen fügte feinem prächtigen 
und leben..vahren John Haufen nod) | 
weitere glualiche Momente hinzu, wäh 
rend Herr Ullrich Haupt in feinem 
Plaidoyer ein wenig theatralifch mur- 


\Hohfhule vorgenommenen Repara⸗ 


ſtellt wurde, wegen des Einſetzens von 


|befürchtet aber, daß Mitglieder ober 


turen find, mie in der Situng feitge: | 


Tenfterfcheiben Meinungsverfchieren: | 
heiten mit den Anftreicher- und ben | 
Zimmermannsgewerffchaften entitan- 
den. Die Reparaturabteilung jah fi 
deshalb veranlaßt, jelbit einen Gla- 
fer anguftellen. KRommiffär Holpud) | 


n f dieſe Wege N r tich * 
nen auf Dielen sne meinen Beztieen| it grober egeiflerung meiben 
diefe ganze Zeit gezeigt haben. fih in allen Staaten Trreunde des 
Mit freundlichen Grüben an alle Her= | Friedens, die die Beſtrebungen ver 
ven der Redaktion, |„Sriends of Peace“ unterftügen und | 
Ihr ergebener, ı Delegaten zu der großen TFriebens= | 
Hans Rd Liemert pemonitration und Tagung am 5. und 
Es ift uns bisher noch nicht gelun= | 6, September in Chicago entfenden. | 
gen, eine geeignete Kraft zur Fortfüh-| Men York wird in mehreren Spezial: | 
tung ber Kriegsartifel zu finden. Sp=| zügen 2500 Perfonen ala Vertreter | 
bald dies gejcehen ilt, werden die Ar=|pon Organifationen fenden. Sämmt- 
titel wieder regelmäßig erjcheinen. BiE | (che öftlihen Staaten werden durch 
dahin müjjen hir um bie Nahjicht|itarfe Delegationen vertreten fein. | 
unjerer Xejer bitten. Irogdem den „Friends of Peace“ nur | 
— |. wenige Wochen zur Vorbereitung ihrer 
Ein weiblicher „Fagin““,. großartigen Tagung zur Verfügung 
—— wi Itanden, hat fi in allen Staaten ber 
Frau Hammerimith joll angeblich eine re= | nion eine rege Aaitation bemerkbar | 
nelredite Diebesihnle betrieben haben. | gemadit. Oklahoma dat fi fofort | 
Wie gejtern turz berichtet, verhaf- | einverftanden erklärt, Wistonfin und| 
tete Die Polizei die ISjährige Cora) Nllinois werden die größte Anzahl | 
Seidledi, 2709 Hillod Str., und ihre | Delegaten ftellen. Die Ev.-Luth. Sy— 
15jährige Schweiter Lillian unter der/node von Jomwa Hut 60 Vertreter für 
Anklage, in den legten Monaten zahl- | die Friedensdemonitration gewählt. | 
reiche Einbrüche auf der Weitfeite ver] Täglich mehren fich die Anzahl der 
übt zu haben. Von Kapitän Thomas | Delegirten, die Chicagoer Wereine, | 
Goughlin ins Gebet genommen, ge=| Kirchengemeinden, Gemwerkichaften und | 
Itand Cora, daß jie von einer Frau) Organifationen jeder Urt entfenden 
Mary Hammerfmith, die vielen Mäd- werden. Da das Komite in den leh: 
hen auch unter dem Namen „Kabl-|ten Tagen mit Arbeit überhäuft fein 
töpfige Mary“ bekannt jei, zum Steh: | wird, werden alle Vereine erfucht, ohne 
len verleitet wurde, und daß diefe) Verzug die Namen ihrer Deleairten | 
Hrau ihr auch die nötige Unterwei-|an „Ihe Friends of Peace“, Rarlor | 
jung im Cinbrecherhandwert gab.!N., Hotel Sherman, zu jenen. 
Demnad joll Frau Hammerfmith, die | 
19 Jahre alt ift, eine regelrechte Die: | 
besichule unterhalten habe i — 
* Anzahl — Mädgen, Darunz | Gläubiger —* — —— Ge. 
ter auch Cora und Lillian, gelernt ha⸗ Die 5 veihen cin Sein ein. 
ben fol, wie man mit Hilfe von Rad-| ie Maremont, Wolffon & Cohen 
fhlüffeln Züren öffnet und Gdhubs| Eo.,Kahn Brothers & Co, und Lewis 
a ’ > * *7* Ju ix 2 (A s F 
föcher erbricht. Mehrere PBoliziften | T- Leppla, Gläubiger der Eloverdale 
ER” - : Fr - Creamery Co., welche von ihr angeb- 
begaben jih jogleich auf die Sude| Lich $16.000 au # — 
und verhafteten Frau Hammerjmith Bu E us r fordern haben, find im 
im Haufe ihrer Schwiegereltern, Nr. en sum Banterotierklärung 
335% ©. Wood Str. Gie proteflirte Firma eingelommen. Die Borden 


gr E | &ondeniend Mi 5 
yeftig gegen ihre Verhaftung und „ondenjend? Milt Co. bat jchon 
leugnete, daß fie etwas mit den Dieb- 


I 


— — — — -  — | 


“ingeblid banferott, | 


früber en Gefub um Ein- 
Hählen zu tun gehabt habe. Mehrere Er Maffeverwalters ser 
Nachbarn von Frau Klara Zaher, Nr. 2 0. „ engereidhl, —* 
a ee - erklärt, die Geſellſchaft für zahlungs— 
1031 W. 19. Str., in deren Wohnung | ug: 34 3 rt 
or einigen Monaten eingebrochen und unfähig und beziffert ihre Berbind-| 
ee er lichteiten auf $100,000, von denen 
Kleider jomwie 8530 in Baar geftohlen ıngeblich $7,800 auf das | 
wurden, erfannten in Cora da3 — G er any bob Ronip ber 
—— daß ſie am Tage des FE m. * 
Einbruchs im Hausflur herumlungern 
ſahen. Lillian ſoll, wie ihre Säne| u 
fter behauptet, erſt 13 Jahre alt ge= Er ermöglicht Swift & Co., die Dividende 
mwefen jein, als ihr von Frau Ham zu erhöhen. 
merſchmith das Stehlen beigebracht Ungewöhnlich hohe Geſchäftsge⸗ 
wurde. winne, die zum großen Teil von 
Sechs Knaben, die angeblich ber | Rriegälieferungen jtammen, haben «3 
Polizei eingeftanden haben, daß fie| dem Direktorium von Swift & En. 
im legten Monat duch Diebftähle| ermöglicht, eine Vierteljahresdioidende 
Eigentum im Werte von über $1000|von 2 Prozent zu verfündigen, wo— 
erbeuteten, find in Haft genommen |durd die Yahresdividende auf das 
worden. Die Burfchen gaben die fol-|$75,000,000 betragende Xktientapi- 
genden Namen an: Yrank Darrico,|tal von 7 auf 8 Prozent erhöht 
‘15 Liberty Gr; Samuel Rieg, wird. In Erwartung der Diviben- 
1033 ©. Morgan Str.; Eugene Les | denerhöhung find in den Iekten Tagen 
mieu, 749 Sebor Str.; Eli Lapina,| Stwiftaftien an der hieſigen Börſe 
526 Zaylor Str.; Phillip Santucci, | lebhaft getauft worden. Geftern ftieg | 
45 Forquer Str, und Tony San-|der Preis auf 120, diefelbe Höhe, auf 
imeci, 745 Forquer Str. Louis Bene-| der er war. Der Schluß: 
&ia, 1037 ©. Morgan Str, unb|prei® war 1191%, 


‚Greifer Spradlehrer wurde dem Bride 


be, aber doch immer ı.nd immer wieder | Freunde ber Gemwerkjchaften bie bon 
zu Beifalleftürmen hintif. Frau Nie- | Diefem eingejegten Scheiben bald zer- 
mann und Herr Hoffmann befleikig: | tTümmern werben. 

ten fich der ihnen anempfohlenen Mä- | rohe Summen für Kraitwanen. 
Bigung bei ihren Gefühlsausbrüchen | Wie Stabtlämmerer Pite geftern 
und gaben dadurd ihren großen Ka= | feitjtellte, find von den $6620, welche 
ratterrollen "eine wohltuende Abrun= für die Miete von Kraftwagen ausges 
dung. Die-Herren Danner, Gorig und |worfen wurden, bereit3 $4736 ber= | 
Stein wuhten wieder durch ihr natür- |au&gabt, fodaß alfo für die noch übri- 
liches und durchdadtee Spiel zuijgen Monate des Jahres nur $1884 | 
paden, und Fräulein Debicha, die bis- | verbleiben. Es follten im Durch | 
her nicht genügend gewürdigt hmourbe, |Ihnitt nicht viel mehr als $500 den | 
führte die undantbare Rolle ala Halb: | Monat dafür ausgegeben werden, mit | 
weltdämchen geihidt und einheitlich | alleiniger Ausnahme des Nuli wurde 
urch. dieſer Betrag aber bisher immer be⸗ 

Das Stück wird heute zum letzten deutend überſchritten. 

Male gegeben, und da noch nichts da— Eine ganz beſondere Vorliebe für 
rauf hindeutet, daß ſich in der begin- das Kraftwagenfahren ſcheint man im 
nenden Saiſon ein deutſches Theater Büro der Wahltommiffäre zu haben, 
hier auftun wird, ſo werden Diejeni- denn dort ſtellten ſich die Koſten in 





gen, die die heutige Wiederholung ver- den erſten acht Monaten auf $1123, 


paſſen, es überhaupt nicht mehr in ſodaß die Stadtkaſſe alſo im Ganzen 


Chicago ſehen können. Jeder Deutſche um $6347 erleichtert wurde. 


ſoilte ſich aber dieſes hochintereſſante Der White Paving Eo., deren Ver: | 
Stück anſehen, das einige Typen un-— treter, W. J. Coole, mit verſchiedenen 
ſeres Schlages und unſere ſchweren Stadtbeamten eng befreundet iſt, 
jeelifchen Kämpfe in heutiger fturm- |iwurben geftern Straßenp,lafterung®= | 
beweater Zeit jcharf erfaßt und dau= | kontrafte in der Höhe von $140,449 
ernd feitgebalten hat. zugeſprochen. 
dien | Der mit einem Koftenaufiwande von 
zitt Shifforud. '$20,000 i..ı Lincoln Bart errichtete | 
neue Mufitpapillon ift, wie erft jebt | 
befannt wird, dem Part von George | 
well Soipital übergeben. Francis Griffen, dem Präfibenten | 
Jacques 8. Van Hemert, ein|und Betriebäleiter der Griffin Car| 
Sprachlehrer, Schriftiteller und Dich: | Wheel’ Eo., der fich zurzeit in Sali- | 
ter, einftmals Profeffor an der Uni-|fornien aufhält, gefchentt worden, 
berjität Chicago, jet aber ein jchiff: | 
brüdiger Greis von 80 ahren, 
33 a Den Liebendes Värchen in den rauhen Händen 
Graham vorgeführt, der ihn der Form| , —— 
halber zu 810 Geldſtrafe nebſt Koſten, Auf dem Unionbahnhof machten 
verurteilte und ſfeine ünterbringung Bundesbeamte eine geplante Reiſe von 
im Bridewell Hofpital anoronete. Yan | Robent Connor aus Kewanee. Ill, u. 


—...— - 


Unliebfame Unterpredyung. 


| Hemert wurde in Bombay in Indien Ethelhn Ehafe Poole aus Swanfen, | 


geboren und verbrachte feine Jugend Majf., einer hübſchen geſchiedenen 
bort und in Europa. Seine Studien Frau, zunichte, indem jie Connor tes | 
in Sprahmwiffenichaften betrieb er mit gen angeblicjer Uebertretung bes 
glänzendem Erfolge auf den Univer- | Manngefeges und rau Poole Is 
fitäten Paris, Brüffel und Wien. Zeugin in Haft nahmen. Connor ſoll 
Ueber 50 Jahre hat er in Hyde Park eine gewiſſe Mildred Burke aus Groß 
gewohnt, Nachdem er ſeine Profeffur Valley, Kal. nach Reno, Neb. ge⸗ 
an der Univerſität Chicago aufgege- bracht und ihrt ihren unſauberen — 
ben, eröffnete er eine Privatlehranſtalt dienſt abgenommen baben.„ In Reno 


Bereinigte Männerhö:e. 


\Ceiammiprobe am 13. September in der 
Nordieite Tnrnballe. 


Die Beamten der Vereinigten Mäns 


525 Anzahlung +10 per Monat 


Preis fchlicht Bürgerfteige, Schattenbänme, FREI 


planirte Strafen und fo weiter ein. 


Weßhalb Mont Clare Highlands iſt überall ſchön. 
Mont Clare Highlands überblickt das Land meilenweit. 
Leute Mont Clare Highlands, gerade nördlich von Dat Park und 
fanfen River FYoreit. 
w d | Mont Clare Hinhlands, SO Fuk über dem Michigan-See, 
erden JMont Clare Highlands, 40 bis 60 Fuß über Chicago. 

Dieſe wunderbaren 100 Fuß Lots verkaufen ſich von ſelbſt. Wir 
haben keine Verkäufer in Mont Clare Highlands. Wir 
brauchen ſie nicht. Wir haben Leute, die Orders annehmen — Männer, 
die bereit ſtehen, Euren beſten Intereſſen zu dienen. 

Ihr könnt Enre 100 Fuß in 4 Lots teilen — drei davon für dreimal 
die S465 verfanfen. Dann könnt Ihr Euer Heim auf der vierten Lot 
bauen — es für Preisſteigerung halten und dann Heim und Lot mit noch 
einem Profit verfanfen. 


Der Schnlrat Hat 7 NAder in Mont Clare Highlands. 


gekauft, und unterhält dort jebt eine Schule. 

Euch wird das Leben in Mont Clare Highlands ge 
fallen — mit Enrem Blnmengarten und Grasplas — und Gemüfegarten — 
und wenn Ihr wollt, mit Euren Hühnern und Tanben. Es gibt dort Läden 
und Slirhen. Frifche, reine Luft, Geinndheit und Schönheit überall. 

Nehmt irgend eine Groftoiwn-Strafenbahn, jteint um nad) Grand Ave. 
und fahrt bis zum Ende der Linie, direft vor unjere Subdivifiun-Office. 


9. 2. Stone & Gu., 76 ®. Monrve Str., Chicago. 
Wir interejiiren uns für Ihre Mont Giare Subdiviiion, wie angezeigt 
— Schiden Sie uns Zeihnung u. volle Einzelheiten vom Grundftüd, 


H.0. STONE & COMPANY 


Subdivision Office 
Phone Austin 1173 


nd Grand Aves. 
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\erfucht werden, diefen den Aufruf für! wand zu ftellen. 


zuauftellen. ı flüchtete. 


Der NRaubgefelle 
ıbeffere Beteiligung am deutjchen Un= | plünderte dann den Kafjenapparat um 
terricht in den öffentlihen Schulen | den aus $70 beftehenden Anhalt Iımd 
Er ift unbehelligt entfom= 


für Sprachen, die großen Erfolg hatte, | 
aber fpäter ging e3 abmwärt3 mit ihm. 
Seine Frau verlieh ihn vor fünfzehn 
Jahren, und feitdem folf er zumeiit: 
in Schantwirtihaften gelebt haben. 
Er hat einen Sohn und eine Tochter, | 
die beide verheiratet find. | 


Krankheiten | 


ber Wiänntz, Ücauenieiden, Wiagen, Nie 

zen», Darm, Leber, Ylaien, Dlut- und ! 
Nervenleiden, Abeumatiömis, Bergiftun | 
gen, Gelämwirce u. Anfiedungen werben ] 
nründlih und ebrenbaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 
Dezie ——— 
Aben — oa —— 


lernie er Frau Poole kennen, die ſich 


dort aufpielt, um fich von Charles |nerchöre, der Mufitausfhuß und der 


oole, einem Kaufmann in Fall Ri: |Agitationausfhuß für deutſchen Un— 
—* Maſſ., ſcheiden zu ae Die | terricht in den öffentlihei Schulen 
Scheidung mwurbe im lepten Monat |daben in einer Verfammlung beſchloſ⸗ 
ausgeſprochen. Wie Connor ſagt, iſt ſen. daß pon Zeit zu Zeit Geſammt— 
ſeine Verhaftung auf ſeinen Mitbes | proben aller Sänger abgehalten mer- 
mwerber um frau Poole, einen Klopf- | den follten, deren .erfte auf Montag 
fechter Namens Xohn Hagan in Reno, | Abend, den 13. September, in der 
zurüdguführen. Die Bürgfchaft für Norbfeite Turnhalle angefegt murbe. 
Fran Poole wurde auf $500 feftgefegt. Mitte November foll ein Kommers 
Marfchallsgehilfe Richard Hart brachte |fattfinden. ALS ftändiger PreBaus- 
die Frau in die Wohnung des Sheriffs IHuß wurden die Herren W. Arens, 
von Late County in Waufegan. ı Charles Zegenau und Augujt Lüders 

ernannt. Der oe um nn un. 

— Höhfte Eiferfuht. — Er: (in dem Verband die Veranftaltung eine 
den er ei wie kahön Konzerte im nädften Yrühjahr. im 
erhaben hier die Xungfrau fteht.“— | Auditorium zu empfehlen. 
Sie: „Das paßt Dir wieder, Tu al- 
ter Schüirzenjäger.” 2 


Die Sänger, melde auch amberen | überfallen und geziungen, 
beutfcen Vereinen angehören, -jollen | Hochgeftredtten Armen am bie Hinter- 


\feph E. Ryan, fandte ein Schreiben, 
\in welchem er den Vereinigten Män- 
I\nerhören den Dant jeines Verbandes 
|für die Beteiligung an dem irifchen 


|Teft am 15. Auauft augfpriht und‘ 


|der Hoffnung Ausdrud gibt, daß ber 


iriſch⸗deutſche Freundſchaftsbund auch 


für die Zukunft beſtehen bleiben und 
one inniger werden möge. 
| ns kin 


| Nah berühmten Muftern. 


| In der Zigarrenhandlung Nr. 3034 


|&. State Str. wurde der dort befchäf- 
tigte Handlungsgehilfe 
Yinkel von einem bewaffneten Neger 


Der Sekretär der Vereinigten Iri— 
ſchen Gefellichaften, Stadtrichter Jo⸗— 


"Benjamin | 


fi mit 


men. 
— 


Sah und hörte nichts. 


Un 26. Straße und Cottage Grove 
‚Ave. trat Wm. Phillips, Nr. 1108 N. 
State Straße, in den Pfad eines von 
dem Eigentümer Marcus Froft, Muss 
fegon, Mich., felbft bedienten Kraft» 
magen und wurde überfahren. Der 
‚Verunglücdte, der einen Schäbelbrud 
erlitt, fand Aufnahme im Wesley» 
|hofpital, wo er bald nad) feiner Ein» 
\Tieferung ftarb, Froft wurde in Haft 
genommen. 
| Phillips mar ein Ungeftellier der 
\Wood8 Electric Automobile Company 
und 50 Jahre alt. 


— — — 


Leſet die „Sonntagpofi« 
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Matter September Mh, 
Post Office at Chicago Illinote, under 


Gute Ausſichten. 


€3 geht uns gut in diefen Tagen. 
neue Tag Kringt Kunde bon 
neuen glänzenden Siegen ver 
pfer für NReht und Gerechtigkeit, 
Wahrheit und wirkliche Menichlichteit. 
Die einjl ald Ausfallstore gegen die 


- beutfche Zinilifation gedachten Boll- 


werte des rufjiihen Zarismus und 
Knutenweſens fielen im turzen Zeit- 
zaum bon wenigen Wochen fämmtlich 
in beutfche Hände und die deutfchen 
und öſterreichiſch⸗ ungariſchen 
rüden unaufhaltſam weiter vor gen 
Oſten, die ruſſiſchen Armeen vor fich 
bertreibend und dem Wolfe der erober: 
ten Gebiete die Gewißheit einer neuen 
befieren Zufunft bringend. 

In Frankreich und im belgischen 
Ylandern ftehen die deutfchen Linien 
unerfchüttert und unerjchütterlich; 
machtlos wie Wafferwogen am Fel— 
ſengeſtade zerſchellen die italieniſchen 
Angriffe an der öſterreichiſchen Lan— 
desberteidigung, und feſt wie Felſen 
im Meere ſtehen auch die verbündeten 
Türken im feindlichen Anſturm. Alles 
ſteht gut drüben und der endliche 
glorreiche Sieg der guten Sache ſcheint 
gewiß. 

Alles ſteht gut auch hier. 


Was an 


Gefahr (eines Bruches zwiſchen Ame⸗ 


rita und Deutſchland) beſtand, wurde 
durch deutſche Klugheit beſeitigt und 
ſtatt befürchten zu müſſen, dürfen 
wir uns froher Hoffnung hingeben 
— der Hoffnung, unſer Land doch 
noch in Bälde, wenn auch zunächſt nur 


mehr paſſiv, auf Seiten vonKecht und 


Wahrheit zu ſehen. Der politiſche 
Horizont hat ſich erfreulich geklärt 
und am wirtſchaftlichen zeigt ſich das 
Morgenrot, das einen heiteren ſonni— 
gen Tag, eine neue Aera der Prospe— 
rität kündet. 

Die Geſchäftagenturen 
größere und zunehmende Tätigkeit 
auf beinahe allen Gebieten. Leichtere 
Kolleltionen, ſtärkeren Zuſtrom von 
Baargeld für den Ausbau und die Ent— 
wicklung der Induſtrien; größeres und 
fteigendes Vertrauen. Die Witterungs- 
verhältniffe befjerten fich und die Aus- 
Jichten auf eine große und lohnende 
Ernte find qui. Das Kleingeichäft 
bob jih und der Großhandel erwar- 
tet ein jehr autes Herbit- und Winter- 
geſchäft. 


vermelden 


Das „Factory Magazine“, ein als 


zuverläſſig geltendes Fachblatt, ſtellte 
bei Fabrikanten in Chicago, Boſton, 
Buffalo, Cincinnati, Cleveland, De— 


teoit, New York, Philadelphia, Pitts⸗ 
burg und Worcefter, Maff., eine Um: | 


frage an: „Wollen Sie, bitte, frei 
mütig, ihre Anficht äußern über die 
mwahrfcheinlihen Gejchäftsausfichten 


"auf Ihrem Gebiete für den fommenden 


Herbit“, und erhielt von 163 
ten wie folat: 
Außerordentlih aut 
Gut, oder über normal.......23 
ass assn EEE 60 
ee 


Antwor⸗ 
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feinen aktiven Anteil mehr. Cä Krafle Undantbarteit. 

eine ganz eigentümliche Yunbe: . 

fenfchaft, die fich da vor unferen Au-| Das find furdtbare Schläge, bie im 
gen entrollt, Dan zmeifle feinen Aus |Often gefallen find! Ein Humdertton- 
'genblid daran, daß die braven Briten |nenhammer, wie jener Koloß in ber 
‚ihr Möglichites getan haben, ihre gel- |Rruppfchen Fabrik, den man „Fri“ 


Gerd 


'terflübung in Europa zu überreden. | Wucht auf die meterbiden Stahlblöde 


| Der Mitado und feine Berater haben | fiel, die ganze Umgegend erfchüttern | 


‚fich jedoch auf die ohne Frage mitImadte, war nicht inuchtiger ala ber, 
'lodenden Offerten verinüpjten Bors|den bie HeereHindenkurgs u. der übri- 
'fhläge nicht eingelaffen und bamit|gen Heerführer auf die fliehenden Ruf: 
aufs Neue ihre ftaatgmännifche Weis: |jenheere fallen lafien. Wer hat die 
heit bewieſen. dröhnenden Worte der Verbündeten 
| Die Japaner haben natürlich nie- für münzbares Gold genommen? Vor 
'ma'3 daran gebadt, den Briten die ſieben bis acht Monaten ſind ſie in 
Kaſtanien aus dem Feuer zu holen. Amerika zum vollen Wert dislontirt 


Sie verſolgen vielmehr einzig und al- worden; und noch mehr; man zahlte Dieſe Gouvernenents, von denen be- |und verfchanzten Felſengräben liegt _ 


lein das ihnen vor Augen ſchwebende auch ein Aufgeld und leiſtete ſich den 
Ziel? die Vorherrſchaft in Oſtaſien billigen Spott über die, gegen eine 


dem Wege dorthin eine Handhabe zur fenden „Barbaren“. Alle erdenklichen 
Beſeitigung eines beſonderen Hinder- Greuel und Miſſetaten ſagte man den 
Iniffes bietet, ift ihnen für den Augen- |„Qunnen“ nad; fein Wort über bie 
'blid ala Freund willtommen, aber nur | taufendfachen Greuel der Ruffen. Man 
Ifolange, als fie ihn brauchen. Bebür- würde Kannibalen als Götterfreunde 
fen fie feiner Dienste nicht mehr, To gepriefen haben, um den „Hunnen“ bie 
iverfegen fie ihm einen Fußtritt und | Zeufeläiande anhängen zu fönnen. 
‚laffen ihn liegen. Das ift orientalifch. | Welche Zuverficht fegten alle die „hoc;- 


Armeen Das deutiche Kiautihau mehrte den |zivilifirten“ Angelfachfen und Gallier troffen, und die Augenzeugen berid)- | und meinem Nebenmann rollt ein heis 


| Japanern 


I 


den ungeftörten Zugang jauf die „furcdtbaren Maflen“ bes 
zum Innern Chinas. Das Hinderniß | Zarenreihes; Die umerjchütterlichen 
wurde, al® fich aünftige Gelegenbeit | Menichenmafien follten die,Barbaren“ 
‚dazu bot, mit Hilfe der Engländer be jerbrüden; die Stätten des bdeutfchen 
feitigt. Die näxhiten Hinderniffe aber Drdens, die Etätte, die ein Kant hei: 
‚befinden fich in englifcher und franzö= |ligte, niederbrennen, alle, was ziwi- 
‚fifcher ‘Hand. Darum können nuns |fchen Verlin und Rußland lag, in eine 
|mebr weder der Brite noch der Franz- einzige Branbftätte umwandeln. Das 
mann des Mitados Freund jein. Die erhofften Briten, Franzofen und aud) 
‚Regierung in Tokio würde fi) ins ei» |Teider bie geiftigen Führer diefer Re: 
gene Fleiſch ſchneiden, wenn ſie den publit. Vergefien waren hier — wie 
einen oder den anderen noch ferner un- es bei Parvenues nicht anders ſein 
terſtützte. Der natürlichſte Freund kann — die Dienſte, die dem Lande 
des Japaners wäre heute ber Deutfche, |pon den „Barbaren“ im Revolutions: 
Imenn nicht der Schatten Kiautfchaus | und fpäter im Bürgerfrieg geleiftei 
zwifchen beiden ftände. Dem Japaner | wurden. Bis in die fernite Aufunft 
\tft heute mehr denn je daran gelegen, |finf des fchadenfrohen, uneblen, dur 
den engliſchen und franzöſiſchen Ein⸗ nichts gerechtfertioten Hafies der 


fluß in Aſien zu brechen, und der | „Native Sons of America“ gegen die 
|Deutiche hat naturgemäh das gleiche 


€ a FR - | Deutichen gebacht werben und die Zeit 
Intereſſe an der Schädigung feiner wird kommen, wo diefes Sand die 
Feinde in jenen Gebieten bes Terme Xauche, die aus dem Dachtraufenrüifel 
‚Dftens. Man darf wohl, ohne den des unwahrfcheinüichen Helden der 
Propheten Tpieien zu wollen, getroft | „Rouahriders" ſich ergießt, wie die 
behaupten, daß der europäifche Krieg | ipenpe Schwefelfäure im Herzen Fühit. 
| Amerita hatte zum erfien Mal Ge- 
Mu * a. 
'in den afiatifchen Ländern das An— | u, — * dh 


'fehen des Kleinen Japaner? in China 'taufende ihrer Gö inoilti 
‚und auch in der Sübfee ganz qemaltig | auf hrer Söhne freiwillig zum 


vermehrt bat. Deutichland ist buch eple en 2 
— — — — ‚feinen Dank abzuftatten! Deutfhland 
'eifen vorläufig abgebrängt (orben. | feinen Dank abzuftatten für die finan- 
Der alücliche Ausgang des Feldzuges en A Ant es der aus taufend 
‚wird ihm neue und vermutlich bant- |, N ieh Amt = Po zu teil wer- 
'barere Nufaaben fin nahen Orient ftel- = u la it Wut im Herzen dachte 
len, und es iſt fraglich, ob ſeine In— beat © — ſtets vr De 
tevefjen fo balb imieber mit Denen ya: |mäßrenb die Briten alles — die 
yans zufammenprallen werben. Tee ‚um 
Sotio Kat man Diele Entwidlung der | Union I&lagen zu helfen. Die Liebe, 
Dinge Haren Blides vorausgejehen |bie baß Neuenglandvolt, die wirklichen 
und fich entiprehend verhalten. Die | Geitalter dieſer Republit für dieſelbe 
Schwächung Englands, eine unaus— wi — tragen, ift eitel Zug; fie 
bleibliche Folge des Krieges, ift Japan haben bie Kämpfer für die Unabhän- 
höchſt willfommen, und der japanifche ante längft vergefien und eine er- 
Staatgmann, der fie zu verhindern — eg ar 
8 
en müßte ein ausgemachter Narr Be we u re 
m Gegenteil, Japan muß darauf | Partamentarismus, Autotratie Der 
FR ine bie fi ihm AD biiatie, | Refortminifter alles ift engliih und 
bietende Gelegenheit nach Kräften aug- | die Freiheit erftredt fich nur jo meit, 
zunügen. Und das dies geichieht, da- |!DIe man fie eben bulben mill. Gie ift 
rauf Dürfen fich die Regierungen zu ‚fein konftitutionelles Recht, fondern 
\Condon und Paris feit verlaffen. XJa- en bon ber Yuftiz gütigft ausgemefle- 
van bält fein Pulver troden, und an- |Ne®, alfo willfürliches, 
ftatt die Knochen feiner Soldaten für| Die Rolle, die diefe Republit (und 


\in Verbindung mit ber ängitlichen Zu: 
'rüdhaltung der Bereinigten Staaten 
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iwie der e Liebe zu den Yäuften an bie Gurgel fahren! 
Ihnen Yuben Bemährt, das Bejengen NIS Fönnte jede Sefunbe der. enteg- 
die erihütternden Bilder don dem |Tichfte Nahlampf ausbrechen! Die 
zwangsweifen Auszuge der Nuden|Ruppe bes Berges bildet ein Plateau | 
aus Nurland und Komwno, die auf don etwa zwölf Meter Durchmeifer. 
Grund der Berichte zuberläffiger Ge- | Fünf Meter Tiefe davon, nah Oft 


« ;ben Yunvesbrüder zu tatkräfiger Un- |nannie und der, wenn er mit boller|währsmänner D. Simonion in „Po-|und Nord, haben wir. Zwei Meter 


fitifen“ entwirft. | Tiefe, nah Süb und Weit, haben bie 

€3 war in den legten Moden des Franzofen, die aljo aud behaupten 
Monats Mai, als ganz plöglic und dürfen, am ‚Kuppenrand zu fißen,| 
ohne den geringiten äußeren Anlaf | allerdings an dem Teil des Randes, 
\bon feiten der ruffiichen Militärbe- | der dem Gebirge zu liegt, nicht an dem, 
börden der Befehl erging, da gegen | der das Gelände und die@bene bi3 zum | 
200,000 Suden ihre bisherigen Auf- | Rhein beherriät. | 
jenthaltsjtätten in den Gouberne- Bleiben fünf Meter Zwifchenraum!| 
ments Kurland, Kowno und teilweiſe Es iſt ein furchtbares Lauern aufein⸗ 
aud) Suwalfi zu verlafſen hätten. ander hier oben. In ſtark befeftigten | 


man fich gegenüber. Und nun geht hin 


\ionders Kowno mit Nuden dicht be | 
| | und ber, ohmelinterlaß, der jchredlichfte | 


|fiedelt ift, wurden, wie der amtliche 


Käm: | nd in der Sübfee. Wer ibnen auf |„unübermindlidhe Webermaht“ fämp-| Ausdrud Iautet, „von Nuden eva-| Kampf, ben der Stellungskrieg exe | 


kuirt“. Die Frift, die man den Un-|zeugte: der mit Handgranaten. Wo jich| 
Inlüdlihen zum Aufbruhe gab, etwas VBerbäctiges regt, tlatjcht mit 
ſchwankte von acht Stunden in|gellendem Knall eins diefer Morbin- 
Schawle bis zu dreikig Stunden in | ftrumente über den fhmalen Zivifchen- | 
Kowno. raum. Wir hören ſie explodiren, bald 
| Allein im Goubernement Kowno rechts, bald links, bald unter uns. 
wurden 160,000 Menſchen von dem Aber auch die Infanteriegewehre ruhen 
Schickſale plötzlicher Verjagung be⸗ nicht. Peng! ſchlägt ein Schuß herein, 
ten mit wahrem Grauſen von den hßer kleiner Splitter vom Geſchoßman-⸗ 
Vorgängen, die ſich hierbei abſpiel- tel vor bie Füße. Peng! Und mir 
ſten. Wie im Mittelalter war es, ſelbſt ſickern ein paar Sandkörner auf 
wenn man ſah, wie aus einer Reihe die Schulter. „Das iſt Emil!“ ſagt 
bon Städten die jüdiſche Bevölke- der fidele Unteroffizier von den Pio— 
rung im Laufe weniger Stunden nieren, der uns ſoeben ſeine Werkſtatt 
hinausgejagt wurde, ſo daß nicht gezeigt hat. „Wer it das: Emil?“ 
eine einzige jüdiiche Seele zurüd-| frage ih. „Das ift drüben der fran- 
blieb. Greiſe und Kinder, jchwan- | zöfifcheinfanterift, der immer hier auf 
gere Jrauen, Mütter, die noch im dieſe Sandſäcke ſchießt. Dicht daneben 
Wochenbette lagen, Totkranke und ſteht Auguſt. Paſſen Sie auf, der 
Geiſtesgeſtörte, Krüppel und Blinde wird jetzt eiferſüchtig und knattert 
— alle traf dasſelbe Los. Viele An- ebenfalls los.“ Peng —! geht es durch 
gehörige dieſer Familien kämpften an die Luft. „Sehen Sie, ich hab's Ih 
der Front, aber auch die jüdiſchen nen gleich geſagt. Das war Auguſt!“ 

Soldaten, die auf Urlaub waren, So leben dieſe Leute hier! Seit 
um ſich von ihren Wunden zu erho- | Monaten! Unaufhörlich zwifchen Leben | 
\Ien, ja jelbit Berwimdete, die in den | und Tod hängend. Alle Nerven ge: | 
|Zazaretten noh unter Behandlung | |pannt. Gebudt und flüfternd (wenn | 
waren, wurden mit ausgeiwiejen, | fie nicht do, aus Gewöhnung, leicht: | 


or. — 0 I Zn . . z T | 
und gleichfalls mußten aud die jit- | finnig werden). Der Heroismus die= | 


\diichen Militärärzte und das jüdiiche | jes Ausharren ift mit Worten nicht zu 
| Sofpitalverjonal ihres Weges ziehen; | preifen. ch jehe durch einen Gud- 
\die jüdiihen SHofpitale und Atlers- | faftenfpiegel die vorberiten Stellungen 
beime wurden geidlofien. Städte| der FFranzofen — fie find fo unmit:| 
wie Kowno, Voleweſch, Wilfomir,|telbar nahe, dak ich alaube, es find] 
\die hauptiählich von Juden bewohnt | unfre eigenen, die fich hier munderlich | 
waren und noch eine ganze Anzahl | fpiegeln. 
anderer jtarben bon einem Tag auf| mann — im Frieden Profefjor der 
‚den anderen förmlicd aus, und die) Mathematit an einer mejtbeutichen | 
armen Vertriebenen haben in vielen | Univerfität — „das ift der SFeind!“| 
Fällen aus Verzweiflung über ihr|}ch jhäme mich nicht zu aeftehen, daß 
Schickſal sjelbit ihre Heimitätten mit | mich’3 ein wenig überfchauerte. | 
\allem, was fie Wir wandern weithin durch dieGai= | 
mußten, zeritört. fen und Winfel des Grabenlaßprinthe. 
| Vom 19, Mai ab fette fidh dieje) Militärifche deutfche Sorgfalt hat hier] 
‚Völkerwanderung des Elends in Be-| oben aus dem Chaos einen Kosmos ge: 
Iwequng. Die Juden durften nicht in| madt. So Bruft an Bruft mit dem 
den Nahbarnouvernements bleiben, 
fondern muhten nad öftlieren Tei- 
len des Reiches wandern. E38 Tiegt 
lauf der Sand, dab Diele plößliche 
Auswanderung bon 200,000 Men- 
fchen fich nicht einfad programmäßig 
durchführen laſſen kann — dennoch 
ward keinerlei Rückſicht genommen 
oder Friſt gegeben. Man hatte für 
die Verjagten 26 Extrazüge bereit 
geſtellt, die am 18. und 19. Mai im 
Laufe von 30 Stunden ungefähr 
40,000 Perſonen beförderten. Aber, 
wie ſahen die „Extrazüge“ aus! Je— 
der davon beſtand auf 40 bis 70 Gü— 
terwagen, die ein Bild des furcht— 
barſten Elends boten: da ſaßen oder 
| ftanden auf Deden und geriimpel- 
\haftem Sausrate aller Art eng zu« 





I 





dort zurüdlafien 


angebracht! Briefläften! Andere Käften 
für Brot und Fleifh, um gegen die! 
Fliegen Schuß zu geben! Auf jauber| 
gemalten Schildern jtehen die Namen! 
der Gaffen. Mit der höchiten Ausbil- 
bung ber technifchen Künite, die diefer | 
Krieg mit fich brachte, find Beobach- 
tunggftellen und Schubporrichtungen, 
Mehren und Schiehjtände, Ruhe: und 
Zufluhtsmwintel hergerichtet. Alles | 
bis ins Lehte durchdacht und ausge | 
führt und täglich neu verbejjert. | 

Bei einem Minenmerfer jteht ein] 
DOffizier-Stellvertreter und audt mich, 
an. „Herr Dr. D.?” fragt er. Ders 
blüfft jehe ih auf. Er tritt grüßend | 


Rhotographien und jonitige 


v Dresden, Hanover, Stutt⸗ 
nart, en und Yudapeit. | 
. Großherzogliche Bibliotheken instarl3- | 
ruhe, Darmitadt, Schwerin, Neuitre: | 
Iis, Weimar und Oldenburg. | 
Herzogliche Bibliothefen in Wolfen: | 
büttel, Meiningen, Altenburg, Gotha, | 
Coburg und Deflau. 
Fürſtliche Bibliotheken s⸗ 
haufen, Rudolſtadt. Arolſen, Greigz, 
Gera, Bueckeburg und Detmold. | 


5. Stadt-Biblivihelen in Hamburg, Lüs | 


bed, Bremen, Aachen, Breslau, Ere- |h 


feld, Danzig, Efien, Frankfurt a. M., 
Keipäig, Straßburg i. E., Tilfit, El— 
bing, Graudenz, Mainz, Thorn, Trier | 
und Köln. Bun | 
Königliche (Landes etc.) Biblivthefen | 
in Düffeldorf, Elberfeld (Stadibüche: | 
rei), Leipzig, Boien (Kaijer Wilhelm | 
Bibliöthet), Strakburg, Wiesbaden, | 
Kafiel, Wien, Budapeit. ni 
7. Univerjitäts-Bibliothefen in Berlin, | 
Roitod, Bonn, Erlangen, Freiburg 1. 
Br., Greifswald, Gökfingen, Königs⸗ 
berg i. ®., Halle a. d. €., Nena, Leip⸗ 
zig, Marburg, Strakburg, Heidelberg, | 
Tübingen, Kiel, Gießen, Würzburg, | 
Müniter, etc., etc. | 


6 


Ssnöbefondere jind für die Samım- | 
lung von Wert: | 
Bekanntmachungen, Erlaſſe, Plakate, na⸗ 
mentlich auch aus den Grenzbezirken 


und von den 
mandos und Behörden im Ausland; 

Im Ausland von deutſcher Seite heraus— 
ſere Truppen beſtimmten 
tungen; 

Aufrufe und ſonſtige Druckſachen 
Hilfsvereine und verwandten 
ſationen; 

Proklamationen, Aufrufe, 

Truppen ſowohl im Ausland wie in 


bieten; 

Ausländiſche Zeitungen, 
ſolche aus Frantreich, England, Bel— 
gien und Rußland; 

Flugblätter, Lieder, Gedichte, 


ſowohl deutſche wie nichtdeutſche; 
Kriegstarten aus den deutſchfeindlichen 
Ländern; 


in 
Aa 


von Orten, Berjonen und Begebenhei- 
ten, die mit dem Nirieg zufammenhäns 
gen; 

Ausländiſche Broſchüren politiſchen, mili— 
täriſchen, ſozialen oder wirtſchaftlichen 
Inhalts; 


Handſchriftliche Kriegsberichte und Kriegs⸗ 


ſchilderungen, auch von gegneriſcher 
Seite, Autographen von bemerkenswer— 
ten Perſönlichkeiten. 


Für Zuſendungen aller derartigen 
Sachen werden die Bibliotheken jeder⸗ 


zeit ſehr dankbar ſein, auch etwaige 


Nein,“ lächelt der Haupt- Porto- und ſonſtige Koſten gern ver⸗ ridt daß 


güten. 
Die wahre und 


ben und Deutfch gedrudt werden. Die 
deutſchen Kriegs-Literatur-Samm— 
lungen müſſen die größten der 
ganzen Welt werden. 

Die Firma P. C. Kullman & Eo. 
68 Wall Str., New Hort, ift gern be— 


reit jedem Intereſſenten eine vollitän= 
Gegner — und alles blintt vor DOrd= | dige, genaue Lifte der deutfchen Biblio— 
nung. Papierförbe aus Draht find|theten, die Kriegsliteratur Tammeln, 


auzufenden. 


Zur Gründung 


einer BDeuifh-Amerilaniihen wirt» 
Ihattliden Vereinigung. 


'&in Weckruf! 


Un das Deutichtum in Amerifa und alle 
Ioyalen Amerikaner von 


F. 3%. Matenacrs, 


z | 
in Eonders: H 


deutſchen Truppenkom⸗ richt, de 
| licher Vater 
®F R 
— er s he Jim Alter bon 
gegebene Zeitungen fowie die für ım= | 
riegszei⸗ d 
| Zrauerhaufe, 924 N. 
der | 
Organi— | 


| 
‚ ‚Aut Bekanntma⸗ 
dungen der feindlichen Behörden und | 


= - 5 4 | 
vorübergehend bejeßten deutichen Ges | 
insbeiondere 
illuſtrirte 


Poſtkarten, Bilderbogen, Karrikaturen, 


u | 
Abbildungen | 


| 
richtige Geichichte | 
diefes Krieges wird Deutfch geichrie= | 


ia 


Todedanzeige 


Freunden tmd VBelannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliebter Watte und 
unfer lieber Vater und Ednvlegerbater 
Ltto Ermit Huie 
im Alter bon 56 Jahren gefiorben ift. 
ie Beerdigung findet ftatt am Sonntag, 
den 29, Auguft, 1 Uber Nadın., von 2354 
Upton Zir., nad der deutffhen ebany.- 
uth. Kirche an Moffat Str. nahe Camp- 
beit Tde., von da mit Kutfhen nach dem 
Waldheim: Friedhof. Um itille Zeilnab- 
me bitten die traueruden Hinterbliebenen 

ge Hnie, Gattin. 
alesfa und Freda, Töchter. 
Herman Happe md Cscar Hantel, 
Schwiegerföhne. frſa 


Todesanzeige. 


* 
‚Heeunden ‚und Belannten die trau= 
tige Nachricht, Pak mein geliebter 


Gatte 

Andrew Lorhnes 
am 26. Mugujt 1915 geitorben ift. Di 
Beerhiaunn "tion 44 — 
— findet Statt am Conniag, 
en =9. Auguft, um 1 Use Nachmittags, 
bom Zrauerbaufe, 1540 Higbland Mbe., 
nad dem MWofchill Friedhof. Die 
trauernde Aittwe 


Frieda Lochnes. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
daß mein dielgeliebter Gatte und unſer 


Edvard Weiinfet 


8 Nabren fanft im Herrit ent 
Die Beerdigung finder Statt am 
29, Mug., 1 Uhr Yachm., vom 
‚N. Asinceiter Ade., mit Stuts 
ihen nach Walcheim. Um ftille Teilnahme bit 
ten die trauernden Hintcrblicbenen: 
Martha Weilvlet, geb. Zaeger, Galtiıt, 
Frau Amanda Huth, ran Enımta 
Strudimeier, rieva und William 
ciiofel, Kinder. 
Herman Haid md Theodor Strud: 
meier, Schtviegerföhne, nebft Ber 
wandten. 


iohlafen ill. 
Soimtag, den 


Kun bab’ ih überwunden 
Kreuz, Leiden, Kampi und Bein, 
Und bın in Jelu Runden, 
Drum laßt mich Schlafen ein, 


fria 


— — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach— 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater und Großvater 


Joſeph 3. Pelouetn 
im Alter don 63 Zabren und 11 Monaten nad 


langem Leiden am Donnerstag, den 26. Auguſt, 


Norgens 9, Uhr 35, ſanfſt im Herrn entſchlafen 
iſt. Die Beerdigung findet ſtätt am Montag, 
den 30. Anuguſt, Borm. 9 Uhr 50, vom Trauer⸗ 
hauſe, 3258 Coutbport Mpe., nad der Et, Wis 
vbonfussstivche, bom da mit Autos nah dem Zt. 
Bontfaziunssstirchhof, Am stille Teilnahıne Dit« 
ten die betrübten Hinterbliebenen: 

Marin GE. Pelovsty, geb. Scheid, 

Saitin. 
Maria Palhaar, 


| 2 Ktatherine Guth, 
und Lillian Pekovsty, Töchter. 

| John Valhaar und Joſeph Guth, 
| Schwiegerſöhne, nebſt drei Enkel—⸗ 
| lindern, fria 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
mein Jieber Gatie und unjer lieber 
Vater und Sohn 
Vaul E. Garsti 
im Alter von 46 Jahren plötzlich entſchlafen iſt 
Die Beerdigung findet ſtatt am Sonnag, den 
29. Auguſt, 2 Uhr Nachm. vom Trauerhbaufeé, 
4044 N. Weſtern Abe. nach dem Montroies 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die tralıs 
ernden Sinterbliebenen: 

Frau Minna Garsti, Gattin. 

Florence Garski, Tochter. 
| Frau Juſtine Garsti, Mutter, 
| nebit Verwandten. fria 


| Todedanzeige. 
‚Sreunden und Belannten die tranrige Nacs 
tit, das unfer geliebier Gatte und Vater 
Gharles Heintz 
im Alter bon 47 Jahren geitorben ilt. Die Yes 
erdigung findet flatt am Sonntag, den 29, Aug., 
2 Uhr Nachm., vom Trauerhaufe, 2101 Dahton 
<tr,, mit Autos nah dem Waldheim-Friedhof. 
Um jtilles Peileid bitten: 
Son Heink, geb. Etarf, Gattin, 
Marie Heins, Glara Flanders und 
Edmond F. Hcins, Kinder. 


;,. _—_ — 


frfa 
— — — 


ge. 


| 

| >. 

| Tobdbesanzei 
| ‚Hreunden und PBelannten die traurige Nadha 
richt, daß unfer lieber Vater 


\ 


Henry Hipp 

‚bon Wheeling, Il., Gatte der berftorb, Katha« 
tina Hipp, geb, Bod, am 26. Auguft im Alten 
vor 75 Jahren dabingeichieden iit. Die Beerdis 
‚gung findet fratt am Tonnntag, den 29. Auguit, 
um 1 Uhr Nacdım., dom Trauerhaufein Whees 
ling, IH. Die trauernden Hinterbliebenen: 

ta 


Ein Neder follte diefe tief Ducchdachte 


Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 


des überaus praktiſchen Gedankens bei⸗ 


tragen. 32 Seiten. Preis 10c. Für 


Englands Größe zu Markte zu tragen, 
baut es ſich in aller Stille eine Flotte 
auf, die im Verein mit ſeinem gut aus— 
gebildeten Heere vereint einmal in der 


es iſt die Republik, d. h. das Volk, das 
dieſe Behandlung der Deutſchen dul— 
det, einerlei, ob das amtlich geſchieht 


ſammengepreßte Menſchen, die es 
ſchlimmer hatten, als das liebe Vieh 


und vor Angſt und Erbitterung halb 


oder nicht) in dem gegenwärtigen wabnmvigig Waren, Männer und 


heran: „Baumeifter W.; ich habe ja | Propagandaziwede 100 Eremplare für 


bad Deutfche Opernhaus in Charlot= | 
tenburg mitgebaut und Sie einmal) 
herumgeführt.“ Charlottenburg — 
Deutſches Opernhaus — Baubeſichti- 


Au beziehen duch den Buchhandel fo | 


wie vom Berlan 


A. KROCH & CO. 


Danfiegung. 
„Allen Freunden und Belannten ſprechen wir 
hiexrmit unſeren herzlichen Dank aus für die 
liebevolle Teilnahme und die fchönen Blumen» 
enden bei dem_ Vegräbnib unferer geliebten 
Gattin, Tochter, Schweſter und Schwägerin 
Eliſabeth Rehfeld, geb. Seelig. 

Insbeſondere danlen wir dem Herrn Paſtor 
Kohlmann, für die troſtreichen Worte im Hauſe 
und am Grabe, ebenſo dem Wilhelmine Frauen—⸗ 
verein für die prompte Ausbezahlung des Ster— 


Befriedigend 

Nahezu normal .... 

Flau und ſchlecht .... 

Sehr ſchlecht 

Unter den Fabrikanten, denen der 
Himmel voller Geigen hängt, werden 
ſich wohl viele befinden, die Waffen 
And Munition und ſonſtigen Kriegs— 
bedarf herſtellen, aber nach Abzug 
dieſer werden von denen, die einen 
guten oder ſehr guten Geſchaäſtsherbſt 
erwarlen, noch genug verbleiben, die 
nur für das legitime Gefchärt arbei.en 
und deren Zuperjicht mit den Kriegs- 
lieferungen nicht8 zu tun hat. Un: 


Kriege fpielt, ift dom Ichtwärgeften | Örauen. Alte und zu hun 
franzdfiichen Beitrebungen in Oftafien | Undant diftirt. Angenommen Deutjc- UM —— um —— * > 
ein donnerndes Halt entgegenzurufen. | Tand bat, der Not gehorchend, bie bei, | Pensähei en ; nn 22 > — e 
Dann wird Veutſchland ſich ins giſche Nationalehre verletzt, ſo hätte a un J = ich 4 yo 
Fäuftchen lachen. Andeffen mit ber | Colonel Roofevelt doch ein halbes Du: — — — 
Vorbereitung bewaffneten Widerftan- Bend Beiſpiele von Fällen, in benen | beit e Fracht Bun ı — —* 
des gegen die britiſchen u. franzöſiſchen Amerika ähnlich handelte, dicht neben | Dielen oft 9 Ibnböfen pe es 
Yusbehnungsgelüfte begnügt man fi | fi gefunben,ienn er fur Hätte um fh | un) die Sirfsausfhife, Die fi ihrer 
in Tokio nicht. Das ganze japanifche | greifen wollen! Gerade Amerika alte nehmen wollten, fonnten bdamn 


Volk, feine Induftrie u. Gefhäftswelt, | um fo weniger Grund fich über Belgien! 28 m * — 
haben ſich mit einem wahren Feuer⸗ zu entrüften, weil es doch ſelbſt nie) nick —* 4 von —** - | 36 muß an bie Arbeit,“ jagt a u 
eifer auf die Verdrängung des europäi- |darnach gefragt hat, wie Hein und en? und Erfriihungsmitte Nicht nr | Offizier⸗Stellvertreter. Wir ſehen DOC 
ſchen und ameritanifchen Handels in |tmie fchwach fein Gegner war, wenn | EN Fommen —— wenn ihnen nicht ab uns in die Augen. „Auf Wiederſehen!“ A. KROCH & CO 
| tr f en em leg ik 4: 3 und zu das bekannte und in Ruß- Alles Guie! ı ie . 
Ditafien und in ber Südſee geworfen ſes ihn glaubte beſeitigen zu müſſen. land jo beliebte Mittel der Aniven- |”"" 18 Built... — | Ameritad groe Deutlhe Vnhhandiung, 
‚und der fattfam betannten japanifchen! Der impulfive Raubreiter hat bie) ; Und mährenb wir nun in’ Tal 


| Tentide Buchhandlung, | Begelbes, und dent Dribgemont lub. Nochmals 
} — v en berzliden Danf. 

Lage em wird, den englifchen un 59 und 61 Ost Nionroo Str, er Die re Hinterbliebenen. 
lawiſchen Webafh und Michigan Uvenue) u 


CHIOAGO ! 


gung — mie fern liegt dad alles! Doch 
jet erfenne ich ihn und fchüttle ihm 
froh die Hand. 

Baug! — Baug! — Das Handgra- 
natenduell wird erregter, leidenichaft- 
licher. Der Taa verlangt fein Mord: 


| 
I 
| Dankſagung. 
Hiermit ſprechen, wir allen Verwandten, 
G eth J G — töt | Freunden und Baden unferen innigſten Dani 
aus für die zahlreihe Teilnahme und die fchd» 
9 es ebur S ag Inen Blumenipenden bei der Beerdigung unferes 
e* | Goethes — 23. zungen 1149.) | geliebten Sohnes und Bruders 
3 . Borzüglide Ausgaben, ’ 
penjum. en 3.00) Mathias Arunp. 
der | Etermann; Geipräche mit Goethe in den Iehten | Bie trauernden Hinterbliebenen: 
Adelgunda Krumpf, Mutter, 


„Kommen Gie herab!” fagt | Jahren feines Xebens. 2 Bde. c 
* c 5 Lebens. 2 Bde. ca 
‚Hauptmann, „jet mwirb’3 bier oben ?00 Ceiten, gebunden. une VO) Auna w. Jolephine, Geſchwiſter. 


| ungemitfich,“ | Aus Goethes Tagebüchern. 270 Seiten, 60% | 


Danfjagung. 

Meinen berzlihfien Tanl_der Thusnelda Loge 

Nr. 1, DO. d, Hermannd:TSchtoeltern, wie auch 

dem FSrauenderein Carola flir die prompte Aus» 

zahlung des Eterbegeldes. Ach Tann biefe bei» 
iden Bereine beftens empfehlen, 

Thomas B. Stone. 


gleich wichtiger ala das Striegsbedarf- 
geſchäft iſt das legitime, gewöhnliche 
Geſchäft des Landes — die Nachſrage 
im Lande ſelbſt. Und alles ſpricht 
dafür, daß dieſe auf nahezu jedem 
Gebiete jehr groß fein wird. Die Vor- 
räte jind überall gering, die Kausfraft 
aber der landwirtſchaftlichen Bevöl— 
ferung des Nordens und Weftens it 
Dank der guten lebktjährigen Ernte 
und den quien Preijen, die jie brachte, 
den Vorjahren gegenüber mefentlich 
gejtiegen. Der Süden leidet nod 
unter der Baummollepolitit Englands, 
aber e3 beiteht jet begründete Ho,f- 
nung, daß auc) darin bald Wandel ge- 
Ihaffen werden wird und die neuen 
Ernten werden neues Geld und wieder 
viel Geld in’s Land und in die Ta- 
jhen der Farmer bringen. Und—ivenn 
der Farmer Geld hat, hat jedermann 
Geld, lautet das Sprichwort, von dem 
man weiß, dab es im Allgemeinen 
Die Wahrheit jpricht. 

Wir können der näcjten Zufunft 
mit Berirauen und in froher Hoft- 
nung entgegen jeben. Wir — das 
ganze Volt und Deutjchamerifa be- 
jonders! Wir find berechtigt zu Zu- 
verjicht und guter Hoffnung in jeder 
Hinfiht, und die Hoffnung ift die 
blaue Wunderblume, deren Bejig be- 
glüdt und Schwerites ertragen läßt. 
= geht uns qut, zur Zeit — wirklich 
gut. — — — 


Zähigkeit wird der Erfolg nixht fehlen. ihm gebührende Antwort für feine bo- | 


Da der deutfche Handel in jenen Ges denloje Taktlofigteit bereits aus Waſh⸗ 
bieten jetzt während des Krieges ohne⸗ ington erhalten. Eine noch treffendere 
hin vollſtändig darniederliegt, der wird heute oder Montiag in ſeine 
ameritaniſche aber noch von keiner gro⸗ Hände gelangen. Aus Milwautee 
hßen Bedeutung iſt, handelt es ſich da- kommt nämlich die Nachricht, daß eini- 
bei in erſter Linie um die Beſeitigung ge dortige Bürger folgendes Schreiben 
der britiſchen und franzöſiſchen Ge- an den Colonel losgelaffen haben: 
ſchäfte und ihre Erſetzung durch japa- „Geehrter Herr Oberſt: — Wie wir 
niſche. In der Verfolgung dieſes Zie- aus den Blattern entnehmen, ſind Sie 
les geht Japan mit ſyſtematiſcher auf einen Waffengang mit den Deut⸗ 
Gründlichteit und ohne die geringſte ſchen verſeſſen. Die meiſten Amerita— 
ſentimentale Rüchſſicht auf ſeine derzei-⸗ ner ziehen es vor, fich um ihre eigenen 
tigen Bundesgenoſſen zu Werke. Un- Angelegenheiten zu kümmern. Darum 
ter dem Vorwande, daß es die Vernich⸗ hat mich eine kleine Anzahl hieſiger 
tung de& deutfchen und öfterreihiihen Wiürger, die unter fich $250 aufae- 
Einfluffes gilt, erobern die japanilche | bracht haben, beauftragt, Ihnen diefen 
Industrie und ber japanifche Handel | Betrag anzubieten, damit e8 Ahnen 
den ganzen fernen Diten, die Süpfee, | möglich wird, fi jenen Kanadiern, 
ja felsft Auftralien. Selbftverftändlich die jetzt nach Frantkreich 
macht Tokio für diefe „friedliche Durch: | geben, anzufchließen. Sie mer: 
dringung“ jener weiten Gebiete, der |den fih dort nach Herzensluſt 
neuen japanifchen Antereffenphäre, Peranügen können.“ Für „eddy 
* 4 “ Rooſevelt wäre es das Beſte, wenn er 
keine Reklame. Aber aus gelegentlichen von bief dit Anerbiet 
Konfulatsberichten, und por allem aus tiefem freunblichen Anerbieten 


— Gebrauch machen würde. Ihm ginge 
der eifrigen organiſatoriſchen Tätigkeit ſen Liebiingewunſ in Erfüllung 
Aber leider, 


der japanifhen Hendelstammern, fan | umd wir wären ihn log. 

aud) der Uneingeweihte ohne alle Mühe |Teiber ift gwifcdhen Theorie und Nraris 
die notwendigen Schlüffe ziehen. Die ein gewaltiger Unterfchieb. 
unnatürlihe Bundesgenoffenfhaft mit zum Kriege aufheben, 
der gelben Raffe fchlägt England und |leicht. Wenn es aber heift, felbft ben 
Franfreich zum eigenen Verderben aus. | Sübel umaufchnallen und feine einene 


Mit ihrer militärifchen Niederlage in Haut au Markte au-iranen, dann fin- 


it unaebeuer 


dung des Rubel3 den Weg öffnete. | 


59 und 61 OST MONROE STR, 


nen fand ja nun auf 

„überhaupt nicht, Plaß. Viele Tau⸗ 
ſende fuhren auf Bauernwögelchen, 
die fie für phataitiihe Preife eritan- 
den, den Vega ins Elend; andere 
'Taufende wieder mußten zu Fuß die 
Reile antreten. So waren denn dom 
19. Mai ab alle Straßen, 
| Weiten, Rerden oder 
nah WRilna führten, 


I 
l 


mit endlojen 


| Zügen von hodhbepadten Ragen und! 
\bon wandernden Schaaren bevölfert. | 


Die Hleinitädte am Wege, wo bie 


lüchtlinge Rait hielten, waren bald | 
jämmerliche Flecken, wie 
Schosli, Jewje, Schirwonty, wo bis- Bundestommiſſär Maſon endgiltig zu 
her 800 bis 1000 Juden gewohnt dem Kommiſſär ernannt, welchem alle 
hatien, ſchwollen plötzlich zu Nuden- | Schadenerfaganfprüche an die Eigen- 
ad: Htädten von 5000 bis 6000 Seelen |tümer des „Gaftland“ bis 


überfüllt: 


lan, und die Wanderer überfüllten 
nit nur die Säufer, fondern aud) 
\die Heller, die Sunagonen und jeden 
|?sled, deiien man habhaft werden 
\fonnte, In der Snnagoge zu Schosli 
Imurden 800 Perſonen zuſammenge— 
pfercht. 


So ſorgſam nimmt ſich Väterchen der ſich auf die Zeitereignifje beziehen- 


„lieb n. Soden Drudfahen anzulegen, um ber: 
Andere | ohrenvoll fämpien die Verbündeten | Nachwelt ein lebendiges 


| 2 2 “4 
Bar feiner „lieben Nubden”“ an. 


‚für die Biviliiation, die bon 
deutihen Barbaren bedroht ift.... 


Auf dem Hartmannsweilerkopf. 


Ein aroßer Teil der Ausgamiefe- | 
diejen Zügen) fer ift fchon im Amt. Wild, graufam, 


die von) —_ Ein Brand zerftörte heute, Nach) 
Südweiten | 


den; fen Zeit zu übermiiteln, 


binabffettern, hören wir einen furzen, | 


I“ (wiichen Wabalb uns "Riktean Abe.) 
brüllenden Donner. 


Der Mineniwer= | — 
in jeltfamen, unregelmäßigen Zudun= 
gen, doch ohne Baufen, endlos, tobt der: 
Kampf auf dem Gipfel bes Hartz 
ı mann&meilerfopfes. 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Schwager 
Ludwig Krakoraski 

am 27. Muguft 1915 im Alter von 41 
Jahren geftorben ift, Hinterläßt Frau 
und drei NKinder. Beerdigung findet 
ftatt am 29. Auguft, 1 Uhr Nachmittags, 
bon Eisfeldts Leichenlapelle, 2216 South: 
port Abe., nahe Webiter Plve., aus. 


\ 


richten aus St. Charles, XII., zufolge, 
die Anlage der Moline Malleable 
Jron Works und vier Boothäufer. | 
400 Arbeiter werden dadurch arbeits—⸗ 
los. Schaden $40,000. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 

Andreas Viariend 

‚am 25. Huguft 1915 nad) furzem Leiden im Als 
ter don 63 Jahren, 2 Monaten und 27 Tagen 
lanft im Herrn entichlafen it. Die Beerdigung 


* Bunbesrichter Landis hat heute 


11:30 Nachm., bom Trauerhanie, 2043 Benfacola 
Ave, um 2 Uber nad der cvanig. Betblebems: 


zum 1, De: 


|von da mit Kutihen nach dem Rofehill-Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebeien: 
Augnita Wiartens, geb. Toubar, Gattin, 
! — die Sitze wünſchen, bitte Ehuran’3, 
ı Lincoln 5077, aufzurufen. bofrta 
| @ine Bitte Deutiher Binkiosheren, NT . 
| —— | Todesanzeige. 
| Schon feit Anfang des Krieges Freunden und Zelgunten die traurige Nach 
2 2 * 7* .. ; “in lin en e und unſer gqute 
find bie deutfchen Bibliotheten bemüht, | 0 mein geliebter Gatte und umfer guter 
eine möglichft vollftändige Sammlung 


zember einzureichen find. 


—+-) — — 


Edwin G, Foreman 
ocitorben ift. Tie Beerdiguma findet Halt am 
Dienstag, 9:30 Born, bom Trauerhaufe, 3750 
Micbigan Ave., aus nah Roſe Hill. Die trau: 
® | ernden Hinterbliebenen: 

Bild der gro- Rufe 8. Beseman, Gattin. u. 

ine | Harold E., Alfred K, und Ebwin ©, 
*8 Derartige Foreman jun., Ainder. 
Beftrebungen fönnen natürlich nur| Ditte feine Blumen. 
dann von Erfolg gekrönt fein, wenn ———— 


fie die Unterftügung und die Mitmwir: | 


famo 


Todesanzeige. 


findet fiatt am Sonntag, den 29. Augnit 1015, | 


irge, Magnolia Abe, und Diverfen Rarliman, | 


Zur Erinnerung. 
Sur Erinnerung an ımferen geliebten Eohn 
Edward Doll, 


welcher heute vor einem Jahre, am 27. Auguſt 
1914, plöglih geitorben ıit, 


Die Stunde lam, fie war au früh, 
Doch Gott der Herr beitimmte fie. 
Sn der Blüte deines Lebens 
Zanift du in das jtille Grab, 
Menichenbilfe wur beraebeng, 
Denn der Schöpfer rief dich ab. 
Du fandeit bald den ftillen Hafeır, 
Den nod Tein Lebender entbedt, 
Und umter Blumen follit du Ichlafen, 
Bis dich ein ſchöner Frühling weit. 
Ganz leiſe will ich bei dir weinen, 
Richt Ttören deines Grabe Ruh‘, 
Bis Gott ung Wieder wird bereiten 
Bi3 ih auch drüd’ die Mugen zu, 

| Aube in Frieden! 


Setwidinet don deinen tieibetrübten 
Eltern, Bruder und Schiweltern. 


Leichenbeitatter. 15 

Weftern CaSlet and Undertaling Co. — Midis 
gan Yldd und Nandolvb Eir, Tel, Central 368. 
mi13*% 


I 


Bolltänd. Beerdigung mit 24iigiger Auto Car, 
SV, Deutih, 023 Madiion Str. Tel Weit 1448, 
ag2stim 


Waldheim. 


Einer der Ihönften Briedhöfe vun Ehieage. — 
Zuch Metrvpplitanspohbabi für Sc su erreis 
hen, gleihialls au mit allen Straßenbabneit. 
Sillige Vegräbhnikpläge find im Diefem Ionen 
Friedhof auf Ablhlanszubiungen au baben, — 
General Oflices: Foreft Part, All.: Telepbon? 
Aultin 796, Xocal Xelendon: Yoreit Karl 757. 
I&. 9. Geitt, Bräl., Augult Daft, Lisepräf.; 
Fred Maas, Celretär und Echapmteilter; Yalod 
| Edhwab, Zuperintendent. 


I 


‚Europa geht Hand in Hand ihre wirt: | den fich ebenfo allerdand Gründe fürs : 
ſchaftliche Schlappe im fernen Dften. | Nuhaufebleiben. So wird auch unfer| Um den Befit des Hartmannsimei- 
Dort arbeitet ihr Bundeegenoſſe dem | braber Eolonel vermutlich die aut ae- | lerfopfes haben erbitterie Kämpfe ziwi- a Die Bocrbigun det, ft Y oo-Giienbabn nad Kal; 
Das Verhältnik des Neiches ber auf. Feinde unmittelbar in die Hände und meinte Milwauteer Offerte dantenb |fhen ben Deutfhen umb Franzoſen ſchen Bibliothelen die Herzliche Witte | Neamten verlamineu Na um 1:30 Ur in der mu Morelagsirbiungen Dill zu baden, Zelt 
as Verhältniß des eiches | er aufs | U” : ‚ablehnen. ftattgefunden. Nachſtehende intereſ⸗ : | Cogenhalle, um an dem Begräbnih teilsumehnten. phor: Long Tihance Krantiin Bart 99 T. 
aehenden Sonne zu den kriegführenden «3 ift noch gar nicht ausgefchlofien, | u Säilberung beb eigenartigen 2 = ————— ihnen bei of. Kumduhler, Mi. %. Ghas. 9. Ziele, Supt, Eihiller Bazt, AU, 
Ländern ijt ein recht u De jr. fich, 2 — die in Oſt· Der Auszug der ruſſiſchen Inden. Siellungs lampfes emnehmen wir der! uch Mei eh yu Ten uns| — 
Seit die Japaner den Deutjchen ihre afien und in der Sübdfee errungenen | , "| Beil. Ra“: ; : 2 J * 
Beligungen in Oſtaſien und in der Vorteile rechtzeitig zu ſichern, noch vor Wäterchens Liebe Juden“ — iſt es ai! ® En Situation, wie fie Karen geeignetes Material zugehen un Si, ml Neieosincie 6 Tat. sirieges 
- — Sübfee abgenommen haben, nehmen dem Eintritt in die driebensverhand- | wirklich noch fein volles Jahr ber, daß ähnlich wohl kaum an einer andern Folgende Inſtituie erſuchen * —* e “u h ——— 
ſie an dem weiteren Verlaufe des gro⸗ lungen, auf die gegneriſche Seile | dieſes Schmeichelmort ausgefprochen | Stelle der Kriegsſchauplätze zu oellind appenbac 


2 - a ber i 
ben Ringens ber europäiſchen Völler ſchlägt. worden it? Nocı Tein Zahr — und| den ift. Als könnten die Gegner fich mit 1. ee —— Chicagos groie u. aiteſte deune Vachhandiuug 


North Chicago Loge Nr. 157, A. O. U. W. Eden Gottesacke 
| Schön angelegt und bo aelegen. Etwa drei 
| meilen weitlih von Dunning. Mit Auto VBus 
am|don Dunning und per Soo-Ctienbabn nad Ntol;e 


tung weiterer Kreife, inöbefondere|. Den Beamten zur Nasricht, dab Bruder | 
auch der im Auslande lebenden Deuts! Wın, Kreichmer 
fhen finden. Daher richten die bemtz | geftorden ift. Die Beerdigung, findet, Ttatt 


Zapans zweidentige Rolle, 


— 


— — — 


'EMIL H. SCHINTZ, 


189 N. Clark Str., nahe Ranbalyh 


del ELLE 


—F Be 23 


v 
—— 
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Heute Abend ift der Abend 
Vielen-Parade nm 8:30 


MARDIGSASKARNEVAL 


Dutzende Hunderte von Hört Conways 
Schauwagen komiſchen Klowns große Kapelle 


Kommt in Koftüm! 
Freie Fahrt für Koſtümirte! 


PIKNIKS: Heute ROYAL LEAGUE 


= Sonntag Swed:sh Nation Society 


BER VEREN Dentiches Theater 


im alten Germania Theater, 
38. Cannstatter Volrsiest 


jegt Central Mufic Hall, 
84-668 Os: Van Buren St 
am Sonntag, d. 22., Montag, 
d. 33., u. Esuniag, 29. = 
5 


Der aroke Erfolg! 
in Brands Barl.— zriiauiiü Nale: Freitag, den 27. Augnit, Abends 


Uhr, und Sonnabend, zum 3. Male: 
jefwein im eigenen AUnsihanf. 
Eintritt 


Zany mnd, aiferiet Boitsueronünungen, 5 3 utſch x Amerikaner 


on. aug1,7,11,14,18,21,25,2 
en Schaufpiel aus unſerer ſchweren Zeit, in 3 Alten 
von Sermann Brandan, 


Piknik und Sonmernaditsieh 
n Spielleitung und Gauptdariteller 


abgehalten bon de 
Fortschritt Loge Nr. al, Ulsih Haupt und Meyer: Eigen. 
ORDER MUTUAL PROTECTION J —— 

in Hawiend Growe, 3954 N. eltern Ave, Ecke Populäre Preiſe: 
Irbing Part Vivd., Eonntag, ben 29. Aug, * Senſfitze 81.50 und 81; Orcheſterreihen 51.00: 
Anfang 2 ühr Eintrin durch Wiglieder 10c, — — 
am Eingang 2öc. \ Tas Homite, Barterre, 750; Ballon, 50c, 

: aaT,2E — 


io 


sungen, 19iicer Rhein u. Mo- 


S1, 


Bismarck Garden 


Mahl’s Philharmonie Band — 
EC. Mahl, Dirigent. | 2ofalberidht. 


| Borihhug auf die Seligteit, 


Großartige Tanzhallen 


— für —n 


Bereinsfeftlichkeiten, Hodpeiten, 


Vorberfauf: ImTbeater (Mufilalienbandlung), 
tochina & Mlappenbadb, 170 Weit Adams Etr., 
A, Kcod & Co., 50 Dit Monroe Eir., Hotel stais 
ferbof, Bidmard Hotel, Nordieite Turnhalle. 
Deutih:Teiterreih, HilſsGeſellſchaft. 150 Weſl 
Randolph Str. eilerlöos fürs Rote Streu;), 

18,21,22,25,20,27.2Rag 


Haben der Liche Luft und Leid zu foiten 
befommen. 


Der 24jährige Jojeph Matuſhinee, 

5 der als Werkzeugmacher in Dienſten 
EL... ierie, Derichge. ogg, ‚der Pomer Mining Madinery Co. 
r \ 17iLja* in Eudaby, Wis., ftand, betörte vor!- 


ro: — — gen Sonntag Pearl, Die 14 Xenze 
Edelweiss Pavillon 


zäblende Tochter feines Zinumerwir- 
s35 W. North Avenze, Ede Halited Ztraße. 


tes Leander Daniels, unter der Vor: 
KONZERT 


[Dr 
ſpiegelung, dal; er fie heiraten werde, 
jeven Abend und Sonntags Matince von Dem 
tünftier = Enfemble 


nit ihm nad) Chicago durdyzubren- 
nen. Bier wohnte er mit der Ge- 
‚liebten in mehreren .Dotels, nahm 
Otto Ludwin Vorſchuß auf die Seligkeit und lebte 
N berrlih und in zsreuden, bis jeine 
Meta Bürwad Erſparniſſe im Geſammtbetrage von 
Emaline Loniſe 
Chris. Lemburg, Pianiſt. 
auserleſen reichhaltiges Programm. 
Montag und Donnerstag: 


Ein 


850 alle waren. Nachdem er zugu— 
terletzt die beiden Trauringe, die er 
gleich nach der Ankunft in Chicago 
Gemaringes ZTanztranzqen:! gekauft hatte, bei ne un 
—— * verſilbert und den Erlös verpulver 
Gute deutsche Küche. | Hatte, stellte jich) der unausbleiblidye 
J Te... nmoraliſche Katzenjammer ein, der 
Wurz n Sepps jih in ftumpfen Trübfinn wandelte, 
J * als er und ſeine Herzenskönigin die 
Echl deulſches Jamilien:Lokal | Rast auf einer Bank im Wartejaal 
— 715 NORTH AVE. Tel, #ineotr | DET 2 —* un. der En 
* = ” nois Zentralbahn zubringen mußten. 
ur „Münchner Küche. un | Dort wurden die Liebenden von ci- 
Teden Abend und Sonntag Nadımittag: | nem Bahnbeamten erjpäht, der Po 
SC hmitts Ordeiter. li 
E⸗oluamedoꝰ Wache an der S. Clark Str. einge— 
. \fäfigt. Matufhinec wird wahrjcein- 
The Relic Kouse, lich — angeblicher BEN 
= ‚der Mannafte belangt werden. 
2037 N. CLAIK STR. Rapa Daniels ijt benadrichtigt 
- Genenüber Lincoln Bart. worden. 
Sohn Weit, Eigentümer, | — 
KONZERT! Ks Wa — 
< ’ ®' 
Orchester | Greeneba 


um braudt die nene Bürgichaft 
erit Montana zu stellen. 


Beſucht Die | In MWiderlegung der von ber eng 

liiyen Yprerfe erhobenen Behauptung 
Wwealdklause "7 Male 9. 
ſchöner fchaitiner Plas für Yamilien,_ Vereine | daß Walter X. Greenedaum, gegen den 
und Gefelligatten. — Schmierlüfe und Telitatef- | die Eroßgeichtworenen geitern in Ber: 
Heilung — Jedermann willlommen — ıbindung mit der „Ealtland“-Kata- 
Fritz Pannier jtrophe Anklage auf Totichlag erhoben, 

SE15 Greenview Ave |lid feit dem Belanntmwerden der An- 
Telephon: Late View 80. — klage verſteckt hatte, verſichert fein 

— — — EAnwalt William S. Foreſt, daß er 
Wi (jelbft mit den Hilfsstaatsanmälten 

2 iihelm Radtke Higgins und Chaje ein Abkommen ae- 
Echt deutſche Reſtauration koffen habe, demzufolge Greenebaum 
— erſt am Montag nach dem Kriminal— 

und Bier⸗Ausſchank gericht zu kommen habe, um Bürg— 
doren Tarl, Dil, aegeniber dem Waldheim. | IBATt zu ftellen. Greenebaum ſteht 
Ihon unter $20,000 Bürgichaft, 


didola* 


—— — — — 


Friedhof. — Telephon: Foreſt Vart 7160. 
in12fa® | furz nach der „Eaftland“-Rataftrophe 
—— ihm gefordert wurde. Seine 
aber außerhalb 


er Auf zum 
Tyroier Friedl 
1557 Gipbourn Ave. 


Grosses Konzert Samstag und Sonntag. 
Sängerinnen: s 


Mirzl Meiiter mit Tochter. 
Tyroler Zither-Ntonzert! 


Bürgen befinden ich 
der Stadt, und die Staalsanwalt— 
Ihaft ift der Meinung, daß die bereits 
geleiftete Bürgichaft von $20,000 Hin- 
reichende Gicerheit aewährt, bis 
Greenebaums Bürgen wieder in der 
Stadt find. Hilfsftaatsanwalt Hig- 
ains beitätiate heute Morgen 
Vertreter der „Mbenbpojt“, dab bie 
Angaben von Greenebaums Rechts: 
beiitand auf Wahrheit beruhen. 
— —— 


Gasgerud verriet fie. 


Meine an 

32. Str, und Aljland Ave. belegene Halle 

it für Samstag Abends an Vereine und Gefeıl: | 

'haften zu billigen PBedingungen mit oder ohne 
Ausſchank und Kegelbahn zu vermieten. 


Jos. Laschober 


2, Str, und S, Wihland Nve. 
ma 


Hans und Lottie Pu | 


Wiener Duettiſten. 


A.Siawecks Cafe 


Junge Fran noch rechtzeitig entdeckt und 
vor Selbſtmord bewährt. 

Nach einem Streit mit ihrem Gat— 
ten verſuchte die 2Wjährige Frau 
Mamie Brown, Nr. 302 N, Weftern 
Ave., ſich mit Gas umzubringen, 
und drehte zu dieſem Zwecke ſämmt— 
liche Brenner an. Eine Nachbarin 
nahm jedoch bald den Gasgeruch 
wahr und alarmirte die Polizei, als 
ihr auf wiederholtes Klopfen nicht 
geöffnet wurde. Mehrere Poliziſten 
ſtiegen durch ein Fenſter ein und 
brachten die Unglückliche, 
bewußtlos war, mit Hilfe eines Pul— 
motors wieder zum Bewußtſein. 

In einem Zimmer der Herberge 
Nr. 2243 S. Kedzie Avoe. das er ſich 
— geſtern gemietet hatte, wurde der 

50jährige Michael Koeck, Nr. 1907 
bandy UTI uit Kopf vertr.eben S. Cramford Nve., tot aufgefunden. 

Keine Schmerzen, Tein Falten, Teiche | Fin herbeigerufener Arzt jtellte jeit, 
einzunehmen, effettives Mittel.  Greffs DAR er Barifer Grün verichludt hatte 
Bandwurm: Mittel, 2.00. und dann, um ganz jiher zu gehen, 


L. J. GEISPITZ, Gas andrehte. Die Polizei wird 
Deutider Apstheter. in Erfahrung zu bringen veriucden, 


1733 N. Halfte Str., Ete Willow Str, CE den Unglüclihen im den Tod 
8j11.u.3.f0* | trieb, 


3 0 v . . ; 
Populäre Borträge 
nm zum über m | 
Katürlidje Lebensweise | 
und Seilweiie 
in Dr. Zindlahr’d Sanitarium, 
»25—529 Albland dd. Ede werrıfun Etrakı 
". Eonntag Viorgen von 10 5iß 11 Uhr. 
Eintritt frei! Nedermann wilitommen. 
Freie Umseriuhung und freie Beratung 
ın der Eanitarium flınıt 
Jeden Eonntag von D bid 10 Uhr Morgens. 
529 Alblaud Bılyd. “de Garriion *trane | 
22nch in? 


die jchon | 


Die Polizei muß verbähtige Per- 
fonen wieder lanfen laiien. 


Belohnung ausgeickt. 


. 

Staatsanwalt Hunter von Late Gonnty 
ſchlieñt fich der geitern ansicdhliehlich in 
ber „Abendpoft“ veröffentlichten Theorie 
über das Motiv zum Mord an. 


Auf Grund der Nachforjchungen, 
| melde ein Berichterftatter der „Abend: 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


I 


poft“ am Xatort felbft vornahm, wurde | 


| geftern an biefer Stelle die Annahme 
als die böhftwahrfcheinlih den Tat- 
fahen entjprechende bezeichnet, daß 


Paftor Edmund Kapfer, der Geel-| 


|forger ber 


evangelifchen Jatobi-Ge: | 


| meinde in Zollefton, einem Vorort von | 
‚Gary, \nd., nicht ermordet worden ift, 


'meil er in Wort und Schrift ein Wer: 


‚fechter der deutfchen Sade war, fon: | 
dern daß perfünlichereBerweggründe zu | 


der Mordtat geführt haben. Diefe An- 


‚nahme hält au Staatsanwalt Clyde | 
Hunter von Late County, in dem Garh | 
gelegen ift, für die richtige. Auch er ift | 
überzeugt, daß die Täter nicht in ber | 
Abſicht klamen, Paſtor Kayſer zu er⸗ 


morden, 


ſondern daß dieſer 
gekannt, 


wahrſcheinlich ſogar 
wartet, und ſie ſelbſt in 
Haus eingelaſſen hat; 

dort ein Streit entſpann, 
Verlauf der Geiſtliche die 
Schußwunden erhielt. 


er⸗ 
ſein 


tötlichen 
Staatsanwalt 


ſie 


daß ſich 
in deſſen 


Hunter iſt der Anſicht, daß ein Streit 
über Geldangelegenheiten entſtand, zu 


deren Beſprechung Peſtor Kayſer die 


Männer erwartete. Bekanntlich war er 


früheren Gemeindemitglieder 
Grundeigentumskäufe bermwicelt, bie 
| terlweife fich als nicht glüdlich erivie 


mit einer Anzahl feiner jegigen oder 
in | 


ſen haben follen. Herr Hunter hält es, 


| für fehr wahrfcheinlich, dab Zahlungen 
‚auf Grundftüde fällig, aber bie Mittel 


I 


‚zu ihrer Leiftung nicht vorhanden ma: | 


ren. Nach) feiner Annahme kam e8 da= | 


‚rüber zu einem Gtreit, 
|Kanfer verfegte in der Wut ober in 
‚Notwehr einem der Männer einen 
‚Fauftfchlag, wofür auch der Umitand 
\fpricht, daß fi an den Anöcheln der 
‚rechten Hand des Toten eine Abichür- 
‘fung fand. Nun find wohl, fo folgert 
Herr Hunter weiter, die Männer mit 
‚vereinten Kräften über den Geiftlichen 


\bergefallen, der entweder nun jelbit 


und Baftor | 


I 
! 
, 
’ 


| 
| 


| 
| 


J 


einen Revolver zog, der ihm ſchließlich 


entwunden und gegen ihn gerichtet 
wurde, oder aber einer ſeiner Geaner 
war mit einem Revolver bewaffnet 
und ſchoß auf den Paſtor, worauf ſie 
aus dem Haufe flohen. Der tötlich 
Verwundele verſuchte dann, ſich zu 
ſeinem nächſten Nachbarn zu ſchleppen, 
brach aber wenige Schritte von ſeiner 
Wohnung entfernt zuſammen, wo er 
dann ſpäter gefunden wurde. 
Unsenründeter Berdacht. 

Die Polizei von Gary nahm geſtern 
mehrere Verhaftungen vor, mußte die 
Verdächtigen aber nach kurzem Verhör 
wieder auf freien Fuß ſetzen, und es 
befindet ſich jetzt nur noch eine Perſon, 


den aber auch keine ſchwerer wiegen— 
den Verdachtsgründe vorliegen. Her— 
vorragende deutſche Bürger von Gar 
und Hammond haben eine Belohnung 
von 8500 auf die Ermittelung der 
Mörder ausgeſett. 

Polizeichef Heinz von Gary 
hauptet, eine chemiſche Analyſe 


be⸗ 
von 
Blutſpuren, die in der Speiſelammer 
gefunden wurden, habe im Vergleich 
mit dem Ergebniß einer Analyfe bes 
Blutes von Paſtor Kayhſer ergeben, 
daß ſie nicht von dieſem ſſammen, und 
daß ſomit einer ſeiner Mörder ver— 
wundet ſein müſſe. Es werden jetzt 
Nachforſchungen in den Hoſpitälern 
angeſtellt, indeſſen iſt kaum darauf zu 
rechnen, daß dieſe vermeintliche Spur 
zur Entdeckung der Mörder führen 
wird. 

Ein Angeſtellter der Aetna Powder 
Co., die in der Nähe von Gary eine 
Pulvermühle betreibt, Otto Kraemer 
mit Namen, behauptet jetzt, es ſei ihm 
vor einiger Zeit von zwei ihm unbe— 





worden, er ſolle für eine 
von $1000 die Mühle 

\fprengen. Kraemer ift Deuticher von 
| Geburt, und feine Berfucer Sollen 
‚ebenfalls Deutiche geweien fein, nach 
der Bejchreibung, die er von ihnen 
| gibt, war aber feiner von beiden Pa- 
| ftor Kayjer. Kraemer will die Sache 
|ber Leitung der Bulvermühle gemeldet 


Belohnung 
in die Luft 


Nacht durch Bewaffnete bewachen 


laſſe. 


- ee _—— — 


Haltgefielit, 


Zwei qui gefleidete junge Burichen 
jtellten fich geitern Abend in der Wirt- 
'ihaft von Frau Leona Kling, Wr. 
2459 Fillmore Straße, ein, beprobten 
(den zur Zeit allein anmefenden 
Schanfwärter Theodor Janamwicz, Ar. 
2143 2Ipndale Straße mit ihren Re- 
‚bolvern und nahmen ihm $33 ab, die 
er bei fich hatte. Nachdem fie 
dem Kaſſenapparat 515 entnommen 
hatien, zwangen ſie Janawicz in den 
Eisſchrank zu klettern, worauf ſie ſich 
|daponmadhten. Der Gingeiperrte 


‚wurde bald darauf bon Frau Kling | 


| 
i 


‚aus jeinem falten Gefängnif befreit. 
\ Gefänrlihes Unteruenmen. 


\_ Der 3Hjährige Wächter Lanzinger, 
‚Nr. 2051 Superior 
‚Tich heute, nachdem fein Dienft beendet 
‚mar, an der Morgan Straße, auf ei- 
‚nen Frachtzug der St. Paulbahn 
Ihtwingen, verlor 
‚und ftürzte ab, Unglüdlicherweife tam 
‚er dabei mit dem rechten Fuß unter die 
Räder zu liegen, die ihm fämmtliche 
Sehen des Fußes abtrennten. 
mußte nad) 
fpital gebracht werben, 


| 
| 
I 


| 


| 


.. . . : ort $ —J J 
zei übergeben und von dieſer in der ein Serbe oder Ruffe, in Haft, gegen | 


I 
I 
i 


I 
I 
I 


| 


| 
| 


\an ber 60. 


die, fannten Männern der Antrag geftellt | 


anderen Wagens find nur burchgerüt 


I 
I 


einem | haben, die jeither die Anlage Tag und |rihoi nadı beftinem Streit den Harbi 


| 


aud) | 


l 
’ 


Straße, mollte Blue Nsland Ave., in den Piad ei- 


'geichleudert, daiz er mit gebrocdener ;durb bie Entigeidung in Mitleiden 
jebodh feinen Halt 


St. Anthonv SHoipital überführt, |der Meinung, daß eine Sonderfigung | 
‚dod) itarb e& dort gleich nad) feiner |der Legislatur zur Wieberbeiilligung' 
des | der geitrichenen Gelder erforderlich ift, 


|Lejet die „Sonntagyofl“. 


Er 
Jefferfon Part Ho: | 


—— * Was nun? 
ALL IRR 
3239-3245 LINCOLN AVE 


Schul: Gröffnung! 
Erfparnifferür Montag 


j * | 
\Nichteriprud; verhindert — 
von Gehältern an Staatsbeamte. | 

| 

| 


Sonderfiung im Dffober, 


"Richter Greiabton von Springfield bat | 
John B. Feraus in einer Reihe von 


Fällen den erbetenen Ginbaltsbefehl, 


aenen den Stantöichatmeiiter SONDERN 
Springfield, ZU., 28. Auguft. Der 
Anwalt Fayette S. Monroe ermirtte 
heute ald Sachmalter des Bürgers 
und Klägers Xohn B. wergus vor 
dem Kreisrichter James Creigh— 
ton von Sangamon Counth eine 
Entſcheidung, welche die Auszahlung 
von Gehältern an Staatsbeamte im 
Geſammtbetrage von $131,174 im 
Jahre unterſagt. | 
Ferner wurde die von der Legisla- 
‚tur in ihrer lehten Tagung angenom: | 
mene Vorlage für verfalfungsmidrig 
ertlärt, die $26,000 bemilligte, um 
Mitglieder der Geſetzgebung Reiſeſpe— 
fen zu vergüten. E& wird in der Ent: 
ſcheidung fernerhin für unzuläffig er- 
färt, daß ein Hilfägeneralanmwalt mit 
einem Yahresgehalt von 5000 ange: 
ftellt wird, ferner die Anftellung von 
vierzehn Hilfsinfpettoren im Getreide- 
infpettiondamt mit zufammen jährlich 
'$25,000 Gehalt. | 
Am Ganzen verbietet der Richter 
die Auszahlungen von Bewilligungen 
in Höhe von $290,000, Munro hatte 
‚in feiner Klage Poften im Gejammt- 
ıbetrag von zwei Millionen Dollars 
'als verfaffungswidrig angefochten. 
' Das Gericht ftellt fih auf den 
Standpuntt, dak eine allgemeine Ver: 
'willigungsvorlage, welche das Gehalt 
Ineuer Beamten feitjegt, oder die Ge- 
'hälter biäheriger Beamter erhöht, ver- 
faſſungswidrig iſt. Auch betreffs der 
Bewilligung von 82000 für die Ver— 
gütung von Reiſeſpeſen an den Vize— 


Tiſche beladen mit 
Schulkleidern für 
Mädchen zu 


39c 


Ungeläbr 30 Dupend in 
der Bartie, beitebend aus 
Sinabams ımd PBercules, 
neitreitt, farrint oder elit- 
farbig, medrere „Strap“: 
Gifelte ıumdb Dpverifirt- 
Facons eingeſchloſſen. — 
Groͤhen bis zu 12 Jabs» 


ren: fo lange lic 39 


vorbalten, Ipes... 


1214 Shulitrümpie für Ainder, 
Grobe Bartic acripptie Schul 
trümpie für stinder, aarant. 
cht Ihm u, Mede e 
pelte sinie, Gröh. 51 


T!c 


Schul-Taichentücher, Dusendb 10c 
1500 Dukend 

dauerhafte 

zqul 
Ich 
Aind vei 
her Aid 
Ihöner Sobls» 


\ um, 
Sur. 10c 


In u 
los, bop 
— 

x (Ber... 


ia 
entiicher 1. 


St.dereien 


3000 Darbö von, 1200 Yarbd 27asll,. 
Sc beitiaten Game | beftidter Klouncing, 
bric Rändern umd !acradt und boblac 
Einiöpen, in einer | füäumt, feined impor- 
prahtbollen Yun | tirtes @ jo me 
wabl don ichünen 
Winitern, ine 

stell, Pard “Sc bie Yard. 
Kartie von 124811. 50er Nuri Godver 
beitidter lo m | Ztiderei, alle bob 
cina, bübihe Open | feine Mufter, gaeav 
Wort Whlelte, auf! beitet auf feinem im 
feinem Zmwih und | portirtem Ewik und 
Tainfoofl, reguläre | Kambric — fpertell 
1214 Qua« I marlirt 
firät, Dd — 390 


Frühe Herhſſkoſſe zu unge⸗ 
führ der Hälfte des Preifes 


2500 Yarbd von Be | 1800 Warbö 27zölliner 
American Shirting, | fancı leider » Ging 
cine borzügl. Aus | 
wohl von bübſchen 
Nuitern, Rängen b, 
10 bis 20 3 

Dards, Wb..... 4c 
2 Darbs I2Yec| 
baummwollener Foule 


3 
* 


n Worl Mufter, 


wert We 49c 


bis 20 PDardbs, ment 


121;c; Ipesiell für die 
fen Berfaui — 1 
bie Bas... 68€ 
1000 Yardd 19c weihe 
Blaue Reiter, ſeinſie 
Sorge, 27 8, breit, Qualität, auf den 
altes ante Pinfiter— |! Bargaintiichen } 
sabrillängen, ‚die Yard... 10 c 
die Yard 1500 Dards ide Sem 
den-Madras, 36 Zoll 
breit, in "allen guten 
Wiuliern und Längen, 
bei pieiem 1 
Berlauf, Dard 103c 
1500 Wards feiner, 
, ganz merzerilirt. Mad 
ras, alles febr Ichöne 
Muſter in Längen 
bon 10 bis 20 Dards, 
wert 25 — 


Die betroffenen Beamten. 

Zu den Beamten, die nad) der Ent: 
ſcheidung ihre Gehälter nicht erhalten 
Itönnen, gehören außerdem: ein Hilfs: 
generalanwalt mit einem Gehalt von 
$5200; drei Mitglieder der %e- 


’ 
ZU00 Yarde von Löc 
ſanch Hemden⸗Mad 
ras, 10 bis 20 D». 
Xängen, Die 3 

Yard eu c 
40 @tüde 27aölliger 
\ i WFlannelette, 
alle aewünidtemiNi: 
fter, wert 12140; Iver| 
ziell für Dielen Ber- 


lauf — bie Sic 


beziehen; ein Ghefinfpettor, der bei 
einem Gehalt von $2400 in Dit St. 
Louis ftationirt ift; vier Hilfsinfpet- 
toren mit einem Gehalt von zufammen 
— — | 86000; der Sefrelär der Begnabi- 
Nod alimpflidh verlaufen, | gungäbehörbe, $750; der Sekretär ber 
Bier Berfonen infolge Zufammenftones | Prüfungsbehörbe für 
zweier Hochbahnzüge verlent. *1800; der Sekretär der Prüfungs— 
Auf den Hochbahngeleiſen nahe der behörde für Zahnärzte, 81200; der 
Den Wallace und Mu, Str. ftieh | Setretär der Behörde für geprüfte 
beute Vormittag furz nad elf Ubr|. RE Ei | 
ein aus zwei Wagen 22 Per: Krantenwärterinnen, $800; ber ſtaat⸗ 
ſonenzug der Stoahardslinie derSüd- liche Hilfsfeuermarſchall, 82000, ſechs 
ſeitehochbahn mit einem dort halten- Gehilfen —zuſammen: 89000; ferner 
den, gleichſalls aus zwei Wagen be⸗ ein Sekretär der Behörde für Optiter, 
ſtehenden Arbeitszug zuſammen. Der 31500 | 
Motorführer des Perſonenzuges Gus a ; — 
Thompfon, der den Arbeitäzug zu fpät| Senderſinung im Oftober. | 
gejeben Katte, da diefer in eine Rauch-| Unmittelbar nad „ Berlefung der 
wolte gehüllt war, die dem Siöhlote | Entiheidung war bie Ysrage, ob eine) 
einer unter dem Hochbahngerüft auf Sonderfigung der Legißlatur einbe—- 
ben Geleifen der Wejtern-ndiana- |tufer merbden würde, jofort bas 
bahn ftehenden Lotomotive ihre Ent-| Hauptgefprähsthema unter den Ber) 
ftehung verdantte, fowie drei feiner amten des Regierungsgebäudes. Ge-| 
Fahrgäste erlitten Schrammen und|neralanwalt PB. %. Lucey glaubt, daf| 
leihte Quetihungen. Die übrigen | Gcuperneur Dunne erft dann eine) 
Paifagiere find mit dem bloken | Sonderfigung einberufen wird, wenn 
Schreden dapongelommen. das GStantsobergeriht über die Ein: 
Ein von N. U. Goldfmithb und | haltöbefehle entfchieden haben wird, 
Gattin, wohnhaft in den St. George? | wahrjcheinlih im Oktober. 
Apartments an 60. Str. und Blad Indem das Geriht dem Echagmei- 
ftone Upe., benugter Kraftwagen ftieh | fter die Auszahlung der dem Gouver- 
Str. und MWoodlamn Ave. neur für die Inftandhaltung der 
mit einem von Wm. ©. Furry und | Amtswohnung und für Alles, was da- 
Gattin, Nr. 5447 Woodlamn Wpe.,|zu gehört, betvilligten $13,000 verbat, 
und den Geſchwiſtern Violet und |orffärte «3, daß das Wohnhaus des 
Hazel Monday, Nr. 9039 Bradden Gouverneurs weit mehr ſei als eine 
Avbe., benutzten Schnauſerl zuſam- Privatwohnung. 
men. Das Ehepaar Goldſmith erlitt Der Antraa auf einen Einhaltsbe— 
leichte Quetſchungen, die Inſaſſen des fehl gegen die Bewilligung von 
315,000 für den Verſicherungs-⸗Super-⸗ 
intendenten zur Strafverfolgung von 
Uebertretungen der Verſicherungsge— 
ſetze wurde abgelehnt. Dieſe Bewilli— 
gung war auf den Grund hin ange— 
griffen worden, daß der Generalan— 
walt die Pflicht habe, ſolche Anklagen 
zu erheben und zu betreiben; das Ge 
richt entfchied aber, daß der Gouper- 
neur das Recht habe, einen Teil einer, 
Bewilligung in der DOmnibusbill zu 
vetoiren, ohne die ganze Bewilligung 


telt worden. 


— — 


Nabiates Frauenzimmer. 


nen Kohn Smith. | 
Der 45 Jahre alte Farbige John 
Smith, Nr. 5021 Dearborn Straße, 
geriet geftern Nachmittag mit der 26 
jährigen Lillian Woods, mit der in 
wilder Ebe lebte, über Geldangelegen 
heiten in Streit — und reizte Lillian | "*. e, 
jo ichiver, daf fie einen Revolver er. | MM feinem Veto zu belegen. 
ariff, ihn mit zwei Echüffen tötete, | Wird ansgeichaltet. 
dann auf die Straße eilte und fih) In Chicago wird Richter Ereighton? | 
dem erjten Poliziften, dem fie begeg- Enticheidung in Springfield fofort die 
nete, ftellte. Sie wurde in der Wade Wirkung haben, ‘ dab die Getreibe- 
an der 50. Straße eingefperrt. Dort infpettion an der Produftenbörfe aus: 
bat fie anaeblih unummunden zu- aefchaltet wird, wie Legislaturmitglie: 
aegeben, die verhänanigvollen Schüfle der von Coot County alauben, weil die‘ 
abgegeben zu haben. Gehälter der drei Appellinipettoren 
REP |verringert werden. Die Ynipeftoren! 
Kind getötet. bilden die höchfte Inftanz, welche über | 
An der W. 92, Strahe und Blue |Pen Grab des auf ben Chicagoer Markt 
Island Avce., wo er über den Fahr. |gelidten Getreided entfcheibet. Außer: 
damm laufen wollte, geriet der 5 dem find aud bie Gehälter von 14 
jährige Joleph Krenaeribid, Nr. 2226 Hilfsinfpeltoren, bon denen bie meiften 
im Ehicagoer Diftrift find, durch bie 
Gerichtsentſcheidung geſtrichen worden. 


nes Kraftwagens und wurde mit A - 
Da viele wichtige Stautöbehörden 


folder Gewalt gegen den Goflenrand | 


Schädeldede bewuhtlos lieben blieb. |Thaft gezogen werben, jo find Die Le- 


Das Kind wurde fogleih nad dem | giälaturmitglieder don Coot County, 


Einlieferung. Der enter ( 
Kraitiwagens, Kohn Holland, 2424 falls Richter Creightons Entſcheidung 
W. Madiſon Str... wurde verbaitet. vom Staatsobergericht Beftätigt wird. 


IS) 
gouverneur D’Hara entfchied der Rich: | 


bam, Längen von 10 | 


ter, dah fie ungefeglich fei. | 


rufungsbehörde, die zufammen $6600 | 


| befämpfen, melde die Leitung 
ı Tentlihen Schulen Chicagos 


bon ihm angeordnet merden, 


u 


STUDY . THIS MAP 


IT SHOWS YOU TME LOCATION OF KOESTER & ZANDERS 


oossLe SECTION LINE suBoimisior 
IRISCTION'Or BE 


= DNT AND CICERO (N. mh) AVE. 


NOT OUT ON THE PRAIRIE 


borhood, 3 miles inside of city limits, 
GOOD TRANSPORTATION 


HOME 


Courteous salesmen will sh 
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U. WU. werden die Gehälter fait aller 
Hilfsfeuermarfichälle des Staates be- 
troffen. 


Mayor zurüdgekenhrt. 


Er wiederholt, daß er für die Auflöjung 


deöd Kehrerinnenverbandes iit. 


Bürgermeifter Ihompfon 
heute Vormittag von jeiner Fyerien- 
ten zurüd, obwohl politifche Beratun- 
gen und Vorarbeiten 
ſtehende 


Wahlkampagne ihm 


but ın a well settied and growing neigh- 


Cicero Ave. cars now pass the property and 

the Belmont Ave, line now being extended to 

CiceroAve, mikes tnis a transter poinı from which 

every part ot the city can be reached for 5c far«, 
BUILDING RESTRICTIONS 

Establishing a w-1001 buildıng iine and limiting cer- 

tain streets to brick ımprovements, makes this an ideal 

» location tor the man oi moderate means, 

Buildıngs costing over SW,UWL now ın course ot construction, 


COME OUT AND SEE THIS PROPERTY TO-DAY 


3 ih 58 around. 
TAKE CICERO AVE, CAR AND GET OFF AT BARRY AVE, 
«(One Biock South of Beimont Ave,) 


‚KOESTER&ZANDER '? 


fehrie, 


für die bevor, 
hi N faum 
während jeiner Abmwejenheit Zeit lie-| 


You Make Money 


BY BUYING A LOT 
Here Now 
30-Foot Residence 
Lots as Low as $390 


8900 non 


100 Cash, Balance Monthly 


ALL IMPROVEMENTS ( 
Paving) IN AND PAID F 


Parkways Trees 
Cement Walks Shrubs 
City Water ers 
lectric Light Phones 


CAN BUILD AT ONCE 

——— every eity convenience, 
EARLY BUYERS 

BDIVISIONS HAVE 

In ORT ABE Coob 
THIs ı5 YOUR 
OPPORTUNITY— 

DO NOT 


MISS IT 
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BE 
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Befürchtet eine Beirat. 


nm 


'S3jähr. reis angeblih in die Netze 
einer weit jüngeren Frau geraten, 


| 


Sohn wird flagbar, 


| reife nad) anava und öjtiichen Städ- | 


Jean A. Johnſon verſucht Stadt Chicaac 
daran zu hindern, mit Win. U, Bopı 
einen Kontrakt abzuſchließen. — The 
Lady in Red“ im Gerichtsſaal. 


ßen, ſich der Ruhe und Erholung zu 


widmen. Während er in Granoerry 
Lake, Col. Frank Lowden 
Abſicht, als republikaniſcher Gouver— 
neurskandidat aufzutreten, zu ſtärken 
verſuchte und hierin, wie kaum an— 
ders zu erwarten, vollſtändigen Erſolg 


hatte, ſind im öffentlichen Leben Chi— 


cagos und in Verbindung mit der 
ſtädtiſchen Verwaltung Fragen aufge— 
taucht, welche eine Stellungnahme des 
Oberhauptes der Stadt notwendig 
machen. Daß das Vorgehen des 
Schulrats gegen die Teachers' Feder— 
ation ohne vorherige Vergewiſſerung 
der Zuſtimmung des Bürgermeiſters 
unmöglich geweſen, galt in allen gut 
unterrichteten Kreiſen von Anfang an 
als Tatſache, und ſie wurde vöollig 
durch die heutigen Aeußerungen des 
Bürgermeiſters beſtätigt. „Ich erkläre 
mich im Prinzip durchaus mit den für 
Arbeiterorganiſationen maßgebenden 
Grundlagen einverſtanden,“ ſagte er, 
„aber ich bin entſchieden gegen das 
Vorgehen und die Methoden gewiſſer 


Führer der „Teachers' Federation“. 


Die Frage, ob ſich ſeine Bemerkungen 
gegen Margaret Haley, die Geſchäfts— 
agentin der genannten Körperfchaft, 


Architekten, richteten, beantwortete er dahin, daß 


er ein Gegner der Leitung der Fede— 
ration ſei, wie ſie jetzt und ſeit Lan— 
gem beſtehe. „Die Tatſache, daß der 
Gewerkſchaftsverband bekanntgegeben 
hat, er werde die Lehrerinnenorganiſa— 
tion in ihrem Streite mit dem Schul— 
rat unterſtützen, flößt mir durchaus 
leine Furcht ein,“ fügte der Mayor 
hinzu. „Ich werde jede Organiſation 
der öf— 
im all— 
einigen Intereſſe der ſie beſuchenden 
Kinder zu ſtören ſucht. Dies hat die 
Teachers' Federation unter ihrer jetzi— 
gen Leitung getan. Vertreter der Fe— 
deration haben im Sitzungsſaal des 
Stadtrats und im Verſammlungs— 
raum der Legislatur 


c 


beeinflußt, um Gefebe, 
nicht in den Kram paßten, 
oder andere, ihnen 
angenommen zu befommen. 
vertreter haben mir fogar nahegeleat, 
welche ihnen genehme Perjonen ich zu 
Schulratsmitgliedern ernennen jollte. 
Mein Einfpruch richtet jich gegen ein 
berartiges Vorgehen. Ach bin immer 
der Anficht geweien, daß die öffentli- 
hen Schulen zum Beiten der Schul: 
finder und nicht der Lehrer geleitet 


die 
abgelehnt 


werden follten, während die Teacher?’ | 


Federation zu glauben fcheint, daß por 
Allem die nterejfen der Lehrer ge- 
mwahrt werden müffen. Dies ift die 
bauptfählide Meinungsverfchieden- 


beit, die zwifchen diefer Drganifaticn | 
Die Beltrebungen | 


und mir befteht. 
ber Federation, oder richtiger, 
ihrer gegenwärtigen Vertreter, 

meiner Anjicht nad) unerträglich.“ 


die 


Bürgermeifter Ihompfor wollte fich | 
ob er au 
fortan noch ald Kandidat für dag Präs| 


nit darüber auälaffen, 


fidentenamt zu betrachten fei, und be- 
geqnete allen bezüglichen Fragen mit 


der gleichen Antwort, „daß er jih um! 


d8 Amt des Vertreters der republifa- 
nifchen Partei von Allinois im Natio- 
naltomite bemwerbe.“ 

Wie verlautet, beabfichtigt der Bür- 
germeifter fih, Tobald er jich genauer 
mit der mährend jeiner Abmwejenheit 
veränderten Sachlage vertraut gemacht 
bat, ausführlich über die von Reform- 
organifationen erhobenen Belchuldi- 
gungen zu äußern, daß 


blitanifhen Maicine 
Weile umgangen morden ij. Wucd 
eine Unterfuhung der Zerftörung und 
Beihädigung von Privateigentum. tie 
fie in Verbindung mit der Ermordung 
des zur Malergewerktichaft gehörenden 
Chas. Victor berichtet wurden, wird 
fobald 
ihm vom Polizgeichef das Ergebnif der 
‚von diefem vorgenommenen eingehenden 


(Nachforfhungen unterbreitet worden 


ift. 


in feiner; 


in Springfield | 
Bollävertreter auf unzuläfiige Meife | 
ihnen 


wünfchensmerte, | 
Arbeiter: | 


ſind 


das Zivil⸗ 
dienſtgeſetz behufs Aufbau einer repu⸗ 
in vielfacher 


Die Befürchtung, daß fein 83;ähris 
ger, anaeblidy etwas Tchmachfinniger 
Water, Adam Gafmann, in die Nebk 
\einer weit jüngeren Frau gefallen ift, 
welche ihn feines Gelbes. wegen zu heis 
‚raten wünfcht, jpricht Arnold I. Gap 
mann in einer heute im Sreiögerichk 
gegen die Prairie State Safe Depofil 
|&o. anhängig gemadten Klage au 
Wie darin angegeben ijt, hat er am 
112. August d. %. im Nachlaßgerichi 
den Antrag geitellt, einen Vormunk 
für den alten Herrn zu ernennen, da 
!er nicht mehr fähig fei, fein Vermögen 
'felbft zu verwalten, die Verhandlungen 
hierüber mußten aber der Gerichts- 
‚ferien wegen einftweilen verfchoben 
I\merden. An demfelben Xage ijt der 
Greis ſpurlos verſchwunden. Sein 
Sohn iſt der Anſicht, daß eine Frau, 
deren Namen er nicht nennt, ihn zu ſich 
nahm und ihn jetzt zu veranlaſſen ſucht, 
ſich mit ihr trauen zu laſſen, um bei 
ſeinem Tode, welcher nach Angabe der 
Aerzte nicht mehr lange auf ſich war⸗ 
ten laſſen wird, ſein Erbe anzutreten. 
Um nun zu verhindern, daß er, auf 
ihre Veranlaſſung, ſein im Sicherheits⸗ 
gewölbe der Prairie State Safe Depos 
(fit Eo. befindliches Geld, feine Wert» 
papiere uſw. an fich nimmt, fuchte der 
‘Sohn heute um einen Einhaltäbefehl 
| gegen die Firma nad). ] 
| Ungebührlich bevorzugt? 


| In feiner Eigenfhaft als Steuer— 


| zahler wurde Sean U. Zohnjon gegen 
die Stadt Chicago, Bürgermeijter 
| Ihompjon, Dberbaufommijjar Moor= 
'houfe und Stabtfämmerer Pile tlag- 
bar. Er mill fie daran hindern, mıt 
'Wm. U. Pope einen Kontraft abzu= 
ſchließen, durch welchen dieſem dieLie— 
ferung wertvoller Maſchinen für die 
Pumpwerke an der 68. Str. übertra— 
gen wird. 

Es liefen ſeinerzeit eine Reihe von 
Angeboten hierfür ein, darunter eines 
bon Pope und eines von der De Lapal 
Steam Qurdine Eo.; diefe. forderte 
$80,000 und jener $85,955, Obgleich) 
Pope alſo 35955 mehr fordert als 
feine Konkurrentin, entſchied Moore— 
houſe doch zu ſeinen Gunſten, indem 
er angeblich geltend machte, daß das 
Angebot der De Laval Steam Tur— 
bine Co. nur ein informelles war und 
nicht den Spezifikationen entſprach. 
Hiergegen legt Johnſon nun Verwah— 
rung ein. Er behauptet, daß Moore— 
houſe und Pope ſich miteinander ver— 
ſchworen, um die Stadt Chicago um 
die Summe von $5955 zu bringen, 
und fuht um einen Einhaltöbefehl 
gegen die Genannten nad), um fie das 
ran zu hindern, einen Kontraft- mil 
Pope abzufchließen oder ihm irgend» 
melche Gelder auszuzahlen. 

Maffenerwalter verlangt. 

m, T. Buffey fuchte heute um die 
Einfegung eines Mafjeverwalters für 
die Chicago Stove World nad. Er 
| behauptet, dab er von der Yirma, 
welche am 7. Auguft d. 3%. den Be: 
‚trieb einftellte, noch $5180 zu fordern 
hat, und daß ihre gefammten Ber- 
| bindlichkeiten fich auf $30,000 belau- 
fen, während die Beitände nur einen 
Wert von $15,000 haben. med ber 
Klage ift, dak die Firma aufgelöft, 
und ein Maffevermalter ernannt wird, 
welcher die Beitände in baares Geld 
\umfegt und diefes unter die Gläubi» 
ger verteilt. 

„The Ladu in Ned“, 

Verfchiedene Mitglieder der zabhe » 
(ungsunfähigen Iheatergejellfchaft, 
welche dad Stüd „Ihe Lady in Neb“ 
aufführt, machten heute dem NRichier 
Arnold ihre Aufmwartung und erfuch- 
ten ihn, dem Maffeverwalter zu er- 
fauben, mit ihr auf die Reife zu geben 
und feftzufiellen, ob das Stüd viel— 
(eicht in anderen Städten befferen Er- 
'folg hat. Der Richter bewilligte das 
Gefuh, allerdings zunächft nur auf 
‚eine Woche. Nächften Samftag foll der 
Maffeverwalter über die Einnahmen 
'umd Ausgaben während biefer Zeit 
|Rechenfchaft ablegen. 
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“ 


» Bart — 
BEIN Be U — 
5% 4 8a; — Mabid Shimpbonie 
um 


e umd „Bienna Robal’ Opera Pallet”. 
ıa. — Burleste, 


pera Houje, — „Ihe Lady in 
vis — „Eari”, 
— „Al Dver Toon.” 
xbe Lie“. 
{ ad e. er Seben Abend und Sonntag 
Wuraniepn, 715 North Abe. — Jeden Abend 
mb Sonntag Nahmittag Initrumental und 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 


“ri 
.ebh 
* 
ER 
n 


(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort)- 
ann 


: Berlangt: Jrgend jemand lann ſein Einlom- 
men verdoppeln, wenn Zie unfere neue großar- 
Erfindung Ihren Freunden und Belannten 

en wollen, Diefer Artikel ift nutreih in je» 
Beziehung, lonkurrenzlos, und wird in jedem 
Sauje dußendiweife gebraucht. Agenten, iwelde 
d fie arbeiten, garantiren wir einen 

r entlihen VBorfhuß nebit hoher Kommiflion. 
rauſprechen — Sonntag, 15343_ Bine 
ni ey, Illinois. Harvey Car von. Halfted 


.. Str, birelt vor die Tür, frſa 


Berlanat: Bormann, zu ſelbſtſtändiger 
Leitung einer Gerberei und Rohleder— 
rm garüũndliche Erfahrung haben, 
auch der engliſchen Sprache vollſtändig 
müchtig ſein. Adr.: S. 539, Abendyoit. 


"erlangt: Borter, der Bar tenden lann. 5U0 
Weit Nortb Ave. 


Berlangt: Erfahrener Junge in Bäderei, 1018 
WB. Hurrifon Str, 


“ı Berlangt: Cpinner. für Cord und Chenillie. 
Nur Eoide, die Erfahrung haben, mögen fi 
melden im PBofamentirgeihäft von CE. 3. Baum 
Co. Frontier Ave. und Bladhamt Str. 

————— 
Ballifer Eo., 434. ©. Wabafh Ave. fafo 
Berlangt: Erfahrener Chubmaher für Repa- 
Tatur, 318 Dft 47, Str., nahe Prairie Ave. 


Bofomentir-Handftublmweber, 9. 


* Berlangi:: Züchtiger Klempner, derfelbe mul 
—— und. zuberläffig fein, um als Sample— 

in Automobil Radiator- zabril zu arbeiten, 
Eine sur ‚Stellung. für den richtigen Main. 
Dezfer Radiator, Co, Kacine, Wis. fafomo 


— — e — — — 
Verlangt:, Junge, um in Bäderei zu arbeiten, 
Erfaßrung nicht notwendig... 2102 Lewis Etr. 
en nn nn 
fe Mecaniler, bewandert mit Motor» 
"hagneto-Arheit. Tbe Motor Car Gerbice 


mpand, 4660 Lale Bark Ave. 
! Berlangt: Mann, um Bünme, Sträuder, Ro- 
I e, Ranlenjttäuder, Knollen etc. au ber» 
faufen. Dauerid. Brown Brothers Nurierieg, 
Nodeiter, New Nort. 


2erlanat: Eriter Sllaife Werkzeug 
g 


Die 


und 


maler, miuß Empfehlungen haben. 76. und Wal 


„;, lace Etr, Junfunc Bros. 


+. WBerlangt: Ein Moving Picture Operator. — 

Adr.: AU 58 Abendpoit, frfa 
‚. _Berlangt: Guter Ehubmader. 1104 Arable 
“* Straße. ftia 


Berlangt: Junger, eritllaffiger Konditor mwird 
fofort aufgenommen; nur eritflafiiger Mann 
braudst ji zu melden. Original Vienna Balerh, 
2733 N. Clark Etr. fria 


Verlongt: Schneider, eriter Klaffe Buihelman, 
stetige Arbeit für den rihtigen Mann; Kohn $14 
die de. 852 Weit 79, Str, Nehmt Süd Halited 
 Etraßenbahn. frfa 


Berlangt: Ein guter Rorter, der Lund locıcı 
laun, 2600 Rincoli Abe. 


Berlangt: Bäder an Cales und Piscuits, felb- 
ftändig. 7228 Madijon Str., Foreit Part. fr 
erlangt: Schukmader, aut an Flidarbeit, der 
aud Kunden bedienen Tann. Junger Mann, um» 
verbeirntet bevorzugt. Antworten unter Wdr.: 
‘U 59 Ubendpoit. frſa 


Verlangt: Erfahrer Draver und Fitter. 1542 
Edgemont Abe. Mandelbaum. frſaſo 


Verlangt: Kolleltor an Prämien-Büchern, nur 
erſfahrene Buch-Kolleltoren lönnen nachftagen 
nach 3 Uhr Nachmittag, Zimmer 842, 15860 Süd 
WClart Straße. dofrſa 


Berlangt; Bierbrauer, als Vormann, Salär 
monatlich 8200. Schriftliche Anmeldungen an 
5603 Abendpoſt 


ag24ſpoæ 


Berlangt: Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das ort.) 


Berlangt: Deutihes Tinderlojes Ehepaar in 
ben mittleren Jahren, Dann ınuß Heizung be- 
jorgen und fi font im Haufe nüslih maden, 
Stau muß waiben und bügeln fönnen, Zu er: 
fragen bei Charles Schroeder, 3440 Sanfien 
Ade,, Sonntag Vormittag oder Montag nah 5 
Uber, Abends. 


x 


Berinst: Ehepaar ohne Kinder, für Countrh: | 


Arbeit, 
für 2üch 


ann als Gärtner und für allgemeine 
Frau al3 Ködhin; ausgezeihneter Plaß 
figes Ehepaar. Adr.: & 904 Mbendpoft 

aſo 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier ..ubrif 1 Cent das Wort) 


Gefuht: Verbeirateter junger Mann fuct 
itetige Stellung alö zweite Hand an Cales und 
Stöcults bei Tag, arbeitet gegenwärlig Nadts, 
ost gut im Berzieren. Adr.: & 870 Abendpoft. 

2 28ag, Aſp 


Gefucht: Lediger Mann wünfcht ein gutes Ge- 
“ Ihäft gu erlernen, Adr.: L. Nitchel, 
Staie Etr., R. 85. 


Gefuht: Erfabrener Cales-Bäder, sTonditor, 
- fucht. Stelle. 1290 Elybourn Ave, Deöner, 


Gefuht: Guter Painter fucht Arbeit in Stadt 
oder auf dem Land, 4120 Weit Parl Ave, 


527 €. 


Gtelle. 608 Willow Str, "Phone: Lincoln 8281. 


Gefudt: Ein Drug Store Clerl! (Apprentice), 

* böhmiſch, volniſch und engliſch 

vridt, einjãhrige Erfahrung hat, ſucht eine 

Eielle in einer deutſchen Apoihele. Jofeph 

Bauer, 2630 ©. Central Parl Ave. ſaſomodi 
Rn 


>. 
Gefuht: Stellung in ? 
Do Ekr., bintere Cottage, 


derei, Nordfeite. 1929 


Gefuht: Wagenmacher ſucht irgendwelche Be 
ſchäftigung. Carl Lauber, 463 Weſt 25. Straße. 


Geſucht: Junger Slandinabier ſucht Stelle als 
Bartender, willig Rorterarbeit zu berrichten. - 
MW 674 Abendpoit. fafon 

Gefudt: Ein auter Yutcher, Shoptender Wırrft- 
mader, jucht Stellung, Stadt oder Land. Adr.: 
mM 121 Abendpoit. fafon 


Gefuht: Guter Bäder an Bro 
5..(26) münict jtetige Arbeit, 


Abendpoit. 


Gejußt: Kclleltor feucht Stellung, Erfabrung 
syunb guie Empfehlungen. Kann auch 
Bürgihaft ftellen, Adr.: IM 124 


Mdr.: M 


Abendpoſt. 

fa—mi 
Gefudt: Plafterer, Bridleger und Zementar- 
beiter ſucht Poſten als Repairman. Adr.; 
128 Abendpoſt. ſaſon 


M 


Geſucht: Deutſcher (18), gute dritte Hand anı 


" Kale2 und Rolls, 2 Jahre Erfahrung, fudt vute 
"@ielle. Di. Urfhel, 106 €. Sllinois Str, Zel.: 
‚Nute:natic 45829, fafomo 


_Befudt: Guter Mann mittleren Alters, wünfht 
Cielle al Janitor oder allgemeine Hausarbeit. 
1112 %. 20. Str. Lang. 


Seſucht: 
Brauerei, 
Aendpoſt. 


Guter Painter 


Fa wünfdht Arbeit 
dote 


ter | in 
oder Fabrif. Adr.: M 


101 


ritor. Ehulod, 2316 GSoutbport Ave. 


frſaſo 
Geſucht: Junger Bartender ſucht Stelle, 


2 E z gute 
Seugnifle. 1612 Mobanıt Nodi 


. Geludt: Bäder fucht Stelle in feiner Bäderei 
‚mis eriie oder zweite Hand. 3035 N. Racine Abe. 
Zeilcphon: Graceland 9433. 


Gefudßt: Bartender, erfahren im Gefhätt, Em- | 


‚biehlungen, wünih: Stellung. Ielepbon Grace: 
„land 5808. friafo 


Gefuht: Junger bemanderter PBartender fſucht 
Glamanın, | 


bauernde Ciellung; 
807 NR. LaSalle Etr. 


Geſucht: Junger, ehrlicher Lunchman 
Borter, Tann bartenden, jucht ſofort 
Hdr.: A 66 Abendpoft. 


‚Sefudt: Gute zweite Hand an Gates 
"Brot Jucht Arbeit. Telepbon: 


Referenzen. R. 
frfaio 


Stellung. 
Iriato 


Graceland 0433. 


irfa | 


Seſucht: 13jähriger Junge jucht Stell 
Ferm oder irgendiwelde Arbeit. Julius 
“mert, 1955 N. Halited Str. do 


Pal 
ſJon 


Gefuht: Bartender, junger deutſcher Mann, 
deuiſch, polniſch und englifg ſpricht, wünſchi 

üse Stelle, habe beſte Empfehaungen. Tele 
« * 2incoln 1458, dofrfa 
> ut: Bäder, 1. oder 2, Hand, fucht Stelle 
geringe Hlung. €. Diafo, 509 N. 

hart Str. ... Zöngimf 


fafon | 


n 


frſa 


Geſucht: Guter deutſcher Wurſtmacher Furcht | 


I 
und Cafes | 
122] 
fafonmo 


genügend | 


friafon | 
Gejußt: Deutfher Mann fucht Stelle als Sa: | 


friaiodi | 


friamo | 


und | 


und |f 


Gefucht: Porter, Lundman, Koh 
f&eut feine Arbeit, fein Zrinfer, mit 

eblungen, judt ftetigen: Plah, Wdr.: 
Abendpoſt. 25agiwf 


Geſucht: Habe techniſche und praltiide Bor« 
Ienntnifie in Mafcbinenbau und Eleftrotechnil, 
bevorzugt Draugbting Department, Jude Stelle. 
Adr.: X S60 Abendpoft. mi—fon 


Gejudt: Ianitor, nüchtern, Tann painten, ta» 
peziren und beriiehbt alle NRcparaturarbeiten, 
mit beiten Empfeblungen, judht jtetigen Blaß. 
Adrz WB 669 Abendpoit. 25agim£ 


Gejuht: PBartender und Lundman, berftcht 
au Rorterarbeit zu maden, ftetiger Arbeiter, 
fucht dauernde Beibäftigung. Hofmann, Saloon, 
1128 Bells Str, "Phone: Superior ‚3335, 

25agimf 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Worı.) 


Laden und Fabrilen. 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen in 
und bei Hausarbeit zu belfen, Board und Zim⸗ 
mer, 3115 Laivrence Abe., nabe Ktedaie, 


erlangt: Erfahrenes Mädchen im Bäderladen 
— 519 Nortb Ave, 


Verlangt: Ein gute Mädchen für Bäderei 
und in Grocerh zu arbeiten. 1135 Ruſh Str. 


Verlangt: Starkes. Mädchen, wird angelernt, 
für ein türfiihes Badebaus, $6 die Woche, Zim- 
wer und Board. 3921 Indiana Abe, 


Berlangt: Sfirt Tperaior?, nur folde 
mit Grfahrung; auter Lohn, ftetine Ar- 
beit.. 


Graber Skirt Co. 1711 Ellen En, 


Verlangt: Aufpafierin an Schifflimaſchine. — 
2727 N. Weltern Ave. fria 

Berlangt: Mädden, um an Pelz-Mafhine au 
näben, Gtelödorf, Zimmer 304, 6. No. Michigan 
Avenue, dofriafon 


Beräangt: Erfahrene DOperatord® an Waiſts, 
ſtelige Atbeit, guter Lohn. Nathan Wig. Co., 
283 W. Schiller Str. 2dagimE 


Perlanat: Erfabrene Hand-Finifherd an Smwea- 
ters, 2114 Madifon Er. dofria 


R 
W. 


Hausarbelt. 


Verlangt: Deutſches Mädchen für Kochen und 
allgemenne Hausarbeit. 4264 Hazel Abe, 


Verlangt: Junge Dame oder ältere Frau für 
allgemeine Hausarbeit in einer Heirten Familie, 


;u erfragen bei Wird, Wroble, 4117 Xotomac | 


pe, 

Berlangt: Ein gute8 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, Lohn $6 die Woche, Nahaufragen 
| Samitag, Sonntag und Montag. 859 Milmaus 
Tee Abe. 


Mädchen für Hausarbeit bei einer 
Dame. 6054 Proadwah, Televbon: 
’ ide 2863. 


largt: 


nr 


Frau fürdaus 


| »Berlanat: Gin Mädchen oder 
i arbeit. 1605 Glybourn Ude, 


Berlangt: Wittwer mit 4 Kindern jucht ältere 
Frau als Hausbälterin. Phil. Sidert, 2539 No, 
Afbland Avenue, 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; zu Haufe 
flafen. 3941 Lincoln Ave., Etore. 

Verlanat: Mädchen für gewöhnliche Haudars 
beit. 3804 Grand Blvd,, 1. Hlat. 

Verlangt: Alter Mann fucht alte 
Hausbälierin. 623 DOdton Eir, 
Souib Evaniton. ®, Miller. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Nachts nach Haufe geben; fein wajden. 4849 
Kroirie Ave, Mrs, Laib, 

Berlangt: Erfahrene Kindermärterin für drei» 
jährigen Knaben und 14 Monate altes Baby, 
Stadt Empfehlungen. 924 Djt 51. Str. Samuels, 


Frau als 
Hinterhaus, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Huusarbeit. 
58 So. California Ave. 28ag1w 


o 

Verlangt: Mädchen für häuslide Arbeit und 
Wäfde, zu Haufe fhlafen, Kommt Montag nad) 
9 Uhr. 849 Grace Etr., nahe N, Halited Etr,, 
Abrahamſon. 


- 
4 


‚Verlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit in 
einer Familie bon Pier, Nadhazufragen zweites 
Flat, 1927 ©, 49. Ave. 


Verlangt: Erfahrenes deutihe8 Mädften für 
allaemeine Hausarbeit, Samilie bon 4, ein 
Waichen; guter Lohn; Montag, den 30, Auguft, 
zwifhen 1 und 4 Ubr, boraufpreden, 5617 
Bladitone Abe, 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— lleines Mpartment, 2 Leute. Nordieite, 7622 
Greenview Ave., Phone Roger PRarl 9977. 


Verlangt: Dienftmäbhen für Hausarbeit. — 


16585 N. Robey Str, fafo 
| Mädchen für Refitaurant, 807 Weit 
North Ave. 

Verlangt: 
tant. 1416 


Berlanat: 


Mädchen für Hausarbeit in Reftau- 
Wells Straße 


erlangt: Neltere Frau allgemeine Hau2: 
arbeit, $3 


$3. 1118 Diberfeh Karlmwan. 





erlangt: Gute3 Mädchen für leichte Hausar- 
beit und auf Baby aufzupaffen, 2255 Belmont 
Ave. 

Berlangt; Mädchen für allgemeine Hausgar⸗ 
beit in lleiner Familie; gutes Heim. 5312 So. 
Varl Ave. 

Verlangt: 
beit; 

ide 
92 


Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
einfaches Kochen; 3 Erwachſene; 87 wö⸗ 
ntlih; Neferenzen, 5732 Magnolia Abe., Ecke 
tor Avenue, 


Sausarbeit, muß englifh iprehen; aud wird 
| zweites Mädchen gebalten, Ztadt Empfehlungen 
ı erforderlihd. 2907 Waſhington Blod. famo 


T erlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Qıbeit in Tleiner Samilie don Erwahfenen. 
Sinzsufragen: 5482 Everett Abe,, 2, Apt, "Bbone: 
Mmidwah 6324, 

Serlangt: Deutiches 
4742 ©. Albland Abe, 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
über Arnims Departmentitore, 1551 Lerington 
Vbemue, 


Verlangt Gutes Mädchen für Hausarbeit; 
muß auch waſchen, bügeln und lodhen. 4828 So. 
Albland Ave. frfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haudar- 
beit; muß eine gute Köchin fein. Pridatzimmer 
und Bad; Tleine Familie; guter Lohn. 5711 
Michigan Ave., 2, Flat. frfafon 


rlangt: Junges, faubres deutfhes Mädchen 


für allgemeine Sausarbeit in Tleiner Familie: 


ı auter Kobn. 514 Fullerton Parlwab, nabe Glarf | 
frfa | 


Straße. 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | 


Tleine Familie, 5432 
Zelevbon Drerei 3265. 


Indiana Ave, 1. Flat. 


frfa 


Verlangt: Freundliche 
| Heim wiünidt als 
| beit, zwei Kinder. 
Park Ridge, II. 


e Stau, bie ein gutc# 
„Maid“, allgemeine Hausar- 
Sprab, 122 Brofpect * 
rfa 


| Verlangt: Frau oder Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 831 S. Windefter Ave. Telephon: 
| Eceley 6374. 2Tagiw& 


VBerlangt: Mädchen für Hausarbeit und im 
Laden mitzubelfen. 2424 Weit 35. Str. —ion 


Berlanat: Frau für allgemeine Hausarbeit; 
muß bier fchlafen. Hammann, 6047 Iowa Etr., 
Dal Bart, frfa 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Saudarbeit 
in leliner Ramilie; ein Mind, 1542 Elburn Ave. 
Zelepbon: Sabhmarlet 1882. dofria 

Serlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, eines das Stinder lieb bat, $5 bis 
4740 N, Samber Uve., Phone Jrving 2117, 

dofria 


56, 


Verlang 


dädchen für allgemeine Hausarbeit 
leine 


ie. 6051 Eberhart Abve., 1. Floor. 
dofria 


‚ ?erlangt: Mädchen, deutiches oder ungarifches, 
für Hausarbeit, muß Koden und Baden fön 
nen. 1101 N. ISeitern Mbe,, 1. Sloor., bofria 


Berlanat: Mädchen‘ für allgemeine Hausar- 
beit; quite Heim. 1612 Kenilworth Ade., Ro—⸗ 
gers Parl. —fon 

Verlanat: Allgemeine Haudarbeit-Mädchen für 
zweite Arbeit. 4535 Elli3 Ave. Telepbon: Dal: 
land 1458, frfafon 


| Stellenvermittlungs-Büros. 


brit 2 Cents das Wort) 


| (Anzeigen unter diefer Ru 
Verlangt: Ehepaare, Tinners, Rolifberd, Puf- 


for 
ex 


Central Emplonment, 184 Waſhington. 


Zellungsloje Mädchen finden gutes Heim, 
| bei Tag oder Woche; Anzeigen erlaubt, 
INR., 2330 N, Elarl Str, 


2330 dolafon 
| „ Yubrs deumfhungariiches Büro verlangt Mäpd- 
| Gen für Hausarbeit, Köhinmen; beiter Lohn. 542 
North Ave.. nahe Larrabee, Tel: Lincoln 2160. 
22agimi 


Deutih-ungariihes VBermittiungd » Büro 
langt: Nädben für ansarbeit. N ü 
Reftaurant, 452 North Ave, Tel; 


Bäderei | 


tfa } guittive, gute Köchin, fudht Stelle al 


\terin Dei 1 bis 3 Herren ober wo die Frau ins 


Verlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine | 


Mädchen für Hausarbeit. | 
falon | 


| Küche 


Carventers, Bund Breh und Farmarbeiter. 


Mes. | 


[ge 5 — 
ae —* 
——— iu 


* 


A — 9 
aa 


2 nme läge 
übdben, guier 

g0 übten; Kö 

meine und ameite Wirbeit ——— = 


mittlung3-Bureau, 755 t North U 
Halfted Sır. ed 


EEE 
Stellungen fuchen: Brauen und Mäddhen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gen: das Sort.) 


Gefucst: Deutfhe Wittwe, alleinftehend (41), 
mödie bausbalten für Heine Rittwerfamiiie. 
1818 ®, 38, Place, vorne. Bordardt, 


Gefucht: Wafd-, Bügel- und Reinmasgpläge. — | 


1535 N, Htepftone Ade., Hinterbuus, fafomo 

Gefuht: Anftändnges deutihes Mädchen fucht 
leihte Hausarbeit, fpeit etwas englif®. 1817 
Eleveland Ave., binten oben, 


Gefuht: Miteljäbrige Frau fuht Stelle für 
Hausarbeit. 1866 Biffell tr, 


Gefucht: Erfahrene deutiche Bufineklundrfäßin | 


fuhrt Stelle im Saloon, Zel.: Lincoln 8374. 
famodt 


Geludt: Ein 14jähriges Mädchen fucht Stelle 
hei Kindern aufzupafien, Tann aud mit bei der 
leiten Hausarbeit bebilflih fein. 1523 Mos 
hawl Eir,., hinten. 


Geſucht: Deutihed Mädchen fuhrt Stelle für 
gligemeine Hausarbeit. Pitte ſelbſt vorzuſprechen. 
1536 Weit 51, Etraße, binten oben, 


Gefuht: Mädchen fucht Stelle als tindermäd- 
Ken, 14 Jabre alt, bat ibon Grfabrung. 
fanna SHerzle, 257 Root Zir., vorne oben, 


Geſucht; Kleidermasberin wüniht Pläge, — 
$1.50. PBaiting, 1922 Mobuwf Str, 28aalmX 
Geſucht: Meltere, anitändige, preäitee 

Hausbäal 


Weinäft acht. 2459 N. Hallteb Etr, 


Gefuht: Deutfhbes Mädchen fucht Etelle für 
allgemeine Hausarbeit. 228 ®, Erie Eir,, 2. I1. 


fafo 


Geſucht: Demſche Frau ſucht Waſchp | ür 
nädite Wode. 2059° Delmont Abe, “‘ 


Geſucht: Geübte Hleidermaherin ſucht Arbeit, 
$2 per Tags. 748 Gardner Str. Tel. Super ot 
528. 
Gefuht: Frau, die fhön waſchen und bügeln 
Iann, fuht mebrere Pläße, Cöragel, 1749 
Newport Ave,, nabe Lincoln. 


Sefudt: BZuderläffige, alleinitehende Frau 
fadt auten Rlag in BWittwerd Familie, Adr,: S 
582 Abendpeli fafo 
Geſucht; Alleinftehende katholiſche Frau wünſcht 
ZSaushaltſtelle, geht auch außerhalb der Stadt. 
Sıtte au adrefliren: 3 N 516 Übenbpoft. 

frfafomo 


Gefudt: Junge Frau fuht Hausarbeit, 
Haufe Ichlafen, feine Sonntagsarbeit, 
unter Adr. 2 862 Abendpoit. 


au 
En 
frla 


Geiudt: Deutfhe Frau, Ende der 40er, rein» 


Ib und fpariaım im Hausbalt, jucht anderweitige 


Ziellung 
Gulcoh, 
gaeooi⸗ 


als Haushaͤlterin, wo die Frau 
lieliges Heim bevorzugt. Gefällige 
unter Adr.: U 67 Ubendpoit. 


febit; 
An» 
fria 


Sefuht: Frau fucht Stelle bei Tranfer Frau 
aulsumerten, aud als SHausbälterin, 321 Co. 
Maribfield pe, frfa 

Geludt: Ueltere Frau fuht Stelle für Haus 
arbeit, obne Anhang, $5 die Wode, 3237 Elif- 
ton Avenue, frfa 
„Gefußt: Deutfe Yrau ‚gute Bufineblund- 
löchin fudt Arbeit in Saloon. Boronocz, 1012 
Grand Ubde., 5, Floor, bofrfa 


Gefuht: Tüchtige Frau mittleren Alters, fucht 
Stellung als Haushälterin in Tleiner Familie 
bei Ebepaar, da8 beihäftigt ift. Xelepbon: 
Rabenswood 4612, 25agimwf 


Stellungen fudhen: Chelenute, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Junges Ehbepaur fuht Hausınann- 
Etelle, rau tühtige Hausbälterin, Mann Mes 
haniler, Iann aud Hausarbeit, Wrbedy, 2449 
&. Albany Ave, 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 5 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratögefuhb: Junger, intelligenter Mann, 32 
Sabre alt, mit Erfparnifien, mödte mit einem 
Mädchen oder jungen Wittme Ziwed3 Heirat be» 
lannt werden. Nur meinesgleihen. Deutihpoltin 
unter 30 Sabren beborzugt. Verſchwiegenheit 
augefichert. Adr.: M 120 Abenbpoit, 


Eu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 €t8, bas Wort.) 


Zu bermieten: Fertig zum fofortigen Einzug, 
prüdtige 5 und 6 Zimmer Apartments in „Ins 
ditibıral* neuem 2 Apartment und 4 Apartment 
Bridhaus, $23, $25 und $27,50; DOfen- oder 
Furmacebeigung, Bad, elefiriihes Licht, liefen» 
Fußböden, „Individual“ Rordes, große Yards, 
geprlafterte Straßen; in Nahbarfbaft mit Bau- 
vorichriiten; breite Bauftellen, wodurd dauernd 
Cult umd Yicht gefihert ilt; bequem zur Addi- 
ſen Str. Ravdenswood Hohbahn und drei Etra- 
benbabnlinien 

ntIliam Belostn, 

2359 Wdbifon Str, 3801 N. Weftern be, 

28aaim& 


4 Zimmer-Apartment an Diverfey Blvd., 
nahe Lincoln Barf, an vornehmes junges 
Ehepaar mit beiten Empfehlungen unter 
beionders nünftinen Bedingungen zu ver- 
mieten. 
ben. Adr.: &. 911, Abenbpoit. 


fofon 


Strift moderne, 4:Zimmerflat?, Preis $13 bis 
$20 monatlih, Epredht vor oder bolt Euch freie 
Mietelilte. Chad. H.Cerum, 3301 ®, CbicagoNv. 

28agimwXf 


Zu bermieten: Ein oder amwei belle Zimmer 
mit Bad, möblirt oder unmöblirt zu bermic 
ten, Nabe Gramforb Ave, und Lale Str, 
Garroll Abe, 


Zu bermieten: 4 Bimmer Top lat, 
Waſſer und Toilet, $8. 4087 N, 64 Mpe,, 
nina 


Su bermieten: Bmei leere Zimmer, große 
Schlafzimmer, Gas, an Yeute obne Kin- 
der, oder alleinitchende rau, 2429 Haddon Avc., 
nabe Divifion und Weftern Abe, 


a 


Zu bermieten: 6 Zimmer und Bad, $ 


IN. Salited Strake. 


Zu bermieten: Bafement Hausbaltzimmer- mit 
Benukung der Küche und Waichliihe, Preis $2, 
2046 Home Straße. 

Zu bermicien: Wobnung von 4 Zimmern und 
Wudezimmer, $12 00, 7939 Boodlawn Ave 


"ermiete Store, febr aut für Schneider, Clean 
Ina, Preflina, alles baau eingerichtet, zwiſchen 
drei 5 Et, Theatern, 2048 Eir,, 
S. Noben Str. 

Bır vermieten: Ein 6 Zimmer Flat, moderr 
Kreis 822, 4222 N. Et. Louis pe, 


KH 99 


1; 


Bu bermicten: 
Freis $19. 
Keeler 


Modernes 5 
Telephon: 
Abenue. 


Immer 


Flat; 
Velmont 1186, l 


2142 9 


Zu bermicten: 4 große Zimmer, Toilet, Gas, | 


8,00 


1815 #ilfell Str, 


Yu bermicten: Schönes, modernes lat, febr 
billig. Nils Segenleiltung eimas febr leidhte Ia- 
nitorarbeu, 
Schlofier 
Sonnlag, 


oder 
1060 ©, ITrumbull Ave, 


zu dermicten: Zwei 5 Zimmer Wohnungen. 
4125 Veetboven Blace, 


a ermieten: 5 und 6 Zimmer flat, $22, 
Tampfbeizumg, neu renobirt. Zu erfragen beim 
Janitor. Dalley Flats, Ede Bilmot und Laflev 
Blod. 


Zu vermieten: Großer heller Laden, guter Ge 
ſchäftsblod. viel Raum für wenig Miete, 
R. Clart Str. 


Zu vermieten: Helles 3 Zimmer Flat, $9.00 
1744 Barry Ave. 


Ohio 
4 Zimmer, Gas, 


Zir., nabe Ber 
Zoilet, $10, 


zu bermieten: 2349 W. 
ftern Abe., 


Zu bermieien: 1870 NR. Robeb Sir,, 
laud Str,, 6 Zimmer, Gas, Toilet, $12, 
Zu vermieten: 6 elegante Zimmer, bobe3 PBaie- 


ment, alle Beauemlichleiten, $15. 2208 Ordard 
Straße. 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 


des „Abendpoft“ » Gebäudes, 223—225 | 
W. Wafhington Str.; aroß, hell und Iuf- 


tin: Dampfhbeisung. Näheres beim Ge- 


ihä’tsführer der „Abendpoit“, 223—225 | 
W. Waſhing 


ton Straſe. 17in*t 


Zu vermieten: AfeinerSchneiderfbop in großem 
Apartment-Gebäude: Dampibeisung; $15_ mo» 
natlih; feine Nadhbarihaft. 5717 BDorseiter 
Avenue, nabe Iadfon Part, fafon 


Zu dermieten: 5. Bi se 18, — 
2046 Elifton Une, — *rlafon 

Bu bermieten: 8 Simmer Flots, modern, hell, 
Bequem, nene jan Plu .‚ Kann am 
tember in Befik werben. 2748 


Reel 


Eu: | 


fafomo | 


Bitte Telephonnummer anzuge- | 


° | baltcıt vor den 


hann Tann feiner Arbeit nahacben, .) 
ziichler bevorzugt, Borzufprecen | 


2138) 


nabe Gort- | 


vermieten. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Et8. das Wort. | (Anzeigen unter diefer Pı:brit ? Ct8. das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | (Yinzet 


l 


Bu bermieten: Laden mit 4 modernen Zims| 


mern, ausgezeihnete L 
ober Reltaurant. 4613 
Bu berutleten: 6 Bimmer Flat, mit Bad. $14. 
2724 Magnolia Wve,, nabe Diverfev Barlwatı 


e für Grocem, Butler 
. Roben Etrabe. 


3n bermieten: »Simmer-Wobnung, febr mo 
dern, neu delorirt; bilige Mietbe für die rich. 
tige Partei, 1987 Milwanfce Ave. 

Su bermieten: aroße Bimmer; $5 ver Mo 
nat. 1561 N. Dalleh Me, 


2 


Su bdermicten: Neue Stores, an Transfer 
Ede, pallcıd für 
raris u.f.w,, billige Miete, 

Dito Dobrotb, 3150 Irving Park Bivd. 
mi—lon 


„u bermieien: 4 belle Zimmer mit Yoard 
1857 Maud Ave fafon 


_du dermicten: 4 fchöne, belle Zimmer. 1701 
Ebefficld Ave 


‚u bermicten: 5 Zimmer lat, 
tifon Str, 


Bu dermieten: 3 große Zimmer, Front, und 
3 Heine Zimmer mit großem Glofet. 1422 
Drlcans Eir., nahe Norib Ave. 


3u bermieten: 6 Zimmer, Dicnbeizung, Bad | 


„> | 
R. 


und aile Beauemlichleiten; Miete 820, 


1037 
| Sobne ldenue, 2, lat. 


| Zu bermieten: Store und zwei Zimmer, 4249 


Xentworth de, gute Yagce für Wleifch 
Fiſch⸗Market. Kathöliſche Nachbarſchaft 
Bernetle, 406 — 118 R. La Salle Sir. 


Ber 
mann 


| Main 4410. 22ag 


und 


Rn. 8. 


Tel.: 


— —— e —' — —— —ñ — ——— 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Eis. das Wort, 


Geutfhe Frau wünfht anitändigen Noomer.— 
2635 Lincoln Ave. DRagiwX 


Bu vermieten: Frontbettsimmer, mit oder obne | 


Doard, billig. 5131 Co, Afbland Ave, Tel, Dro 
ver 511%. 


Zu vermieten: Biwei bübfh möbl 
an zwei Perionen, $2.50, 1233 
Straßke, 3. lat. 

Zu vermieten 
Cleveland Abe. 


irte Zimmer 
N. Dearborn 


Simmer mit Vourd, Pad, 1700 
? Treppen, 


_Deutfhe Dame wünfht Noomer 1617 Bine 
Etr,, binten unten. 


Zu bderminten: ®roße möblirte Zimmer, auch 


für leiten Hausbalt, fevarater Eingang, Heihes 


aller, 511 


North 


Ave 


oder Frau; lleine Familie, 1846 Mobamt Str., 
Flat. 


Deutihe Familie wünfdt Boarderd; $5 _mö- 
bentlib, 1765 Elhpbourn Vlde,, binten, 2, Flat. 


fevarater 
Dayton 


Frontzimmer, 
ohne Koſt. 2M41 


Vermiete ſchönes 
Eingang: mit oder 
Etrake, 2. Flat. 


Verlangt: Roomer oder Boardersd, 1647 No. 
Halftcd Eir 

Zu vermieten: Un Dame, die tagsüber beiwäf- 
tigt ift, möblirted Frontzimmer mit Stühenbe- 
nügung; billig. 1531 No, Halfted Str., drittes 
| Flat, reis. fafon 


Vermiete Freontaimmer, nabe Lincoln Bar, 
privat. Airager, 326 Bidlonfin Str, fafon 


Bu bermieten: Bimmer an 2 Herren, gebe 
aud Stoft. 449 North Ude, Zelephon: Lincoln 
2370, fafon 

Su bermieten: _Bmwei fhöne möblirte fepyarate 
Zimmer, Bad, in Mleiner Familie. 2749 Dsgood 
EStr., nabe Lincoln Ube., Tel, Lincoln 2473, 


Su bermieten: Ein nette Schlafzimmer an 
Frau oder Müdhen, Wird, Ernit, 2543 N. Mon 
ticello Ave, 
bermieten: 
Etrahe. 


Zu Zimmer bei Wittme, 1401 
Wells 


Bu bermieten: Großes Frontaimmer, paffend 
für zwei. $2, Koft wenn gemwünfcht, 2019 Eleve- 
land Mpe,, 3. Floor. 


Su bermieten: Schön möblirte® Zimmer an 2 
Berfonen, $4, 1126 N, La Galle Str. 
2Bagimwf 


Zu vermieten: Peauem möblirtes Simmer und 
Küche mit Gas-Range, palfend für zwei Jung- 
gefellen oder Ebepuar, billig. 174 Hill Str, 


Zu bermieten: Echöned3 Porderzimmer, alles 
bequem für $2.00, 1150 N. La Ealle Etr, 

Zu bermieten: Sront-Barlor, ebentuel| ganzes 
möblivtes 1, Ylat, mit Gebraud bon Dffice, gus 
ter Bla für Schneiderin, oder anderes Gelchäft. 
2114 2incoln Abe, 


Su bermieten: Zwei große fhön möhlirte Kim: 
mer, Lincoln Parl, für zwei paflend, beikes 
Baffer, billig. 1626 N. La Ealle Str, fafon 


Vermiete faubere Zimmer, bireft am Lincoln 
Bari, $1.75, $2.25 


, 
Wittwe wüniht Roomer. 409 % 


3u bermieten: Möblirte Zimmer, $2, $3, Bad. 
Nuahaufragen 153 Eugenie Str., iiber Garage. 
Chöne3 Zimmer bei allein 
e, 2847 Eouibvort Ave 


Bu bermieten: 
ftehender 

‚gu bermietcu: 
zimmer. 
Hochbahn. 


2842 Sheffield Abe, nahe 


Zu vermieten: Hübſches Frontzimmer, Eleltri 
zität, laufendes Wafler; aud Tleineres; % VBlod 
bon Gar; $2. 1945 Lincoln Ave. ſaſon 


Stellungsloſe Mädchen finden gutes Heim, bei 
Tag oder Woche; Unzeigen erlaubt, Wirs, W,, 
123350 N, Elarf Str, 


zu bermieten: Schönes Zimmer, auies Heim, 
elteisiger Noomer, $1.50. 2114 Lincoln pe. 


jt bermieten: Möblirtes Frontzimmer, fcpa 
Bad, Zelepbon, $2.00, 2116 Fremont Str. 


Isienern. 


tut 


bernneien: 
Sedawie 


Zıhlaigimmer, bei 
raße 


Zinmmer, mit oder ohne Noſt. 
Ave, Kottaage. 


berinieten: 
Evergreen 


Bintwe winict ein oder zwei reinlihe Noo 
mers, Teine Trinfer. Bad, Telepbon, alle Br 
ı omemlichleiten; vier Garlinien, 6034 Sangamon 
Sırake, 

Mädchen oder Ebepaar findet Frontaimmer. 
654 Miiimwaufee Ape., über der Apotbele, 


Zu vermieten: Bolllommen neu möblirie Zim 
iner, olie modernen Beanemlicdhleiten, preiswert, 
HKobe Yincoln PBarf, Rogers, 2725 N, Clarf Zir,, 
12, Sat. faion 


‚ Zu bermicten: immer, möblirtes cinfeches 
ı Bimmer, Dampfbeisung, Brivatfamilie, Blod zur 
dochbahn⸗Expreß. Sullerton Ave, Flat 2. 
Ahone: Lincoln 


NH 
7435 
Frau vermietet ſchönes, hell A 
ar beiferen Herrn, Dampfbeiguug, beibes Bad 
| Telcpbon, eleftr. Yicht, feparater Kingang; Gar 
Haufe. 1520 S. Kedzie Avenue, 
1. ®loor, Stallter, 

Bu bermieten: G.rsantes großes Schlafzimmer 

 feparater Eingang. 1719 Robeh Str., nabe 
Milwaufee ve, doſa 


Vermiete helles, reines Zimmer, $1.25. 523 
Center Straße Iria 

Zu dermieten: Scvaratcd Frontzimmer. $1.75. 
11713 LZarrabee Str. frfa 


Rermiete Saubere 
wödentlid,. 643 


möblirte 
Divifion, nabe 


Zimmer 
Yarrabee 


27aatlı 


$1.25 
Ir. 
vr 


Bu bermieien: Schönes, feparates Frontzim 
mer an 1 oder 2 Berfonen, $2.50, 506 Rorth 
Mocenue, 3. Flat irfa 


Bermiete fhöned Frromizimmer für zwei in 
rubiger Nabbarihalt bei Xrivalfamilie obne 
stinder, nabe Lincoln Ave. 2015 Cleveland Ave,, 
3. Flat, frfa 


Zu vermieten: Zaubered Schlafzimmer. 2248 
Halfted Eir., 2. Flat. frfa 
zu vermiete 
Board; Bad, Telephon; 

1043 Hudſon Ave 


9 
K, 


bei a 
frialo 


Du bermieten: Nur an Dentfhe und lingarn, 
arobe belle Dovvelsimmmer für swei Herren, bil 
Ita: Einzelsimmer $1.50. Gochbillanz. 866 Cak 
Strafe, frfafo 


Zu vermieten: Ein ſchönes Vorderzimmer für 
iveı und ein Einzelzimmer, an befiere Leute, — 
1002 N. Lalalle Str. Tel, Superior 5686. 


Zimmer mit Board bei deutiher Familie. 
1504 BBrıgbiwood ipe., Hat 1. 


I 
| = 
I 

| fria 


|$2 für zwei Herren $3; mit Bad. 523 Nortb 
Avenue. ſtſa 


— — — “ — 


Vermiete fbön möblirtes Zimmer mit Rüde 
für leihte Hausbaltung; Dampfbeisung, $5; ein 
Stontparlor für $3.50. 512 Belden Ave, 


Vermiete zwei ihöne Zimmer an anflänbige | 
autes | 


Herren, feine deutich-ungariide 


1 D Koft; 
Heim. 1446 Ccdawid Str, 


frfafon 


Bu vermieten: Schönes, belles, reines Zimmer, 
1404 N, Elar! Str. Thomfen. 2dagimf 


er 
ten. 2150 Srement: 


"ihn 


2. ‚ Meine unb 


> und 10 Gents Etore, Reitaus | 


1X | 


Vermiete freundlihes Simmer an Mädden | 


2152 Lincoln Parf, Weit. | 


ells Strabe.| Haustür-Schilder mit Ahrem 


Schön möblirtes Front-Bett: | 
Diverſey 


Möoblirtes Zimmer, auch mit 
linderloſen Leuten. 


frfafo | Angelegenbeiten wendet Eu a 


\Diden & Shen»ler, 2001 Laivrence Ave. 


Su bermieten: Möblirtes Zimmer, $1.50 bis 


frfa | 


3u weinen. 


Gefuct: Ebepaar, Tinderlos, fucht 
leere, belle Yimmer; billig; 
Mde.: WB 671 Abendpoft. 

Wünfhe Deslroom in Office, Thpemwriterferbice 
in dentiher und engliiher Sprade erforderlich. 
“dr.: Wi. 110, Abendpoft. 


2 oder 3 


Preisangabe. — 


Zu mieten gefudt: Junger Mann fucdht Zim- 
mer nabe Milwaufee und Iseftern Ave,., wiirde 
ebentuch feibiges mit aniländigen Mann im 
Slier ton 35—29 Jahren teilen. Adr.: G D46 
“bendpoft, 


Im mieten gefuht: Ein Herr fucht reines möb- 


!irtes Zimmer bei Tleiner Yamilic, Nordfeite, — | 


Adr.: 


MR. 111, Abendvolt. 


Zu micten geluht: Ehepaar winfcht einfach 
möbliries Zimmer für leichte Hausbaltung, beide 
arbeiten. Sntdmweitfeite vorgezogen, Adr.: M 


Abendpoli. 


Zu mieten geludt: Zwei Iccre oder möblirte 


‚immer von rubiger Frau, Adr: I 110 Abdpoit 


Seluht: Junger Mann wünfict einfadhes Jim 
mer, feparater Eingana; nabe Welingten 
Zontbport Ave. Wi 108 Abendvolt. 


!sohnung zu micten geludt: Flat von 4 Zim 
mern, mit Bad, bon alleinitchendem Mann 
Yntiworten mit Preisangabe unter Adr.: 
576 Abendpolt. 


< 


Au mieten gefucht: Funge deutihe Familie mit 
einem sind. Jucht 4 


8. 


J Leibl. 2024 Leavitt Str. 


— — — — 


Berfönliches. 


- nn nn 


Mizelgen unter dieler Hubrıt 2 Gents das Wort) 
Em — — - 


lIcbernebme jede PBainterarbeit, aut und billia. 
stontrait oder Stundenlohn, Zirobul, 343 Yseilt 
20, Place. faion 


Geht 


u Beterfon's mit Euren fihmerzen 
den Füpen, Seine Shube md Appliam: 
ces werden Euch belfen, 23 Sid Zifth Avenue, 
Zprebitunden bon U bis 5 Ubr,. 


e ‚Neu: 
Grprobte Yebensphiloio- 


den zum Glüd und Erfolg, oder , 
gedankenlehre“. 


dhie, die Tauſende Unglücklicher von Ver⸗ 


zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlſtand geführt 


träge jeden Sonntag punft 6 Abends in 
Beiant Halle, 116 S. Michigan Avenue, 
15. Sted, Simtmer 1508, — Wintritt frei. 

Zur Saiſon empfehle ib mich zum Eintochen 
bon Früchten Welees, Marmeladen und Ge 
müfe jeglicer Art. Gleichzeitig empfehle ih mich 
au Stocdgelegenbeiten feiner YSiener ııd ameri 


fanifaer Küche, aud verridte ih Näharbeiten. | 


Spezialität: Eatfup, Zomateniuppe und Wurfen. 
Beite Referenzen. Tagesiohn $2.50,. Wirs, Rei 
&ard, 917 Eenter Str. Iclepbon: Yincoln 1961 
und Lincoln 449. j 


Eine forgenircie Eriftenz Unfer! 


freios Vuch 
"lable und 
Frucht 


erllärt, ivie tetht zie cine jchr pro 
angenehme Hzusfabrifation (Exirafte 
Sixups) begründen lünsen, Großes, 


mild 


| meues "Feld, riefiger PBroiit, Kapital und Eriab» 


zung nicht erforderlih, Taujende von Gallonen 
diejer Brodufte in jedem Ort gebraucht. Unter: 
juhen Sie dies fofort, Schreiben Sie für freies 
Zub — erflärt alles, 
Boberg Product Eo,., 106 Boberk Bida., 
Detroit, Michigan. fadido 
Jeder, der mindeitend 20 Adref-» 
fen bon Leuten fhidt, die Geld nad Deiter- 
reih-Ungarn fenden oder nah dem Srieg nad 
Haufe fahren wollen, befommt gratis ein wun— 
derihönes Kaiferbild in Goldrahmen. 
KRevdesz & Saoele, Bankgelhäft, 
1445 Sullerton Ave,, Ehicago, JIl. 
20ag,e.0.d,imt 


Ueberfeßungen englifch-deutich, deutich engliich, | 


Ihriftlibe Yrbeiten und Korrefpondenzen im bei: 

den Spraden prompt und auverläffig. Sartorius, 
225 3%. Wafbington Str.; Abends und Conntags 
1138 Mohawf Str., nahe Center Sir. 


16jp,didofa* 


Haus⸗Painting, Paperhanging, 
gut und fehr billig unter Garantie ausgeführt. 
Hartmann, 2029 Mohawt Str, Zelephon: Divers 
feh 3337, Tag,jamomiimt 


Deraltete Blut- und Hautkrankheiten, — 


Leber- und Nierenleiden, Aheumatismus, Ner: 
bofität, Echtwindelanfälle befeitigt in Lurzer Zeit 
Degales SKträutertee; Badet 25c, 5 Badete $1.00, 
Beriandt per PBoit. Begales deutihe Apothete. 
1654 Larrabee Etrabe. ag21,28 


Pianos reparirt, Expertarbeit; mäßige Pzeiie; 
PBianoftimmen $1.20. Glivt, 2953 Lincoln Ave. 
Zei.: Wellington 492, S3ag,didolmt 


Haus-PBalnting, PBaperhanging etc. wird gut 
und jeher billig ausgeführt, 506 North Abe. 
<elephon: Diverfeh 9082, frfafo 


81.00 Pianos gejtimmt. Tel,: Humboldt 4590, 
27ag2w& 


I $ 

|  Garventer und Cabinet Maler fucdht Arbeit; 
mäßige Rreife; aud alle Repairarbeiten. 1555 
IN. Halited Str, Zelephon: Lincoln 7300. 
dofria 


£ € N Namen — 14% 
|ö, tolider Meflingrabmen, 50c. 
4540 Nevada Str., Chicago. 


söreiben ie heute 


| 
‚bon Erfindungen, die jehr in Yachirage find. 


Finanzielles. 


Arzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Wort) 


3u berleiben: $2000 auf erite Hypothek, fofort. | 


Arthur E. Mnecht, 1938 Berenice Ave. Telephon 
Wracclund 2333, 


‚ Mu mein Grundftüf an Südſeite, Wert 96000, 
fuxhe erile Hypothet von $13UV auf drei Jahre; 
feine Ziwerbeit. Mdr.: 3 659 Abendpoit. 


$!u0 zu Teiben gefucht: Gebe erite Hypothet 
aut mein MAastödines Dans: beite Nabburiyarı 
der Forviveitjeite, Zable 6 Prozent. Mdr.: U 74 
Abcadpuit 


ir gefinht: $300 auf 3 Sabre, fihere 2. 
ci, yamilie ohne Arbeit, in Not. AMdr.: 
62, Abendpoit, 


3u leibe 
vbpoth 


3u berleiben: Niter alleinitebender Mann bat 
bom 1. Zepi. an 533000 zu berleiben, YWdr.: © 
578, Mbendpoit. 


> 


„Zu berleiben: $500, $1000, $2500, $50009 und | 


siwun auf 
Y 0: 


NRordieite Grundeigentum. 
Heinz, 3400 X. Paulina 


Zr 
ſaſon 


Privatmann hat von 5500 bis 32000 zu ber 
biigen, feine Kommiilion, Adr.: M 103 Abdpoſt. 


lamo | 


Jinfen auf 
Trumbull Ave. 
frſaſon 


zit 
715 


52500 
nen 2 


7 vrns » 
LOTDe 


leihen geſncht 
gebunde. 
incolnn Wer. 


fr irı 
2350 X 


Greenebaum Sons Banl & Treuit 

Gompaıuv, Stapital $1,350,00U0.00, berleiht 
Geld auf Writideigenium und zum Bauen. Nie 
drigfier Zinsjus. Sichere erite Hypothefen und 
Yonds, ti beliebigen Summen, auf bebauies 
Ehicagocer Grundeigentum zu verlaufen. Ce 
6u Jahren die beitbefanntefte Bank für ausluns 
diſche Geld⸗ Wechſel- und Chectgeſchäfte. Vom 
1. Mai au in unſerem neuen Heim, Ece LaSalle 
und Madiſon Strage, Berfäunen Sie nicht, diete 
wunderbaren, modernen Wäume, 
anzuſehen. 


26apa 
9. Kraemer & Sohn, 
a Ealle Straße, Suite 401402, 

GSel — 

zu verleihen auf Chicago Grundeigentum zu 
niedrigen Zinfen und geringen lintoiten. 
Gute erite Hhpoibelen und Bonds mit Garantie 
Bolisen zu berlaufen, 2rb,momifa* 


I. 
118 N. 2 


Brivataclder auf zweite Hypothek zu 
verleihen, auf verbeiiertes Grundeinen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßine Raten. 
F. Blotte, 127 N. Dearborn Str. Zim- 
mer 1444, 


25 Jahre im Gefhäft auf demielben Plabe. | 
| Wir find Baumeifter von Häufern, Yäden, iylats | 
Pläne und WBoranfhläge 


u.f.w,, liefern Geld, 
frei ıumdb bauen 


fomplet. Keine Extras. 
Baddod, Bond & 


E 0, 250, Dearborn Eir, 
20d,* 


Privatgelder zu berleiben in Beträgen boıt | 


$500 bis $20,000, 
Bedingungen = 
Julius Moll & Son, 


niedrigite Raten und beite 


1319 


* 
t 


Milwaulee Ave. 


mifrſaſo 


Zu verkaufen; Erſte 65 Farm⸗HOypothelen. 
Schreibt um Liſte. Rehf, 21 N. La Salle Eir. 
dagimtk 


in doroibelen. 
n 


Für auderläffigfte Bedienung 


210f*% 


Sagt uns, was hr bauen wollt, wir fagen 
Euch was es toftet, obne Auslagen für Eüch 
Wir beforgen Euch eine Anleibe und Pläne und 
bauen bollitändig. Monatlide Zahlungen ohne 
Ntommiifion. 1Tjährige Erfahrung. Alliion Eon 
tracting Co, Zimmer 704, 109 N, 2—5 

u 


Zweite Hypothel⸗Anleihen prompt gemacht zu 
den niedrigſten Raten. Zinſen 82 Vrozent per 
Nabe. Monatlihe Yablungen, wenn gewünict. 
Real Eitate Mortgage Comyany, 109 N. Dear 
born Er. 23in*! 


I Grundeigentu er ober 
—— 24 Anı Tveiahiet. &o- 


u 


109 |? 


und | 


a | 


6 Zimmer Flat, unbedingt | 
in ber Rähe vom Yincoin Park, an Clark Sir. | 


frja | 


bmt. | 
Darüber bält Garl Kahn denticdie Bor: | 


lalon | 


Ealfomining | 


Carl Graeff, 
23agiıvk 


nad meinem Berzeiiriß | 


|» 3. Sunders, 116 W. Ban Buren Str., Chicago, | 
2Tiar& | 


lafon | 


z. 


fowie Yaul!s | 


110l*&| 


— —— 


* —— 


— 


undenkbar 
Zu berfaufen: Gutgehended3 5 Cents Theater 

in defter Lage, wegen Abreije billig, wenn fos 

fort genommen, Neued Bentilation-Shiten (be- 

| !tand Sünipeltion). Nüheres: 4642 Evans Ave, 
A. Stubbe. 28001w* 


10 bis 16 Zimmer Roominghaus vom Eigen— 
tümer zu laufen geſucht. Chas. Spading, 146 
Weſt 26. Straße. 


— — 


Zu verlaufen: Eckſaloon an der Nordfeite; um 


dabhängig von Brauerei; Anſehen loöoſtet nichts. 


Anfragen 745 North !Ive., nahe Halited. 


Zu vertaufen: Zigarren, Stationery und Ro 
tions; — 
| deutihe Nundichaft; muB verfauft werden, dasa= 
| milie die Stadt verläßt. 843 Wells Ctr. 

| Bu berfaufen oder zu vermieten: VBäderci, — 
5223 Laflin Str. 


I = 2 2 * — 
Zu verlaufen: v Zimmer Rooming und Board 
ing Haus. 1120 Wells Sitr. ſaſonmo 


Zu verkauſen: Ein gutgehender Es-Saloon, 
bilſia, auf der Weſtſeife, wegen anderen Ge 
ſchäflßRangelegenheiten. Adr.:; Wi 117 Abendpoſt. 
ſaſon 


Ein Bargain: Saloon in Fabrifdiitrilt, Bufi: 
Ineb-tund, Eifen für 50 bis 60 jeden Tag. lin: 
terfuht es. Mdr.: M. 115, Abendpoit. fafo 
Partei wünſcht gutzahlenden Delilateſſenſtore 
zu derfauien, bollitändig eingerichtet, mit gro— 
bem, jriihem Waarenvorrat, in ausgezeichneter 
Nahbarihaft. Machen jebt $25 bis $40 den Tag. 
Ausgezeichnete Gelegenbeit für borwärts ftreben: 
den Tentihen, um Geld ;jır verdienen, Gegen 
wärtiger Eigentümer zieht jih zurüd,. Wegen 
vollen Einzelbeiten ſeht 

Dehntng & Schoenſeld, 810 Weſt 63. Straße. 


ſaſon 


Serfauie 10 Zimmer NRoominohaus, 
fhes Yict, Dampfheizung, billige Miete, 
Hudfon Mve., nabe Yincoin Bari. 


eleftri: 


Zu derfaufen: Eriter Klaffe Meat-Marfet, in 
beitem Zeil von Irbiüg Park, Anzufivagen: 4947 
Cullom Ave., 2. Flat. 


| 
2 . : Ki 
| Temd für deutiheungarifhe Leute, 23 675 Abpft. 

Jamo 


3u verfaufen: Billig, 6 Zimmer HSlat, 3 Yim 
mer vermietet; Einnahme $3 wöchentlich; Miete 
520. 610 Webfter Ade., oberites lat. 


Dallcy Bivd., nahe Kinzie ti. Wute Gele: 
aenbeit für die richtigen Xeute, Sabrillundichaft 
am Mittag fafon 


. Zu verlaufen: Alter Südfeite Ed-Zaloon, ver 
ſchleudere wegen Krankheit. Telephonirt John “'. 
| Daly vor 9 bis 10 Uhr Morgens, Calumet 431. 


Kleine Schmidde, 


4 


Su berfaufen: 


Peters, GrYß 
faion 


deutſcher Vorſtadt Chicagos. J. J. 
Point, Ill. 


iene Selegenbeit für ein Ehepaar. Guter Ber: 
faufsarımd, Um Einzelheiten fhreidt an Krum 
menaner, 2247 Leland Avenue. 


Auto- und Wagen-Shop zu verkauſen, oder 
VPVartner verlangt. 46019 Armitage Ave. 


James M. Rabbitt, 
1200 1d So. La Salle Str., 
zuverläſſigeBrokers. 
Zu verlaufen: 


I 
| , Schneider 
\lige Miete, 
| _ Schneider 
Kundſchaft, 


Preis 8400. 
Shop, 61. 
Preis 8400. 
Eandy Store, Ice Cream, 
Dame. Vreis 8250. 
Grocery und Meat Marlet, 1600 
1200. 
Schneider Shop, 1615 Grand 
Store ınd Stumdichaft, $150, 
Dry Goods Store, 1530 Grand 


Str., 
guter Plab für 


Grand Abde., 


AUde., guter 


Ave, 
Berlanie TDelilateffen, alter \ 
| Wohnung, preisivert. 865 elle 


gute Lage, 


Zu derfaufen: ‘Ein Haus mit gutgehendem 
Saloon und Segelbahn, gut für einen Deutichen 
oder Ungarn. Sowie ein Candy: und Schulladen, 
Soldgrube. Cosmopolitan Exchange, 327 Sitd 
Ya Calle Etraße, didoja 

Wollen Cie ein Geihäft ichnell verfaufen oder 
faufen, fommen Sie nad der Cosmopolitan 
Erhange, 327 ©, La Salle tr. didofa 

Bu verfaufen: 
Strantheit. 2740, 


Cottage Grove Abe. Er 
ſodidoſa 





| heit3 halber. 1548 Lale 


Saloons: Leute, die einen 


Str. 


doſamo 


uſprechen. Paul Luetcke, Zimmer 725 
gens 168 Hill Stri, nahe Wells. Telephon: 
Superior 8170. 


Gab Str., nabe Eheitrut Str., vollſtändig mö— 
blirt; alles nett und rein, Miete $62.50 monat- 
lih. PBerfaufe zum Schleuderpreis für Baar. 
Kaufte Land inMiffiffippi und braucde das Held. 
| Uinterfircht fofort. NAdr.: & 905 Abendpoft. 


3u verlaufen: Grocery und Delilatefien, $600 
baar. Neines Waarenlager, durhiähnittliche ber: 
fäufe $25 täglid; Miete $22. 9 ©. Racine_!ive. 
iriafo 


D 


Da! 


ampfbeizung, nahe Lincoln Barf, 68 Weſt 
Ztrabe, nahe Clarf tr. 


„erichleidere 42 Zimmer Roominabaus, wenn 
Ku wegen Sranfbeit belaufen. 
|50% Cab Straße. 


fria 





| 50% Abendvoft. frſa 


Bäckerei, we— 
Robey Str. 


Zu verlaufen: Gut eingerichtete 
gen anderem Geſchäft. 3559 


co 


miirla | 


zu verfaufen: Schr reinlides 10 Zimmer 
Roeming und Boardignhaus, wegen 
Freis $400, wert das Doppelte, ein Blod vom 
incoln Bart. 2121 Scdgivid Str. dofrſa 
Zu vertaufen: Beſt eingerichtete ſanitäre Bä— 
cerei, preisvürdig. Austunft bei Mr. Roede, 
37 Melrofe Str., Abends nah 6 Uhr umd 
oSnntag. — mo 
Zu verkaufen: 
mäßiger Preis 
| Wallace Str. 


Grocery und Fiſch Store, ſehr 
deutſche Nachbarſchaft. 2933 
24ag1w* 


Zu verlaufen: Gutes Schneidergeſchäft wegen 


Kranlheit, mit oder ohne 3 Zimmer-Einrichtung, 


billig. Zelevhon: Yincaln 7537. dofria 


ſchäft billig, wegen 
1646 Larrabee Sir. dofrſa 
Sofort, Swert. 


verlaufen: Si 
midofria 


gu 
11 Devon ide. 


3n verlaufen: Gutgebendes Kohlen— und is: 
eihält mit Haus, Yot mid Stall. 5 
'ipifion Sir. 25agiwX& 


‘ 


2 


3u  berfaufen: 

| Brongebetten, gute Matragen, feine Teppiche. 
Miete $125; Einnahme $300--$325. Schr gute 
vage; Zeilgadlung. Keine Agenten. 19 Is. Erie, 
24agiw& 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Tubrif 2 Ei&. cas Wort ) 


Intellegenter, engliih TpreipenderDeutfcher als | 
Teilbaber für fehr gutes Geihäft gefudht. Steine | 


Einlage nötia. Adr.: S 593 Abendpoft. 


Gr-Zaloonicever, ; pt 
tal, wünfcht fih an irgend einem guten Gefchäft 
zu beteiligen... Ydr.: M. 118, Nbendpoit. 


Zeilbaber verlangt. Erfabrener Florift mit eis 
was Stapital. j 
Nur guter und ebrliher Mann braucht fih zu 
melden, ziehe verheirateten Wann mit erfier 
stlaffe Referenzen vor. Lage an Lincoln Ave — 
Adr.: . 662, Abendpoft. falonmi 


Ir 
W 


wenig stapital, für 1 ( e 
South Chicago Ill. 


Partner verlangt mit $200 für gutes Geſchäft; 
Abendpoft, fafo 


| ente Sicherheit. Adr.: A 64 





Berlangt: Partner für etablirtes Wholefale: 
MWeingeibäit. Näheres miündlih. Nur reeller 
Diann. Schreibt an Ydr.: M. 105, Ubendpoft, 

dofrfa 


Billard und Bodet Tiide. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Zu verfaufen: Billard-Tifhe, vollitändig neu. 
Earom oder PBodet, mit vollitändigem Zubehör, 
| 115; gebraudte Tifhe au herabgeiegten Brei» 

en; leihte Zahlungen. Wir vermieten Ziſche 
mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufpreis 
| abzuziehen. gi arrenladen » Einriiungen eine 
Srestalität. de Brunsiwid » Balfe» Eollender 


&o. 623-6029 ©. Wabaſh UAbe. diau æ 


Batentanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents dad Wort) 


Erteile Auskunft über Batente; Fleines 
Bud frei. Robt. Klos, U. ©. Batent- 
— 13° Rordb 


Laundry zahlt die Miete; vjährige gute 


ſaſon 


2131 


3u verfaufen: Saloon, auter, alter Plaß, vafz | 


Saloon zu terfaufen zu billigem reis, 351 | 


Zimmer | 
Haus, Yand 125x125, auch für Hübnerzucht, im | 


3 verlaufen: Kleine Grocery und Miarlet, | 
Kordfeite, hinten’ mit Wobnzimmern. Eine fel- | 


Shop, 43. Str., gute Rundidhaft, bilz | 


ausgezeichnete 


14agladiimt 


mia | 


Rüderei, fehr billig, Wegen 


Zu berfaufen: Reftaurant, Lundroom, Krant: | 


guten Plaß, mit | 
oder ohne Wohnung, zu faufen wünfchen oder | 
Saloonteeper3, die_berlfaufen wollen, bitte bor- 
Reaper | 
lda, Meibington u, Elarf Str.—Eonntag Mor: | 


frſa 


Zu verkaufen: Roominghaus, 12, Zimmer, an 


27ag1wæ* 


VBerkauſe 24 Zimmer Roominghaus, beſte Lage, 


friafo | 


fenell gefart; bejegt mit gutzablenden Noomers, | 
Unterfucht! | 


Zu verfaufen: Kleine VBäderei, billig. Adr.: © | 


Heirat; | 


Zu verfaufen: Ein gutgehendes, Schneiderge- 
Samilicnangelegenbheiten. — | 


| 


7 Zimmer NRoomingbaus, 


Deutiher, mit fleinem SKapis | 


Ich bube den Store und die Lage. | 


Partner wird gefucht, Herr oder Dame, mit; 
10c Theater. Zu erfragen: | 
D| Ktereles, 9026 Houfton Ave., 
fafon | 


Möbel, Hansgeräte n. |. w. 
gen unter dieler Rubril 2 Cents das Wort.) 


mm — — — — —— 
Bu verlaufen: Kochofen und Heizofen. fehr bil 
fig. 2953 ”* Afhland Ave. 


Bu beriaufen: Scochofen. 144 Weit 46, Place, 
2. Flat, 


| „u berfaufen: Möbel und Rugs eines 5 Zim⸗ 
‚ mer Apartements, tatlählid neu, _Grober Bars 
gan. 903 N, Weftern Ave., Ede Jowa Eir., 2, 
Floor. ſaſon 


— 


Zimmern, Koch⸗ 
1403 Cleveland 


„au berfaufen: Möbel von 4 
eren und Gasojen, fehr billig 
Ave. 
„pi berfaufen: stüchenberd; ehr billig, 1115 
Noscoe Str., 2. Floor, 


Seine Möbel, Siugs, Defen, 
<torage, 2022 N. Racine Ude, 


‚Bargains: 
Detten, Brown's 


Wegen Wegzug Atbillig zu verlaufen: Faſfit 
—* moderne } <öhlafzimmereinrihtung, 
sahagoni Bücherichrant, Zpeifezimmerceinrics 
ung, Küden-Eabinet, Ziihe und Stühle, 2, 
$loor, rechts, 700 Buckingham Place. ſaſo 


— a? 2. 
|. Serfchleudere die Möbel unferer 
INefidenz, 3 Wefiingbetten 
und Chbiffoniers, drei 0 f 
Mahagony Yarlor Zuit 
;zellan Gabinet, Buffet, 
| Bilder, Mabagony ia \ s 
Plider, Kabagony Piano und Bernd, Phono» 
graph, Vüherihrant ımd Schreibpult, Verlaufe 
| billig. 3162 Pine Grove ve, nahe Belmont 
Ave, 2 Blgds öftlih don Broadiwah. 
5agdofafondilmt 


lerer 9 Zimmer 
vollſtändig, Dreſſers 
bei 12 NRugs, 3>Stüd 
Ehzjimmer Set, Bors 
Davenvort, Pedeſtal, 


Muß die 
3:Stüd Barlor 
dia, Ehzimmter 
fer, Ehiffoniers, Pe 
I$150. - Vkabac 
andere Artifel 
nabe Diverſey Blo 


res Heims verkaufen. 
Meſſing-Betten, vollſtän— 
zwei 9 bei 12 Rugs, Dref—⸗ 
Nal und Bilder, alles für 
blano und verſchiedene 
2744 N. Mozart Str. 
5agdofafondiLmt 
Muß derfaufen: Sofort, gute Möbel, 8 Zim— 
mer, Mefifngbetten, Dreffer, Lederbett Davens 
| pori, Nug, 9 bei 12, Leder Couch, NRoder, eles 
aantes3 Ehzimmerfet, Librarhtiih Eisbor ufw.; 
bililgite Gelegenheit tvegen Wegzug. 2168 ums 
Inbfide Mpve., oben, nahe Lincoln Ave. und 
| Montrofe. fria 


Privatleute verlaufen eleltriſche Waſchmaſchine 
mit Wringer billig. Adr.: 585 Abendpoſt. 
Zu verkaufen: Vollſtändiger Haushalt für fünf 
Zimmer, Miete bezahlt bis Mitte September. 
1527 %. HSamlin Ylve, North Ave, Car. fria 
Doktor verläßt die Stadt, verſchleudert des— 
halb vollſtändige Einrichtung ſeines prachtvollen 
4 Zimmer Apartment — beſte, die man laufen 
kann, vertauft für irgend einen Preis. Nordin 
13243 W. Poll Str. 2Tagiw: 


2 


© 


Yute 4 Zimmer Einrichtung Billig, _einzeln 
oder zufammen. 1815 Biffell Str, 1. lat. 
friafon 
Junges Ebevaar ift gezwungen prüdtiges 
Piano, Barlor:, Eizimmer: und Schlafzimmer 
möbel zu verfaufen, cbenfall3 Rug3, $9, mur 
| etlihe Wionate gebraucht. Verkaufe irgend einer 
Artikel einzeln. $125 Taufen 4 Zimmer, bolls 
ftändig. Nefidenz, 3019 Jackſon Blod,, nabe 
Kedzie Avenue. 25agimtt 


Zu verlaufen: Sewel Gas-Range, 5017 Nord 
Weſtern Avenne. dofrſa 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


845. fauft Hazelton Square 
renovirt, garantirt. 


Piano, völlig 
Tel. Graceland 332. 


850 Victrola⸗Cabinet mit Records, 825 Sprech⸗ 
maſch. 811.50. W. North Ave., naheSedgwick 
25agliv 


Jr 
33 


| 

| ser 

| 835 faufen $400 Piano mit beftem Ton. — 

| 1056 Larrabee ir, 23agiivE 
365 Mahagoni Bictrola und 27 Eelections, 

$25. Mrs, siempf, 2019 Warren Ave, —S50ag 

Kur 565 für ein fhönes Kimball Upright 

Piano i Groß, 1547—49 Wells Str, nabe 

North Abenue. 15ag, 2w* 


Deutſche Records für alle Maſchinen. Lyons, 
1010* 


125 Weit Lale Eir, nabe State. ia*&£ 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(inzeigen unter dDiefer Ytubril 2 Cent das Wort) 


3u verlaufen: Starkes Pferd, offener Exrprebs 
Wagen und Geidirr. 2631 N, Fairfield. Abe. 
fafo 


Zu verlaufen: Geſpann Pferde, 6 Jahre alt, 
"3000 Pfund, billig. 2718 Ward Etr, 


$65 Taufen 1300 fund Mähre, 724 No. Wes 
ſtern Ave. 


Verlaufe 40 


40 weiße Leaborn Hühner, billig, 
wegen Abreife, 2335 Eliton Abe. ſaſon 

Verlaufe leichtes Pferd, offener Wagen und 
Geichirr, $45, Grocery, 144 N, Robey Straße, 
nabe Xafe Str. 


Zu verlaufen: Billig, 25 Pferde, Wagen ımd 
Geichirr, auf Mortgage genommen, Preis $10 
bis $100. 2949 Lincoln Ave, 


Zu derfaufen: Pferd, Gefhirr und Topmwagen, 
$80, 2101 Fletcher Etr., Store. ſaſonmo 





Geſchirr und 
hinten. 
mido ſaſo 


gutes Pferd, 
1500 Orleans Str., 


Derfaufe billig, 
Topwagen. 


Zu verkaufen: Deliverywagen mit Seitentü 
Lanel Top. In feinſter Ordnung. Beſte Offerte 
Lanz Bros. 6632 Lowe Ave. frſa 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(UAnzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 





Zu verlaufen: Faſt neue Hobelbank für 86. — 
1711 Sheffield Mpe., 2, Flat, nahe Clybourn. 


“, 


Zu berlaufen: 
richtung. 
Avenue. 


Bollitändige Neftaurant-Eins 
Bromwn’s Storage Eo., 2008 %. Racine 


Zu verfaufen: Große und fleine Gafh-Itcgi» 
| ter3, neucefte Modelle, ‚geeignet jür irgend er 
Geihäft. 1100 Auells tr. 244u84 w* 


Bargains für Druckereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Regale, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend— 
vpoſt“, 223 -225 W. Waſhingaton Straße, 


| Nähmaſchinen, Bicycles vw. ſ. w. 

| (Ungetgen unter dieler Hudril 2 Geis das Nett) 
Neue und gebrauchte Sattler, Schuhmacher: 
und Karriage Trinmer-Näbmaibinen; gebramwie 
Maſchinen nehme in Tauſch; Reparaturen aller 
Art werden pünlktlich ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 Sedgwick Str. 25up,lu* 
Zu laufen geſue 
Preisangabe: in 
worten. Adr.: 





Bichele mit CoaſterBremſe;: 
Deutſch oder Engliſch zu ant— 
$ v14 Abendyoft. ia 
Einger, neue, 50c wödentlid 
brauchte $5. Ylıinzuivaceı 337 
nahe Sedgwick. Auch Abends. 


Abzahlung: ge— 
s. Nortb Abe. 
ag251m* 


Kaufs- und Verkaufsangebete. 
(Angzeigen unter dieſer Rubeit 2 Cts. da Yiori ) 
—— — — 
Berfaufe direlt an Eigentümer: Haus-Heizung— 
Furnaces, Heißwaſſer- und Tampf-Boilers 
den niedrigſten Baarpreiſen. Gebt Größe E 

ı Haufes an. Habe zwei aggonladungen. Hy 
da5 Lagerhaus fofort räumien. Adr: U 5 Mbdpot 


Bargain in Elektriſchen Fixture 

Aus Meſſina gemacht, für 4 Li 
mit großem Vorzellan-Schirni. Paſſend 
‚für. Dffices, Läden vder Yagerräukte. 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W. Waihineten 
Straße, * 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort) 


Gründlichen Violin- und Pianounterricht cr» 
teilen zu mäßigen Breifen Mr. u. Mrs. Artbir 
Hirih, Anfänger und Borgeichrittene, 657 Norid 
| Übe., nahe Xarrabee Str, Tel.: Yincoln 5147. 
Idap.ta” 


Zither⸗, Mandolin⸗ und Guitar Unt 
teilt Otto Fifher, 20309 N, Halfted 
7 51j1,7,14,21,28ag 


richt er⸗ 


Str. 


Englifher Sprahunterriht für Eingewanderit. 
Leihte Methode. Freife mäßig. _steine Voraus⸗ 
sahlung. 1523 N, LaSalle Str, Dttilie tochnic, 
Tag,lajomi,inut 


Hannas School of Motoring, 
3626— 3625 Süd Halited Straße. 
Bildet Männer aus und veridafit denfelben 

ute Stellungen. _ 9 

Unſere Breite ad en $50, 

⸗ Nacht» Chic k 
—⸗ 1Taglun& 

Automobilf@nie 

richtet neue Klaffen ein ın Tag und Abends 
furien, Spezielle Abendfurje fur Diejenigen, die 
während des Zanes beihäftigt find, a Diontag, 
Mittwodh und Freitag Abenden. Tagkurſe, $35; 
Abendlurfe, $25. Auf Abzahlung. 


Sol: * 60. 3551—53 Ghefficld Ave. 
Zel.: Graceland 7 > ian-X 


North Shore 


————___————— ——— e 
deutſche Automobilſchule in der 
— rg heilen für deutihe Ehauffeure 


und Reparirleute, Leite Zahlungen, Tag» und 
. Chicago Echoul of toring, 2019 
© Raflin Sır. hans 





> 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 23. Augujt 1915. 
Die nagſtehenden Rutirungen an der 
'Wetreidbebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uber Bormitians, wer- 
den der „Abendpoft” tänlidı von der Ge- 
| treidemafler-Firua ©. W. Waane't & 
G»., Enite 706, Continental & Gommer- 


u 


Genis das Wort) 
Farmländereten. 
Gas | _2 Flat Brid, 5 und 6 Simmer, an nepflafterter | Wislonfin Farmländereien fvottbillig zu, ber» | 
Straße umd bezabit;: @ihbenverfleidung, eleftr. | Taufen, wunderbare, verbefferte Farmen mitte: | 
ber | Lit und Gonfols, Rorzelanihränfe, Tile Halle | bäuden und Inventar; Ileine An- und Absab- 
faq und leichte ju, Badezimmer, Furnace für 1, Floor, alles in | ung; erittiaffines Land, Wafler u, Alima; Müb- 
. um, 1263 | erfter Stiafle; Tochter berlor ihre Eltern umd | ien und stälelabrifen in der Näbe: neliherte 
5 und Rad. ECipbourn Apemre. (Ara u. —— dies — ein Be | Eriften; für fleikine Lente Schreibt 5 
> ä ö — — — gain; Preie 55500 baar, Anzablung 000, | por bei Heinrib& Sorceri, Manager, Loeb-dam- 
— — — 8400 Baar, 820 momarlic) Taufen 2.Ziat Sans, | 3435 Weit Chicago Ave, ' jafondt | mei Realty So (mot inc.), 386L Finder Ave. 
on en, i a I4 arrhe „inimer in je tal, ’ — CHiSRED, - DE. 28aglafonmiimt 
nö Sehe Suede stedhlärer Arelhnrns nn | LOder Daidehe, Der Mu einem ielieren Sl monate — 


— — 


verlaufen: 7 Ball 


ade — — Teineres.| Gottage und Ba 

yaiz N Samiin fve: Zeienbon: Wonticells | mn Bad, an N. Albanı Abe. nabe 

—* dofrfa | Aıyp., Kot 3714 bei 125, mu t 
| 


we Neueſtes von der Model! 


Bon Mary Glyun. 


iofort berlauff werden; Tebr 
Bedingungen. Nahzufragen: I. 
Karben, % 


| 8500 Baar, $15 


. 82.75. Wie wir das machen: Stains, Enameis 
und Farben au weniger als Koftcnpreis, Taus 


finde von Hannen- Farben, an denen nur die! 
Erfehe odcr die Kanne leicht beihädigt find, 
werden uns bon den Sabrifanten augcihidt. Der | 


Ruf diefer Farben ift befamut, Nlommt und febt 
diele Waaren. Boltbeftellimgen Prompt ausge 
firoet, Sentral zum: 
1554 Co. Weitern Moc., <elepbon: 
Gamal 189, Tomatez 


— — — 0 0— — — 


—— 


Aerztliches. 
Anzeige: unter dieſer Rubrit 


Dr Weiß, erſahrener, 
behandell alle 


Chicago. 


e verira 
Örauenfranfheiten, 


leitet 


Ertbindungen an. 1176 Milwaulce Uve., 
Züren rüdl, von Divifion, Tel.: Wionroe 94, 
23jl*! 


Dr. Strom, 
der Xiener ‚\iniveriität, 
alle Stranfheiten. 1164 Milmaufce Uve., nahe 
:ivifion Etr. Borm. 10—12, Abends 5—9. 

1av*3 


— — — —— — — 


Rechtsanwälte. 
UAngeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorat. Lralti⸗ 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Tearborn Str., Zimmer 1444. Tio*X 


Deuticher Abuofat. Rat frei. An Of | 
fice 8. 9. Lablo. Deiicntliher Notar, | 
1544 Larrabee Str. Zimmer 4. | 

1ag,imtX 


Ulbert! 9. Krafı, Rebisanwalt,. 
SBrozeile in allen Gerichtsböfen gcfüprt, Wile 
Rechſsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ei | 
gezogen. Anſprũche uͤberall durchgeſeyt. Lohne 
ſchneil lolleturi. Abſtralte examinirt. Beſte wen: | 
piehlungen. 520 Harris Truit Bilde. Top” | 


T 


| 
| 


Rechtsanwalt Banl 4A. 9. Warnbolß, | 
Dtis Building, Zimmer Nr. 1528, 

1C South LaSalle Straße. 

Telephone: Franklin 795. ne | 

‘ l 


Hausbeiiter! Schlehte Mieter berausgelckt; 
alle Untoiten nur $8.00. Sandlords’ Aid Alf’n., 
25 9%. Deazdburn C 7. Slur. Abend3 oder Eon 
ta3 Wiorgend North Ave, Ede Larrabee, 

San*& 


> 
1 


) 


Geld auf Möbel m. ſ. w. 
sotgen unter diefer Nubrit 2 Gent? da8 Wort) | 


I 


es Geld, das Shbr haben wolr:| 
ıre Möbel, Pianos, Pierde und Wagen etc, | 
habt ven ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Ubzableıt, | 
Sirbezsablen Eure Shulden. 
Sur fürn das Geld folort baben und nach Be- 
lichen zurüdzableu in wöchentlihen oder monat» 
lichen Raten Sprecht vor, fchreibt oder telepbos | 
ig Randolph 3075. Iragi nah Mir. Cpiper. 
Standard GreditGompann, | 
Zimmer 702, Hartiord Blog. 8 S. Dearborn * | 
9d3*% 


uıil 


auf C 


I 
i 
i 
I 
I 


—— — — —4 


Konni JIhr Geld gebrauchenf 
810 bis 8100 in einigen Stunden. Kommt 
nad der Zeitfjeite, wenn Ihr leihen wolt 
auf Eure Möbel oder Piano, cs ift 
billiger — KRoiten find nur balb io groß, als 
die Down-Town Companies bereuen. stleinie 
monatlihe Abzablungen. EbriibeBeban» 
lung. Heine ebrbare Perion wird abgemiejen, | 
obıre Seld erhalten au baben. 

Ghicaaa Loan Eo, Auguit Hilzer, Vige. | 
Zinimer 207, Mid-Eitt Bldg., 2. Hlor, 

Madilon und Halited Strabe, | 


I 


beveuiend | 


Tan 
gin*k | 


Niedrige Raten für Möbel» und PianDar 
leben, $25 *ür_75c monatl, $50 für $1.50 monatl, 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Borteile, 
die Andere ojjeriren. Zelephbon: Central 5493, 
Diutual Security Co. (€, isred Keller, Mar.) 
143 N. Dearborn tr, Ede Randulph, Bin. 44. 

16* 


Graͤndeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Norvdieite. 
Verſchleudere gutes 
83200 wert; Baar 
Wolfram Str 


8 Simmer-Haus fite $2200, | 
$1200. Eigentümer: 1n44 
iafon 


4 
J 


nötig $1000, | 
28aglivt 


Verlaufe Vobhngebäude, 6 Zimmer und zivei 
Simmer, Micte Breis 83200 
tuedel, 602 Avenue. 


837: 
North 


x 


Verlauje zwei 5 Zimmer moderne YWohnae 
ude, No, Chriitiana Mve., dverlafle Stadt we 
aen Todesfall. 3. Boiboid, Scht meinen Aaen 
ten, &, Ruedel, Ar. 602 Nortbd Ave 


Berfauie 
surnacchci 
oder Frame 


Cottage 
für Ditöd. 
George 


moderne 7 „immer 
verta uſche auch 


igentümer 1930 


l illig; 
Vrid 


Straße. 


ung 

E 
Ztr,, nabe 
844 


+4 1UDT 


Abeondpoft, 


3u berfauien Noben 
D rip} \ N s 
Diderieh tiete 
li; Preis $3800, Mdr.: WM. 057 


3u verlaufen: Eure Muswabl von 3:3 lat! 

Steinirontgebäude, $7250: Zommtaas don DO bi 

ojfen, Montag und Mittwoch Abends, PBaıtl 
uetichke, 956 Webſter Avenue. 


1 
3 

Zu verlaufen: 
Flats, in feinem 
ein B 


x 


ſtöck. Brick Front und hintere 
Zuſtand; Miete 8684 jährlich; 
I Abend 


argain zu $5500, Mdr.: 304 


voſt. 
2 grobe 


u 


Neues 2 Flat Brick, 5 und 6 Zimmer m 
jedem „lat, alles“ vollſtändig eleltriſchem 
vicht, eihene Bertleidung und den, Mos 
taif’in Empfanasballe und Vadezimmer, Drabt: 
menfter, Nonleaur, artiitiiche ture&, 30 Fuß 
8 Ztraßenbabnulinien ımd God Infabrae» 
85475, 8750 oder mehr aranzab» 
den Monat 

William Zelostyh, 

1005 »Belmont be. 


Fußbe 


Fir 
vio 
legenbeit 
tung, $30 


3 bat 
in 
Un 


‚Bu verlaufen: 3itöd. 2 
Giaentümer 1. lat, 650 Towey Blucc, 
coln Rarl und X, Clarl tr, 


Cottage binten, - 
tab 


4 

Id, 

* 
T 


ri 


immer Cottage 


3u verlaufen: e 
Yaaranzablung, 


Meine 6 
2232 Yurling Zir 3300 
monatlich. Hypothel 81700. 


it 
wchh 


ſaſo 
Zu kaufen geſucht: 3-Flat Bridgebäude öſtlich 
von Clart und nördlich von Lawrence Abe. Habe 
ſchulde 2⸗Flat Gebäude in Lale Vie 
Teilzahlung, und Baar. Adr.: 


G 941 


ſreies 


Zu verlaufen: Atöckiges 
Baſement, nahe North Ave 
Lot 32 Fuß breit; Mi 
S350n, 

uUrtbur 


— 


oO 
„so 


Nortb Ave. 
28ag,ladidofa 
u dertauichen: Ein 
tet siatgebäude, amei 
lat, Bad und Gas, Damyi 
Miete unaefäbr $81 monatl 
abe Addiſon Str. N.W. Hoc 
eine Cottage oder Bauftelle in I 
oder berfaufe auf leiwie Abzablımn 
Ssebn Heim, 3148 N A 


nn 


ginn BInn 


fiaed Yad: ! 
Zimmer 
87500; 
Ave. 
Würde 
ymen 


talo 


und ein 
heizung, nur 


Lilton 


Apart⸗ 


jur dertaufhen: $21,500, feines 6-Nlat 
mentacbäude, nabe Buena Abe, und Zhberidan 
Road, in ausgezeichneter Berfaliung: zwei 
vnd bier 7-Bimmer Flais; Micte 82706 per 
Ssaohr: auf Mbaablungen, oder tauide geaeit | 
fleincroes Eigentum bis $10,000 ein, jato 


Sohn Heim, 3148 N. Wibland Ave 


J 


ne 
u 


Zu vertauſchen: 5 baben Sie für $4000- 
la modernem Glat Edacbäude, drei 

> Zimmer Flats? Ungefähr $2000 

nabe NRabenswood Noribmwe: 

Eiſenbahn. ſaſo 

z148 N. Alhland Ave. 


Brickgebäude 
nungen 
ung, 


INK 


miüfien berlauft 
Miete $1420, Ma- 
Preis und Zahlung | 
iv Ombard Eir., oberes 
lat. 


88900 Taufe 
Steinfront, © 
mer, 30 8 
Ave. und 

$ranl: 


n J 


Flat Brick, 
ie 6 Zime | 
Nincoln | 


IK 


fadido 


3u verlaufen: M 
Ofenheizung, 
Miete $1420, 

Ylum& 


odernes 
4 Zimmer $ 


L Apartment, 
sohnungen, | 
Ibd., $14,000 
ıbport Mine. 


fami 


- 3 
nabe Irvir 
Abrams, 370 


— Zimmer Bri 
Miete 50912, ein B 
BltlumC Abr 


Michels⸗Kirche 


—A 


Bareboufe,! 


3 Eentd das Wort) | 


ulider Arzt, | 
e Heb⸗· 
am mnenſchule, Staalseramen⸗Srderetuung nimmt 


vier 


deutſcher Arzt, ſrüher Aſſiſtent 
behandclt gewiljenhaft | 


Inn» ein 4 Zimmer Flat: cbenfall$ 4 


bahn und 


| feines 


ſein H6S00 neucs 2 


| welter Avenue, 


| eigentum 
| gebäude ein Store ın® fünf late, in beitem Zur 
miete $812 jäbrlih, Lot WM bei 132, ilt! 
Fichuldenitei; 


zweiſtdiges 
iton 


Ialon iz 


ıacı, 


11 
i 


Ir 
v1> 


\linger & Co, 


| vermietet, 


\ihen für Nordfeite Zwei- Flat. 


| Mdr.: 


| large bäude, 


R - f Etraße; 
| ausgebaut werden werden; gepflafterte E 
|tenuem zur Hohbabn, ein Blod zur birefien 
| Domntown:Car ohne umaultcigen; Preis $2975. 
willtam DEE ern ann 
005 Belmont Ave, ei.: Xa Al. 
EN x 28anim& 
Nur &5650 fütr diefes falt neue 2- lat Bridge» 
bände, nabe Sheifteid und Diberiey, U_aroße 
Zimmer, Bad Gas, heikes und falies waſſer 
ht jedem Fiat; dobes Balcment, Gepflajterte 
Strache umd Wlich, die bezahlt find: 2 Blods 
:r Sowbatnliation und % 
En ‘81700 Bcar, Reft nad Belleben, 
"nilltam Zelvostn 
1205 Velmont Ave, 





2Sagim& 

Areunnlice Cottage, nahe Irving Bar! Blvd. 
Yobensiwood Hohbahnfiation; 5 große Zimmer 
dm Sauptiloor Gober Dahboden, der in weitere 
Zimerr Wohnung umgebaut werden tann. 
| Bad, Gas bheißes und laltes Waſſer; Futnace⸗ 
Feisung; Preis $2750; $500 Baar, $15 monall, 
Silliam Belo&tn, 

le View 1641. 


1905 Belmont Ave. <elepbon La 


$1000 Woar, $30 monatlib laufen $6500 
Grundeigentum für $5500. Drei Wlats, zwei 6 
sa immer 
Gottape binten; Bad, Gas, beibed und laltes 
Waffer. Gute Berlehröverbindung und in gut 


au bermietonder Nacbbarihaft. 


Silliam 3eloßIh, 
1905 Belmont Ave.  Telepbon Lale View 1641. 
28aa1lınk 


Zu derfawien: Neues 4-Apartiment Bridhaus, 
ntedern in jeder Weiſe, Furnaceheizung; leine 
Sasnitordienite erforderlih; &d-Bauitelle 30x 
125; alle Etraßensberbeflerungen 
md bezahlt; beauem naw Yincoln Ude, Straßen: 
Addiſon Str. Rabens wood Hochbahn⸗ 
Preis $13,000; 82500 Baar; Eintom⸗ 
Brozent netto; würde Bautlcllen oder 
Hauscigentum als. Teilsablung nehmen. 
JSsıllıam selvstn, 
2359 Addiſon Str. Telephon Graceiand 4570. 
2Baglım& 
Eipentümer verläßt die Stadt, 
‚Flat Bridgebäubde fir $6100, 
Eitenbolzverfleidung und =Kubböden, celefiri- 
ihes Yicbt, Furmacebeizung, 30 Fuß Bauitelle; 
sepflaiterte Strake; direlte Domntown Straßen 
und Sochbabnverbindung innerbalb eines bis 4 
Rlods. Bedingungen: $500 Anzahlung, Reit $25 
monatlich. 


anon; 
mer 1 


William BelostT 


b 
1905 Belmdoni Ave, Tel. Lale 


vBiew 1041. 
24a91wã 


2-Flat Gebäude. Zu erfragen: 5030 Win⸗ 


ſaſon 


N. 
Som Eigentümer, 2-ftöd,. Brid» 
Bincents KRirche und Webſter 
2115 Seminary "pe. 


3r berfaufen: 
baus, nabe 
nchbadiıritation. 


= 
Zarnain! 5 
Abenue. 


zimmer Cottage. 2148 Cuvler 


Zu verfaufen: Cine vorzügliche 8 imnmer 
Brick-Conage, hübſcher Vorgärſen und Hinterhof, 
Bargain. 1910 Fremont Straße. didoſa 


M 


Zu verfaufen, oder zu bertaufden: 9 Zinmer 


Bridreiidenz, Surnacebeisung, an Ycbiter Mve., | 
ı nabe Salited Str., wegen Kottage zu dbertaufchen, 


auf anf leihte Abzablung verfauft, YaBoun 
& Werfohing 2151 NR. HSalited Sir. frfa 
3u verlaufen, oder zu dertanihen: Gefhälts- 
an Diviiton Zir., Yrid- und Frame 


ſtand li 
Treis $7000. a, vVoui 
Werſching, 2151 No, Hallted Sir, 

Su berfauien, oder zu bertauiben: 2 ichs 


Zimmer Flat:-Framegebände; Sppotbel $1300 zu | 


4, Pros, in 5 Nabeen füllig; Miete $29; 
I S3000, Ya Dvouhb X WBeridhing, 2ıH1 
Halſted Straßze. iria 


P eis 
N 

Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: v Flat⸗ 
Ed-Bridaebäude, 4 u. 0 
ıunmmbing, Ofenbeizsung, Miete $1620 jäbrlic. 
Kreis $15,500. LaVuoy & Werfging, 
2151 Nortb Halited Str. ftria 


Yu verlaufen: Prid-: und Framegehäude, 6 
Flats, ein 3 und fünf 4 Bimmerflats, in beftem 
Sultand, Miete $73, nabe Burling Str. umd 
Nortb Ave, Preis 86750; Wear nötig $1000, 
YaBouy & Werfhing, 2151 N, Hallted Straße. 


Muk fofort derlauft werden: 2 Flat Frame, 
2 6:3immerflats an Sudfon Ade., nabe Gen» 


ter Etr,, Miete $20; Preis $2800; Teihte Zab: | 
| lung. 


2. ta Buoy & 
Salited Straße, 


Berfähing, 2161 No. 
frfa 


Abe, nabe Roscoe Ztr., 
vaden und drei 
Dienbeizung; Lot 25% 
leichte Abzablungen. Unter: 


gu verlaufen: Yincoln 
i ‚srame,ein 
Slnmern, 

auf 


11 
Berlaufe 
ſofort. 


E. 


12: 
ſucht 


Raul H & Co, 1623 Melroſe Str. 


ocppner 


zu berianten: Billig, Dausg, 
urmeccbeizung: Xot 28xX125; Miete 


$45; Preis 


Nacine be, 9. Michriens, 3806 Yincoln Ave. 


irfa 


3u verfaufen: Bungalow, Screened Bord, 
seuerplag, Bücherichränte, Buffer, Dreiiing Epie: 
Zile Badezimmer, Haribolz; Straye gcepfla- 
und bezahlt. Angufragen: 5235 Bertean 
min ftfa 


ier! 
„vr 


nuc 


Zu verlaufen: Wibland Wve, nahe Wolfram 
Eir,, mehrere 4 und 5 Zimmer Gottagcs, Bes 
ment:\sall, gepflaiterte Siraßen, Breiie $2000 

52500, Schr leihte Bedingungen. U. Ho⸗ 

11 Eid Lalalle Str, ſa* 

zu verkaufen: Frame-Cottage, zwei 4 
Flats; Preis 82600;3 leichte Bedingun 
Eiybourn de. Mdr.: G 949 Abdpoſt 


Aıllıa 
Zimme: 
apn. nahe 
gen, nadbc 


ju derfaufen: 8-4 Zimmer Bridhaus, immer 
auter Plag für Schreiner oder Rain» 
ter. 2124 Irving Bart Blod irfa 


‚u berfaufen: Drei-Flat Brid, $6600. $1000 
Baar, oder tauihe für Bauitellen. 4054 Nord 
Glarsmont WAve. "Phone: NRavdenswood 5324. 

diſa 


Habe ſchuldenfreie Nordſeite Cottage im Wert 
bon $2500 und $1500 Baar, wilde au taus 
Wdr.: 23 648 

Abendpolt. 24aaimX 


Zu berfaufen: Sitöd, Brid und Frame, 5 Zim: 

Kottage binten, Preis $7500. Miete $024 
das Nabr. John Bobel, 3430 Soutbport Avenue, 
doirla 


mer 


zu 


verfaufen: Nefidens an Nordleite, nid: 
tom Lincoln Bart, 7 Bimmer mit Bad“ 
zimmer, Brid, polirte Fußböden, alles in be: 
ttem Zuftand $4750. XYor 25 bei 125, bübfiber 
Garten, Miı eimwas Anzaoluns. An gute Leute. 
H. 257, Abendpoſt. 22ile 


Nordſeite. 
23agiw& 


Zu faufen gelubt: Billige Eotiage, 
Albert Miller, 2416 Elybourn Ave, 


Kordweitieite. 
Du berfauien, ober 
Reſidenz, Geflügelaucht, 
Hühner, mit Seizung 
Bruthaus und Brickhaus, 
faſt neu; auch 


eingericotet fũt 
groe Salle, Brick 
$lats, je 4 Zimmer, 
nabe Irving Parl 


7 
3 
2 


6 Gdlotiten, 


| Youlevard, Dunning, 3853 Ncba Ude, 


Zu derfauicn oder zu vermieten: reines neues 
2—2 Flat Gebäude, 30 bei 125, 6 
mer, stont Porches, Heißwafſſerheizung, 
neuem Rarl $ 


Zcl, Albany 


nabe 
4144. 


Mut deriann werden: Neues 5 


3immer Haus, 


ı elettrifches Kit, Gas, Bad, alles modern, febr 


billia 


Eilgentmmer 


34 — 
2308 NR. 


siehiione Abe. 


3u berfaufen oder zu vertauſchen: 6 Lots, 
fhuloenfrei, an Berenice Abe. und 59, Str,, für 
"ollage oder 2 Flais au vertaufßen. Ya Buon 
& Beridinga, 2151 N. HSalfteb Sırake, 
Zu verlaufen: $3500, großes 7:-Z3immer Wohn 
hausſs, Bas, Bad, Dampfbeizung, Baditeinbaie 
ment, eleftriihes “it und grober Stall; Yot 
»0x125 Fuß, an Garmen Mve., nabe Milmaulce 
spe. Car; beanem zur Nortbiveltern-Eiienbabn, 
Sefferion Station! WBefonders guter Berlebr; 


| 8400 Baar, Reit 825 den Monat, inklufive Zin- 


fen;_diejes ift billiger also Miete, 
sohn Heim, 3148 NR, Mblandb Ave. 
faion 


Zu verlaufen: Vom Eigentümer, modernes 2 


35 Ab Lot, gepflalterte Etrake, 


10% Baaranzablung ober 


1, lat, Tel. Jrbing 6039, 


falfon 
Yı dverlanften: Cottage mit Laden, gegenüber 
zule. 2212 Qubed ir, 


$600 Paar, Reit $25 den Monat, Taufen mo» 
Dernes 2 Flat Prid, 5 und 6 Zimmer, Eisihräus 
le, Gas⸗Ranges, 30 Hub Lot, alles vollitändig, 


ncoin Ude, Straben: ! 


Zelepbon Laie Vieiv 1641, | 


ausgeführt | 


verſchleudert 


— —— 
Zu vertamen: Ein 4-Flat Gebäude und ein 


- | Xorth Ave, 


& 
fria | 


5 Zimmer Flats, oifenes | 


Flat | 


YTagimk | 
> und 7 Zimmer, | 


Ohpetsck 81000, am Mltgeld Zir., nabe | 


iniſa 


u 
zu bertauihen für Brid 
2000 | 


und 6 3im- | 


d, Eridion, 2025 N. Harding Mpe., | 


nehme unbebautes | 
- | Grimdeigentum als Ansablung. 5218 Hutainion 


| Str. 


! Prid.Cottage; 
| Di’%X 150; 


4 


moderne Plumbing; 
aute Verlehrsverbindung. 
3elosfi Realth Go., 

ulce Abe, Telepbon Irbing 7120 
2Sagimf 


große Xot 


Sm, 
829 Milma 


Zu derfauien: Neues modernes awelitödiges 
Rreffed Brid-Gebäude, Mofail Borbalien umd 
ı”ad, Saribolz-Fuhböden und SHolawerf, offene 
| Rlumbing, Bargain, wenn fofort genommen. 
‚47 NR, Epringfield Mve., 1. Flat 
Zu derlaufen: Ein awei G-Zimmer Flat und 
ein zwei 4-Bimmer Flat auf 50 Fuß Yot, alles 
motern eingerichtet. Nebme auch Cottage in 
Tauſch Rahzufragen 4222 N. St. 
2, Wlat, Front 


| „du derfauien: 
| Eattage, 1724 
| Mbenue, 

| 200 Ba 


| Steine beffere Geldanlage — 
als eine Geihäfts-Lot an N, 
zjwilchen Eifton und ‚soiter 

Gegenwärt. Breife $450, $10 Baar, $7 monatl. 


Vom Eigentümer, 5 Zimmer 
N, Walbtenam Ape., nabe Rorib 
Gute Berfebrsperbindung: Preis $2400, 
aranzablung, Heit wie Miete. 


Aufwärts bi$ $550, 825 Yaar, $10 monatlid. | 


Nefidenz-Lotten, $225, $5 Paar, $5 monatlich. 
2 Sarlinien bald, Iel, Wabalb 3231. 
N. D. MeQuiftons Cubd., 226 €o 





$100 Anzablung, $20 den Monat und 
scues 2 Slatgebäude, 5_Zimmer in jedem ‚sat, 
Attic und Baiement, X Floors, elettriſches 
Licht, breite Lom $4800 


Tal 
Eigentumer 
Edhart & Ibon, Eliton und Kimbalt ve. 
dola 


5800 taufen drei 6-Zimmer Hats 
$58. $3300 Taufen zwei 6. Zimmer 
Miete 835. 8. Zocder, 4054 


! Micte 
vzamebaus, 
Armilage ve. 


ınifa 


J 
| 
| 
| 
I 
| 


I 

| 

| Du berfaufen: Humboldt *lve., nabe Hamlin, 
| 3ftöd, Sramebaus, 3 Fletd, 4 Zimmer jedes; 
| Ronfrei-Jundament, Dienbeizung; Wicte S4sV. 
Brcis $4500, Veichte Bedingungen. A. Holinger 
|& &o., 11 Eüd YaSalle- Sırabe, 1a” 


530) Anzablung, $25 monatlib einialıchlic 
| Sinfen faufen neues, elegantes Bungalom, Heiß 
| Taflerbeizung, nabe simball Ave. 

125; eleftr. Yicht, Tile Bad, gang modern, $3850, 
Geo 4 Shmidt & Co, 


47 
x 


| Zatwrence und Eifton Ave, "Phone: Irving 1469. | 
doſa 


Berlaufe Cottage, 5 Zimmer, modern, $2450. 
$100 Baar und $10 monatlib, mabe Dunnin 
| Wdr.: 6066 Abendpofſt. mu 


und lat, Edgebäude, in gutem Zuftand, nabe 
Sunboldt Karl, $2500, Rederien, 3136 


: Vertaufhe eine Anzabl von erira auten Cots | 


| tages, tleinen 2: Flats fowobl wie Apartmentge 
jbäude, Webme jchuldenfreie Lot, lleines Sans 
‚ober yarm. Laht ums einen Sandel mit Euch 


maden. Chas. H. Serum, 3301 W. Chicago Ave 


2lanimf 


Bargain, 5 und 6 Zimmer 
ten, K3R00, Leichte Zablımaen 
RNarkil, 4253 Armitane Abe. 


Flais, zwei Lot⸗ 


Nirrifon & 


Fullerton Move, Frame-Kottagne Zimmer 
<tall, an Alleh; $500 baar, Neit monatlich 
Chas. 3, Det, 2453 Milmaurfce Ave 


fon 


Zu berlauien: Fünf und jehs Zimmer Häuier, 
Balement und bober Boden; breite Yois: Strabe 
achllaitert; zweiltödige Säufer bier, Tümi 
und ſechs Zimmer Flats, auf Zahlungen. 
nahe Cars und Hocbabn. 
Dito Dobroid, 3150 Irvin 


bon 
leichte 


g ars 


Bluvd. 
mi- 


ı 
la 


$300 Anzablung 
_ $20 monallich 
und Binien faufen ein „Zuesell” zwei Flat Brkt- 
gebäude, 30 Bub Xol: ckı Flat veriniciet, das 
jantere fertig zum Einsichen, 
| $150 Anzablung 
* $10 monatlich 
und Binfen faufen eine Zimmer Prid + Got» 
tage; Eihen-Fuhböden und »Berfleidung; Kon. 
Iret-Vafement; neu und ftrilt moderu, 

Buete Buetell 

| 4101 Aullerton Abe, 2201 R%, Stoftner Ube. 
Smai* 


Beite © 
lat, 5 


modern; 


frerte fauft fehr ichönes und auted 3 
arobe Zimmer mit Sonnenparlor, alles 
säbhrlide Miete $1500, 4717 Drafe Me, 
2dagim& 


We ſtſe ite. 
Framehaus, 
Abzablung, wenn 
iferte. 1649 Fulton tr, 


Su berlanien 
monatliche 


{ 


16 Zinmer, $1800, 
gewüniht; macht 


- 


1D 


31 verfaufen: Drei Gebäude, 3029, 3031 ur 
3035 Eid Kceler pe, Auf Abzablung. 
ag28,20,194,5,11,12,1> 


go” 


19,25,26 


Ju derfaufen, oder zu beriaufhben: Drei lat 
Prid und WBalcment, oficnes Plumbing, nabe 
Garfield Bari, Brei Hosen, La Buon & 
Werſching, IN Straßze. fria 

Berſchleudere 
2: Klat 
Dfierte, 


21 Halſted 


Sacramento 
Einlommen. 


Nr. 29 Süd 


Blod 
Gcbäude, 


Macht 
24iagiwX 


Elidieite, 
. Zu beriaufen oder zu bertaufhen: 4 
Haus und 2 Votten, 6308 Zlocımn Abe 
Zu derfaufen: Moderne Cottage mit 
Bauitellen, 6315 Zacramen 


gimmer 


2 ober 3 


de, 


2Sag.tiv 


zZ 


©. io 


$1000 Billiger als au den Wwirfliben Bau 
tsiten, für folortigen »Berfaui, eine bollttändig 
'umd elegant eingeriaiele Nefidenz mit Garage, 
nes woblbabenden Eimwobners, nabe YAibland 
mm? Garfield Bilbd Eine i Welegenbeit 
| aum Mufauf cines wirklich Seims lm 
kinzeibeiten wende man F. Trista 
i& Co Zomb Belt te »Bauf 
| 510: “ibland 2Bagtırk 


eilene 
Ichönen 
na an 
Nerchants 
Abe 


Zzta 


Vi ©. 


| Bu verlaufen: Die vierte ı 
länge von eleganten zwei Klet Bridhän 
fern im ichönen Warauette Manor, 50, 
und Rockwell Straße. Schneller Berfani 
mit kleinem Profit unſer Motto. Alle 
neuſten Einrichtungen, Straßen gepflaäa 
ftert und bezahlt. Nabe zwei Straßen— 
bahnlinien, 59. Str. und Weitern Ave. 
Ginentümer am Plab, auch Sonntaas, 
Bruno Pinkert & Söhne, 
|Sanptoffice 4810 W. 22, Str, Cicero, IM. 
| \ 


...— ww 
aa25*% 


Zu verkaufen: 
Neue’ 
extra TFehnung im Baicment für Xani: 
tor. GeA:Lat 38X125. an 60, Str. und 
Sc. Rodwell Str., im ihönen Maranette 
Manor, nahe zwei Strabienbahnen, 59. 
Strabe und Wetern Ave, Gigentümer 
am Blas, audı Zonntand. B. Kintert & 
Söhne, Hauptoffice 4810 W. 22, Ziraüe. 
101% 


Su verlaufen, oder zu bertauniden: 6 
Ihuldenfrei, an Berenice Ave. und 21 
Eottage oder 2 Flais zu vertaufben. Ya 
i&BWerfhing, 2151 Ro. Halited Straf 


f 
I 
| 


Lots, 
; für 
uob 
irſa 


30 r 


2* 

u c 

3u berlaufen: 
baus, Bad, Has 
Car, Hochbahn 


Freundliches 
Furnaceheizun 


Varl. 61 


g£ 


a 


immer Vrid⸗ 
nicht weit zur 
und * 


AUTooY zlı 


alc 


Bu verlaufen: 
$10600, 7323 


Tiep, 


Moderne 6 


od Simmer 
Taulina 


\ Cottage 
Rhone: 


Stewari 
fria 


= ir 


<ziL, 


| Südweitieitc. 
3 
3u berlaufen: NRelidens, nabe Ga kart 
* t: Nelidens, e ®Rart. 
| Wirtticher 2araain. M, ZT, Schid, 
| Dallch “denuc. 22agimX 


A. 


| Borftädte. 
| 93u berlauien: Ader Lanpd, 
Iumd Stall, 6000 Lawrence be 


24 


Ede vv, Ave 


|.’ Seine neue 2 Flatgebäude, alle modernen 
Rerbefferungen, breite Lois, 4 Vlod von Car 
| linie, 3_Wiod6 don Metropolitan Sohbabn.” — 
IT. 9. Jones, 1244 60. Me, Kicero, N 
ER 097,8,14,15,21,22,28,20 
| ar = ö _ 
varmländereien. 

„Ruß berfaufen: Meine 105 Ader Bisfoniin 
sarm, 2 Meilen bon der Ztadt Zimmer» 
Haus, quter Barı, Milbbaus mit Cream Eepa- 
ı rater, Braineru, Sübneritälle, Gorncrib, Schwei- 
Ineftall, Wagen, Yugad u. and. Maichinerie: 1 
| Gelvann Pferde, 16 stübe, 12 Schweine, 200 
| Sübner, 45 Zonnen Hcıt, 300 Bu, Safer, 1 Ader 
| Rartoffehn, 130 Bu. Rogaen, 18 NAder Corn, 
| $100 stleclamen, auter Chligarten: $0000; ber 
taufbe auch für Chicagoer Brovertv, Gigentitimer 
| tft au Iprehen bie Mittwoch in 2507 N. Gentral 


Louis Ave. 


Kicero (48.) Ade., ' SE B: | 
‚wie auter Markt für alle Brodutte. Aus- 


La Ealle. | 
Tag,lalomi,dw 


Binien, | 


; Kot 40% | 


ei 
Zu berlaufen: Bargain, Atock. Frame Store |. 


Weſt 
dofafo | 


Iria | 


Zu verlaufen: North Francisco Abe. nabe | 


4 Rlat 5 Bimmer Bridhars, | 


I 
| 
Sohngcbüude 


| „Zu verlaufen: Kleine Hübnerfarm, 7 Zimmer 
'Saus, 1 Wcre, auf Sügel; 
Sarrb Wutb, Yombard, N, 
\_3u verfauien oder beriaufden für Goicago 
Vanfiellen ober Hauseigentum: Brädtiges mo— 


dernes Heim im Sacramento Ballevy, Kalifornia, | 


hochfein verbeſſert, 20 
gen, Olbboen, Birnen, 
im vollen Tregen: gutes Einlommen: vVvVreis 
| $18,000, ſchuldenfrei. Photogcraphlen und Ein⸗ 
! zeibeiten dor Eigentümerin Pirs, Preuß, 2431 
| Kurd Samper de. fafo 


Eine fidhere Griftenz 
in der neuen elonie Saltenberger, Eagle⸗ 
River, Wis. Das Land für Farmer mit 
kleiner An⸗ und Abzahlung. Ertragfä- 
higes Land, Waſſer und Klima gut. a: 
briten, Müblen und 
bieten reihlihen Grwerb *ür 
Yente, Kirchen, Schulen, Girenbahnen, ſo— 


Wcres, Mandeln, Dran- 


Pflaumen. 


funft erteilt 
2.0.5. Led, Anent, Kemper X a. 
‚North Ave. u. Snlited Str., Chicago, RU. 


Sit, fafodbido im 


Zu verfaufen: Umftändebalber meine fih qui 


Goof Count, Jil. 2 Ucres Ihönites Warten» 
land, neue Gebäude 600 Baar Garıcana 
| Zauben und 200 junge Leaborn Hübner, mit 
guter Privatfundibait; monatlidcr Umiau $150 
bis 8200; Obligarten mit großen Zpargel- und 
Erdbeer-Anlagen; 160 Weinitöde. Seltene Sele- 
oenbeit für den ridtigen Wann. Näheres bei 
Auguſt Beters, 1844 Wrcen Zir., Gbicago, 1. 
11ip,la 


Zu verlaufen oder zu bermieten: 8 Ader mit 
10 Zimmer Haus umd großem Ztall in Wlen 
bicv, SU. 4 Blods vom Depot, Milwaufce & 
St, Paul R. R. ran Grundeis. dofalun 


Verlangi: 5U Farmers nach dem nordlichen 
' Bisfonfin. Ausgezeihneie Welcgenbeil, web 
boden, iwiedriger Preis, leichte Abzablungen. 
Bohlhabende Gemeinde, nahe Wilenbabucn, 
Maärlien. Airchen. Schulen. Beſchafngung im 
Winter, Sprecht vor oder ſchreibi. Goobman 
Lumber Gompand, Goodman, is, 1dap*% 


Zomn, 2 Stunden von Grand Rapids, Michigan, 
Wutes Zimmer Haus, etwas Dbit; wBreis 
81000. Bedingungen: SO Baar und 810 monat. 
lich. =. schmiger, Zimmer 441, 127 Nord 
| Dearborn frfa 


Strane 


Zu vertauſchen: Gute verbeſſerte Farmen in 
Aichigan und Wiscomin, fur Chicago Froperiy, 
=, Schnißer, 127 9%, Dearboru Str, 

fria 


. 


$25 baar, Weit $10 munatlih faufen pracht⸗ 
oolle % und 4 Nder Hlibner-Farmen, neuedc» 
bäude, De Wahrvreis; Zimmer 1620 Wibland 
WMod, 155 N KGClarl Er. in!” 
Su berlauien: Sllinois 

dibı an Lbioge, 
Luge. Albert 


Sarmen, 10-50 
auter Boden 
Shiller, 2410 


J Actes, 

und in beiter 

Eliybourn Avenue. 
Nagtwã 


I 14 Weile zur Gıfen 
<iadt, Breis $4L00, Auf Zeit. 


berühmten Warengo-Tal; 
babnitation und 
Folgt, 1043 Grace 


» 


Verihiedenes. 


flcine Anzabiumg. | 


Steimtraubden | 


Induitrie-Anlanen | 
fleihine | 


rentirende Zauab und Eier Jarım in Bart Ridge, | 


‚eial Banf Blda., acliefert: 


Hu 
Weizen — 
Scpt ..$ 
De: 
Mel ... 
Mais — 
seri .. 
DvA 
win .. 
Seier— 
Seht .. 
De3 se. 
Mei ... 
_Eved— 
Zrpt 13. 
fi „...13.85 
san .„.ic.4ı 
Shmali— 
ept . 30 
nn — 
„an . 8.82 
Yınpaen— 
Sept .. 8.50 
ol . 8.02 
| Jan 


‚os 


1.00 


„74 


64 


38 


70 


< 
nm 
a 


. 8.W0 


Außerdem liefern E 


vsla 


ui 
M- 


„365% 


0 


& Niedrig 11 Borm. Ehlubpr 
f Geſtern 
$s 07% 
KIM 
ww 


14 
Ya 
‚13% 


la 
44 


* 


24 
Ey 
is 24 
13.00 
13.77 


16,40 


sun 
‚17 
Su 


8,0 
8.02 
8.57 


dv 8. 0 


DB, Wagner 


| 


& vo. den folgenden Sitnations- | 


notirn 


ngen: 


bericht, jowie als heutige Shluf- 


Bergen Mais Hater Sped Schmalz Hippen | 


Zept 
De> 


Mal .. 


Die Breife waren heut 


der Börfe 
Ihäft war 


ss v7 
DIE 
1.00% 


735% 802 8.47 


‚öl 13.00 
36 


En 


‚63a 


64% 


e am Schluß 
wenig verändert, das Ge- 
jiemuc ruhig, und Die 


| 


l 


„Shorts“ machten die am Wochenende | 


üblichen 
Nordmeltei 


Dedungsankäufe. Im 


ı bat e& ftrichmeife wieder 


| 
| 


1 


'geregnet, indejien lautet die Welteranz | 
fage für den Nordmweiten wie den Süb- 


meiten im 


Allgemeinen günftid. Der 


 Berfaufe 20 Aeres Farın, 1 Melle von gutem | Tichtbare Hafervorrat mag ſich bis 


Montag um eine oder zwei Millionen 
vermehrt haben, die Vermehrung des | 
fichtbaren Vorrat? am Weizen und| 


Mais dürf 


te nur mäßig fein. Trotz— 


dem die Witterung für dad Wachstum 


des Maifes zu kühl ift, 


Stand dech noch auf 79 bis 80 Pro- 
zent gemertet. 


| 


Dro 


duktenbörſe. 


ſo wird ſein 


Ein Matroſenhut ſür junge Mädchen. 


Im Spätſommer muß jede Dame zum mindeſten einen der feſchen Filz · 
hüte beſitzen, die jetzt ſo ſehr in Mode ſind. Zu hübſchen Nachmittagskleidern 
und eleganten Koſtümen gibt es paſſende Filzhüte, die reich garnikt oder auch 


nur mit einer einzigen wertvollen Feder beſetzt ſind. Für einfachere Morgen 


| 
| 


SL 
DW 4 
BALIN 


f!eider gibt es auch einfachere Filzbüte. Für junge Mädchen hat man ent- 


Pi DE 
u) 


| ziietende Filzbüte mit breiten Rändern, die nad) Belieben gebogen werden 


| !Im Buttermarkt war nur mes 


Zu verfaufen: 160 Ader fultivirtch kand im | nig Veränderung bemerkbar, 


denn, daß 


_2sin®z | feiter erfchien. 
wann I. Gent im Preife. 


es ſei 
die Stimmung ein wenig 


Die Nach— 


Ein vaar Bauſtellen gewunſcht in Chicago oder | frage war nicht fehr lebhaft, immerhin 


Eoenton. Adr.: M 110 Abendpoſt 
Su verlaufen 
Dampileizung, 
Nödie „erne eine 
Ztod für meinen $6000 
nen Säufern,. 4107 


modern, Adr.: IR 102 Abendpon, 


mit 
ind» 


Farm 
an 4 


ſhulbenfreie 
Beſinantell 
%, 64, Abe. 


Lokalbericht. 


— — — — — — — — 


„All American Alliance.“ 


⸗ Beſtrebungen und Ziel des unter dieſem 


Namen gegründeten Berbandes. 


| 
| 


"wurde aber genug verfauft, um ein zu 
5Simmer srame » Kortage, | großes Anmachjen des Lagerbeitandes 


| zu verhindern. 


Eier jtiegen 3 bis 
fato | Dußend für 


Geſchäft 
Gute anla 


1, Gent. das 
die beite Sorte. Da3 
ift anhaltend 


ngende Waare findet rajch 


| Käufer, und der lofale Bedarf geftat- 


tete jogar 


| 
| den Markt 
ice 


Geflügel 
n Preife wie gejtern. 


einen Zeil der in Kübhlhäu- 
berauszunehmen. 


&3 trafen et- 


| Unter dem Namen „Allameritanifche | liche Sendungen ein, die jedoch unter 
| biefen verfauft werden mußten, da bie 


Allianz“ (All-American Alliance) ift 
\ein neuer Verband ins Leben getreten, 
deifen Hauptquartier fih bier im 
State-Gebäude befindet. Seine Be- 
‚ftrebungen und Ziele fünbigt der Ver- 
band wie folgt an: 
derlichen Geittes unter allen Amerita- 
nern; Aufrehterhaltung freundichaft- 
Hoher Beziehungen mit allen Nationen, 
foweit es fich mit der Ehre und dem 
Wohlergehen unferes Landes verträgt; 
Eintreten für chriftliche Jdeale, für 
eine hohe Norm in Wilfenichaft, Kunſt 


und Zenit, für bejferes Betanntwer⸗ 


den und für die Anerlennung des Gu— 


Vogel teil 
oder ung 


| mehr als 


frage zu deden. 


anhaltend 
rung war 


8 dur 
eeignetes Frieren 


ſchlechtes Rupfen 
an Aus⸗ 


ſehen verloren hatten. 
Kartoffeln. 
„Förderung brü⸗ wenig Sendungen ein, doch reichten ſie 


Es trafen nur 


aus, die nur geringe Nach— 
Die Stimmung iſt 
flau. Eine Preisberände— 
nicht zu verzeichnen. 


Die beſte Sorte ge— 


| 


befriedigend. 


fern untergebrachten befferen Eier für 


berzeichnete die glei=| 


Martitörbe 


Die folnenden Breiie nelten für ben 


Großhandel. 


Quantitäte 


| 


ten, Wabren und Edlen, wo immer es 


fich finden läßt; Eintreten für die un- 


behinderte Ausübung religiöfer Ueber: | 


zeugung, für die Unabhängigleit un 
ferer Preffe, unferer Politit und un- 
\ferer ötonomifchen Verwaltung bon 
ausländifiher Beherrihung; Eintreten 
für die Förderung der Sache des Izrie- 
dend durch ein automatijches Verbot 


der Lieferung von Waffen und Munis | 


tion an friegführende Nationen und 
für die freiheit der Meere.” 

Der Verband fordert Yedermann, 
ber mit diefen Beitrebungen einver 
‚ftanden ift, zum Beitritt auf. Cs 
haben jih ihm bislang u. U. die fol 
genden befannten Bürger von Chicago 
und anderen Städten angefchloiien: 

Baftor Rudolph John (St. Pauls 
tirchej; Paſtor Guſiav Adolph Fan: 
drey (Si. Stephanstirche); Monfig- 
nore E. Windthorſt, Cincinnati; 
James L. Dwyer, Herausgeber der 
Kr U. O’Donnell, die früheren Kon- 
arekabaeorbneten: Vollmer (Soma), 
'Buhanan, Lobed, David ATeras), 
Edgar Uihlein, Dr. Paul Carus, 
James H. Preiton, Manor von Balti- 
more; rederid W. Donnelly, Manor 
von Irenton, RN. Y.; Clifford B. Wil- 
fon, Mayor von Bridgeport, Conn.; 
Louis Will, Mayor von Spracufe, N. 
Y.; Karl Eitel, Yof. Ballin, D. 2. 
|Brillom und Dr. Chriftian Dender. 


| 


— — — — — 


Tuchte den Tod. 


<o. | 


Degen Uebertretung der Verlehrs— 
berorbnung verhaftet, machte in bori- 
ger Nacht der Aöjährige of. Unger, 


‚Nr. 4030 N. Wbipple Str., im Zmin- | 


ger der Hauptiwace einen Selbftmorb- 
verfuch, indem er fich mit ber Stlinge 
eines Sicherheitärafirmefjers das lin 
fe Handaelent durchſchnitt. Der 
| Schließer fand ihn rechtzeitig und ließ 
ihn verbinden. Die Wunde gibt zu 
teinerlei Befürchtungen Beranlaffung. 
unten 


|„Irifh Voice“; Patrid H. O’Donnell, | 


| (Notirungen 


Crrantert; 
Erira 
„tells“, 


Dairics, 
„Hirits”, 
„Seronds*, 
»Badiwaare, 
vadies”, 


‚er! 


da 


PBrozchbutter, 


(Notirungen 


RI 


„Ordbinary F 


"„erire 
Firita“, 
das 

„Zeconds", das Plund...-..0... 


dus 


das 
das 


Firiis 


Beim Einkauf kleinerer 
n find d’e Breiie etwas höher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
von Wahne & Low, 159 
South Water Strabe. 
das Pfund. .$0.24 0.2 
dad Pfund. ..... 0.235 —U. 
BIUNDd..o..00000.. 21 —0.: 
0.20 


Weſt 


— 
ca“, das Blund.... 0.23% 
Biumd. ....... oo... 0.3 

BUND. .n0n.. 

DIEED. 0050000 
Piund 
das Pfund... - 


Gier. 
von Wahne E Low, 
Soulh Waler Straßze.) 
dus Du vend... 0o.2042 


irſts“, das Dußend 0.19 


5 


159 


0 
—. 


214% 


20 


| Germilchte Isaaren, Kiiten einge 


ihlofien, das Dupend.... 
i dr 
„Eheds“, das Dupend........... 


„zirties”, 


—0.21 
— 0.14 
0.12%: —. 18 


BB Bußend . 


(Eier für Wrocers umngelühr 2c bober.) 


Rolir 
Rahmläſe 
„Voung UAme 


Long Horns 


„Dailles”, 


Prid, das 3 


Schweizer, rund, dad 8 


dbo,, „Blod 
Limburger 
bo,, 


„Zwins“, 


Da8 Plund..uun..... 


Käle. 

bon der Külfctörfe,) 
da& Pfund 0.1214, —0. 
rica”, das Pfund.. 0.13 

", das Bud 


ungen 


0.12% —0.13 
0.13 —0.13% 
015 —0,.18 
v.154—V,16 


HUND, 00+..: 


fund. ... 


", das Blund...... 


2 Pfund Erüd, Bid. 0.11. —0.12% 
1 Bund Stüd............ 


Geflügel und Sleifch. 


0.12 —0.12% 


Geflügel (lebend). 


(NRotizungen 


von Jepfen & Murmann, 226 Veit 
South Water Straße.) 


(Die Brerie gelten nur für fünf Lattenfilten oder 


imebr, einzeine Yattenfiften % 


pübner, das 
dDo,, fette, 


„Spring Broiiers“, I—1%% Bid 


iwiegend, 


bo., 14.—2 


Truthühner, 


Hübne, das fund... 


„Spring Ent 


Indian Runner Enten, Pfund.. 


Spring Ent 
Alte Gaͤnſe, 
| Beriblibner, 
| Alte Tauben 

bo,, tot, 


„Zouabs“, I 


| bo., augeridiet, Dipend. ..... 


das 


über.) 
0.13% 
0.14% 


cd. Bid. b 


Mund....... 


das Biund. — 


das Pund. cu... 
Bid, wiegend, Bid, 
lebend, das Pfund. 


Mund... 


0.1 
0.17 
0.14 
0,10% 
0.14 
» 


‘ 


14 


en”, das 


v.1: 
en”, das Plund.... 
Dad Punb.ueen re 
dad Duhend........ 
‚ lebend, Dutenb.. 
DUBENDd. 22.0... 
Dubend. .... 
. 2,00 


0,10 


ebend, 


Kleine, magere, weniger. 


| Geilügei (troden gerupft). 


Irutbübner, 

das 
Gänfe, das 
Enten, das 


do, ) 
5 Kotia 


Mund ... 


I petihige Ziere fi 


je nad) Qualtiät, 
Blundececcscsoroc. 0.12 
BUUD.onsoonu0r0.0e 0.18 


Geflügel (nebrüht). 


| Hühner, 4 Piund u. mebr, Bid. 
„Sprinns“, 


0,10 

das Blund.. 0.15% —0.1615 

für ————— - Nur guie 
nd bier verläuflidh.) 


Kälber (neichlachtet). 


| (Nosirungen 


50— 60 Plund Gewicht, Bid. 
fund Gemidt, Bid. 
und Gewicht, Bid. 0.1 


60— WM 
0— 100 
Ausoe ſuchte 


von Jepfen & Murmann, 226 Weſl 

Soutb Water Straße.) 

0,13 °—0.13% 

0.1 

—).15% 
0.1633 


{ 
Kälber, das Pfund, e 
Kälber (nchäntet.) 


| 


Weſt 


Blaue 


‚ opilalat, 


I 


I 
—0.14% 


und das Gejicht beichatten. Dieje fünnen in allen möglichen Farben berge- 
jtellt werden, jodal; man zu jedem Kleide einen vajienden Hut finden kann. 
Der abgebildete Hut ijt von blauer Farbe, um den Kopf ift ein weißes, grob- 
tippiges Band gelegt, und an der einen Seite ijt ein Berlenihmud ange 
bracht. Bejonders fleidjam it audy ein ganz wei gehaltener Filzhut, wenn 
er zu einem Kleid aus weisem Serge und feichen weißen Knopfſtiefeln getra⸗ 
gen wird. 


tas 
das 


> 


DD., 
do. 


Ar 
Rx. 83. 


Pfund.. ..... 
BVund 


Schweine (z3ugerichtet). 

te Schweine, das Pfund. . 
ertel, 20 ⸗ 4 Pifd. Gewicht. WI 
Lebende Ferkel. 

12—20 Pfund Gewicht..PP...... 


Friſches Obſt. 


Aevfel. 
(Notirungen von Al. Biron & Co., 
South Water Stcaße.) 
Transparents“, das Fah.....- 

Illinois, 1 Buſhelalorb 
Benoni, bad HUB. .-urun ns one en. 
Aitrican, da3 Gab... unsere 
Ducheb Fancy, da3 Faß. .uunr.. 
Wolf River, das Faß........... 
Maiden Blufb, das Sab 


Johannisbeeren. 


<clierie, Wihigan, KHilte........ 0.25 
ı Ddo,, Slalantazoo, 0.35 
Selleriefogl, Kalifornien, Kite... 0.75 
Zkallots, Youijiana, PBfund.... 0.05 
00., 20 Died, Faß, Kanner.... 4.50 
| Eparael, nicht mchr im Marfi, 
! Epinat, Draugentilte 0... 
| _©0,, der Küdel 
Sitisfartoffeln, 2. 
Squaſh, Illinois, 
De. IME -uanaussneuee 
Zomaten, Sllinvis, die Mlite.... 
do.,, Dbio, Treibhaus... ..... 
| Wahsbohnen, Sllinvis, Kifte... 
Wafferkreffe, daS Fab..-urcon« 
Wermuffraut, 12 Biindel.......» 
| Bwicbeln, grüne, 100 Bündel... 
€ DR, WIE ME Sean 
do gelbe, bes Ead......uee 
do,, Xsalbinaton, 100 PBid..... 
dv,, Zllinvis, Cad........ .... 
do., Ipaniiche, Bufbel........% 


Bolmen. 
»amıper 
inois, 24 


ei 0.0714 


0.09 


5» —0,08 


—0.10 


DA 
JF 


150 —250 | _20. der Küdel....... enanereer 
Karolina, Faß 


Dbd 


177 Weil 


1 
iu 


—..00 
.40 
12 


.4. 
50 
2.00 
2,00 


>0 


| Srüne Bohnen, 
Wachsbohnen, Illinoi 
do. Indiana, 24 
Rote Nierenbohnen 
„Pea Beans“ handgepflückt. 
DO. 
Draune, ſchwediſche länglicdhe. ... 
Kartofſeln. 
Co. 102 N, Elarf Er.) 
aelien nur bei Abnahme van 
Isaggonladungen.) 
Ssentudy Gobolers, Bujbel 0.46 —0.53 
NMrainia, das Faß. .erereenen. 1.50 —1,55 
Minneiota und Ohio, Buidel.. 0.42 —0.47 
Jerſey Cobblers, Buihel —0.60 


N, 


KRilte, 16 


Sı 
Heibdelbeeren. 
Michigan, 16 Duaris..nurc.ucen 1 
Indiang, Stiite, 24 Quarls..... 
Brombeeren, 
16 Quart2.... 
1:B1id, Kültcben 
Himbeeren. 
en 


4.00 


(2. Starls 
Preiſe 


Michigan. Kiſte, 


Waſhington, 24 (Die 


Kiite, 
DV,, 


rote, 24 
ſchwarze 


2.00 
1.10 
Melonen. 

Cantaloupe, Kiſte von 45..... 
Rötliche Melonen, Kiſte von 15. 
Waſſermelonen. 

Giotirungen von Smital C Hanfen 
South Water Strabe. 


ee 0.2: 


0.15 


0.75 


Die 


| (Die Preife gelien iur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 


Kr, 4, rot, 96c—$1.02; Ar. 3, 
rot, $1.05; ®r, 4, hart, V6c—$1.06: Nr. 3, 
bert, $1.06—$1.0816 ; ir. 2, hart, $1.10%; 
Nr. 3, vot, $1.05-—$1.06; Nr. 2, rot, $1.05% 
$1.08. 

Nr. 5, gemilcht, 
Kr. nelb, 
SIu%c, Ar. 2, 
786. 


155 2 . 
Winterweizen. 


dus 


.. .> 
* Pr 
Kaliforniiches 
Kernobſt. 
bon Al. Blron & 
South Water Eiraße.) 
Orangen, Nabels, die Kiſte. ... 
do. imp. Weſſing. ............ 
Srape Fruit, Florida 4..4 
Zitronen, Tatil... Die ille. au... : 
do., Wiellina, Kiile..... 1 
Ananas, rate sosnennace. 1.01 
"einttrauben, SI, Korb, 6 Bid... 0.20 
do,, Kite, sarol,, Delawarc 
Pfirſiche. 
Piſſouri, Elbbertas, Kiſte 
Silinois, Elbertas, Kiſte........ 
Ollahoma, 1 Bufbhelsstorb. ..... 
——e 


Pflaumen. 
Yricigan, Kilie, G_ Körbe...... 0.00 
do, Nilte, 16 Duarls....... 
Damions, die Kiite...... 


Birnen. 
Bariletts, die Stilte.. 5.5 
Sarietäten, der SHlorb.... 


— — — 
Friſches Gemüſe. 
{Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einlauf 
geoserer engen.) 
faliforn, Zab......- 
Blatnalat, Kubel zu ........... 
DV... große ijte 
Blumentohl, Bllinois, Dugend.. 
Bohnenfraut, 12 Bündel........ 
Boree, das Bündel......-uern er. 
Champignons, 1 Bd. artoı... 
do., Winnefota, das 'blund.. 
Andere Zorien don > 
Eierpflanze Baltimore, Sanıper 
do., Illinois 
Erbſen, Buiſalo, 


* 
Floerida, 


| Minis, 
7Sc; 
81 
weiß, 
Hafer. 


7Sc; 
8ic; 
weiß, 


Nr. 2, gemiicht, 
Nr. 2, geld, Si— 
(Rotirungen 718-—78%c; Nr. 3, 
Sample Grade”, 33c; Nr. 4, weiß, 33% 
3dlac; Nr, 3, weiß, 341%c-371; „Stans 
dard”, 41°4c; Nr. 3, gemilcht, 3214c, Nr, 2, 
gemiſcht, 36c, 
‚Die geitrige Anfuhr don Weizen für den bies 
'figen Warit betrug 330,000, von Mais 163,000 
Buſhels. Berihiat von bier wurden 781,000 
Pu, Weizen und 102,000 Bu, Mais, 
| Gerite. „Malting“, 58--630;5 „Seed“, 57—L8c; 
„Zereenings“, 47—5öt, 
Roggen. Wr. 2, 98—90c; 
2—05C; „Zample Grade”, Böc—90c. 
Mey. „Straight“, $4.55—$4.90 das Zah; Nugs 
genmcht, weiß, $4.90—$5.10; duntel, $4.66 
$4.50; „Firit Clears“, 54.650—$4.090; „Er 
cond Clears“, $3.00—$3.05, 
‚Heu. «Verlauf auf den Geleifen.) 
neu, $12.00—$16.00; Prairie. 
—$13.00, 
Klecfamen, 
Zimothyie en. 


N, 25 


Nr. 3, 94 -9c; Nr. 


Zimotbb, 
neu, $8.00 


„Caſh Lots“, $8.50—$13.25, 
„Caſh Lots“, 38.50 - 809.00. 


Schlachtviei. 
Rinder. Gute bis ausgewählte Stiere, 88. 00— 
| $10.15 pro 100 Prund; mittlere bis gute 
Ztiere, $7.40—$8.90; Schladtlühe, $4.85— 
87.30; Bullen, $5.40—$7.50. 
| Emweine. Mittlere bis aute, $6.55—$7.00 pro 
100 fund; gute bis ausgefudte (Mittelge- 
wicht), $7.05—$7.30; mittlere bi3 ausge». 
ſuchte Fleiſchwaare $7.35—$7.90; gute 
bis ausgewählte TFerlel, $6.60—$8.00, 
Hr; | Ehafe. „Range setbers“, $0.15—6.75; „Native 
0 10 setbers”, 36.006.605 „ Range Vearlings“, 
025 ’ | $6.25— 87.40; „Range Ermwes“, $5.35——-$6.00; 
075 —LW Native Ewes“, $5.25—0.10; „Bud3“, $4.00 
1.00 125 $.500;  „Nalide Yambs“, $3.25—$9.40; 
"iv —150 Nange Lambs“, $8.055—V.50; „Kull Rambs 
* * 350.50-—55.00 
U.30 v ” * 
0.20 
—1.00 
—(),50 
—1,25 
—() 4U 
—(0,25 
0.75 
0,40 
1.00 
—f), 410 
— . 10 
1.00 
— 1.00 
—1,25 
—U,75 
—0.85 
— 0.10 
—1.15 
0.65 
—0,05 
—(0,00 
0.50 
— 2.50 
—4.00 
—0.25 
— .40 
0.60 
—.0,50 
—(),15 
—(),35 
0.50 
—(),50 


Nichigan, 
De, 


Artiichofen, 


> 


0.15 


0.50 
0,0715 


. 15 


do., Jllinvis, Nomaine 
dv., llinvis, Zad 
Grüntobl, St.Youis, große Erate 
do., Sllinois, 100 Köpie...... 
DV, Miuscaline .o..000000n.. + 
Gurten, dDa3 Dubend.croncn ser 
Hubbard Sauald, Gab. ..urrn ne. 
stareotten, Illinois, stübel 
do., Illinois, 100 Bündel.... 
Anoblaub, der Strang. .......- 
do., italieniiher, Blund...... 
Kohlrabi, Nllinois, 100 Bündel. 
2 Dutends$tilte...... 
do., Nllinois, 100 Bünbdel.... 
Mais, am Koiben, Indiana, Bu. 0.65 
do,, Jllinois, 4 Dupend...... 0.50 
Maivran, 12 Bündel ... 0.07% 
Meerrettig, Hamper 1.00 
do., bieliger, 12 Stangen... 
do., bieliger, Biund....... 
Mohrrüben. in Säcken......... 
do,, gewaſchen, Ktübel. ....... 
dv. AJew Orleans. Faß........ 
BAILIAR⏑⏑—— 
fra, Jllinots, Kurb......0.... 
Dpiterplant, da3 Dupend. zu... 
Zaitinalen, der Kübel. zuuussee» 
00, der Cal. ..eeourn ie. ses. 
Beterfilie, Silinois, De&d.Bündel 
do,, RE 
Beterliliemmurzel, Kübel 
Pichler, Baltimore, Samper.... 
do., Snbiana, 
Rfeifernnnge, der Korb. ........ 
Stadieshen, JYllinois, Bufbel.... 


Oel, Harz und Altohol, 
KO 


0.75 
0.35 
1.00 
0.2U 
0.12 


Perfection, 
»eadligbt, 
Raphtha 
Gatolin . 
Eocene 
Malibinen » Galolin..eassecsese 
LeinfamemDel, rob, im Faß... 
do,, vereinigt, do 
Terpentin, im_ TaB....rur 00. 
| Bleiweis, im Fab, Bun . 0.07% 
Drangelarbiger Shellad, Gallone $1.30; weiber, 
$1.40. (Bei Abnahme von 5 und 10 Gallo» 
nen Öc die Sallone niedriger.) 
180:gradiger denatiurirter Allohol in Fäl⸗ 
fern, Die Bullone. come soun use erenmen MU 
Dö»gradiger Hulzalfohol, in Fälfern, Gall. 0.49 
(5 u, 10 Gall. Kaunen 7c die Ballone höher.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


Altten. 
Verlaufſe. Hoch. Niedr. Schluß⸗ 
vrcye 


10 


weiß, 
175 


© 


SIGUMNASOHSCcD 


We Dt Ct I 


REERTEF 


0.35 


z . 
006 


spr2esss® 


0.40 
1.00 


0.04% 
0.50 


2.25 
3.00 
0.15 
0.35 


0.45 
0.10 
0.30 Radiator 
Ebipbldg. 
Fiſheries . 20 
Jıieum Tool, ..120 
Chic. Ans... Series 2.435 
eEbic, Title & Treuft.. 


Amer. 
Amer. 
Avotb 
Chic. 


0,40 
0.25 —45 
—(0,10 
—1,.00 


Todesfälle. | Kälber, Se 618 5c das Blund niedriger ala un: 


= e nn. jet. 
Nabltehbend beröifentlichen wir bie Namen ber | ocbäu . 
Deutiden, über deren Tod dem Gelundhritdamt | Rindfleiih (zunerichtet.) 
Meldung zuaing: £ x | (Preife von Armour & Company.) 
Cnaelbardi, Antbonv, 57 I.: 7030 Zoutb | Rivven, Ar. 1, das Blund......$ 9.17 
karl Ave, | bo. Nr. 2, das Plund....... 
Sule, Otto, 56 3.: Union r. | do. Nr_5, dad Blund.....s 
Sreiny, Gbas., 47 N: 2101 Dayton Zir, | „Loins”, Nr. 1, das Bud... 
Kaufmann, Ada, 4641 N, Nacine Ave, | do,, Mr, 2, das Pfund... ..... 
Sirerihiner, Ssilliam, 54 S.; 1862 Billell Str. | do, Nr. 3, das Piund..uonc. 
vroebnes, Andrew, 1540 SHiabland Zir 1.Reunds“, Nr, 1, das Pfund.. 
Martens, Audrew, 63 I.; 2043 Benfacola Ave, | do, Nr. 2, dad Blund..ece.ss 
Stein. Abolpb, 48 N.; 318 feberal Etr, du. Nr, 3, das Plund........ 
Ehiwnrm, Gotilieb, 3028 Barnell Ave, „Ebuds“, Nr. 1, das Blund.... 
Chmidi, Wilhelmine, 324 W 48, Blace, do. Ar. 2, dad Uldenunuee 
: do. Nr. 3, das PBlumd.. ..... 


Eichert, Ared. 7 Franklin 
„Rlates*, Nr, 1, das Bund... 


jertiq zum Einzichen, Rrei® 85950. 

Feine Gottagcs umb Bungalows, 83000 und 
un Vedingungen: 8200 Anzablung, Reit mo» 
natlich. 

Granl Bed, Lawrence Abe, und 42. Ave, i 

ſaft 


Tauſende von ſpeziellen Bargains in Settages, 
bs 


| Bart pe., nahe Fullerton, famopdi 


jublungen laufen feinc 40 
auie Gebäude, nabe Ziadt. Vailen, 
<ir., Hammond, And 


00. 100 Bünbdel.......... 
Roſenlohl, das Quauti.......... 0. 
I do. im 100 Pfund Drums... 4. 
Rotfobl, das Faß . 
Rüben, Illinois, 100 Bindel... 
| dv, Nutabagad, Sad. ........ 
Rettige, ſchwarze, die Kiſte 

0, do. Der Sad.......... . 
do. Loniflana. Yaß...uone. £ 

do. New Orleans, ab. ...... —2.00 

Do. 80..." DAMDET. sonen nn. 0 —(0.80 
Salbei, 12 Bündal.....urr.z.... 0,074 —0.10 
\ Ehncidbohnen, Indiana, Rerb. 0.45 

do... Michiaaun 1 Bufdel 0.75 

do,, Sittnois, Korb. us. ......- —0.75 
Schittlaud, in Töpfen, 1 Did. he 

do., lofe — —0.45 

Ki —0,50 


te su ...................rie 


—1,50 
—0.10 
— 40 
— . 73 
—20 

0,40 
— 0.40 
—0.60 
—3,00 


..... 


\Sommonm, Edilon 
Diamond Math ..... 
Teere, bevorzugt 
Silinois Briad . 
Lublie Service, 
Peoples Gas 
Sears-NRocbud 
Siew.- Warner, new... 19 
Zwift & GComp......1047 
Union GCarbide ......247 
Bonds. 


Armoui E Co. . 
Kommontveeltb Ediſon 58 v0 
Dgden Gas { : 
Beoples: Gas Reiunding 59.. 
Swift & Company 58... 

do 


ſami — 


| 


26 fchr gut erbaltenes Framegebäude, 2—4 
immer Wohnungen, ınit Bad und China 
‚ an Nanfien Ave, Miete $460, K2800, 
& Abrams, 3709 tbvort Arte 
famı 


82000, leichte 
NAaer Farm 


Me bev.. 
151 Fabette 
c 


vi — n 


„u bertaufden Segen Broperin in Gbicago, 
138 Uder Yarnı, gute Gebäude, alle Maiinerie 


: ge : —— | Slats, Iceren Bauftellen u. & leicht und Auerf e ifer © e 
Bargain! 5 4f > AR Hm 8 ( en u, Jsarmen, lei@bte verlzenge, 4 Rierde, 10 stübe, 8 Echiweine 
ain! 5 Bimmer Cottage. 2148 Cubler au bertauf ; laßt uns dinen | und Sübner, fämnttlihes storn, Rue und Mar 


Kivenur 30 zablung oder 
Be — a | mit Eu maden. Gb as. 9. Serum, |toffeln, im Wisfonfin, abe slilbourn, Adam 
x 3301 W, Chicago Mve. gi! | Wajewsli, 1156 Noble Zitr. ag28,ip1,4 
1 n — = =} 


: Su beriaufen: Ein Vargain, 5 Simmer Eot- | — — Ange — 0. SZ 
ac, Aridbafement, eleitrifhes Lict, Garage, &| Zu berfaufen: Ein 4- und- Bridbans | Du derfaufen: Ein Acre Hübner zarın, moder: 
28 beii nes D-Simmer JZementbaus, Zentralbeisung, clef- 


Fuß Lot. Addifon Ave, nabe Sehbabnitafion. | mit allen ® 

uf Y Ude., re Dehb ; len Berbeflern 5 

ar 83800, wenn fofort genommen, Jobn Bobei. | 125, feine —— daft: | tifhes Licht. fünf Ställe, Schid, Arder be 
„ Jafon | und 57, Court, : 7) ſaſo 


⏑— bar 
2430 Sonthport Abe fafon ;Pelers Go, a y 
i i 


254 ir 
— die 


2 75 
l 


et 


25,000 
0,000 
14,00U 

| 10,006 
5,000 
2,000 


- 
3 


Veſ let. Miery, 523 Zip übe. 


2 ... 


— 


1 





"Ganz friice 
Eier, das 
Dubend für 
nur 


u. ©. 
Seif 
Stü 
nur 


350 


Kauft dieſe großen Bargaius. 
Garautirtes Schürzen⸗Gingham. 


Carpetbeſen. 
Vierfach genäht und 
aus guter Sorte 
Beienkorn, ein 
Beien, der gewöhn- 
fi ‚für 25 oder 
t e urer verkauft 


wird, für Montag 
it er berabgeiett 


Madt Eure Schürzen 


(10 Darde an 
Ungdebleich 


runder Faden, 


Nur .. 


Finanzielles. 


Mo 
—— — 
SONNTAG 
von 10 bis 12 Uhr, 
Deutsches Bank- und 
Wechslergeschaeft 
Checks u, Drafts nach 
allen Teilen der Welt 
zu den billigsten Preisen. 


EINZUG v.GELDERN 


in Deutschland, Öst.- 
Ungarn etc. zu den 
koulantesten Bedin-. 


GELDSENDUNGEN 


DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
end allen übrigen Teilen — unter vollster 
antie » 


Kronen 100 heute 815.50 
Mark 100 heute $21,00 


Portofrei ins Haus, 
Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- 
men machen wir stark reduzierie Vorzugspreise. 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 


DB 
V — 
ENG 


indem br dag Zeug dazu bier fauft. 
Ginabam ift das beite, da 
macdt wird, und ift ein unbergleichlicher 
uert, Yarben garantirt wajchehht, Mb. 


1500 Yards bochfeines ungebleihtes Muslin, 
under wurde früber beim 
für 730 bis 10c die Ward ofierirt 36 Soll 
breit; ertra fpeziell, die Dard 


Showarzsıe 
baumm. Soden 


Für - Männer, 
mit doppelten 


erien und 
eben: alle 
rößen, 1% 


Merte, das 
[Baar nur 


be 


Quafer Corn 
Flakes, das 
Vader zum 
Preife von nur 


Jc 


mn 
Geſchirrſchüſſel. 
Hier bietet ſich Euch 
e ine Gelegenheit; 
kauft dieſe große 
17 Quarts grau 
emalllirte Geſchirr⸗ 
ſchüſſel; ſie iſt vor⸗ 
züglich, nur Montag 
verfauft; rea. 39c 


Mail 
e, zebn 
de für 


Argo Stärke, 
drei Badete 
zum Breiie 
von nur 


10. 


felber und eripart Geld, 

r fauft. Dieies 

für Schürzen ge⸗ 
3 

dic 

jeden Runden.) 

tes Muslim, 


Berlauf 


Kleine Kriegsnachrichten 


Soll nicht mehr vorkommen. 
Waſhington, D. K. 27. Aug. Der 


Kriegsſetretär Garriſon drückte dem Lveiſtig ge 
zwei Schüſſe abgegeben. 


haber der Bundesarmee, telegraphiſch gel drang in die linke Bruſtſeite 


Generalmajor Wood, als dem Befehls— 


ſein Mißfallen darüber aus, daß man 
dem früheren Präſidenten Rooſevelt 
im Nilitärlager von Plattsburg, 
IR. 9., Gelegenheit gab, feine, geradezu 
tollwütige deutjchfeindliche Aede 
zu halten (wie geitern berichtet). 

| Generalmajor Wood gab die Zu 
| ſicherung, daß keine Wiederholung fol 
cher Dinge geſtattet werden würde. 
(Teddy Koojevelt äußerte fich pri 
|batim imeiter hierüber und hatte die 
‚Frechheit, zu jagen, die einzige Ver- 
‚antwortung für die Rede ruhe auf den 
Kriegsiefretär, deifen Pflicht es aeive- 
‚len wäre, vorher auszufinden, was für 
eine Nede er, Teddy, loslafjen wür- 


|Bem Beifall begrüßt worden fei. Als 


| (Geliefert von der „Aifoziirten Breiie*,) 


|_Winona, Minn., 27. Aug. Auf den | 
Biſchof Patrick R. Heffron der Wi— 


‚Smith & Egge 


ben überſandt, in dem ſie ihn auffor⸗ werde. „Eine mit den Verhältniffen | 
dern, fich den fanadifchen Truppen ans | vertraute Perfönlichteit,“ erklärte Se: 
zufcließen, die in Kürze nad Yyranf- Inator Smith, „hat mir” mitgeteilt, 
reich abgejandt "werden. Sie find be- | dak das beutfche Heer nicht mehr als 
reit, ihm die Koften zu vergüten, und ‚300,000 Ballen Baumwolle jährlich 
\haben das Geld dafür angeblich bereits | brauchen würde, jelbft wenn alle Er- 
aufgebracht. a ee —— hergeſtellt 
en 2 | würben. wird aber behauptet, 
Bieihötan veriant ſi. daß Holzbrei an Stelle von ae 
London, 27. Auguft. Die Reuter: | wolle zur SHeritellung von Spreng= 
agentur läpt jih aus Amfterdam mels | ftoffen gebraucht werden fönne. An 
den, daß nad) einer Depejche aus Ber | beiden Fällen ift die Behauptung unz 
lin der Reichätag fi) bis zum 30. No> haltbar, daf Deutfchland, foweit die 
vember vertagt hat. Präſident Dr. Herſtellung von Sprengſtoffen in Be— 
Kämpf kündigte an, daß auf Anre- tracht kommt, durch die Erklärung 
gung des Reichslanzlers von Beth- von Baumwolle als Konterbande ernſt— 
mann⸗Hollweg über dem Portal des lich geſchädigt werden könne. Was 
Reichstagsgebãudes eine Tafel mit der haben wir daher von einem Land zu 
Aufſchrift: „Dem deutſchen VBolte“ an- | balten, das fein Wort, dak nur Waa- 
gebracht werden folle, was mit gro- ten, bie nur zu Sriegäjiweden ver 
wandt werden fönnen, al Bannivaa= 
ten zu betrachten jind, jchnöde ver: 
legt?” 
„ Senator Smith hat das Ergebniß | 
jeiner Unterfuchungen Staatäfelretär 
| Zanfing unterbreitet in der Hoffnung, 
dab biefer es bei der Abfaffung des 
Protefies gegen Großbritannien in der 
Baummollfrage benugt. 


‚der Präfident am Schluß der Tagung 
das Kaiſerhoch ausbrachte, ſtimmten 
auch mehrere Sozialdemokraten ein, 
geblich zum erſten Mal in der Ge— 
ſchichte des Reichstages. 


Attentat auf Biſchoff HSeffron. 


| „Seit dem 1. März,“ ſchloß der Se⸗ 
nator ſeine Ausführungen, „hatGroß⸗ 
britannien einen großen Teii des ame— 
ritaniſchen Baumwollmarlts geſperrt. 
Baumwolle ſollte jetzt einen Preis von 
ı11 bis 131%, Cents das Pfund brin— 
gen. Niedrigere Preiſe ſind der Hal— 
tung Großbritanniens zuzuſchreiben. 
Es gibt vielleicht einige Amerilaner, 
die an Großbritannien ein ſo reges 
Intereſſe haben, daß ſie bereit ſind, 
den Baumwollpflanzern der Vereinig— 
ten Staaten einen Schaden von $100,: 
000,000 bis $200,000,000 zuzufügen, | 
um ben Engländern und ihren Der: | 
bünbeten zu helfen. ch gehöre nicht | 
„. |Pazu.“ . 
Die | 


Manufacturing Co. | 


nona Diözefe wurden heute von dem 
geiitig aeftörten Priefter Al. Leiches 
Die eine Ku- 
ı Des 
Bilchofs und ftreifte feine Lunge, wäh- 
trend bie andere nur eine Fleiichwunde 
an der Hüfte verurfachte, und e8 wird 
gehofft, den Kirchenfüriten am Leben 
erhalten zu fönnen. Der Attentäter 
ift ein’ geborener Franzofe und kam 
1893 im Alter von 24 Jahren nad) 
den Vereinigten Staaten. 


Arbeit und Kapital, 


(Beliefert von der „Nilozi’zten Preiie‘ 


Bridgeport, Conn., 27. Aug. 


——— — 

i — Begreiflich — Mül⸗ 
hat ihren 20 Metallarbeitern den acht⸗ ler iſt J — — — wi 
ſtündigen Arbeitstag bewilligt. Die zu grüßen; was mag er nur haben?“ 
Angeftellten der Ncme Shear ECom- | — „Uc, ich weiß, er hat fich heute das 
pany, der Henkel Lace und der Ameri— | 


|&t. Xouis 1; 
'Yort 1-3; Cleveland 4, Bofton 3. 


| Boiton 


Bom Bafedalifelde. 
Geſtrige Spiele: 
„National League” — Chicago 
4, Bofton 4; Philadelphia 4, Eincin= 
nati 2; New York 2, Pittäburg 1; St. 
Louis 11, Brooklyn 7. 


„American League“ — Chicago 


Philadelphia 2; Wafhington 3, 
Detroit 8—11, New 


3, 


„Federal League“ — Pittsburg 3, 
Chicago 2; St. Louis 5, Kanſas 
Eitn 4. 

Bisheriner Stand bieier Lenauen. 
Rational League”, 
Gew, Berl, 
; 50 


6 


Bros. 
Lbiladelphia | 
PBrooflyn 


Ghicage .... 
Pittsburg 
et. Lout 


Berl, 
Boiton » 7 sy 
BE ouunssunessensenunne 6 12 
GEBR .uunonoen ren ener0n0r. ER MW 
Wafbington 55 
Rew York 

Zt, Louis . 
Gleveland 
Xbiladelpbia . 


„Bebera 


71 

* so 
I tleague,* 

Gew, Verl. 
N 51 
Kewarf enden aa > 
Hanias Cith . 
Ghlcano 
21, Youis 
Buffale 
ARrool 


Baltin 


un 
Ort 


Dentige Spiele. | 

„National Leaque* — Ehicag9ı 
in New York; St. Louis in Philadel- 
pbia; Pirtsburg in Brooklyn, 2; Ein=| 
cinnati in Bojton. | 

„American Zeaque“ Philadel⸗ 
phia in Chicago; Waſhington m 
St. Louis; New York in Detroit, 3 
Boſton in Cleveland, 2. 

„Federal League“ — Chicago 
in Pittsburg; Kanſas City in St. 
Louid; Nemwart in Baltimore, 2; 
Broofiyn in Buffalo, | 


| 


7 
f 
æ 


DEBARTMEN 
1 .Küite, Roman tarrtrtes Handtuch⸗ 
zeug, mit rotem Vorder — 4: 
Ipeziell für mur +6) 


1 Rartie fordirte Exepe und Bic 
.. 4 


Ratine, wert bis 3560; Yard. 
10,000 Yards ſeidegeſtreifter 14 
Poplin, 25c wert, ſpez., Yard.. c | 
Echt jchivarze Kinderitrümpfe, QG% 
15c wert, fpe3., Raar d:C 
Fertige Stleidungsitüde für Damen und 
Kinder. | 
50 Dußend Drejiing Sacaues 
für Damen, 59c wert, jvez. 
100 Diübend ertia große 
Leibehen für Damen, requlär a 
19€ wert, für nur . 2e 
Kinder-Rompers, aus blauem 2 
Chambray, Größen bis 6, zu. 25e 
Bor Ealf: Blucers für Männer; alle 


jolid, wert bis $2,.00, 2 
ipeztell das Baar .. 1.539 


I% 
12* 


( 


33 


T STORE 


116 bei 33, fbeziell . 
Sereen-Türen, alle Gröhen 
|. Sorten, um zu räumen... 


IS 


9 4 


Pur er \ 


ne 5 


ee ee 


EIFEFB ae Hr, 
Eisfchränfe,; in allen. Größen,‘ ohne 


Rücjicht auf Koftenpreis verkauft. 


Hfach genäbte Teppichbeien,. + € 
125€ wert, fpezielt 2 . 


Nusziehbard Feniter-Screend, 4 ® 

usztehbare ‚veniter creen >» 
- 

Ad 


Bargains anf dem 2. Floor?. 


Bm. Benn und Arminjter Russ — 
Srößen 27 bei 54, 1 79 
reg. 82.50 wert, ſpez. .... A⸗ 


Groceries Spezialitäten. 


geformte American Family Seife, 10 Stücke 410 
* * .. - 0 
Fels Naphtba Seife, 5 Etüde. . .19e 


Dutch Eleanier, drei reguläre’ 
10e Büchſen für 


25 


Borar, 20 Mule Team — * 


= Brumnd-PBader nur 
Sniders Catjup, xeg. 15c Klajche. „10 


Campbell Suppen 


= 4 DALE. ' Bühlen ey 
1 und 2 Strap Pumps für Damen— ;an jeden Sımden), 3 für .... c 


Patent und Vici Kid — 
wert $2.00, zu 


Bargaind in Hausdansitattungswanren. 
Geſchirrſchüſſeln, große Sorte, 19€ 
Bräferventejfel, grau | 
ematllirt, jpeziel ..... a he 
Bajjerkejjel Nr. 8, grau 27 
emaillirt, ſpeziell — ‘c 
. & 

Band» u. StarsEntiwurf, 6 für 250 
Salz- und Pfefferbehälter, 

jveziell 2 für..." ....D6 
Ravine ſplint Wäſchekörbe, 35 
Holzboden, 49e wert, ſpez. ... I 
reg. $1.25 wert, jpez 
Asbeitos Vügeleilen, ganz nicdelplat- 
Stand u. Griff, $1.75 wert. 
Garantirter ftählerner Gasichlaıd) — 
reg. 8c der Fuh, Ipez. Fuß 
Gas Plates, Gasöfen und Stand, alle 

dem Kojtenpreife. 

Go:Eart3 und Kinderivagen erden 


grau emaillirt, Ipez....... 
Waflergläjer, Lead Blown, 
- 
Erpftal, iveziell 2 für ...... 
Zuſammenlegbares Bügelbrett, 89e 
® 
tirt,. Set von drei Eijen, 1 39 
+. 
von 2 bis 12 $uß lang, 
Größen, für diefen Verkauf unter 
unter dem Kojtenpreife geräumt. 


— Feuer zeritörte heute die Anlage 


Heinz’.-Baled Beans, 2 Vüchjen 
Ealh Hand Wajh, drei reg. 


Ken, für Säge, 43e und 


Hürbis für Bies, 9 
Kaffee, reguläre 3Uc Sorte, 
2 Pfund für 


lität, zu 


Native Sirloin Steak, 2 Pfund. 
Yanım oder Beet Stem, 2 Pfund, „23c 
California Schinken, Pfund nur .11c 
Briske 5 
Compound Xard, Pfund 
Neues 
Friſche 


28 


22% 


Süßfartoffeln, große Büchie nur. .Se 


10c Vüchfen. für 
Olivenöl, Bompeian, 3 Grö— 


| Eingelegte rote Rüben, Nr, 
121% 


Büchſe fir 
, 2% Bücte. .8c 
— 


476 


TeeTee, ſpeziell, reg. 600 Qua— 


Fleiſch-Spezialitäten. 


Magere Port Chops, 2 Pfund... 356 


Zarte Lamm Chops, 2 PBrund... .33c 
— 
530300 


Sped, Pfund. .....::1 


Zauerfraut, Quart 
Spare Rib3, 3 Piund .... 


Dienstag, 31. Augunft 1915: 
Mit diefem Koupan: 10 Bid. 2 
Leaf Lard an einen Kunden 86e 


CHECKING AND SAVING ACCOUNTS | 
5 SAFE DEPOSIT VAULTS | 


100 Mark 5°o.ige Deutsche Kuiegs- 822.05 | 


de?!) 


100 Kr. 25 —— z1 550 | 
100 nen 6°o-ige Ungarische 515.75 


Fe 
Orders etiektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen 
Bank- u. Industrie-Wertpapiere gratis und franko erteilt, 


Exstclassige — —* Estate Bonds 
Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- | 


wachten u. Documente aller Art billigst besorgt. 


STATE arua BANK. 


u ek ger - —* Mal raſiren laſſen und da hat der Sikles New Method Laundry in 
uni — yaden ebenſalls er den Größenwahn.“ Burlingi * (ex d > : 
| l 3 urlington, Jowa, Schaden $60.000. - En — 
Br Verweigert Auskunft. Waſhington, 28. Auguſt. Eine 
— — weitere Zuſammenkunft der Vertreter 


Der große Schweiger. JAuf dem Bürgerſteig vor dem zur allamerikaniſchen Konferenz, in 
— Y 


zn. nnnn0ntnnnen. 


| Haufe 523 Belden Ave. wurde Dito | der die Antworten der meritanilcher 
' Colgau, 2037 Lincoln Ave. wohnhaft, | Parteiführer erwartet werden, wirt 
bewußtlos aufgefunden, Er wurde in | wahrfcheinlich erjt Ende nächfter Woche 
das Deutſche Hofpital gefhafft. Die! ftattfinvden. 
| Uerzte dort,neigen fid) der Anficht zu,| Infolge der Zeritörung der Gifen- 
\daß der Mann an einer narkotifchen "pahnbrüce bei Allende mußte der 
| Vergiftung leidet. Er weigert fich bes | Agent 3. E. Weller der ameritanifchen 
harrlich, irgend eine weitere Aus— Geſellſchaft vom Roten Kreuz auf ei 
lunft über ſich zu erteilen. Inem mit Lebensmitteln beladenen Zuar 
| nad) Pebras Negras zurüctehren. Die 


* 3 | | a — , - r 7] N: wer — veichenfund. | Nahrungsmittel waren für die Zau- 
i 91 — — RE ä Ian meritanijchen 
| KR ; 


AND SAVINGS 
1935 Milwaukee Ave, 


ildfafo* 


—— * ſende notleidenden 
— — | us Dem Suhkin Exet on der 40 run und Rinber in Doncloca un 
* Deutichen Defterrei-Ungariichen | und Honore Str. wurde bie ihon | Saltillo bejtimmte. Weller berichtete 

Zhden ne i ſtark in Verweſung übergegangene ſüdlich von Piedras Negras ſeien hef 
Au ' Leiche eines etwa 48 Jahre alten Manz tige Kämpfe im Gange. 
Kauft fett zum Tagesturs 


Ines gezogen. Sie harrt jet in ber | Kapital und Arbeit. 
‘ ichti Countymorgue ihrer Spentifizirung. | 

Dentiche, Deiterreichijche ymorg Fpentifiz 

und Ungarijche 


| 
| 
1 


* age | (Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

* 1112 ⸗ — * 2 * Fon 
Dort wird auch der Koroner feſtzu⸗ gripgeport, Conn., 28. Auguft. Di 
jtellen juchen, ob Selbjtmord, 


Unfall | fi die Induftrieverhältnifje ſehr ge 

ober ein-Verbrechen vorliegt. * söben, befand fig De J * 

| Im Graben dor ber elterlichen! fammte hiefige Arbeiterbevölkerung 
| Wohnung an der 99. Str. und Een= | in jehe guter Stimmung. Mehrert 
ttal Part Ave. ift der zweijährige taufend Leute werden am Montag um 

| John Yuß ertrunten. ter dem neuen Achtjtundenplan unt 
| es anderen Vergünftigungen wieder an 
die Arbeit gehen, und e3 wird voraus 

Der Inqueft über den Tod des gejagt, daß fich in nächiter Woche nur 


S i : i ano wenige arbeitslofe Perjonen in 
während einer Sigung bes Painters’ | gringeport befinden werden. Die Ar 
 Dütriet Council erf&offenen Malers | geiterfünrer beabfichtigen ihre Tätig 
| Charles Victor ift gejtern auf weitere | feit demnächit auch auf andere Stäbte 
acht Tage verſchoben worden. Me I@ | pon Connecticut zu berlagen, bort lo 
Ihah dies, um ber Polizei = GEN | fafe Arbeitervereinigungen zu gründen 
heit zu einer gründliceren Yufarbeis| rn, In Vridgeport werben am Mort 


r — 


Legt Ener Geld jetzt an, welches Euch 
mit Rückſicht auf den billigen Kurs 25 


a eit verfhoben 
Brozent bis 30. Prozent einbringt. Juqu R.veri® 


| 

Sıhifistarten | 

Echſchaflsſachen, hollmachlen 
und Dokumente jeder Art 


V: 2) 
6 
Li 


— 
/2/o / 
— 


Kriegsanleihe 
| 
| 


© Xelephon Randolph 1191. 


„50 untagpo 


Geldjendungen 


nad allen Plätzen in Deutſchland, Oeſter⸗ 
xeich und Ungarn zum billigſten Preiſe 
aarantirt. 


K. W. KEMPF 


jet 1894 in dem altbefannten Plate | 
120 N. LaSalle Strasse. 


Sonntags viien von 9 bis 12 Uhr. 
21agiami* 


Geldiendungen 


Befördern wir fchuell und fiher nah Deutich- 
land, Dejterreih, Ungarn u. Rußland, 
vollfter Garantie, billiner als 


| unter | 
irgendwo! 


Kommt und überzeugt End! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dofumente jeder Art | 
werben billig und fachveritändig veriertiat. | 


|zu treiben, verhaftet. 


KLEINE 


2* * 


5EIEB.. 


Copyright, 1915, German- Journal Corpora/ 


Schweizer verbaitet. 

3 1 > y 

Marfeilles, 27. Auguft «über Ba- | dere, Yenderungen 
ris). Henri Schweißer, ein geborener gungen verlangt. 
Schweizer, wurde bier unter der Be- 
Feinde Handel | ı heu 
Die Polizei bes an die Arbeit gehen, 
Rirgends Tönnt hr beffer bedient erden. | hauptet, er habe während bes berflof: nahezu alle ihre Forderungen bewil 
Schweiz mit ligt hat. 


ſchuldigung, mit dem 


ſenen Jahres über die 


Deutſchland einen Ausfuhrhandel im Bu er 
Betrage von 30,000,000 Franten be eine Ankündigung 


trieben. 


Rumänien triiit Vorkehrungen, 
Bufareit, 27. Auguit (über Nom.) 


Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 
United 


den achtſtündigen Arbeitstag und an— 
der Arbeitsbedin- 
Die ftreilenden An 
Igeitellten der La Refifta Eorjet Comes | 
vand iwerden heute oder morgen iieber | 
da die Geſellſchaft 


States 


— — — —⸗ 


DU“, reichten Yeilamente 
Un Der Unlage der Star 
Shirt ManufacturingComvany wurbe 
i angeſchlagen, die 
beſagt, daß die Fabril auf unbeſtimmte 
Zeit geſchloſſen bleiben wird. 


Bundesſenator geißelt Englaud. angelegt ſind. 


nach Xopenbagen. 


John CSondons Teſtament. 


Seinem im Nachlaßgericht einge 
nach bat 
ı Condon, welcher früber,als noch aroße | Gieburistage dar. 
| Pferderennen in Chicago veranitaltet 
‚wurden, eine große Rolle fpielte, ein lie Memer betleidei, die der Verein zu|vor, jein Sonntagsmahl bei ihm eingus | 
Vermögen von $460,000 binterlaffen, |veraeven bat. 
wovon $285,000 in Grundeigentum | 
Die Witte, der Sohn | ford 9. 
und die Tochter find die Erben. 


r 


| t Verſonalnachrichten. 
4 


Mitglieder des Senefelder Lieder- und Keller fleißig 
franz ımd andere Freimde brachten ge- auch dem Magen ſein Recht werde. 


tung des Falles zu geben. 


Sei m Wurznſepp. 
— —⸗ 

Bei der ſchon mehr winterlichen Tem— 
peratur des Monats Auguſt hat ein Be— 
ſuch des Münchener Lokals, das der 
Wurz'nſepp Nr. 715 W. North Ave. i 
erſtklaſſiger Weiſe führt, etwas doppelt 
Verlockendes. 


und am Sonntag auch am Nachmittag an 
den Vorträgen 
Geſangskräfte und an den 
| tungen des leiſtungsfähigen 
ſchen Hausorcheſters erfreut. 

ben wird den guten Gaben aus 
zugeſprochen, 


mehrerer vorzüglichen 
Darbie— 
Schmitt— 
Küche 


Va 
Ve 


‚stern Abend in der Lincoln Turnhalle Hru. ſonders lebhaft geht es auch am Sonntag 
John FJatob Becker ihre Glückwünſche zum 75. um die Mirzagszeit beim Wurg niepp zu, 


Nabren Mitalied des genannten Vereins 
und bat int Yaufe Diejfer langen Zeit ſchon 


Der ehemalige Hilfsiheriff San— 
ford _W. GoR it in feinem  Sommerbheim 
‚in Zourh Robalton, ®t., geitorben. Goh 


Herr VBeder ijt feit 46 | denn er jtelle für den Sonntagstijch Itets 


einen bejonders erlefenen Küchenzettel zu= | 
fanımen, und mandyes Chevaar zieht es 
nehmen und jpäter dem Nachmittagzton= 
sert zu lachen. 

— — — 


A. Slaweks Kafe. 


⸗ Man findet dort immer 
heitere Geſellſchaft, die ſich des —5— 


| bauptftadt 


> > 
Bane-⸗ 


tag auch 800 Mädchen der Crown and 
George C. Batcheller Corſet Com 
pany, die an den Streik gingen, und 
denen ſämmtliche von ihnen geſtellten 
Forderungen bewilligt wurden, die 
| Arbeit wieder aufnehmen. 
— —— 
Sunte Kriegsblätter aus Deutſch⸗ 
| land, 
30,000 Mark Sayresmiete für neun 
Quadratmeter. 
Iroß des Krieges ift in der Reichs 
ein erfreulicher Unter 
nehmungsgeift vorhanden. Ein tleiner 


damit Laden im Haufe Potsdamerjtraße la 


it jeßt für eine SJahresmiete bon 
30,000 Marf vom 1. Januar 1916 bie 
zum Jahre 1946 vermietet morbei. 
Der Laden, der nur einen Flähenraum 
von neun Quadratmetern aufmetlt, 
wird die Filiale einer Hamburger 
Bigarettenfirma aufnehmen. 


Gine Umwälzung in der Wundbehand» 


lung, 


J. V. ZINNER Ei CO. Die rumänifchen Konfuln in Deutfch- | Veihuldint es der Verleuung des Völter 


Gröfte dentihungariihe Agentur in Chicago, 


619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Loomis 


Offen 8 Morgens dis 8 Node. Connisas 9. 
Sin*t 


Sparfaife unter Nujiicht 
bon Braslamsn .& &o. 
timmt Cpareinlagen an n. 

sablit 3%. Geldiendungen 

su billiaeften Qagespreiien. 

Auch devoniren wir (Selder in 

den: Eparlafien der Reich? 

banf in Ruf d mit Berech 

dung der u ſogar von 

böheren Summen als tau— 

end Rubel. — Erbſchaften, 

Vollmachten und fonitige | 
Dolnmente. — Shifisfarten. Man Tann ohne 
Seſahr don und nad Hukland reifen, 


- Bureau | 
Haupt- Bureau: 160 W. 5. Ave. 


. (Town Tomn) 
Bilinte: 705 ®. 12. Strane. Chicago, Ai. 
Dfien bis 8 Uhr Abends und Eonniaas bon 
br, ugimiia* 


Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günfttgften Bedingungen, 


Yorzüglidie erfle Hypotheken 


su 542% und 6% Zinien ftet5 an Hand, 


A Holinger & Co.(e)| 


Lumder Exrtiange Bivg., 11 ©, LaSalie Str, 


Leſet die 
X 
* 


— zurückzukehren. 


olömifamo* | 


land und Defterreid) = Ungarn find 
angerwiefen worden, ihre Lands— 
leute in den beiden Yandern auizut- 
halten, jdhleunigitt mad) Rumänien 
Numaniiche Banken 
und „sabrifen in Ungarn werden 
ichleunigit geichlojien. Viele Rumä- 
nen leiiten der Anordnung Folge, 
Nette Ktriegsnebräude, 

Berlin,- 27. Auauft. Die Ueber- 
jeeiiche Neuigfeitsagentur meldet, dat 
bei einem gefangenen franzöſiſchen Of— 


|fizier ein Erlaß des Kriegsminifters | jechs 


Russian - American 


Millerand gefunden worden jei, aus 
dem bervorgehe, dak die franzöfiiche 
Regierung deutiche Bewohner des von 
den Franzofen befegten Landftriche in 
Elſaß-Lothringen zum Kriegsdienſt 
gegen Deutſchland gezwungen hat. 
Beglückwünſchen Nikolai. 
Paris, 27. Auguſt. Präſident 
Poincare, Krieasminiſter Millerand 
und General Joffre, der franzöſiſche 
Höchſtkommandierende, haben dem 
Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch ein 
Telegramm überſandt, in dem ſie ihm 
verſichern, die Leiſtungen ſeiner Trup— 
|ven verdienten die Bewunderung und 
‚das Vertrauen ber ganzen Welt, 


| Führen „Tebbn“ in Veriuchung. 
Milwaukee, 27. Auguft. Hiefige 
| Deutjhe haben dem früheren Präfi- 


Ibenten Iheodore Rojevelt ein Screi- |länbern als LBannıwaarg behandelt! tor, it Diefer eine icon tot?” 


| rechts und des Wortbrudis. — Verluite 
| der Baummwollpflauzer. 
(Eigenberidt ter "„Nbendpott”.) 


| SBafhinaton, 28. Auguſt. In 


Miniſter des Inneren im 
Präſident Clevelands, die Haltung 
Großbritanniens in der Baumwoll 
frage. Gr ertlärte, die Laltung des 
| Infeireiches, DdasBaummolle uls ton 
terbande erflärt hat, jei zu erwarten 
geweien von einem Xand, Das 


| habe. 


Londoner Konferenz in den Jahren 
1908 und 1909 tommt 
Smith zu der Anficht, daß Groß⸗ 
britannien mit der Konterbandeertia- 


feit |: 
Monaten neutrale Häfen blodirt | 

Auf Grund einer eingehenden | 
‚Unterfuchung der Verhandlungen ber | 


Senator | 


war lange Nabre hindurch Bailiff in den 
; Abteilungen der Richter SKteriten und Wa- 
termon. Später trat er in die Dienite 


| * Extra Pale Pilſener und „Bai— 


riſch“, reine Malzbiere der Conrad der Grundeigentumshäudler MeGuire & 
der 
ſchärfſten Weiſe verurteilte heuteBun⸗ 
desſenator Hote Smith von Georgia, 
Kadinet 


Seivp Brewing Co., in Flaſchen und VOrr. 
Fäſſern. Tel.; Calumet 730 und 869. Der Velzwagrenimporieur G. W. 
Anzeige Paullin, der auch Mitglied der Abwaſſer— 
bebörde iſt, liegt bedenklich erkrankt in 
ſeinem Heim 1908 Sheridan Road, 
Evauſton, darnieder. Paullin wurde ge— 
ſtern in ſeinem Büro plötzlich von einem 
Unwohlſein befallen und mußte nach 
Hauſe gebracht werden. 


— —— — — 


Edelweiß⸗Pavillon. 


— — — — 
Bismard Sarten. 


Nu Vertrauen auf da3 Veriprechen 
bon Rrof. Cor, dab der Reit diefes Mo- 
nats und der. ganze nädite Monat jchön 
jein toinrde, bat Herr Mar Eitel, der Di- 
des Vismardgartens, das „Vienna 

Opera Ballet“ verpflichtet. An 
der Spike der jechs Solotänzer iteht Fr. | 
Seren Yanoe. Das Ballet gibt Ze 
Norführungen, die beiden eriten im Gar : 2Dd — 
ten um 9:30 und 10:30 Uhr, die Ice | Dr "torbjeite bietet weis ettvad Neues 
um Mitternacht im Dominofaale. Das | se: an für diefe Woche —— beſon⸗ 
Rrogramm iumfaht u. a. Tanz der Syl— ———— Programm aufgeftellt. Die Kaba⸗ 
ven im Sonnenſchein, Fruhlingsfied, idipa J Meta Bäarwald in ihren Ori- 
Slüdlihe Stunden, Yiebestänze, Hafii ‚ginalvorträgen, Frl. Emaline Lonije, die 
iche Tänze, Atratowiat und Marafter- |!Ibe Sortragsfünjtlerin, Otto Ludwig, 


teiiol 


Ronal 


Diefes beliebte deutihe Kamilienlofal 


al 
3 


| — ſteht durch eine neuartige Verwendung 


| %. Slawels Stafe, Südweſtecke von des Zelluloids bevor, die einen durch 
a u ea fichtigen Wundverband jchaftt. Ber 
den „Kriegsverbänden“ tut ftet3 unter 
jelbitverftändlicher Beachtung aller hy: 


gemütliches Plätzchen für Neden, der Tich | 
ein paar Stumden gur unterhalten will. 
| Der Wirt it bemüht, feinen Gäften jeden | 
Samstag und Sonntag duch ein Stonzert| ajeniichen Vorjehriften die größte Ein: 
| würzen. Die beliebten und belannten | 5 hheit not. Hierzu nimmt man ein 
(Wiener Naturjänger Hans und Lotti Rut | Er Sat in b Inloid. Es 
Ijwerden ficdh bemühen, durdd Gejang und | fache, dünne Zafeln bon ge uloid. Es 
| Muiit den Gäfien den Aufenhalt ange- genügt, die Wunden nur mit Zellu— 
nehm zu machen. Alle Freunde des Ge- loidfolie zu bedecken und dieſe durch 
ſanges ſind ragen 2 u. Kir einen rinasum laufenden breiten Kle- 
Inemik gemütlich unterhalten, auch iit für], un en stiee 
— — Tropfen geſorgt. beſtreifen aus Mull oder Neſſelſtoff 
mit der Umgebung der Wunde feſt zu 

verbinden, wodurch ſchon ein vollkom— 
mener Abſchluß erzielt wird. Nötie« 


*Gloubiger von Irving Zeff und 


Joſeph und Lina Baumgarten, die genfalls legt man über diefen eriten 


unter dem Namen L. Baumgarten de Ferband a ee auf 

|Eo. ein Geihäft betreiben, haben bie| Seırktoff, 5 : —5 — 
— — en fich fofort vom Zuftand der Bunde 
Bundesgericht beantragt. „shre © überzeugen fan. Auch läßt diefe fid 


rung nicht nur alle völterrechtlichen | "1t- 


Vorfchriften verlegt, fondern aud 
lein aeheiligtes Abtommen mit Füßen 
Igetreten habe. Er weilt daraufhin, 
daß in der Konferenz Großbritannien 
| die Ansicht vertreten babe, daß nur 
ſolche Waaten als Konterbande be⸗ und eine bewährte Tiroler Truppe 
Ibandelt werden jollten, vie nur TUT | wird Gejanas- und Zithervorträge zum 
| Kriegäzwede gebraucht werden Fön | Beiten geben. 

Inen. Gr weit daraufhin, daß Artikel | ——— 

28 des Londoner Protofolls eine Lilte| — WVenaftlic. Arzt: „Ihre 
der Waaren enthält, die nicht alö| Rrantteit ift nicht gerade gefährlich, 
| Ronterbande erflärt werben follen. aber immerhin foımmt bei derſelben 
An der Spike .diefer Life fiehe NRoh- ein Toter auf zehuü Strante,“ — Pa: 
|baummolle, die jet von den Eng= |tient: „Entjehuldigen Sie, Herr Dot- 


weiss here 
Tiroier Friedl. 

Der Tiroler Friedl, 1557 Elnbourn 
ve., bat für die Ilnterbaltuna seiner 
Gäſte heute und morgen au aelorat. EC 
werden bei ihm die äukerit beliebte San 
gerinnen Mirzl Meiiter und Töchter auf 


|der betannte Walzerfänger, und Chris. 


| Yemberg, der beliebte Pianift, verjtehen | 
* die Gäſte aufs Beſte zu unterhalten. 
Küche und Keller ſind im „Edelweiß“ vor— 


züglich, beſonders ſind es die feinen Spei- 
ſen des neuen Chef, Herrn Beck, die bei 
den Gäſten ſo großen 
Montags und Donnerstags gemütliches 
Tanzkränzchen. 


— — —— — 


glaube nicht, daß der Hund, der mich 


tennen tönnen?“ — Arzt: 


Anklang finden. 


rungen belaufen ſich auf 8500. 
— —— | 

| 

Die Wirren in Wierifo, 
| (Seliefert von der „Affosiirten Preife”.) | 
Wafhington, 28. Auguft. Der hie⸗ 
ſige Vertreter des Generals Billa er- 


} 


"hielt heute von ihm aus Durango bie) 
* Nachricht, er hätte vor einigen Tagen 
— Waſſerſcheu. — Student: „Ich Cartanzaſchen Truppen bei Villa 
ich Garcia eine ſchwere Niederlage berei- 
jgebifien hat, toll war; aber es ift doch tet; fie hätten 200 an Toten und 500 ‚die Eı 
möglich. Woran würde ich das Ein | an Verwundeten eingebüßt. Villaſche gn das glorreichſte Jahr 
| treten eventueller Tollwut bei mir er= | Fruppen unter General Raoul Ma: | Ben 


„An bet pero hätten auch. bei Monteren, 
Scheu vor dem Waifer.“ — Student: | , 


’ 


teibigt nude, Erfolge aufaumeifen, _ 


das | 
I Garranigas General Trevino ber- 


jederzeit lichttherapeutifch behandeln, 
ohne daß der eigentliche Verband ent: 


| fernt wird, modurd jede Gefahr det 


Verunreinigung megfällt. Die ge 
brauchten Zelluloidfolien brauchen 
nur mit Altohol abgerieben zu ter 
den um dann jofort wieder gebrauchs- 
fertig zu fein. 


— — 


— Das Judasbäumchen. — „Die⸗ 
ſer Baum ſoll die Erinnerung ſein 
der . gro- 
italienifhen Nation für alle 
Geſchlechter. Drum 

und gedeihe, lieber 


kommenden 
wachſe, blühe 
Goldreger! 


w..753 -.3%0 





„f 10 Stamps frei Montag, Dividenden. 
1 308, 30. Augujt. Bringt alle. Eure Bücher. 


os, 


NE LS re EN 


Baumtwoltunnren-Verfauf 


—jened große jährlihe Greignik, bei welhem wir Baumwollwan- 
zen, lanelle und Leinen zu den nicdrigiten Preiien des Jahres 
verkaufen. Ein Verkauf, der mehr Erſparniſſe an Waaren von be— 
ſter Qualität umfaßt, als irgend ein anderer ſeiner Art in Chicago. 


BE Montag und Dienitag "TE 


Chürzen-Gingham 

Echter Amosleag Schür⸗ 

zen =» Ginabam, — in 
blauen und weißen Karri«- 


rungen—Tc= wı 
92€ 


MAMMA Aus Can PFranzisto. 


Sei Alfred Serz. — Was ed bedeutet, einen 
fhönen Chauffeur zu haben. — Baderemwälis 


liiden Indianern, 


San Franzisto, 23. Aug. 1915. 


|Tannt wird, 
freundſchaft iſt 
rühmt. Aber auch ſonſt ſind die Men— 
ſchen hier viel enigegenlommender als 
im Oſten. Ich hatteGelegenheit, das bei 


ren. 
Ungebleich. Muslin 


Vard breiter ungebleich⸗ 
ter Muslin, — ezira 
fhwer, bat leine "le 


den, bie Tcs w 
it 


Konsdale-Muslin 


Echter gebleihter Lons⸗ 
dale Muslin, Pard breit, 
ne Stüd bat die Xond- 
Ann ale Ctilette; 

Qualität; 5 


Sorte, die 
DAED.Suossonene 


DIEB FRE... 00000 


ve SR . — Ir r * 
es zu ut a eu 7 y * 2 
* a a RE Eh EL 
BR Y vr * * 
* 2. . & 
er. * , er 5 5 . 


geburt de# polnischen Reiches Wirklich- 
feit werben follte, die® nur durch | 
Deutſchland gefchehen könnte, niemals 


Kultur. 


Konzert für Die motleidenden Polen. — Der) durh die ruffifhen Zartaren, bie 
Aladierviertuofe als Redner, — Bon mufila- | piehifchen Zertrampler aller mweftlichen 
Nah einer Pauſe erſchien 
| ınzii | Paderewati abermals, um den mufila- 
| Es ift wirklich außerordentlich ge=|fichen Zeil des Programms zu erle- 
mütlih in San franziste. Man|pigen. Er fpielte nur Chopin — die 
muß nur genügend jyreunde und Bes | Ballade Opus 47, die Sonate Opus 
kannte haben und ich finde, daß man|35, die Nocturne Opus 37, die Ma» 


|gerade in San franzisto befonderd| zurfa Opus 17 und die Polonaife 
leicht mit Leuten befreundet oder bes| Dpus 53, lauter 


mweltbetannte Sa= 


Die talifornifhe Gaft hen. Uber wie fpielte er fie! Nicht 
ja nicht umjonjt be>| pfos techniſch volllommen — was 


felbitverftändlih mar, 


Sein ganze 


polnifches Herz jprach aus den Xönen. 


Den Trauermarſch 
dem grohßen Beethoven-Feſt zu erfah⸗ habe ich lange nicht fo ergreifend fpie> 

Durch Freund Hettz, den Diri- len hören. Daß der Beifall alle 
genten, waren Sitze für mich an der Grenzen überſtieg, ſtelle ich nur der 
Kaffe angemwiefen worden, aber als ich Vollftändigleit halber feſt. Und na— 
danach fragte, waren ſie nicht da. fürlich beſiand das Publikum wie ge— 
Alſo ſuchte ich den mir völlig uns| wöhnlich auf immer neuen Zugaben, 
befannten „Manager“ auf und !lagte| die der Künftler mit echt polnifcher 


in der Sonate 


ihm mein Leid. Sofort bändigte er| Liebenswürbigteit und yreigibigkeit 


Bettdeden 


Große Corte von 
Vettdeden, — in 
Marfeilles Mus 
ftern, $1 wert— 
(2 an jeden 
Kunden), — da8 
Stüd 


59e 


Shafer- 
Flanell 
Gebleichter Sha⸗ 
ler Flanell — 


doppelt faced u. 
ſchwer gefließt, 
Yard 


fi übrigens in San Franzisto häus- | 


Haus gehört reichen Amerilanern, die 
nah Japan gereift find. Sie haben! 
bad Haus Herh und jeiner Lliebens- 
würdigen jungen Yrau mit Allem! 
überlajfen, was drin ift, einjchliehlich | 
ben japanijchen Hausverwalter, ber 
zugleih Koch if. Unb was für ein! 
Koh! Ach babe das perjönlich feit- 
ftellen fönnen. Die Hergens find ganz, 
entzüdt von ihm. Geine hervor: 
ragenditen Eigenfhaften find: jauber 
zuverläffig, tüchtig, jchmeigfam. Ber) 
jonders Frau Lilly ift höchft befrie- 
digt. Selbit wenn fie große Gefell- 
Ihaft hat und in die Küche kommt 
merkt fie faum, daß gefodht wird. 
Uber teuer find die Herren aus Japan! 
Sp um $45 herum ift der Lohn, den 
fie monatlih belommen. Und babei 


Gingham 
Der echte Everett Flanell 
Claffic Aleider⸗ — — 125lliges dunl· 
Sinatem surie | — 
tirungen, — =, Mufter. 6c Dua- 
die Yard lität, Yard 
ww 


ſpez. 


Handtücher 


224430llige ge⸗ 
bleichte türkiſche 
Handtücher — mit 


echtfarb. 15€ | 


45x36 gejäumte Kiffenbezüge, 7ige | 
45%X36 aejäumte SKiffenbezüge, 11e 
72x90 gefäumte Vettücher, Stüd, 29e | 
72x90 nabtlofe Vettücdher, Stüd, 48c 
423öll. gebleichtes Caſing, Yard, 1160 
4536. gebleichtes Cafing, Nard, 13e 
45zöll. gebleichtes Cafing, Mard, 1de 


Import. rofa In 
let eatber Tiding 
—edtfarb., feder- 
dit, 35c 


ger... 29€ 





fch.Rand, 
Etüd.... 


Muslin 


| Tafeldamait 
ee gebl. 
| 


* — — ZTuttey roter Ta⸗ 
Gebl. Sheeting, 2 VYos. breit, Nd. 19e — 
— Br a nr > od30U,, alie 
Gebl. Sheeting, 23 Yb8. breit, Nd., 21e | !Mufter, 


büb 
Gebl. |». Su] 7 c 


los, immer aufmerkſam, 
wandt. Dieſer Blick 


immer ge⸗ 
bon Hertens 


Fabrilre⸗ 
jter, 2 bis 6 M. 
ängen,reg 

8c Corte, 4ıc | 
Yard 








auf der andern Geite ift | 
bimmlifh. Und natürlich hat er einen! 
Garten und die übliche Fülle von! 
Blumen und einen Autofhuppen (auf 
deutfch Garage), worin er fein eigenes 
Auto ftehen bat. Er hat auch feinen 
eigenen Fahrer (auf deutſch Chauf—⸗ 
feur, ameritanifch umgebilvet „Scho= 
fer“), der der jchönfte Fahrer in ganz 
San Franzisto ift. 


Sheeting, 24 Nds. breit, Md. 23€ | 


| Gebt. 


| * 
Muslin | Neg. 6c Baummolle-Watte, Rolle 334< 

Schwerer, ungebl. 9 

Muslin, Vd. breit, 

2 bis 10 Vd. Län⸗ 

gen, TC» 


Corte, dc 


J 


Bettdecken 


Geſaumte ſchwere 
vBettdecken, groß — 


Reg. 20c Baumwolle⸗Waite, Rolle u1ßbe pn 
Reg. 59c Baummolle-Watte, Rolle 44c | 





1.50 Des 89c 


den, au... 


Ungebl. Muslin 


| Schwerer ungebleid, | 
ı Muslin, Yd. breit,— 
bat feine Fleden— | 
regul. 9% I 
Sorte— | 


Handtücher 


Gebleichte türkiſche 
Handtücher, 18 bei 
34 Boll, doppelt 
mwarped u. 4% ı | 


efäumt, 2 
m 62 


Loug Cloth 


Long Elotb — 36 | 
You breit, fein und 
weich, 2 bis 8 Pb. 
Längen, 

15c Corte, 1 
Dard 


Diaper Cloth 


Diaper Cloth — 
30301. „Bird3ehe” 
Diaper Cloth, — 


B556 
Percale | 


Roſa Bettzeug Ber 
cale, 323001. breite 


ſich zu behalten, weil 
Nachbarinnen und 


ſeine holden 
andere ' Damen 
brofius durhaus entführen möchten. 
Bier Malerinnen beftürmen Ambro- 
fius ununterbrochen, daß er fi von 
ihnen malen laffen foll. Kein Wun- 


Challie Ungebl. Muslin 


Comforter Challie, 403öll. ungebleichter 
in allen neuen Muslin, für Fentber | 
verfif. Muftern — | Tiding vaffend, — 
6 Qual.—6) 3 | 25c Sorte, Etreifen, 
al | Yan C | 12%c8or- 
ut ........ | für.......... | te, 


Bedford Cord 


Deiber.. Bebford- 
Cord, alle Größen 
bon Gord3, 1cs 


Corte, — 
fpeziell, 12 ı€ 
Yard... 2 


Diien Dienftan und Samitag Abend we 


ard 


Karrirımgen | 


feinen Adonis nicht mehr vorfinde 
— — — — —— nun mehr, en 
: J * i Auto die Sorgen auch in da 
Eine Sommerfriſche hinter der gab eine wunderſchöne reichlich flie— —** bes Glüdfichften ziehen, \Und wie | 
Front. ende Quelle; immerhin mußte erit | qut hat es Ambrofjius. Er braudt| 
2 ein Diviſionskommandeur, Vrzellenz dicht einmal immer ſelber zu fahren, 
Je tiefer man im öſtlichen Teile R., kommen, um kraft ſeiner Macht- denn wenn Hertz irgendwohin faͤhrt, 
des Königreichs Polen eindringt, um vollkommenheit die ſchnelle 
ſo angenehmer wird man dort über, rung zu gewährleiſten. N 
rafcht, wo die Ausläufer des „Zuia | beißt ‚die Quelle „R... quelle”. | Erholung 
Gora”.Gebirg:s zwiichen Kielce ehva | Die Einwohner fehreiben ihr jogar| dann nur für das Auto zu forgen, fo 
und Wloitibawa uns plötlich Land. |Wundertätige Eigenfhaften zu, daher | fange e& wartet. In diefer impofan: 
Schaftlich Ähöne Szenerien vor Augen dat man dem Pfarrhaufe gegenüber | ten Meife führen uns Her und jein 
führen, nadhdem man tagelang nur eine Nachbildung der berühmten | Ambrofius am jelben Nachmittag nad | 
durch troitlofe Ebenen auf fandigen | Grotte von Lourdes aus dem bier|der Anzftellung zum Paberemöti- | 
Straßen marjhirte. Ueppige Wie- reihlid vorfommenden eigenartigen | Konzert. 
fen, reihlicher Sohmwald, gut ent. Kalfitein errichtet, 
widelte Roggenichläge, 
Kriegs nody genügender Viehbeitand. | . 
— — een ‚ner umliegender Ortſchaften hierher, | um in der „Feitival Hall“ ein Nach⸗ 
ter weiter beginnen die Schredens- um an der Quelle zu trinken und in)] mittags-Konzert zum Beſten ſeiner 
bilder des Kampfes und der Zerftö— der Grotte zu beten. Dieſer von kriegsnotleidenden Landsleute in Po- 
rung. — Kr. iſt ein idplliicher im | Wäldern umgebene Ort ift von der|ien zu deranſtalten. Der gewaltige, 
Grünen gelegener von uralten Bäu- Natur geradezu al® Erholungsſtätte wunderſchöne und wunderſchlecht be⸗ 
men umgebener friedlicher, bisher | Perwundeter und Erjhöpfter vorher- | Teuchtete Konzertfaal war bis auf ben | 
berichont geblichener Ort. Neben | Peitimmt. , Welde unbejchreibliche | Teten Plab gefüllt. Wo ein Menid | 
der itattlichen Kirche lieat das im Wohltat für die vom Borpojten zur) ftehen fonnte, jtand einer, oft an ben! 
Nllenitil erbaute freundliche Riarr- |Turzen Ruhe zurüdfchrenden Mann- | unmöglichften Stellen. Die üblichen | 
haus, da® Quartier höberer Stäbe, | Ibaften, ‚bier ‚Erholung, Stärkung | weißgelleideten Jungfrauen verfauften | 
Weiter iit da der alte &utshof, dei-, und völlige Reinigung aud) von jeg- | rot-meihe Nelteniträuschen, Program: | 
fen Befiter, einen vornehmen bolni- | lihem Ungeziefer zu finden, Großar-|me und Nabeln. Den Hintergrund | 
ihen Namen tragend, fertig Deutich | tige ſogenannte Entlaufungsanital- | bed Podiums zierte ein blutroter Vor⸗ 
ſpricht und in gleicher Bereitwillig- |Fen ſind mittlerweile auch an mehre hang mit dem weißen polniſchen 
feit wie der liebenswürdige Pfarrer | ren Grenzübergangsitationen errich- | Adler darauf, rechts und Iint3 prangte | 
jeden Neueintreffenden immer wie |fef worden. Der langwierige Stel- | ba8 Sternenbanner. Cine bejondere 
der willfommen heißt, obwohl die Tungsfrieg hat doch wenigitens diefe | Würze hatte daß Konzert durch eine| 
Laften und Umbequemlichfeiten num | Cine vorteilhafte Neuerung Pe. = 
ihon viele Monate bindurh an- ht, an Einrichtungen herantreten das Konzert einleitete. Pabereivöti 
dauern und in das wwirtichaftliche | zu können, deren Verwirklichung eine | als Rebner, ein Klavier-Birtuofe a!3 
Leben der Beilergeitellten recht tief gawiife Beit erfordert, während bei|Rebner — jo Etivas war ja nod gar] 
einfchneiden. In diefem Runtte it | dem fchnellen Vorrüden nad) geichla- nicht dagemefen! Und vielleicht 308 | 
der öftliche Striensihauplak den weit. genen Schlahten früherer Kriege an) er gar gegen bie verwünſchten deut- 
lichen unbedingt vorzuziehen; unfere | irgendwelde ſtabile Wohlfahrtsein. | [hen Barbaren los, bie — * 
Truppen hier haben es faft durchweg richtungen nicht gedacht werden durf. ſnach Rooſevelts u mern * 
mit einer gutmittigen Cimwohner- |t. Wenn man nod die durchweg ſoeben wieber ihr — — * 
ihaft zu tun, und infolgedejien ver- | aute Verpflegung binzunimmt, wird | einem Schiff ber teuren Mit⸗Ang 
jöhnen fte fich jhnell aud mit den; man jagen dürfen, daß neben 
dürftigiten Unterfünften; MEINER | EEE gr —— | wefen! 
Bereitivilligfeit, jehr jelten pafjider | Folgen eutſchlan au Ba een - 
Wideritand, aftiver wohl ur ee | nahrhaft großartige Organifation | nicht wahr? Und fiehe da — e# gab 


Seitdent | eine Leidenihaft von ihm 





doch noch taufendmal aufregenber ge- 
Das allein war ja $1 wert — 


Ambrofius heiht | 


er. Herh hat bie größte Mühe ihn ur zert einen Mann gefehen, der von An- 


fang bis zu Ende eine Zeitung las 


. ze „|und irgend etwas dabei mechanifch, 
feiner Betanntfhaft ben jhönen Ams | r,ufngen Tuhmäkig faute. 


(lich eingerichtet. Er hat ein teigendes | K 
Haus dicht am Strande des Goldenen ſames Licht auf amerilaniſche Kunſi⸗ 
| Zors gemietet, hochelegant möbiliert,) pildung wirft. Mitten in der Sonate 
in bornehmfter Nahbarjhaft. Das| ftanden Zuhörer auf und wollten 


mir zwei Logenfarten ein. Herk hat! fpendete, 


Uebrigens beobachtete ich in biefem 
onzert wieder Allerlei, das ein jelt- 


hinaus, mwurben aber von den Saal: 
bedienten daran verhindert und ge— 


zwungen, wenigſtens bis zum Ende 


des gerade geſpielten Satzes zu warten. 
Dieſe Kunſtbanauſen kenne ih von 
den Orgelkonzerten in ‚Feſtival Hall“ 


her. 


Es ſind die fürchterlichen Aus— 
ſtellungsſchlinger, die von der ewigen 
Todesangſt gejagt ſind, ſie könnten ir— 


gendwo länger als 20 Minuten ver— 
weilen und dadurch andereSehenswür— 
bigfeiten verfäumen. 


Sie fommen 


nicht in ein Konzert, um fich einen 
geiftigen Genuß zu verfchaffen, was fie 


‚| meiftend auch gar nicht können, weil 
(fie fünftlerifh und mufitaliih In— 
| dianer find, 


hr mufitalifches Ver— 


ſtändniß geht nicht über den Gaffen- 


j er | bauer hinaus. Aber fie wollen wenig- 
bebient er noch bei Tifch, immer laut: | tens in „Seftival Hall“ gewefen fein 


und bort irgend etwas gehört haben. 


ee 


Villa über das MWaffer und die Berge! — 


ie fommen mitten im Spiel hinein, 
einfach | Und gehen mitten im Spiel 


mwieber 


heraus, ohne Rüdficht auf den Bor: 
tragenden oder bie anderen Leute, bie 


| das ganze Konzert hören wollen. Die: 


fen Indianern ift das Konzert feinen 
Deut mebr wert, alö eine Straßentei- 
nigungs = Mafcdhine im Xranzport- 


Zone. 


in 


| Palaft, die Apfelfortierungs-Majchine 
‚im Gartenbau-PBalaft oder das 
nende Pferd 


rech⸗ 


der Vergnügungs— 


Ich habe in einem Orgel-Kon⸗ 


Ein an— 


der Mal unterhielten ſich zwei weibliche 
Weſen hinter mir zwei Nummern lang 
von den „Proben“, die ſie im Nah— 


der daß derdens Naqhiruhe dahin iſt. rungsmittel -Palaſt gekoſtet hatten, 


gi \und zogen bann befriedigt von dans 
Ammer fürchtet er, daß er am ur u 


Daß e3 aber Leute giebt, bie 


‚+ mitten in Chopins unfterblicher Bal- 
baß mit! lade, von einem Paberemwäti 


gefpielt, 


den Gaal verlaffen wollen, um fchnell 
nod) etwas Anderes mitzunehmen —| 
da3 follte 


balten. 
Ausfüh- | fentt er das Auto perfönlih. Das ift!® 


man 


nicht für möglich | 


Man muß’ das erleben, um 
zu glauben! Heiliger Beethoven — 
und eine, wie viele qute Mufit muß offenbar | 
zugleich. Ambrofius hat nod im Dollarlande gemacht werben, |H 


bis e& dort jo etwa& mie eine allge: 
meine mufifaltfche Bildung giebt! 

Das Deutfchtum in San FFranzisto 
begrüßt die Ausficht, durch Her und 
fein Symphonie-Orchefter in Zufunft 


| wahrhaft 


fünftlerifche 
die dem ganzen| Waderewäti, ber augenblicdlich in) Darbietungen zu erhalten, mit beſon— 
troß des Orte zur Zierbe gereicht. An Feitta- | Pafo Robles nahe Los Angeles mohnt, | derer Genugtuung. Bebeutet das doch 
gen fommen fehon zahlreidhe Bewoh-| war nah San Franzisto getommen, | Thlieklih auh nur wieder eine beut- 


mufitalifche 


Ihe Kultur-Errungenihaft. Das alän- 
zende Beethoven-FFeit unter Herkens 
Leitung hat den wahrhaftenMufitlich- 
babern den Appetit nach mehr auserle- 


fe 


ner 


mufilalifcher 


Koſt geſchärft. 


Schwierigleiten bereitet nur das Lokal. 
San Franzisto hat (man follte «8 
nicht glauben!) feinen richtigen Kon- 


zertfaal für aroke Konzerte, 
einem Xheater 

an Nacmittagen. 

ihlieft von vornherein 


muß Herb in 


und zmar 


Daher 
fpielen 
Da 


eine Menge 


Leute aus, die am Nachmittag nicht 
Zeit haben, ein Konzert zu bejuchen. | 
Der Bau eine vornehmen Stonzertfan- | 
fe wird alfo dringend nötig fein,mwenn | 


bie geplanten Symphonie - 
ermög- | Anfpradhe Paderemstis erhalten, bie) ihren Zmed erfüllen follen. 


Schlägerei): 


Schmied oder — 


Konzerte 


H. %. Urban, 


— —e eN— 

— Scharfblick. — A. (nach — 
„Donnerwetter, hat der 

Kerl aber Fäuſte: der war entweder 


Klavierſpieler in 


einem Tanzlokal!“ 


den ſachſen ausgelaſſen hatten? Das wäce Bruchſeidende 


un Bern I 


u. Verwadjfene 


Labt Cure Bruhbän- 
ber, Leibbinden, Elafti- 
zote für BVerlrümmuns | 


28: 
y 


| bene Sehnfuct einer Wie der⸗ 


Er 25", 
A 


Muslin 


Gebleichtes Muslin, 36 
get breit, jehr weiche Fins 


Nd8B. 5e 


iſh, Oe Wi. 10 
Limit, Yard zu 


Knabenanzüge 


Schulanzuge für Ana- 
ben. Grohen 6 bis 15 
Jahre, aus nabhblauem 
Serge, Norfolt Rochk vol⸗ 
ler Schnitt Anicers — 


$1.95 


Schul-Blujen 

Schul⸗Bluſen und 
Hoſen für Knaben, 
alle Größen und 
Karben, jpeziell, fo 
ange fie 


reihen zu.. 1 c 


Unterzeug 


Sommer - Unter: 
zeug für Männer, 
wert bi3 50c, fpeziell 


zu 29e, 2de, 
14e und.... 10c 
Union Suits für 
Männer, Mefb, Bal- 
briggan und 
Nainioot, n 88 
Geformte Damen⸗ 
Le i bchen, niedriger 
Hals, Beinkleider 
unten mit Spitzen 


beſetzt, 250 
Werte, zu... 14c 
Gerippte Nainfoot 


und Meſh Umion 
Suits für Sinaben, 


Balbriggan Hem—⸗ 
den und Unterhoſen 
für Knaben 


Schuhe und Otfords 
für Damen, ferner nied⸗ 
rige Schnbe, aus Batent 
Golt, matten GCalf und 
Kid, leichte und ſchwere 
Eoblen, bobe od. niedrige 


Abfäge, $2 wert, 
alle Öröb. zu... 4-89 


Sandalen 


Schiuhränmung von 
Candalen, beite Leder: 
fobien, — ®illow Calf 
Oberteile, die Corte mit 
en „räbten, $i und 
1.25 Werte — c 


Häfelgarn 
Mercerized Häfel- 
garn, alle Odds und 
Ends in Schattiruns 
gen, 15c ‚Wert, Die 
Muswabl, per 
Ball zu 


Für Männer 


Arbeitöpembden f. Män- 
ner, au3 blauem Cbanı- 
brab, in affortirten $ar- 


ben — regulü- Sp! 
rer 50c Wert— > c 
au 

Hofenträger für Mäns- 


ner, 25c Werte, 14c 


ſpeziell 

zu 

Kanvas Handſchuhe für 
Männer — 10c € 


ws 
Neri, © | > 
{ er Paare 50 


Halsbinden für Män— 
ner, Four-inHands — 
Ueberbleibfel— , 


Rag Rugs 

Extra ſchwere Rag 
Rugs, für Bade, od. 
Bettzimmer, 24X36, 
mit rranjen-Enben, 


65c Wert, ° 
Auswahl... 39 


Carpets 

Dard breite ſchwere 
Naa Carpetes, volle 
Rollen, ajlortirte 
Farben, wert 3% 


id 456, 
— Yard. 29€ 


Gardinen 


Weihe Nottingham Spir 
gengardinein, drei Nards 
lang, einfabe oder qa« 
blümte Centers, bübiche 
Borten, ſchwere „lod: 
zn Rän 6 —R 
der, 81 Wert— 

das Paar * 


Gepoliterie Stuhliise, 
Größen 12 umd 11 Yoll, 
bezogen mit imitirtem 
braunem oder ſchwarzem 
ſpaniſchem Leder 
aulärer 25 


Männer geheilt 


ni Br 
—* N B; Ä 
* r * 
Be r zn: 
e > 


— 


TE: 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


zargain Tiſch 


Montag, den 30. August 1915. 


Flanell 
Gebleihter Shan: 
fer Flanell, ſchwere 
Nap, 27 Zoll breit, 
20 Yard3 an einen 
Kunden, 
Yard zu 


Boplin 
Merzerifirte® Seide- 
Roplin, Fabrilrefterr, 
alle die begebrteiten 


Schattirungen — voll 


requlärer 


2ic 


Etüde 
25c Wert— 
die Mard 
au 


Madras 


Gewebter 9 e m ben» 
Madrad für Hemden 


oder Dlufen, 36 Zoll 
breit, bübfhe furbige 


Vencil⸗ Strei⸗ 1 
gie 


Boile 


403Öllige weiße 
Ceedb Bottle, feine 
Corte, Mill Ends, 
wert 35c, die Yard 
offerirt 


Old Kentucky Bour⸗ 
bon, 100 Proof, ſechs 
Jabre alt, wert 98c— 


—— Quartfla· 65e 


Obgleich am Donunerstag eine große 


Nacjfrage für Möbel herricite, dic wir 


auf Yuftion von der Ideal Furniture 


noch 1000 Stüde 
aus TDavenports, 


Schaufelftühlen, 


.Gentertifen, Huthängern, Teller-Ge- 


immer 
übrig, beitcherN 
Morris Chairs, 


ftellen, fowie Defen und Eisihränfen, 


alle fommen am Montag zum Xer- 
fauf zu ungefähr 50c am Dollar. 





Kurzwaaren 


Echte Ok-J-Noo 
Dreß Faſteners, 
alle Größen, nur 
in Weiß, 

Dutzend 

Glarfs 200 Yard 
O. N. T. ſchwarzer 
oder weißer Zwirn, 
3 Spulen an einen 


Kunden, 3 10c 


Epulen zu. 


Fancy Garter 
laitic. % c 
Yard für.... 


Strumpfhalter für 
Kinder, Pin Top, 
alle mit Kufhion 
Elafp, alle Farben, 
das Paar 


Hansansitattungswaaren 


Dil Mop, GCal:| 
cutts, mit Poliſhing 
Pad in Mitte, 6 Un⸗ lang, jpez. 
Möbel⸗ 
Politur, 31.50 Wi. 


zen Flaſche 


ſpeziell 


14 Quart grau 
emaillirte Diſh 
Pan, erſte Qua— 
Ittät Waare, 4öc 
Mert, 


Ladies’ Gloth 

56 Zoll breit, in 
Grau, Braun oder 
Grün, auh Nabn, 
paſſend für Stirts 


oder Klei— 39 
der, Yard.. c 


Sturm:Serge 

RNeine Wolle, 
„Nponged“ und ge= 
fchrunfen, 52 Zoll 
breit, alle Cchatt., 


$1.25 Wt,, 19 


Yard zu... 
Satin 
36 Zoll 
weiche 
balt= 
Nard 


Ducheß 
Schwarz, 
breit, ſehr 
Finiſh, ſehr 
bare Sorte, 
offerirt —3 


Velveteen 

Reſter, alles gute 
Längen und Schat— 
tirungen, wert bis 
zu 50e, die Yard 
offerirt 


Raſirmeſſer 

Leslie Junior 
Safety Raſirmeſ— 
ſer, 6 Klingen, wi. 
$1, eins an einen 
Kunden, 


Gabeln und 
Meſſer 


Tafel⸗-Meſſer und 
Gabeln mit ſchwarzen 
oder braunen Griffen, 
3zinlige Ga— 
bein - Das 19€ 
Paar 


| bantf, 
5a Fuß 


nila 
| durchlöcherte Bogen, 


98c En 


No. 9 kupferner 
Waſchkeſſel, ſchwe— 
rer Kup ferboden, 
fefte Griffe, Dedel 
in einem Ctüd, 
83.75 Wert, per. 
offerirt 


Folbinn Wafd- 
Maple Holz, 


49 


Toiletpapier, Ma- 
Crepe Tiſſue, 


10e 


Stickerei uſw. 

Swiß Stickerei 
Edging und Einſatz, 
Mill Ends, 4—6 
Nardz Längen, 15c 


Wert, die 10 
Yard zu... c 
Stickerei Edging 
und Einſatz, neue 
Muiter, Sc 
Wert, Yard.. 5e 
Orient. Spitzen, 
weiß oder cream, 
neue und ſchöne 


Muſter, 35.. 9 8 
250 


Wert, Yd... 


Seide-Schleier 

Wolle ⸗ und Seide⸗ 
fchleier, 1% Yards 
Jung, 18 Zoll breit, 


in fchiwarz oder weiß, 
75c Wert — 


w 
—— das Ic 


Kleider 


Neiter unb Ucher- 
bleibfel in Gingbam- 
Kleidern fir Stinder, 
bübfhe Auswahl, gute 
Farben—58c 


Wert — ſpe⸗ 35C 


iell zu 


Kleider 

Giugham oder Per— 
cale Kleider für Mäd⸗ 
chen, Größen 6 bis 14 
Sabre, ulle Facons 


und Farben, 
wert $1.25— 79e 


fpeziell au.... 


Strümpfe 
Schwarze od. tan 
baumtoli. nahtlofe 
Damen = Strümpfe, 
—— Ferſen u. 

Zehen, * 
556 


— — 


— * 
Strümpfe 

Schwarze, lohfarbige, 
graue oder Helio ſeine 
baumwollene nabtloſe 
Männerſocken, dovpelte 
Ferſen und Zehen — 
10c und 1214c 
Werte — 


— * 

Strümpfe 
Schwarze gerippte 
baummoillene nabtlofe 
Strümpfe für Kinder, 
doppelte Ferfen und 
Zehen, Größen von 


5 b3 0% — * 
6€ 


10c 2sert, f 
ziell zu........ 


Salzbehälter 
Gelbe Steinwaa— 
re, Salzbüchſen 
mit Holzdeckel, ſpe— 


ziell offe— 19 
rirt zu. ... Lẽ c 


Bücher 

2000 Exemplare 
bon $1.25 u. $1.35 
Gopyrigbted Fic- 
tion, neue reine 


Bücher, 2 5 
ſpez. jedes. c 


Nahrungsmittel 


Feinſter granulirter 
Zucker, mit 81 Grocerh— 
Order, Mehl, Fleiſch u. 
Butter nicht eingeſchloſ⸗— 
ſen — das 1 
J 53e 

Feinſte Elgin Creame⸗ 
ry Butter, friſch gemacht 
von „graded“ 

Rahm, Pfd. 

Cereſota Mehl, das 
allerbeſte — 

u 8 , 1 78 

Eier, ausgewählt und 
groß — garantirt * 
friſch, 256 


Feinſte norweg. Sar⸗ 
dinen in Oel — 


3 Büdien für.... 25 


Holly Marle auöge- 
Ber ern 
Schinlen, da 3 
Pfund 14 4 
Swifts Empire Bristet 
Spechk - 
Pfund 

Swifts Beef 
2⸗Unzen⸗Jar 


Extrakt, 


Bar Enden, drei 


Duafer Rolle Dat» 
meal, 3 Badete 

Monardı Marke reiner 
Tomatoe Catſup, 18c 


Pintflafche 

Monivon zubereiteter 
Senf, 26Unzen 1 
Jar zu 125c 
Johnſons Galvanic— 
die weiße, leicht wafchen- 
de Ceife — 

Ztüde für 

Palmolive od. Olivilo 
Toilette - Seife — Drei 
10c =» Etüde 


Haushalt Waſchblau 
oder 
1,=1% 


Ammonia 
Rall EN ——— 
Friſch gebadene Fig- 


Pfund für 25c 


Ginger Snaps oder 
Soda Graders, ic 
da3 Pijund 2 

Unome Marfe ge 
fhnittene Ananas; 25cs 


Wert — Speziell 
F — 18c 


Salt 


trocke 


Banner Marke friſſch 
geröſteter Kaffee, in 4 
»d. Towel-Sä- 
den, Sad 

Zurich Merte friid 
geröfteler Mailer, Du. | 
1:Pfd.»Radet 256 


A— 

Friſch geſchntten. Veal 
Stew — das 
Pfund 

Süß gepökelte Pork— 
Schultern, 

Mund 


Blantets 


Baummwollene Blantets, große 
Corte, in lobfarb., eh oder 
rau, fanch ehtfarbigeBorbeiß, 
Awerer, Wolle appres 
tirter Nap,, wert 
$1.39, Baur zu 


85c 


Nachrichten 


Sfirt3 

Dreh Slirtd für De 
men, aus guter Duaii« 
tät blauem oder fhmurs. 
Eerge gemadt, Größen 
24 bis 33 Taillenmaß 
wert 
84.98, + 


Coats 


Mädchen-Coats far 
Schulgebrauch, — in 35 
ſchönen Facons — Groö⸗ 
ben 6 bis 14 Sabre — 
ſpeziell für 
dieſen Ver⸗ 
lauf zu 


Einmach⸗ 
Zubehdr, 
und Steingut- 


waaren 


Berbeiierte Mafon Eins 
madaläfer, Metallring, 
mit Glasdedel — Pint 


Größe Stid 4er, 
Quart:Größe, ı€ 
Stück 2 
Mafon Jar Kappen — 
int, mit Borzellanein- 
lage, Badet vd. c 


Fruit Jar Ringe, alle 
rein und neue Waare — 
weißer oder ro⸗ 
ter Gummi — 


Spndnäpfe, braun ob, 
grün glafirt — 
große Sorte, c 
dad Stüd 

Tafien und Iintertafien, 
blau umnterglafirt, Mea- 
lin3 engl. Waa> 
re, Stüd 9; — 
Dutzend 


Tiſchdamaſt 
Merzeriſirt, 64 Zoll 
breit, hochfeiner merzeri⸗ 
ſirter Seide-Finiſh, mit 
ſchönen Blumenmuſtern, 
1 bi$ 3 Pard Längen — 


wert bi5 zu 
65 — die 29€ 


Yard 


Bettücher 
Gebleihte nahtliofe 
hohlgeſäumte 
ſchweres Sheeting, 
volle Größen, 8be 


Wert, ſp⸗ 3 
Zeil jebe⸗ „De 


Drogen 


50e Sal 
Hepatica.... dc 

50c Lemfed Ma- 
gen = Tropfen, offes 


rirt zum dc 
Breile von.. 


Farben ufw, 


Fertig nemiicdhte Farbe 
— ınlere Houfeb ol 
Marle — in 27 Schat⸗ 
tirungen, auch ſchwarz 
und weiß — 
die Gallone 
zu 

Reines gekochtes Lein⸗ 


famenöl — 
die Gullone 


Gentraf &t. Louis Ge, 
Bleiweiß — 
190 Pfund 
für 


Drogen 
. u ri ours 
rape Juice, 
Quarits, zu.. 290 
50e Graves 
Zahnpulver 


Schultaſchen 

Gemacht von gu⸗ 
tem braunen Rub⸗ 
ber Elotb, jtählerne 
Eden, Leder Stoing 


Griff, Ipes die 
* e 


ziell zu 


Kartoffeln 


Kartoffeln, fanch Mit 
nefota Giant3? — bie 
beite Rochforte der Sai⸗ 


fon — Burfbel 19€ 


730;— das Red 
Aepfel ete. 
Aepfel, feine Michigan 
Ducheß, fein zum Eſſen 


und Kochen, — 
Bufbel zu 696; 19€ 
da3 Bed 

Trodene Zwie- 
beln, biefige — 
das Plund zu 


Corte, . 


— 
z.eeaet 


EN 


3 N € 2.9 
zen. 


vanssrısrpinenenehrerates ee 


‚ 


ı Iummiftrimpfe, Bandagen, drude 


gen bed Nürperö genau | 
anvafien von den beiten 
Exverten und Gpezialis | 


faftigen Wieien, die Hundertjährigen |binter der Front fehen Iafien darf. eine ungeheure Weberrafung: Mit 
Bäume, jaubere Säuschen, u alles Dafür ift aud der @efundheitszu. |Maret, ben ganzen weiten, Bacı füllen 0 ften für Brüdße u. Ber» 
gibt dem Ort den Anftrid) einer |ftand der einzelnen Keere jo günftig | der Stimme, in einem tadellojen Eng- madinngen bes Airpeis 
Sommerfriiche. Unter diefem Ein. ||vie nie zubor in den Weldzügen der | lifch, und völlig frei, fprach Paberems- a = -Z 528 Brio “un 
drud eritand denn aud) hier eine al. | Vergangenheit. Unferer Seereslei. | fi über ben Zwed des Konzerts. Er 


den lebten 21 Dabren babe Id meine 

s auf bie Heilung bon Männer 
anibeiten beihräntt. Während bieler 
eit babe Ih taufende von Männern, die 
mmer tranter wurden, entweder durch 
Nadläffigfeit oder unmilfenihaftlide Be 


S—& 35, 000 | * Direft — Be 2 = 


Zufriedene Kunden e Baumoolienme TO = 


——— 
3 a F° er 
bilden genügenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


3 
Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 


ic, 142 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
fihern affurate und prompte Vedie- 


— —— 73 
—4 
nung, und fehlerloſe Anpaſſungen zu 


niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


82 


| 

| Wir fabriziren über 100 Sorten Bruhbänben, 
| ein gut paliendes für jedem. 

| Erfahrene Bannagiken — au für Dame, 

| Offen säglih von 9 Borm. bis 9 Uhr Abends 
| Eonntagd von 9 biß 12 Uhr. 


'WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. * 
Ede EChiceao Avc. 
e Stel — Rebmt Tlevatre, 


frei, 
Eyrehitunden: Tüglid von 9 bis 8 Ube, 
| Montand, Mitnvoh3 und fyreitegs von D 
Uber Vormittags bi8 7 Uber Abends, 
@onntagd von 9 Bis 12 u 


Dr. Weintraub 


Deutider tal 
( I 
weiter 5 


bendlung. bebandelt und gebeilt. 
überfichtlicher it und ns ** mit Bequemlichleit aurüd | 
von der Front vorübergehend abge- | Polens außerordentlich zu ftatten. | Weife bie glanzvolle Gefchiäjte umd bie FR 
Glakiige Strümpfe | | ren, Blofen- und Urinleiden. Meine 21« 
Leibbi 
ſtellung von meilenweiten Knüppel⸗ bürmuttes-Senlung, fette Leute und | D4 und, mobernite Mebanblung erbük 
fchen Stil mit einem im Giebel an. | dämmen gebraudt werden, 
kon Der pornehmen Sefinnung die erivaren. Weine Bebanblung ift unge 
sr Dir, George Wenner, Der. 
wafferanlage, mehreren Steinwan- tiefer Sand den Verkehr bei ungün- 
32458 Beiblide Bedienung für Damen. 
4 2 — > > — + 
ſehene Badeeinrichtung erledigten bei |tellt. Hier ift im Straßenbau inner. | market Batte, bie fich Leute wie Elliot bipofalon—iolt 
. . * 2* | > 
daran gewöhnt, von den Deutichen — — — beit zu fubieren, wie man über den a el rn Ioor. 


Spezielle und geheime 
| |" ® — Männer- Krankheiten 
löften Mannihaften, Zimmerleute| E& entzieht fich jeder Schägung, wel- | tulturellen Großtaten Polens, und mie & BE een neben Dh 
einer größeren Sanitätsabteilung er- | be Maffen von Stämmen zur Her- | ed heute eine MWüfte fei und feine Be: | * —V nden für Bor ne Erfahrung | ‚mi aran. 
um den |der Unterftügung dringend bebürftig| 17.ZR Hak’kcik'uie wenn nie” | 019" ala u mag nos Pie (eh 
ünſ 1; J Co 
gebrachten künſtleriſch gejchnigten | Kolonnen eine glatte Fortbewegung ee 
man an Paderewski kennt. Wer die| 154 Mori Mil Mvenne, Ede Mandolbh er. verfönli, bis scheiit. 
nen und zahlreihen Doudyen ver. |Ntiger Jahreszeit überhaupt in yrage 
den Truppenteilen- jonit nod vor | dalb von je Monaten mehr gelei- oder Rooſevelt leiſten, ſah ſich bitter — — 
bandene Monteure und Sandwerfer. tet worden, als umter der rufitfchen enttäufht. Hier hatten zahlreiche BF EUMATISMUS 
| ER, Optiter 
eine Menge Dinge zu erwarten, di Krieg fpredhen und in beftem Sinne] _ Earased Nbrnmatic Cure. £. STRASSBURGER, Or , 
; ee 25 ie Ka Gelungen. — Barbenu (zum Btele Yadre ım Wiartie. Taufende dom Net. | 
ihnen fogufagen über üe Sutjhnur | Diener): „Sobann, e8 ivird mohl viel 


= COR. CHICAGO AVE: 
——LOR, CHICAGO A 2630 Lincoln Ave. 


. £ citen Special-Bruhband (meldes tmallerfelt 
Verliebte Kleine Badeanitalt für die, tung ‘tommt auch der Holgreichtum | Thilderte in Turzer 
bic darunter Echmwäde, Dintnecgtiiung, Nie 
1.25 aufwärts, ‚ ne 
a j | und Nadgeburten, Operationen, Ge tie, dab Euer Fall die wilſenſchaftlichſte 
bauten ein Blokhaus im noriwegi- | mohner vom Kriege heimgefucht unb 
feien. Alles war überaus taftvoll und | gr, Robert Woifertz, Prüfdent. Eau Seistlonged Einen uub Ze 8 
Pferdekopf. Die innere mit Marm-|3u ermögliden, mo Sumpf oder fuß- 
| Roniultatien 
Gehäffigteit genen Deutihland er-| Muh Sonntags offen von 9 Bis 12 Uße, 
Die polniihe Bevölferung hat fich | Verwaltung in 30 Nahren, Ameritaner eine pradtvolle Gelegen- | el ee 
neutral bleiben fann. Und dabei heat | — 39... | - Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


| sangen augid,dofadi* | 
geht, aber diefe in ganz furzer Zeit| unter den Leuten darüber gefprochen, Wabereioßf aIB patziolifjer ————— | 


ie mi = pr icherlich eine ee nae | — Die neue Regierung der ſüd⸗ 
errichtete Badegelegenheit mit ardhi- |dak ich einen : ‚. ganz ficher n | [bon beitebend. inreie® Yu fiber Heilung bon 
teftonifchem Beiwert hatten fie rt ha Fi Kom ee für Deutfhland in feinem um | 


bewmatisınu, und Reugniffe, gg Republit Peru begann | 
nit für möglih gehalten, Den na-| Hergerede, wofür fie den gekriegt ha- Dennoch Hätte er ganz ruhig die Hoff- | Sonrnages $1,000,000 GURE " der Auszahlung bon Poftaniwei- 
türlihen Anreiz zu der Badeanlage|ben könnten!" . 


Bfprechen fönnen, dafı, J fungen, weiche ſhon ſein bielen Mona— * = 
De hie — * ne En ken unbegnött geblieben Ania Fan Leſet die „Sonutagpoſt“ ner 
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im Studebaker 


10 Uhr Vormittags bis 19 Uhr Abends —Fortlaufend 


Heute iſt der Tag! Im Studebaker Theater — Von 10 Uhr Vormittags bis 


11 Uhr Abends. Seht die neuen Kriegsfilms der „Chieago Tribune“, „Die deutſcheSeite 
des Krieges“ — über 50009 ZFuß von großarkigen Wandelbildern, die die wundervolle deutſche Armee in allen Phaſen 
Seht dieſe großen neuen Vilder, die ſriſch von Deutſchland und Oeſterreich an der ruſſiſchen, italieniſchen und 
Sie ſolgen den neuen Nachrichten auf den Ferfen, 


zeigt. 
ſranzöſiſchen Grenze kommen. 


Scht— 
Wie die Deutſchen kämpfen 
Batterien von Maſchinengeſchützen im Felde 
Dreißig⸗ Zentimeter⸗Geſchütze an der Front 
Der Kaiſer in Oeſterreich 
Deutſches Gefangenenlager 
Wirken des deutſchen Roten Kreuzes 
Bahnzüge mit verwundeten Soldaten 
Die Schütengräben von Tacnow 
Zwiſchenfälle bei Wiedereinnahme von Przemyslt 
Die furchtbaren deutſchen Haubitzen in Feuertätigkeit 
Ueberbrückung des Sanfluſſes 
Rote Kreuz-Schweſtern den Verwundeten helfend 
Der Flieger, der nie wiederkehrte 


Beobachtet den Marſch durch 


Galizien. —Seht das Vorrücken der Deutſchen 
und Oeſterreicher — die Wiedereinnahme von Przemysl 
— das Rendezvous im Walde — Männer, die auf 
„allen Vieren“ aus den Wäldern hervorkriechen — 
Angriff auf freiem Felde, Niederlegen, dann neue 
Attacke auf die ruſſiſchen Verſchanzungen. Gebt 
Acht auf die Wirkung der großen 1000 
Pfund Geſchoſſe. 


TVDE 


Michigan Avenue, nahe Van Buren Strasse. 
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3 Dafpeln fenfationeller I8andelbilder 


Mit amtlicher Genehmigung von Edwin F. Weigle vom photographiiden Stabe der 
„Shicags Tribune” anigenommen. 


Dazu passende Musik. 
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PRESENTED BY 


The Chicago Tebmue’ 


The World’s Greatest Newspaper 
(Trade Mark Registered 


Wille Site 
25 Cents 


30% der Einnahme aus der 
Vorführung Diefer Films 
gehen anden Fond fürbilinde 
ind verfrüppelte Soidaten. 


* a rn u 2 
Edwin F. Weigle erhielt die 
amtliche Erlaubniß, die Heere der Deutſchen 
und Oeſterreicher an die ruſſiſche, italieniſche und fran— 
zöſiſche Grenze zu begleiten. Es wurde vereinbart, 
daß der halbe Ertrag aus der Vorführung dieſer Bilder 
zur Unterſtützung der blinden und verkrüppelten Soldaten 
dienen ſoll. Weigle's Kamera zeigt, was die deutſchen 
Truppen an der Weſt- und Oſtgrenze und in den hoch— 
ragenden und maleriſchen Tiroler Alpen vollbringen! 
Seht Euch auf alle Fälle dieſe Bilder an. Herr Weigle 
wird zu den vorgeführten Bildern Erklärungen geben. 


THEATER 


10 Uhr Vormittags bis 11 Uhr Abends. 


Unternehmer! Zweds Eintragung telephonirt oder jchreibt jofort an die Central 
silm Company, 110 Sid State Str., Chicago, ZU. Telephon Randolph 5760. 


Deacht et! In Kulge des unneheuren Erfolges all der Kriegs-Films der Tribnne „Mit den Nufien an der Front“ werden dieje von heute Abend an in den Midway Gardens, Dit 60, Str. uud Cottage Grove. Ave. nezeigt werden“ 





